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Vas Reichstheatergesetz.
Die Grundzüge für ein Reichstheatergesetz liegen

nunmehr fertig ausgearbeitet vor und dürften in Kürze
amtlich publiziert werden. Die Ausarbeitung des end¬
gültigen Entwurfs wird allerdings erst nach einer
Konferenz der beteiligten Kreise erfolgen, die für den
3. Januar 1913 nach Berlin zusammenberufen werden.
An ihr sollen sowohl Vertreter der Tirektorialkreise wie
auch Vertreter der Schauspieler teilnehmen . .Demgemäß
sind der Bühnenverein wie andererseits auch die
Bühnengenossenschaft und der Chorsängerverband von
der Regierung eingeladen worden . Wir teilten in der
Freitag -Abendausgabe aus dem vorläufigen Entwurf,
der die Bezeichnung „unverbindliche Grundzüge " trägt,
die Hauptstücke mit.

Danach handelt es sich bei der kommenden reichs-
gesetzlichen Regelung der Theaterverhältnisse nicht
üm ein neues Spezialgesetz  unserer Sozialgesetz¬
gebung. Vielmehr ist die Abänderung verschiedener
Paragraphen der R e i chs g e w e r b e o r d n u n g vor¬
gesehen, denen dann noch einzelne Spezial -beststmmm-
gen sozialer Art angefügt lverden.

Das Hauptgewicht in dem vorläufigen Entwurf
wird auf Normalbestimmungen für Engagementsvcr-
träge gelegt. Als Bühnenmitglieder sollen auch -Orchester¬
mitglieder gerechnet werden, soweit sie im Theater¬
betrieb tätig sind. Mündliche Verabredungen die zu
den schlimmsten Mißständen geführt haben, sollen künf¬
tig überhaupt ungültig sein. Rechtswirksam sind nur
schriftlich von beiden Teilen abgeschlossene Verträge.
Das Recht der .Kündigung soll Schauspielern wie Direk¬
toren gewährt werden und die einseitige Kündigung,
von der durch gewisse Direktoren so viel Gebrauch ge¬
wacht wurde , daß man schon von einem M i ß b r a u ch
reden konnte, wird künftig einen Vertrag rechtsungültig
Machen. Eine Kündigung muß in jedem Falle schrift¬
lich erfolgen. Analog dieser Gleichberechtigung ist
Zünftig auch eine einseitige Vertragsverlängerung nn-
zulässig. Ein besonderer Übelstand  waren bisher
auch die Vorproben , die vor Beginn der Saison ohne
Entschädigung geleistet werden mußten . Hier soll
künftig die Bestirnmung in Kraft treten , daß Vorproben¬
tage mit einer halben Tagesgage oder der Hälfte des
Spielgeldes zu honorieren sind. Bühnenproben nach
einer Aben dauffüh run  g sind unstatthaft , und
ebenso dürfen Proben am Sonntag nur in Ausnahme¬
fällen stattfinden . Während des Hauptgottesdienstes
kann das Mitglied zu einer Probe nicht verpflichtet
Werden. Sonntägliche Proben müssen mit einem Vier¬
tel der Tagesgage entschädigt iverden. Bei Krankheiten
wrd unverschuldetem Unglück, ebenso wie bei Schwanger-S verheirateter Mitglieder hat das Mitglied einenmch des Gehalts bis zu sechs Wochen bei solchen

ägen. die über fünf Monate oder auf unbestimmte
Zeit abgeschlossen sind. Bei Verträgen , die über einen
pis ẑu fünf Monaten oder noch kürzere Zeit laufen,
ermäßigt sich der Anspruch auf vier Wochen.

Besonders zu begrüßen ist aus sozialen

Gründen die vorgesehene Regelung der Kostüm-
fr a g e. Der Direktor soll alle Kleider
liefern  mit Ausnahme derjenigen , die außerhalb
der Bühne ohne erhebliche Änderungen getragen werden
können. Ausdrücklich wird bestimmt,- daß die Verpflich¬
tung der Bühnenunternehmer auf Lieferung der
Kostüme, von Gastspielen abgesehen, nicht durch Ver¬
trag aufgehoben oder beschränkt werden darf . . Um¬
fassend sind auch diejenigen Bestimmungen , die der
direHprialen Willkür  in der Festsetzung von
Strafen begegnen sollen. Nur zu oft verstanden es ge¬
schäftstüchtige Direktoren , die Strafgelder als reichliche
NebeneinnahmeqUelle  mehr oder weniger für
ihre persönlichen Zwecke zu gestalten. Dem wird ein
Riegel vorgeschoben durch die Bestimmung , daß alle
Geldstrafen zum Besten der Mitglieder  des
Bühnenunternehmens oder zu wohltätigen  oder
gemeinnützigen  Zwecken des Bühnenwesens ver¬
wendet werden müssen. Geldstrafen dürfen nur dann
verhängt werden, wenn sie vertraglich vorgesehen sind.
Ihre Höhe darf eine halbe Monatsgage nicht über¬
steigen, und sämtliche Geldstrafen dürfen im Laufe einer
S p i e lz e i t keinesfalls den Betrag einer Monats¬
gags übersteigen. Ausdrücklich sollen die Mitglieder
auch das R e cht auf Ga st - S p i e l u r l a u b bekom¬
men. Man kann damit einverstanden sein, daß Mit¬
glieder ivährend dieses Urlaubs keinen Anspruch auf
Vergütung haben. Allerdings wird die Bestinlmung,
daß Gastspielurlaub nur unter Wahrung der Bedürf¬
nisse des Direktors gewährt werden soll, noch eine
schärfere Umgrenzung erfahren müssen, tvenn diese
Kantschukbestimmung  nicht zu vielen Streitig¬
keiten Anlaß geben soll..Endlich ist auch wichtig, daß daS
Mitglied kündigen kann, wenn es nicht oder nicht a n-
gem essen beschäftigt  wird.

Für die Theaterleiter sind von besonderer Wichtig¬
keit die Erfordernisse, die für die Erteilung der Kon¬
zession festgesetzt worden. Dch Konzession soll nur dann
gewährt werden, wenn im Sinne der Gewerbeordnung
die Erfordernisse der guten Sitte , des Anstandes und
der Gesundheit erfüllt sind. Die Landeszentralbehörde
soll das Recht haben, , über die Beschaffenheit und Lage
der für Bübnenunternehmnngen benutzten Räumlich¬
keiten Vorschriften zu erlassen, ferner zur Sicherheit der
Angestellten eine Kaution zu fordern . Von der Be¬
dürfnisfrage soll dagegen die Konzessionserteilung nicht
abhängig gemacht werden. Das ist gegenüber dem
jetzigen Zustande eine erhöhte Freiheit des Gewerbes,
die allerdings nicht für kinematographische Vorführun¬
gen gelten soll, denen „ein höheres Interesse der Kunst
und Wissenschaft" in dem vorläufigen Entwurf nicht
zugsstanden wird.

Die unverbindlichen Grundzüge erfüllen nicht alle
Wünsche, die von Sozialpolitikern erhoben worden sind.
Insbesondere sehen sie davon ab, eine Mindestgags
vorzuschreiben. Aber die Regierung ist sich darin nur
konsequent geblieben; denn sie hat bisher in allen Ver¬
hältnissen gewerblicher Arbeit sich gegenüber Mindest¬
löhnen wie Mindestpreisen ablehnend gezeigt. Jtn

ganzen genommen kann man aber sagen, daß die vor¬
liegenden Grundzüge eine vernünftige BasiA
für ein künftiges Theatergesetz bieten.

*
Tie Besprechungen mit den Sachverständigen.

Berlin , 18. Dezember. Tie auf Einladung det
Reichsregierung stattsindenden Besprechungen mit Ver¬
tretern der Berufsverbände über den Entwurf fiir ein
Reichstheatergesetz werden am 3. Januar im Reichsamt
des Innern ihren Anfüng nehmen. Es sind zur Teil-
nahme aufgefordert der B ü h n e n v c r c t n, dis
Bü h n eng en o f s e n scha f t und der Chor¬
sä ng erv erbau  d. Im Gegensatz zu den Be¬
sprechungen im Dezember v. I . werden diesmal auch
zwei Vertreterinnen  der Bühnengenossenschast
an der Aussprache teilnehmen . Es ist dies notwendig,
weil in den Bestimmungen über den Bühnenvertrag
Vorschläge enthalten sind, die zum Teil ausschließlich
die iveibltchen Angestellten betreffen. Ta die Inter¬
essen der einzelnen Arten von Angestellten — z. B. der
Schauspieler , Artisten und Musiker — sehr verschieden
sind, werden die Verhandlungen mit den einzelnem
Gruppen nacheinander geführt werden : innerhalb jeder
Gruppe werden jedoch Unternehmer und Angestellte!
gleichzeitig gehört werden. Die Besprechungen beziehen
sich naturgemäß in erster Linie auf den Artikel 2 des
Reichstheatergesetzentwurfs, in dem die privatrechtliche
Seite des Theaterwesens geregelt wird.

Eine deutsche Kniwort an den
Grafen Msza.

Bekanntlich haben die Schwierigkeiten, die der öster¬
reichisch-ungarischen Doppelmonarchie aus der neuesten
Stärkung des Südslawentnms erwachsen, in Österreich
wie in Ungarn zu Vorschlägen fiir eine deutsch-magyari¬
sche Verbrüderung gegenüber dem Slawentum geführt.
Der Präsident des ungarischen Reichstags Graf Tisza
hat sich zum Wortführer dieser Bemühungen in Ungarn
gemacht und hierbei offenbar beivußt und absichtlich dem
österreichischenTeutschtuin gegenüber die Lage des
Deutschtums in Ungarn falsch und schönsärberischdar¬
gestellt. Die Deutschen Ungarns sind, so sagte er, stets
gern bereit, die ungarisch-nationale Politik zu unter¬
stützen und nlitzukämpfen gegen die slawische be¬
ziehungsweise gegen die rumänische Flut . Die ebenso
berechtigte wie kraftvoll aufstrebende, dabei irr voller
Loyalität ihre verfassungsmäßigen Rechte wahrende
deutsche Bewegung in Südungarn sucht Graf Tisza ba¬
ut« abzutun , daß er nur von ihren Führern spricht und
diese als - angermanische Hetzer und „minderwertige
Parasiten " bezeichnet, die man „abschiitteln" rnüfse.
Hierzu schreibt der tapfere „Deutsch-ungarische Wolks-
sreund" in Temesvar:

In der Auslassung des Grafen Tisza wird beson¬
ders die Leichtigkeit berechtigtes Aufsehen erregen, mit
welcher er, ein anerkannter „Parforcereiter ", die schwie¬
rigsten Hindernisse nimmt . Man sollte doch meinen,

NachrnlS »rrSorc».

Geheime Wünsche.
Von Dir. Hans Wantoch (Wien).

Dies sind die Wochen der Wünsche. Alle die Tage haben
EM sanftes Lächeln im Gesicht. Sie antizipieren ein wenig
b»n dem wohlig wärmenden Behagen, mit dem die Erfüllung
Unserer Christkindelwünsche unser Leben erfüllen wird. Wir
Md jetzt unserer Zeit ein wenig voraus . Wir stehen gleich-
>arn mit einem Bein in der Zukunft und dies hat einen
prickelnden, wunderbaren Reiz : Erwartung . . . . Aber am
^ierundzwanzigsten ist alles vorüber, der Zauber verschwebt.
Die Ungeduld verrinnt in dem gleichmäßigen Takt des All-
ikrgs. Und man stünde wiederum mit beiden Beinen fest in
°er Wirklichkeit, wenn nicht jeder von uns cin liebgehaltenes
Wünschen hätte , das auf keinem Wunschzettel steht, das uirs
Mrchs ganze Leben begleitet und sich niemals erfüllt . Es
P weit verschieden von unseren! festgerichteten Lebensziel.

hat nichts gemein mit dem Endpunkt eines - Ehrgeizes,
prm Lohn für eine Arbeit , dem erhofften Triumph eines
Errkes . In so stark geprägter Deutlichkeit drückt sich dieses
Wünschen nicht aus . Mit so handgreiflich sicheren Worten:
Karriere, Geld oder Ruhm kann man 's nicht sagen. Darum
lhricht man nicht gerne davon. Dies ist die letzte und heim-
'chste Tür in unserem Inneren . Wir halten sic zu, wenn

pvser Vertrauen dem Freund in alle unsere nahen Alltags-
sAvartungen, in alle unsere weitausgreifenden Borsätze undin unseren ganzen Zukunftsplan Einlaß gewährt hat . Hier
^gert die Offenherzigkeit,

allein.
Unsere Träumereien gehören

1 i
. Man hat Angst vor spöttischem Mißverstehen, man scheut
pch vor skeptischem Kopfschüttclu, man fürchtet, daß einer vor
'Esem Nicht-Srchcr-Sagharcn mit sprachlosem Mund und

verlegenem Lächeln uns gegenüber säße. Kann man es ihm
begreiflich machen? Nur Kinder haben den Mut . Fm Kind
wird dieses Wünschen, das in allen Menschen eine tiefe Ge¬
meinschaft hat , stärker, deutlich und sicherer offenbart , weil
das Kind die selbstbewahrende Abwehr der Verschlossenheit
noch nicht kennt, weil cs das Neinsagen des Lebens noch nicht
so oft gehört hat und weil eS als Entgelt für seine schwache
Erfahrung eine so sprachvoll kräftige Phantasie besitzt, die
ihm hinter jedem Wunsch gleich die Erfüllung stellt. Und
dann braucht man sich nicht zu genieren . Für die Kinder
sind alle Wünsche Christkindelbitten. Aber die Erwachsenen
haben begreifen gelernt , sie wissen und haben erkannt . Und
seit dem Garten Eden gibt die Erkenntnis dem Menschen
die Scham. Man geniert sich vor sich selber. Nicht einmal
zu Ende zu denken wagt man seinen LiehlingSwunsch.
„Kind-rien ", und man schlägt es sich aus Lein Kops. Paßt
es etwa für einen ernsten Mann ,in Ämtern und Würden,
sich ein pflichtvergessenes Leben auf einem einsamen Land¬
gut auszumalen ? Schickt sich's vielleicht für einen Fabrik-
Herrn, der täglich und stündlich mit klar durchdringendem
Blick die vielfältige Verworrenheit von .Kalkulation und Um¬
satz, Angebot und Nachfrage zu durchschauen hat , taugt es für
solch einen Mann der starren Zifferkolonnen , ein vages,
verdämmerndes Leben unter Büchern verschollener Weisheit

.zu träumen ? . .Welch ein Gelächter gäbe diese Sentimentali¬
tät unter seinen ^Freunden ! „Ein Phantast ", würden seine

'Gläubiger sagen, „mit dem steht'sffaul ." Kein Mensch darf
erfahren , welch ein gelzhrtenhqft . stiller . Studierstubenwunsch
in dem lauten , lebendig tätigen Geschäftsmann ist:

'Die Kinder aber brauchen nicht aus bedenkliche’Gläu-
-biger Rücksicht zu nehmen. Bei aller Welt genießen sic un¬
beschränkten Kredit. ' Sie sprechen ungeniert aus , sie machen
and ihrem Lieblingswunsch kein Hehl und sagen frisch dranft
los : Wir wünschen uns ewige Ferien , wir " wollen

drcwßenstehen auf der Elektrischen. Schließlich läßt sich dal
auch eher erreichen als das Gelehrtenleben deS FabrikS-,
Herrn. Es gibt höchstens cin kleines' Renkontre mit der be¬
sorgten Mama , es fetzt eine etwas lärmende , aber nicht all¬
zu erregte Fanrilienszenr im Tramwaywagcn . Und der
freundlich gesinnte Fabriksherr , der rauchend gerade auf der
rückwärtigen Plattform steht, spielt sich zum Schiedsrichter
auf : „Ich geb' schon acht, g'schicht. ihm ja nichts." „Kinder-
wünsche . , . ",  denkt er lächelnd bei sich, „wie leicht läßt
sich das machen! Wenn man .erst groß ist . . . ."

Auch wenn inan groß und erwachsen ist, ämterbeladen
und würdongeschmückt, auch dann hegt man — freilich im
stillen und unausgesprochen — das nämliche Wünschen:
Draußenstehen . Die Form hat sich allerdings - geändert.
Der , Zielpunkt des >Lieblingswunsches -hat sich sozusagen ver¬
legt. ES handelt sich nicht' -anehr um einen Straßenbahn - '
wagen, es dreht sich nicht mehr um Sitzraum und Platt¬
form . .Aber -Draußenstehen ist es dennoch geblieben, das
Wesen des Wunsches ist das gleiche: ein unerlaubtes Sichab-
sondern von dem Platz, auf den man nach Gesellschaftsgesetz
und sozialem Zusammenhang gehört. Draußenstehcn ist
unser Lieblingswunsch : aus dem Zwang -heraus , ans Ein¬
ordnung und Verschnürung : dies ist unser rebellisches
Träumen . Etwas ganz anderes sein, als man nach Geburt
und Stand und Stndiengang ist, etwas grundverschieden
tun , als man nach Lehrjahren und Berufswahl zu jun hat.
Dies ist das schengehegte Verlangen , der Lieblingswunsch
eines jeden.

Der Großstadtarrestant , der im Winter nicht übet den
Grabenkorso hinauskommt , und sich im Sommer höchstens
bis Gossensatz vorwagt, sicht durch die Rauchringe seiner
Zigarre indische Dschungeln und polSrtsche Eismeere . Da
ist ettr junger Gelehrter , der auf Grund seiner assyriologische«
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daß in Sachen einer deutsch-ungarischen Verständigung
gerade die ungarländischen Teutschen als erste das
Wort ergreifen sollten, und zwar auch diejenigen oder
dielleicht in erster Linie diejenigen, die mit dem eigenen
Kopf denken und mit dem eigenen Herzen empfinden.
Auf die Meinung der ewig Zufriedenen und der von
Haus aus „Regierungsftteundlichen" ist man ja nie ge¬
spannt . Wir können nicht umhin , es ganz begreiflich
zu finden, daß es gerade die ungarländischen deutschen
Unzufriedenen sind, auf deren Meinung mau in den
deutsch-österreichischenKreisen den größten Wert legt.
Graf Tisza bleibt sich allerdings nur konsequent, indem
er die Unzufriedenen und diejenigen, die nicht ferner
Meinung find, einfach nicht anerkennt . Graf Tisza
leugnet es ja gar nicht, daß er sich von der Verbrüderung
and Konservierung der bestehenden politischen Ver¬
hältnisse verspricht: „die Wahrung der gegenwärtigen
Verhältnisse und Struktur der Monarchie", die nach
Tiszas Auffassung nur mit dem gegenwärtigen
„tausendjährigen ungarischen Nationalstaat " aufrecht er¬
halten werden könne. Daß man unter dieser schön-
klingenden Bezeichnung in Ungarn nur ein partikulari-
stisches Privilegierungssystem zu verstehen hat , wissen
natürlich die meisten nicht.

Die „Mitteilungen des Vereins für das Deutsch¬
tum im Ausland " bemerken hierzu zustimmend: „Wir
haben seit Jahren darauf hingewiesen, daß das blut-
starke und wirtschaftlich kräftige , dabei gesetz- und ord¬
nungsliebende ungarländische Deutschtum der gegebene
Bundesgenosse des Magyarentums im Nationalitäten¬
kampf ist. Voraussetzung hierfür ist aber selbstver¬
ständlich die rückhaltlose Anerkennung der verfassungs¬
mäßig verbürgten Volksrechte der ungarländischen
Deutschen. Diese sind heute national und politisch be¬
reits viel zu sehr geweckt, als daß sie sich zum be¬
dingungslosen Vorspann für eine Politik hergäben,
die unter dem Vorwände der Verbrüderung gegen ge¬
meinsame Gegner die dauernde Festlegung der Vor¬
herrschaft einer Nationalität in Ungarn oder noch rich¬
tiger gesagt einer privilegierten Kaste innerhalb dieser
Nationalität bezweckt. Dem tatsächlich im höchsten
Grade wünschenswerten, ja notwendigen Zusammen¬
schluß von Magyaren und Deutschen gegen die Über¬
macht des Slawentums in Österreich-Ungarn hat Graf
Tisza mit seinen Worten den schlechtesten Dienst er¬
wiesen. Auch das österreichische Deutschtum ist heute
über die wahre Laae seiner Volksgenossen in Ungarn
ausreichend unterrichtet , um die Urteile des Grafe«
Tisza nachprüfen, und nach ihrem wirklichen Wert ein¬
schätzen zu können.

Deutsches Reich.
* Zwei Schwerins tage int Reichstag. Nach Wieder¬

aufnahme der Arbeiten im Januar wird der Reichstag
zwei Schwerinstage abhalten . Zur Beratung soll ge¬
stellt werden zunächst der sozialdemokratische Antrag
über die Einführung des Reichstagswahl-
r e cht e s für die L ä n d t a g e der deutschen Bundes¬
staaten. Hierbei wird sedenfalls auch die Frage des
mecklenburgischenWahlrechtes in ihrem neuen Stadium
eingehend besprochen werden. Auf dem zweiten
Schwerinstage wird der Jesuitenantraq des
Zentrums  auf die Tagesordnung gesetzt. Wie ver¬
lautet , hat das Zentrum reiches Material gesammelt,
das in dieser S 'tzung zur Verwertung gebracht werden
soll. Auch der Fall Cohauß in Baden soll hierbei zur
Sprache kommen.

— Beteranenmrterstützungen . Abgeordneter Dr.
Neumann -Hoser hatte als Mitglied der lippischen
Kammer daselbst angeregt , es möchten die Beträge des
Darlehnsfonds für Reservisten und Landwehrleute des
Krieges 187071 zur Unterstützung an lipp ' sche Vete¬
ranen aus den Kriegen 1884, 1866 und 1870/71 ver¬
wendet werden. Die lippische Regierung ist diesem
Wunsch in anerkennenswerter Meise nachgekommen. Die
bedürftigsten Veteranen sind ermitttelt worden und

Arbeiten mit nächstem eine Venia legendi erwartet , aber
ruf einmal , in mitternächtiger Stunde sagt er einem dann
im Kaffeehaus , träumerisch beglückt beinahe : „Sehen Sie.
rin Alpenhotel auf dem Schafberg , das wär 'sl " — „Wie,
bitte?" — „Hotelier auf dem Schafberg möchte ich sein." —
„Aber Sie wollten doch eine Lehrkanzel !" — „Ja , das ist
ganz etwas anderes . . . .!"

Und es ist wirklich ganz etwas anderes : dieser fest und
gradlinig in die Landkarte der Gesellschaft eingezeichnete
Lebensplan und dieser unsichere, ungreifbare Wunsch, der
wie ein flimmriges Wölkchen über die prägnant gezogene
Landkarte hinstreift . Der segelt so mit , von der Kindbeit
ins Alter . Manchmal blickt man in müßiger Stunde zu ihm
empor. Dann freut man sich an seinen funkelnden Farben,
seinen pittoresken Formen und seiner duftig zerfließenden
Gestalt . Aber daß er jemals zur Erde fliegen und sich in
groben, festen Körpern vor uns aufbauen könnte — daran
denkt man nicht einmal selber. Was ist denn auch das
flaumigste Wölkchen, das Patschnaß zur Erde sinkt. Spiele¬
reien der ertvachsenen Kinder . Ernsthaft beschäftigt sich
keiner mit ihnen . Und jeder wäre verlegen und baff,  wenn
man ihn fragte : „Wie stellen Sie sich da? eigentlich vor ?"
Eigentlich hat es sich keiner noch vorgestellt, wie er — wenn
ihm das große Los zufiele — sein Leben auf Weltreisen ver¬
bringen oder in einem kleinen Häuschen am Fuße des
Schneebergs versinnen könnte, wie er mit einem resoluten
Salto aus dem Kontor eines Großhändlers in die Stube
eines Gelehrten springen wollte, wie er auf einmal den
geistigen Beruf eines Professors , eines Schriftstellers oder
Arztes Mit dein so grundverschiedenen Metier eines Hotel¬
besitzers oder Kaffeesieders vertauschen möchte. Und dennoch
ist in jedem — von tausend Rücksichten, Schamhaftigkeiten.
Bedenken verdeckt — solch ein liebgehaltenes Wünschen nach
völlig verändertem Leben. Dennoch hat jeder solch ein Lieb¬
lingswunsch, dessen Erfüllung ihn aus all seinen Verhält¬
nissen herausschleudern , der der Gesellschaft und der sozia¬
len Ordnung einen Nasenstüber versetzen und der ringsum
ein kleines Aussehen und Ärgernis geben würde.
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sollen jährlich einmalige Beihilfen im Betrage von je
20 M . aus der Fürstlichen Landkasse ausbezahlt erhal¬
ten. Leider sind die Mittel sehr beschränkt, so daß nur
ein verhältnismäßig kleiner Kreis berücksichtigt werden
konnte. Auch bei dieser Gelegenheit sei der Erwartung
Ausdruck gegeben, daß das Reich demnächst Mittel tu
einem solchen Umfange zur Verfügung stellt, daß die
vaterländische Ehrenpflicht  den Veteranen gegen¬
über besser als bisher eingelöst werden ffittn.

* Han sab und- und Handwerkervertreter für die Erste
württembergische Kammer. Für die Dorschlagliste zur
Ersten Württemberg ischen Kammer präsentierten die
Handelskammern die vier Mitglieder des Hansabundes,
Geh. Kommerzienräte Schiedmayer und Melchior und
die Kommerzienräte Magirus und Ruemelin . Die Hand¬
werkskammern präsentierten Obermeister Lorenz und
Bäckermeister Schurr , die gleichfalls Mitglieder des
Hansabundes siitd.

* Eine starke Rede des Freiherrn v. Wangenherm.
Gegen die „Fleischnothetze" sprach sich der Führer des
Bundes der Landwirte Freiherr v. Wangenheim in der
bündlerischen Provinzialversammlung zu Königsberg
ans . Nach dem Bericht der „Hart . Ztg ." sagte er : „Die
Fleischnothehe, die alle Jahre wiederkehre wie das Mäd¬
chen aus der Fremde , sei diesmal weniger harmlos aus¬
gelaufen, weil diesmal die Hetze bezahlt  und ge¬
stützt wurde durch die großen Sch iffahrt s g es eli¬
scha f t e n einerseits , die ans der abslauenden Aus¬
wandererbewegung keine genügende Rente mehr erziel¬
ten, und durch die großen F l e i s chi n d u st r i e l l e n
Argentiniens andererseits ! Als das Geschrei in der libe¬
ralen Presse groß genug war , kapitulierte die Regierung
wie üblich. Wäre die Regierung rechtzeitig den frei¬
sinnigen und den demokratischen Zeitungen entgegen¬
getreten . dann wäre es gar nicht zu einer Fleischnot ge¬
kommen." Das ist so ziemlich das Stärkste , was ein
Bündler bisher in Sachen der Fleischnot zu sagen wagte,
und daß d' ese Erzählung aus dem Munde des Führers
des Bundes kommt, ist ebenso traurig wie bezeichnend.

— Die Ritter des hannoverschen St . Georg-Ordens . M '.r
dem Pvingregenten Luitpovd von Bayern ist einer der drei
noch lebenden Rätter des hannoverschen St . Georgs -Ordens
dcchmyeschiedeN, der nur an fürstliche Persönlichkeiten ver¬
liehen wurde . Prinz Luitpold erhielt ihn 1861, während
Kaiser Franz Joseph seit 1848, der Herzog von Cuimberilaud
seit 1862 in seinem Besitz sind.

* Kein Preis für den Preist . Unter dieser Spitzmarke
findet sich in hessischen Blättern eine Meldung , wonach die
DandwirtschastsLammer für das Großherzogtum Hessen einem
Mitglied deZ Gießener Menenzüchtervevsins , das dem Verein
seit nrehr als 25 Jahren an -gehört, den zuerbcmnte-n Preis der
landwirtschafKichen Ausstellung in Gießen nicht auszahlen
will, weil -der Preisträger «in Preuße ist. Die Kammer wird,
so meint dasu die „KAn. Ztg.", nach den göltendeu Bestim¬
mungen Zweifellos zu der Zahlungsverweigerung berechtigt
sein; eine andere Frage aber ist es, ob sich nicht angesichts
der ganzen Entwicklung, die unser deutsches Votkslleben seit
der Errichtung des Reiches genommen hat, - derartige eng¬
herzige Bestimmungen längst überlebt haben.

* Warme Filzschuhe für Schulkinder. Eine Einrichtung,
die Nachahmung verdient, hat der Magistrat in Polkwitz
(Kreis Wogau )"geschaffen. Er hat den Schulen warme Filz-
schütze überwiesen. Arme SchuWnder , die bei schmutzigem
Wetter mit undichtem Schuhzeug und daher mit nassen Füßen
zur Schule gehen müssen, können diese Filzschuhe während -de?
Unterrichts benutzen. Inzwischen wird das nasse Schuhzestg
getrocknet, so daß die Kinder mit warmen Füßen den Heim¬
weg antreten können.

* Kinosteuer in Erfurt . Die Stadtverordneten tn Ersten
beschlossen die Erhebung einer Kinosteuer in Form einer
Mprozentigen Kartsnsteuer und einer Paufchalstsuer.

Feer und Klotte.
Die Neujahrsfeier am kaiserlichen Hofe. Wm bevor¬

stehenden Neujabrstag wie am Geburtstag des Kaisers ver¬
sammeln sich in Berlin die 25 kommandierenden und die ihnen
:m Range gleichstcbenden Generäle und Admiräle zum
Empfang und zu dienstlicher Besprechung durch den Kaiser im
Zeughaus . Sie erscheinen dann zur „Großen Parole " und
sind am 2. Januar Gaste des Kaisers im Schlosse. Seit der

Diese Lieblingswünsche sind immer ein wenig enfant
terrible . Sie haben eine ungeberdige Allüre. Ein bißchen
möchten sie die Welt auf den Kopf stellen.

Die Berufe untereinandermischen , die Grenzen von
Stadt und Land verwirren und aus dem Festgegründeten ins
Abenteuerliche ausreißen . Schließlich kommt es freilich doch
nicht dazu. Und . . . man macht sich nichts weiter daraus.
Wenn sich einem der lebenslange Lieblingswunsch im Leben
nie erfüllt , ist man nicht ungehalten darüber , setzt keine
Unglücksmiene auf und ballt di« Fäuste nicht zu zorniger
Schicksalsempörung. Wie mißgelaunt , wie verbittert und
in seinem Schaffenstrieb unterbunden kann ein Mensch sein,
wenn ihm plötzlich seine Karriere verlegt wird , wenn ihm
ein Werk mißrät , wenn ihm auch nur «ine kleine Arbeit
verpfuscht ist oder ein winziger Willensvorsatz zerschellt.
Aber daß ihm sein Lieblingswunsch auch nicht jtm das
geringste Stückchen in greifbare Nähe rückt, das trägt er mit (
Stoizismus und daraus macht et . sich nichts, das nimmt er
kaum ivahr. Alles bleibt hübsch beim alten . Der . Finger¬
hut voll Umsturzgelüsten, den jeder in seinem Lieblings-
Wunsch trägt , gärt niemals auf . Wenn wirklich einmal der
Zufall einen zündenden Funken hineinwirst , dann bat man
so viele Wenn und Aber, eine solche Menge von _sozialen
Hemmungen , eine solche Masse von Beziehungen , gesellschaft¬
lichen, verwandtschaftlichen und geschäftlichen Verpflichtungen,
die alle zusammen das klein« anfflammende Feuer ersticken
. . . und es wird wiederum nichts daraus

Niemals war der Wille um den- Lieblingswunsch ernst¬
lich bemüht. Und auch jetzt, wo es doch so leicht wäre , will
er nicht seine Erfüllung . Die Leute sagen dann : „Unbe¬
greiflich . . . der könnte es doch so gut haben, wozu rackert
er noch? er hat «S doch nicht nötig ."

Die Leute wissen das nämlich immer viel besser. Aber
höchst wahrschernlich hat er es eben doch nötig : unendlich tiefer,
als wir es ahnen , sind wir in einer Gemeinschaft ver¬
wurzelt , unendlich inniger , als wir es glauben , fühlen wir
uns der Allgemeinheit arbeitspflichtig und tributär . Es ist

letzten Versammlung am 27. Januar d. I . erscheinen neu in
ihre Stellungen 'berufen : die beiden kommandierenden
Generale der am 1. Oktober d. I . neugelbiÄdeten Armeekorps
20 und 21, General der Artillerie Scholtz und General der
Infanterie v. Below, die neuernannten kommandierenden
Generale des 3., 18., 2. und 3. bayerischen Korps, v. Lochow,
v. Schenck, Ritter v. Martini und Fuhr . v. Horn, sowie der
Generalinspekteur der Kavallerie , Generalleutnant von der
Marwitz. Bon den Armoeinspe-kteuren sind ferner neu in
ihren Stellungen die 'der 3. und 7. Armeeinspektion, v. Bülow
und v. Eichhorn. Won den 'gleichfalls befohlenen 24 Komman¬
deuren derjenigen deutschen Regimenter , deren Chef der
Kaiser ist, haben einige .diese Stellung gleichfalls neu erhalten.

Taschenbuch der Kriegsflotten . (14. Jahrgang 1913. Mit
tcilweiser Benützung amtlicher Quellen . Herausgegeben von
Kapitänleutnant a. D . B. Weyer.  Mit 950 Schifssbilder«,
Skizzen upv. München, I . F. Lehmanns Verlag .) — Int
Falle eines Krieges wünscht man sich über die Stärkeverhält«
niffe der Flotten aller Länder und zumal der Gefcchiskvaft
jedes einzelnen Schiffes zu unterrichten . Da leistet oas Buch
ganz vorzügliche Dienste.  Es enthält ein Verzeichnis
sämtlicher Kriegsschiffe der Welt, mit genauen Ang.tben übel
ihre Größe, Geschwindigkeit, Bestückung und Bemannung,
so daß man sich bei Nennung eines Schiffes in einer Zeitung
sofort über alle Einzelheiten unterrichten kann. Dann folgen
die photographischen Aufnahmen aller Schisfstypen, wiederum
mit genauen Angaben der Leistungsfähigkeit . Interessant ist
die beigegebene vergleichende Übersicht der Armierungspläne
der neuesten Linienschiffe. Sie zeigt, daß ein völliger Um¬
schwung in der Anordnung der Geschütze eingetreten ist. Dis
Stationsbesetzungen geben Aufschluß über die Verteilung der
Seestreitkräfte . Das Kapitel über Marinepolitik faßt die Be¬
strebungen -der einzelnen Staaten , ihre Seestreitkräfte zu er¬
höhen, kurz zusammen. Das Kapitel Seeinteressen ist von
Professor Dr . Harms und Dr . T. Hillringhaus bearbeitet.
Ein großes Tatsachenmaterial ist hier in knappster Form zu-
sanrmengestellt.

post und Eifendstztt.
Die künftige Linie Lübeck-Fehmarn -Dänemark . Del

Bürgerausschutz in Lübeck empfiehlt der Bürgerschaft di« Be¬
willigung von 80 000 M. als GrunderweNbÄkosten für den
Bahnbau Schwartau -NLustadt, das fehlende Glied stir die in
Aussicht genommene internationale Linie Lübeck-Fehmarn-
Dänemark.

Kurland.
Gstervo ?S»-Nugarn-

Der wirtschaftliche Aufschwung der siebenbürgisch-säch-
sischen Städte . Es ist bei uns im Deutschen Reich noch viel
zu wenig bekannt, welche gesunde wirtschaftliche Kraft in
dem Asinen Volksstamme der Siiebenbürger -Sachsen steck»
und wie zielbewußt sich diese betätigt . Zumal die sieberr-
bürgisch-sächsischen Städte sind dank einer musterhaften Ver¬
waltung und dank der regen Mitwirkung der siebenbüraüch-
sächsischen Geldinstitute , die satzungsgemäß ihre Überschuß
für die national -kulturelle Stärkung ihres Volkes verwenden,
aufblühende Gemeinwesen. Gerade in letzter Zeit sind nack
den Mitteilungen des Vereins für das Deutschtum im Aus¬
land von den sächsischen Stadtverwaltungen mehrfach Ein¬
richtungen für eine zeitgemäße Wohlfahrtspflege getroffen
worden, die diese Blüte kennzcichnen. So beschloß die Stadt-
gemeinde Bistritz die Errichtung einer Wasserleitung , dst
Durchführung der Kanalisation , die Erbauung eines Elektri¬
zitätswerkes , einer Beamtenkolonie und eines städtische"
Dampfbades . Der Bau der Wasserleitung wurde für Wi
Millionen Kronen an eine Berliner Firma veraeben.
Moderne, städtische Badeanstalten zu errichten beschlösse"
ferner : die Stadtgemeinden Sächsisch Reen. Mühlbach und
Schäßburg sowie der aewerbreiche Marktflecken Heltau b"'
Hermannstadt . Die reich« Dorfgemeinde Zeiden bei Kron¬
stadt errichtet eine Kaltwasserkuranstalt , und die Marktge-
meinde Revs ein Elektrizitätswerk . Die reichsdeutiche ge¬
schäftliche Unternehmung fände hier noch ein aussichtsvolles
Arbeitsfeld und würde bald einsebcn, daß ein gewisses kT-
scbäftliches Mißtrauen , das ungarischen Berbältnissen gegen¬
über in ihr nicht selten zutage tritt , dem solide fundierte"
Siebenbürger Sachsentum gegenüber durchaus unnötig ist.

^ranftreiön.
Vergehen gegen das Knngregationsgefetz. Parist

19. Dezember. Aus Brest wird gemeldet: Auf Anordnung

uns eine prickelnde Lust, mit unserem Lieblingswunsch iü
spielen, der die nette Ordnung der Dinge , die auch uns ein-
bezieyt, ein bißchen auf dem Kopfe stehen ließe. Aber wen"
es einmal dazu kommt . . . . Wie viele Frauen wünsche"
ihr Leben die große Leidenschaft, den gefährlichen, alles er¬
tränkenden Rausch der wilden Liebe. Und die Leidenschch'
kommt. Weitaus breitet sie die Arme, fangbereit über du
wehrenden Hecken von Konvention und persönlicher Tre "-
Pflicht. Wie viele Frauen haben mitten im Sprung inneg^
halten ! Vielleicht weil dos andere , die sichere Ruhe, stärket-
in ihnen war und mächtiger Vielleicht aber auch au? ein«"'
anderen , viel feineren und kapriziöseren Motiv : ein WunM
der sich erfüllt bat , ist eine entzauberte Wirklichkeit, um du
die Träume nicht mehr in tändelnden , ziellosen Kurv""
klügeln. Einen Wunsch aber muß der Mensch haben ; irg«"^
ein unkörperlich, ungestaltetes Ding , das in dämmrig^
Nebel liegt, das keine scharfen Ränder hat und keine ^
stimmten Farben und das — in Dämmerstunden botoefi 01
— wie ein sanftes Opiat die Sinne berauscht, das denken^
Gehirn einwiegt und so SützeS verspricht, weil man nieM""
mit scharfen Augen zusieht.

Die Frau svringt dem gefährlichen Abenteuer &
großen Leidenschaft nicht in die breit geöffneten Ar"'^
Und wenn der Assvrioloae von einem verschollenen
wandten , den er gar nicht kennt, sein Alvenbotel erbt, wst
er es freihändia verkaufen. Sie müssen doch etwas habe
woran sie in Feierstunden verdämmernde Träume knü'̂ 7
Die Wirklichkeit ist unserer Seele viel zu nüchtern. D'"'
Wünsche, die sich nie erfüllen , sind Wünsche di« sich nie •'
füllen sollen. Wir denken gar nicht an solch eine Möali^ '
feit. Unser Wille bemiibt sich nicht um sie. darum konu"^wir ihnen nicht näber , darum sind wir nickst bös, wenn "
sich uns im ganzen Leben versagen, darum kneiien wir '
wenn sie uns durch eine Zufallslaune in den Schoß rollest
Denn in der Wirklichkeit würden sie sich wieder de
Ganzen cinordnen . Mit ibrem lockendsten Zauber , d«
Draußensteven , wär 's wiederum nichts, nicht einmal
in den Träumen.
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der Staatsanwaltschaft wurde in einem Hause in Car-
haisc,  welches sieben aus ihrem Kloster ausgewiesenen
Urselineriynen  als Zufluchtsstätte diente, eine Durch¬
suchung vorgenommen und zahlreiche Schriftstücke beschlag¬
nahmt . Gegen die Rönnen wird die Beschuldigung erhoben,
daß sie eine von der Behörde aufgelöste Kongrega -,
t i o n wiederhergestelli haben.

Ei « Anarchistennest. Paris,  19 . Dezember. In
Conflans bei Versailles wurden eine Schankwirtin,
deren Sohn und Bruder verhaftet , die im Verdacht stehen,
einer gefährlichen Anarchistenbande  Unterschlupf ge¬
währt zu haben In dem Wirtshause wurde eine Menge
anarchistischer Flugschriften sowie Plakate beschlagnahmt, die
Aufreizungen zur Sabotage im Mobilisierungsfälle enthalten,

Nutzland.
Die Vergewaltigung der Finnländer . Petersburg,

18. Dezemlber. Das Schwurgericht erkannte heute in der An¬
gelegenheit der Mitglieder des Wyborger HofgerichtZ,
und znmr gegen den Bürgermeister Jagerström und die Rats¬
herrn Palmtrot und Lukander , die angeklagt sind, ' den
Bauern Kuptzo-ff, der um die Erlaubnis zum Betrieb eines
Handels mit Wildbret in Wyborg nachgesucht hatte , mit der Be¬
gründung , daß er einer fremden Nation  angehöre , ab¬
gewiesen zu haben. Der Generalgouvcrneur von Finnland er¬
blickte in dieser Entscheidung einen überlegten Wider¬
st a n d gegen das Reichsgesetz vom 13. Juli 1012, durch da§
das finnische, und russische Recht gleichgestellt worden ist und
erhob Klage. Das Schwurgericht verurteilte Fagersträm zu
6 Monaten  und die beiden anderen Angeklagten zu
2 Monaten  Gefängnis.

ersten.
Ein Entgegenkommen der chinesischen Kaiserin.

Peking,  18 . Dezember . Die Kaiserin -Witwe hat der
Regierung augeboten, sich der verbotenen Stadt  zu
bedienen und die Mandschu -Familie nach dem
Sommerpalast  überfiedeln zu lassen. — Die Ilr-
Wahlen  ergaben bisher eine starke progressistischeMehrheit.

Kmerik « .
Gründung einer chilenische» Fliegerschule. Santiago

de Chile,  18 . Dezember . Der Chef des chilenischen Gene-
ralstabeZ beantragte bei der Regierung die Einrichtung einer
Militärfliegerschule,  für die im ganzen 8% Mil¬
lionen gefordert werden.

— - -- —— ..

Luftfahrt.
Zum Verkauf der Parsevallustschiffe an das Ausland.

B e r l i n , ' 18. Dezember . Die Parsevallustfahrzeug -Gesell-
schaft schreibt der „Voss. Ztg." : „Unsere Gesellschaft wird
niemals  ein Luftschiff ans Ausland verkaufen, o-hue deZ
Cinverftänidwisses der maßgebenden Stellen der Reichs-
vegi erring  gewiß zu fein. Die Rsichsregfernng steht aber
iwttlob auf einem weitsichtigeren Standpunkt als ein Teil
Unserer Zsilungen . Die. Rsichsregierung sagt sich gang richtig,
daß unsere Privatindustrie im Luftschiffbau so lange auf
ausländische Lieferungen angewiesen ist, «lS
die deutsche Wehrkraft  sie nicht -bis zur Rentabilität
bsschäftrgeu kann. Bei Zeppelin  liegt die Sache iusofe.ru
anders , als er eine Volksspeude verwaltet und .dadurch eine
gewisse moralische Verpflichtung hat , diese Erzeugnisse nur
der -deutschen Wehrkraft zur Verfügung zu stellen. Jedes
neue Schiff, das wir bauen , sei es ffrc daS In -, sei es für
das AuÄand , bereichert unsere Erfahrungen und bringt uns
Neue Mittel . So entsteht auch durch Auslandslieserungeu
ein indirekter Nutzen für unsere Wehrkraft . Die Namen
unserer Gesellschafter bürgen dafür , daß wir uns nicht in
einen Gegensatz zu den Intentionen der Reichsregierung
setzen werden."

Erstem Lsutfchee Mno-Rongretz.
Berlin , 19. Dezember.

Der Kongreß setzte am Mittwoch seine Verhandlungen
kort. Es wurde eine Anzahl von Films vorgeführt , unter
denen- besonderes Interesse der Reichspostfilm erweckte, der
den Weg eines Briefes vom Moment seiner Auflieferung
durch alle Phasen hindurch bis zum Abtragen durch den Brief¬
träger zeigt. Von besonderer Bedeutung waren die neuesten
Forschungen auf hem Gebiete der Kinematographie , die der
Frankfurter Privatüozent für Physik, Vf . Seddig,  dem
Kongreß bekannt gab. Der Redner führte aus , daß für wissen¬
schaftliche Zwecke mit dem gewöhnlichen Kinematographen
U'.cht auszukommen sei, namentlich -in solchen Fällen , wo es
sich um Vorgänge handelt , die einhuNdertiauseriidstel Sekunde
Dauern, z. B. die Bewegung der Gliedmaßen bei gewissen In¬
sekten. Man hat sich bisher damit -begnügen müssen, sölche
Vorgänge nur als Schattenbilder aufzunchmen , weil die M
finer wirklichen Aufnahme erforderliche Lichtstärke nicht zur
Verfügung stand. Adit einem Btomentverschlutz kam man da
flicht aus . Deshalb ist man dazu übergegangen , den elektri¬
schen Funken , der -bei der Entladung einer „Leydener Flasche"
entsteht und der etwa armnillionstel Sekunide dauert , für diese
Zwecke zu verwenden. Es ist hierdurch gelungen, 80 00g
chnzcklne Schwankungen auf dieselbe Stelle der photographi¬
schen Platte zu bringen . Bon allgemeinem Interesse war ein
Vortrag des Rektors Lemke (Storkow ) über die. Beziehuu-
kicn zwischen Schule und Kinematographie . Der Redner
fmpsM deri reg'Ämäßigen Besuch der Schiele im Kinotheater
ch den Vormittagsstunden . Am Donnerstag gehen die Ver¬
handlungen zu Ende.

klu§ Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachvichrsn«

Der wert von Vauplätzsn zu Wiesbaden vor
80 bis 60 Jahren.

) An der Erbenheimer Chaussee, oberhalb -des im Winkel
fischen dieser und dem Bierstadter Weg gelegenen Guckuck-
schen Zimmerplatzes und Landhauses , erwarb im Jahre 1853
:JC Kreisbaumeister Rock ein Donräneugrundstück als Bauplatz
bir 2F Gulden die Quadralrute . Im folgen.den Jahr über-
fchhui diesen Bauplatz der Kaufmann Möhler und vergrößerte
''mt nach dem rückwärtigen Hainerweg hin mit 35 Ruten

- ^ Schuh, für die er 15 Gulden per Rute bezahlte, obwohl sie
zu 10 Gulden feldgerichtlich taxiert war . Für ein angren-

j ikirdes Grundstück bot 1855 Gustav Q Umfeld 12 Gulden füv
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die Rute ; da eL aber auch von den Anliegern Möhler und
Guckuck begehrt wurde, verblieb es dem Daniel Guckuck als
Letztbi-eten'den für 17 Gulden 20 Kreuzer die Rute.

Zur Verbesserung des zwischen dem Taunusbahnhof und
dem Kalbfcheu Hause gelegenen Verbindungswegs (des alten
Schlachthauswegs im Bereich der jetzigen Kaiserstraße ) über¬
ließ 1855 der Domänenfiskus an die Stadt die nötige Grund¬
fläche zum Preis von 10 Gulden die Rute.

Im Jahre 1883 bat öte Witwe Ritzel um die Erlaubnis,
aus ihrem Grundstück „in der Diebswiese ", unterhalb des
„Hotels Düringer " (also in der nach dem Mühlweg hin ver¬
längerten Rheinstratze), ein Haus erbauen zu dürfen . Sie
erhielt einen abschläglichcnBescheid, da es nicht in der Absicht
liege, Konzessionen zur Errichtung von Gebäuden auf dem
Terrain swischen der Wilhelmstraßc , der Erbettheimer Chaussee
und dem sogenannten Ddühstveg(Mainzer Straße ) zu erteilen.
Als sich aber drei Jahre später das Bedürfnis zur Eröffnung
neuer Baulinien herausstellte , ließ auf Ministerialvortrag der
Herzog von Nassau durch Resolution vom 2. April 1866 auch
die Bebauung des Mühlwegs , zunächst der Westseite, mit Land¬
häusern und die Anwendung des Expropriationsverfahrens zu.
Die Breite eines solchen Landhauspiatzes sollte mindestens
180 Fuß , die Tiefe 300 Fuß betragen . Als erster baute sich
hier auf der südlichen Ecke der jetzigen Rhein- und Mainzer
Straße im Jahre 1868 der Legationsrat Graf Bismark an,
der 2 Morgen 4 Ruten 37 Schuh, die Rute für 30 Gulden , er¬
warb . Ihm schlossen sich südwärts an : Staatsprokuratoren-
Substitut v. Reichenau, RegierungSrat v. Trapp , Bildhauer
Leimer , Schreinermeister Schreiber , Zimmermeister Göbel.
Letztere hatten nur 25 Gulden für die Rute zu geben. Die
drei Landhausplätze an dem Mühlweg zwischen Erbenheimer
(Frankfurter ) Chaussee und der verlängerten Rheinstraße
wurden 1859 an den Regierungsrat Hendel, Baurat Haas und
Präsident Faber vergeben. Da der Rezepturbeamte den Wert
der Rute zu 20 bis 85 Gulden , der Domanialgüterausseher
Weil zu 30 Gulden , das Feldgericht zu 45 Gülden schätzte,
wurde der Preis zu 30 Gulden festgesetzt.

Weiter 'ab von der Stadt , in und au der Diebswiese und
am Weidenbornfeld, kauften 1859 Chr. Bertram und Witwe
Sch:veickardt, die die Anlage einer Fabrik moussierender Weine
beabsichtigten, sieben Grundstücke aus dem fiskalischen Schloß-
und Ronnenhosgut , die Rute zu rund 15 Gulden.

Rach Eröffnung der Baulinie am Dotzheimer Weg wurde
die Rute der Ländereien Zwischen diesem und dem Wellritzbach
zu 15 Gulden und die 'der Grundstücke zwischen Dotzhemner-
und Schievsteiner Weg zu 10 Gulden taxiert . Friedrich Catta,
der seinen Garten auf dem Warmen Damm für die Anlagen
haste abtreten müsseni erwarb im Jahre 1856 zu einer neuen
Gartenanlage „hinter der Kaserne auf der Bach" (Wellritz-
bach, jetzt Bleichstraße) 110 Ruten 20 Schuh für 1400 Gulden;
feldgerichtlich-war die Rute zu 10 Gulden taxiert . 1859 brachte
Zmnnermeister Gail zwei Bauplätze an der Dotzheimer Straße
in fernen Besitz und zahlte für die Rute 20 Gulden.

Zum Bau der Straße WicSbaden-Hahn-Bleidenstadt wur-
den 1856 Liegenschaften in den Distrikten „Au", „Bleiden-
stadter Weg" und „MüllerwieS " enteignet und die Rute mit
7 Gulden vergütet . Ein Jahr später zahlte Hofschreinermeister
Dochmahl für die Rute eines Bauplatzes am alten Bleiden.
stadter Weg 10 Gulden.

Von 1861 ab -begann die Bebauung der Ostseite der
Sorinetwerger Stvatzc. Als erste erhielten am 14. Juni Wil¬
helm Rücker und Jakob Walt7)er die Erlaubnis , aus ihren
zwischen der Sonnenberger Chaussee und >dom Rambach gelege¬
nen Grundstücken Häuser zu bauen . Aus der angreuzenden
Blcichwiese des Habelschen Domänenguts wurde dann ein
Bauplatz an Leu Bürgermeisteradjunkten Coulin zu 40 Gulden
die Rute abgetreten . Nach der Stadt zu war Prokurator Götz
zu Eltville Anlieger , der an Julius Jppel und Wilhelm Poths
einen Barrplatz, die Rute zn 45 Gulden verkaufte. Die Bau-
kousense wurden mit der Auflage erteilt , daß ein Gelände-
streisen zur Anlage eines Fahrwegs rechts des Rambachs liegen
blieb. Um den qm Brückchen hinter den Kuranlagen begonne¬
nen Weg bis zum Weg nach der Dietenmühle fortzusetzen, er¬
warb die Domäne im Jahre 1865 von den Besitzern der noch
nicht bebauten Grundstücke das nötige Terrain für 30 bis 80
Gulden die Rute , und zwar zahlte sie für die stadtwärts ge¬
legenen Grundstücke die höheren, für die nach dem Weg zur
Dielenmühle hin gelegenen die niederen Preise . Tfa. Sch.

— Prinzregent Luitpold von Bayern und Herzog Adolf
von Nassau waren von mütterlicher Seite leibliche Vettern.
Prinz Luitpolds Mutter tvar Prinzessin Therese, Tochter des
Herzogs Friedrich von Sachsen-Hildburghausen (1780 bis
1834), welcher 1826 sein Land «regen Sachsen-Altenburg ver¬
tauschte. Geboren 1792, vermählte sie sich im Alter von
13 Jahren rnit dem späteren König Ludwig I. von Bayern,
nachdem sie vorher zur katholischen Kirche übergetreteu . Sie'
starb im Jahre 1854. Ihre zwei Jahre jüngere Schwester
Luise wurde 1813 dem Erbprinzen Wilhelm von Rassau-Weil-
burg angetraut , der drei Jahre darauf Herzog von Nassau
wurde . Sie starb bereits am 6. April 1828, erst 31 Jahre alt,
ihrem Gemahl vier Kinder hinterlassend. darunter den 1817
geborenen Erbprinzen Adolf, den späteren Herzog von Nassau
und Großherzog von Luxemburg . Er starb , 88 Jahre alt , am
17. November 1905. — Tie vom Bat,ernverei :k „Bavaria " (ge¬
gründet 1892) gestern veranlatzte Trauerferer  für den
verstorberien Prinzregenten Luitpold in der entsprechend deko¬
rierten St . Bonifatiuskirche fand eine lebhafte Beteiligung.
Auf Einladung waren anwesend der Herr Regierungspräsi¬
dent, der Herr Polizeipräsident , der Herr Oberbürgermeister,
verschiedene Stadträte und höhere Beamten , sowie Fahnen¬
deputationen des „Krieger - und Militärvereins " und des
Kriegervereins „Germania -Alemannia ", außerdem eine große
Anzahl hier wohnender Bayern . Die Bereinsmitglieder waren
fast vollzählig erschienen.

— über bas Auskunftswesen hielt am Mittwochabend in
einer Bevsammlirng des „Kaufmännischen Vereins Wies¬
baden" Herr Jul . T r i b o u le t vor einer zahlreichen Zuhörer¬
schaft einen interessanten Vortrag . Die bemerkenswerten Dar¬
legungen 'des Redners , der Inhaber der Geschäftsstelle Wies¬
baden des Kartells der Auskunfteien Bürgel ist, behandelten
im wesentlichen die Entwicklung, die das . gstoerbliche AuZ-
kunftLivesen im Lause der Jahre genommen hat , und die Ar¬
beitsweise der führenden deutschen Auskunfteien , die ihre
Dienste ausschließlich dem HandelsshmÄ widmen, also lediglich
Handels - und Kreditartskünfte erteilen . Redner besprach die
Mängel , die nach und nach in der gewerblichen AuskunftL-
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ertetluug zutage getreten sind, und ging ihren Ursachen nach.
Er wies auch auf das mangelnde EntgegenkoMmen der Be-
hörden hin, wodurch oft überaus wichtige Feststellungen un¬
möglich gemacht werden. Die Schwierigkeiten beständen hin-
sichtlich Abschristnahme der Schuldnerverzeichnisse, Einsicht in
die Gewerberolle, in das Grundbuch u. a . m. Das M )re fiiv
den Warenlieferanten oft zu Geschäftsverlusten. Der Vor¬
tragende führte die Klagen über die Leistungsfähigkeit mancher
Auskunfteien auch auf Fehler zurück, die schon bei der Grün¬
dung der Auskunfteien dadurch gemacht wurden , daß die Ver¬
kaufspreise für Anfragoscheine zu gering bemessen worden
seien. Auch über die geldlichen Verpflichtungen der Aus.-
kunstcien aus ihren „schwebenden", d. h. den von den Kunden
zwar , voraus bezahlte , aber von diesen zur Erledigung noch
nicht eingereichtcn Anfrageschcinen machte der Redner inter¬
essante Ausführungen . Auch auf die Fehler der Kunden bei
dem EinziLhen von Auskünften ging der Redner ein und gab
Richtlinien an , bei deren Beachtung man sich nach Möglichkeit
durch den Einzug von Auskünften gegen Geschäftsverluste
schützen könne. Interessant waren hierbei seine Ausklärungek
über die 'weitreichende Organisation , deren sich unsere führen¬
den Auskunfteien zur Beschaffung ihrer Auskünfte bedienen.
Wer die Auskünfte von ausländischen Auskunfteien kenne und
einen Einblick in die Arbeitsweise der führenden deutschen
Auskunfteien genommen habe, wisse die Gründlichkeit zu
schätzen, mit der die letzteren berichten. Die Versammlung
folgte den Ausführungen des Redners mit regem Interesse und
stimmte der Anregung des Vorsitzenden zu, an die Bchöüden
Eingaben zu machen, bei denen wegen Ergänzung der erfcw-
derlichen Unterlagen Schwierigkeiten beständen.

— Feuerbestattung . Zu der gestrigen Mitteilung über die
erste Kremation ist noch zu b̂emerken, daß auch Orgelspiel , aus¬
geführt von dem Organisten der Bergkirche, Herrn E. Wald,
nicht fehlte. Bei der nachmittags erfolgten Einäscherung des
Herrn Obersten a. D . Miketta spielte der blinde Organist und
Klavierstimmer Herr F . Schneider . Die Organisten sind von
der Stadt angestellt und wirken abwechselnd bei den Leichen-
verbrennnngen mit . Wogen des Streuens von Blumen bei dem
Verbrennungsakt Höven wir , daß solches in denStädten , in denen
diese hübsche<sitte besteht, als Sache der Angehörigen des Ver¬
storbenen betrachtet wird . — Im Anschluß an unsere Mitteilun¬
gen in der Morgen -Ausgabe vom 17. d. M. -wegen der Forma¬
litäten bei der Feuerbestattung weisen wir noch darauf hin,
daß für eine Einäscherung in Mainz das hessische  Gesetz
bestimmt, daß sie nur erfolgen darf , wenn die Feuerbestattung
von dein Verstorbenen angeordnct ist. Das hessische Gesetz
sagt darüber in § 2 : „Daß der Verstorbene die Feuerbestattung
angeordnet hat , muß durch eine Verfügung desselben von
Todes wegen oder durch eine hinsichtlich der Unterschrift
öffentlich beglaubigte Erklärung desselben oder durch das von
einer öffentlichen Behörde beurkundete Zeugnis zweier glaub¬
würdiger Personen , welche !dem Verstorbenen im Leben nahe¬
gestanden haben , dargetan werden." Dagegen verlaiigt das
preußische  Gesetz „den Nachweis, daß der Verstorbene
selbst  die Feuerbestattung seiner Leiche angeordnet hat , und
zwar 1. durch eine letztwillige Verfügung des Verstorbenen
(Testament im Sinne des BGB .) oder 2. durch eine mündliche
Erklärung des Verstorbenen , die von einer zur Führung eines
öffentlichen Siegels berechtigten Person als in ihrer Gegen»
wart abgegeben beurkundet wivd." Diesen letzteren Weg hak
der hiesige „Verein für Feuerbestattung " seinen Mitgliedern
als den bequemsten und billigsten angeraten . Diese Erklärung
wird am besten auf dem Rathaus , Zimmer Nr . 44 bei Ober¬
sekretär Kaus , abgegeben, der die nötigen Formulare vor¬
rätig hat , ustd wo die AusMrung in den Bureaustunden vor¬
mittags kostenlos erfolgt . Es gibt nun aber leider noch viele
Leute, die nicht gern ein Testament machen und letztwillige
Verfügungen von Todes wegen treffen wollen. Diese müssen
ihre Abneigung überwinden öder auf ihre dereinstige Ein¬
äscherung in ihrer Heimatstadt in Preußen verzichten. Das
Bureau des hiesigen „Vereins für Feuerbestattung " bei Kauf¬
mann K. Vulpius , Markfftraße 39, im Laden, gibt gern jeder¬
zeit den Interessenten weitere Auskunft.

— Wiesbadener Straßenbahnen . Wie wir schon kurz mel¬
deten, erstreckt sich die Benutzungssähigkeit der Monatskarten
küirftrg nicht mehr auf das Kalenderjahr , sondern auf 12 auf¬
einander folgende Mormte von jedem Monat ab . Von den im
ablaufenden Fahre ausgefertigten Karten müssen am
1. Januar nur diejenigen neu ausgestellt iverden, welche vor
August gültig waren . Von den Linierrkarten Mainz -Wies¬
baden bleiben auch noch vor August ausgefertigte in Gebrauch,
sofern solche spater als im Januar ausgefertigt wurden . Die
eventuell für Januar nötige Kartenbestellung wolle man im
eigenen Interesse recht bald vornehmen, mindestens jedoch
3 Tage vor Mholung der Karte.

—Auslandfleisch . In Kassel  ist der Bezug dänischen
Fleisches jetzt etngestellt worden . Die letzte Sendung dänischerr
Fleischs konnte nicht mehr so flott als bisher abgefetzt werden;
den Metzgermeistern blieben verschiedene Viertel übrig . Das
dürfte zum Teil daran liegen, daß der Preis des heimischen
Fleischs zurückgegaugen ist, so daß ein wesentlicher Preis¬
unterschied  zwischen frischem heimischen und dänischem
Fleisch nicht mehr besteht. Aus diesen Gründen hat auch die
mir der Beschaffung dänischen Fleischs beauftragte Kom¬
mission beschlossen, von einem Weiterbezug vorefft abzuseheu;
eS werden insbesondere zu Weihnachten keine Bezüge dänischen
Fleischs erfolgen . Wenn der Bezug des Auslandfleischs durch
die Städte einen Druck auf die Flei -schpreise überhaupt aus¬
geübt hat , so ist die Aktion immerhin nicht vergebens gewesen,
mögen die direkten Erfolge auch viel zu wünschen übrig lassen.
Man hat mit dem Verkauf des Auslandfleischs eigentlich
nirgends besonders gute Erfahrungen gemacht.

— Volkskindergarten . Zu den zahlreichen segensreichen
Anstalten , die Wiesbaden besitzt, gehört auch unstreitig der
städtische Volkskindergarten in der Gustav -Adolf?Stvaße.
Vorgestern fand die alljährliche Weihnachtsfeier  im
großen Saal der „Wartburg " statt, die alle Anwesenden aufs
höchste befriedigte . Der Einzug der kleinen Knaben und
Mädchen unter der Führung der Vorsteherin , Fräulein
Auguste Senkler , war ein hevzerquickendes Bild. Wie strahl¬
ten die kleinem Wesen vor Freude beim Anblick deS leuchtenden
Weihnachtsbamns . Nach einigen prächtigen Weihnachtsliedern
des Schuhschen Quartetts folgten die mannigfaltigen Dar¬
bietungen der Kleinen. Sie alle bewiesen, daß in der Anstalt
mit großer Hingabe und unermüdlichem Eifer gearbeitet wird.
Der rührigen Borsteherin . die ihre schwere und Mne Auf-
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gäbe so vortrefflich zu lösen versteht, gebührt die größte An¬
erkennung , ebenso den ihr zur Seite stehenden Lehrerinnen.
Dieser Anstalt , die so segensreich wirkt und unter deren Schutz

. so viele Kindlein stehen, deren Eltern beruflich verhindert sind,
sich ihnen zu widmen, ist ein ferneres segensreiches Blühen
und Gedeihen zu wünschen.

— Der „Verein für Kinderhorte " rüstet sich zu der am
Sonntagnachmittag S1/^  Uhr stattfindenden Weihnachtsbe¬
scherung. 500 Kinder harren sehnsüchtigen Herzens des Tages,
von dem sie die Erfüllung ihrer bescheidenenWünsche erhoffen.
Aber noch fehlt viel, um .dieser großen Schar nur die allernot¬
wendigsten Dinge verschaffen und sie nur einigermaßen für die
Winterzeit ausstatien zu können. Ein Paar Stiefel kostet
durchschnittlich4 M. 60 Pf . . Die Möglichkeit, jedem Kind ein
Paar wetterfeste .Schuhe zu verschaffen, .ist also ausgeschlossen.

. Eine Summe von 2250 M. würde dazu notwendig fein. Auch
au anderen Gegenständen fehlt es noch: .Mäntel , Knaben- und
Mädchenanzüge, Hemden, Strümpfe usw. Das alles wird jetzt
in letzter Stunde noch.dankbar an den Sammelstellen der ein¬
zelnen Horte sowie bei den Mitgliedern des Vorstandes ent¬
gegengenommen. Wer dann bei der Weihnachtsfeier , zu der
alle gütigen Geber durch die Vereinsvorsitzende, Fräulein
A. Merttens , Karten erhalten können, in die strahlenden Augen
der Kinder sieht, wird für feine Wohltat reichlichen Lohn
finden.

— Balkon-Winterschmuck. Wenn nach der schönen Som-
merzeit. die sich dies Jahr allerdings in weniger schönem Ge-

. wand gezeigt , hat, rauhe Ost winde über die erschrockenen
Fluren hinwegsegen, dann ist es draußen mit der Blumen-
und Blütenherrlichkeit vorbei. Auch die Bäume sehen sich von
harter Faust schonungslos ihres grünen Blätterschmucks be¬
raub : und starren mit ihren grauen Ästen verdrossen in das
unwirtlich gewordene Luftmeer . Die stillen Gewässer bedecken
sich mit einer mehr oder weniger dicken Kruste, wir Menschen¬
kinder aber suchen das schützende Haus auf , um am wärme¬
spendenden Ofen gemütlicheren Aufenthalt zu finden. In
kalter Frühe ist an unseren Fensterscheiben ein wundervoller,
aber trotzdem kalt lassender Flor erschienen. Diese interessan¬
ten Eisgebilde müssen aber bald der ,m Zimmer sich entwickeln¬
den Wärme oder auch dem Sonnenstrahl wieder weichen. Wie
dankbar ist es daher um diese Jahreszeit anzuerkennen , daß
uns die gütige Waldfee mit . ihren reichlichen Spenden an
Tannengrün bedenkt, womit wir unser Heim lieblich schmücken
können. Vor allem ist es unser Balkon, dessen Gitterwcrk
gern und willig die prächtige Zier der Zweige aufnimmt.
Einige Tannenzapfen , dazwischen angebracht, vervollkommnen
das anmutige Bild , das nun als willkommener Weihnachts-

. schmuck das Auge von alt und jung sichtlich erfreut . Mit Auf¬
wendung nur geringer Mittel und Mühe ist solcher Schmuck
zu bewerkstelligen, denn bekanntlich sind Tannenreiser an den
zahlreichen Christbaumverkaufsständen und auch an anderen
Stellen für geringes Entgelt zu Haben. Ein sich recht nett im
Wcihnachtsschmuckpräsentierender Balkan ist von Herrn
Georg Elsner , Vorkstraße 15, 1, jetzt hergestellt worden, und cs
dürfte sich für Liebhaber lohnen, ihm Beachtung zu. schenken

. und sich ihn anzusehen. Vielleicht findet der zeitgemäße Vor¬
gang Anklang und Nachfolge, was zur Verschönerung deS
Stadtbilds Leizutragen recht geeignet erscheint.

Attgcstellten-Versicherung. In den „Amtlichen Anzeigen
' deS Wiesbadener Tagblatts " Nr . 593 (Abend-Ausgabe vom

19. Dezember) befindet sich ein Merkblatt  der Reichsver¬
sicherungsanstalt für die Entrichtung der Beiträge z w Ange-
stellten-Versicherung", auf das wir insbesondere die Beteilig¬
ten hierdurch aufmerksam machen möchten mit dem Anheim,
geben, dieses Merkblatt auszuschneiden und aufzubewahren.

— Erfolgreiche Haussuchungen nahm die Polizei gestern
auf der Wald  st ratze  ünd in Biebrich vor. Bei einer dort
wohnenden Verkäuferin , die in einem Wiesbadener Waren¬
haus . angestellt war , wurden ein Unterrock und eine ganze
Reihe anderer dem Geschäft entwendete Gegenstände gefun¬
den/ Das Mädchen wurde wegen ihrer Jugend auf freiem
Fuß belassen, Aus der Waldstraße verhaftete die Polizei einen
Arbeiter , der in einem Wiesbadener Hotel silberne Bestecke
gestohlen hatte , die auch in seiner Wohnung vorgesunden
wurden.

— Vergiftet hat sich in einem Gasthaus der Altstadt in
der Nacht zum Donnerstag ein bis jetzt unbekannter junger
Logiergast, der vermutlich aus Halle a. d. S . oder Leipzig ,ge¬
kommen -war . Dorthin gerichtete Postkarten , die der Selbst¬
mörder hinterließ , deuten darauf hin . Die Ursache der Tat
ist noch nicht bekannt. .

— Tagdlatt Sammlungen . Dem Tagblatt -Verlag ginge«
m *. Für die Blindenschule: von Frau D . G. 3 M . von Frau
•fl 2 M von Frl T . S 3 M.. von v T . 5 M., von W. Wentzel
b M. von K. Marburg 8 M., von Frau v. Reichen« ! 3 M.,
von FA P . Sch 3 M .. von N. N. 5 M .. von A. M. 5 M..
von K Sch K M .. . von W 6 M.. von 81. R. 3 M., zum
16* Dezember 10 M. Für die Wiesbadener Kriv- e: von Frau
D * G 3 M . von Frau M . Schieber 3 M. Für die Armen-
AirgenbeilanstMt- von Bv. 20 M. Für das Lrndcnhaus : von
Frau W Frederichsen 20 M.. von R. B. 5 M., von W. 5 M.,
von R B 6 M i von Frl E P . 5 M. Für Frühstück für
Schulkinder: von Bh 20 M. Für das Johann,sstift : von Frau
W Frede ickssen5 M . von W 10 M. Für den Krnderhorr:
von C G 1 M. Für das Panlinenstift : von Frl . E P . 5 M.,
von C. G. 1 M. Für die Schrippcnkirche: von R B. 5 M .. von
Frl P Sch 2 M.. von W 10 .M.. von R . B. 5 M„ von
Ä K 8 M , von Dr . Z. 3 M von Frau W. 10 M , von Frl.
E B 5 M von By 20 M. Für das Versorgungshaus für alte
Leute: van R . B 3 M.. von K. Marburg 3 M.. von Frau
M E 3 M von 8L M. 5 M., von M. M. 5 M., von W 10351:.,
boit R B 3 M , von S . R. 10 M., van. E. B. 5 M , von
Dr Z 3 M .. von Frau M Schreher 3 M. Für die Herverqe
zur Heimat : von Frau E. M . 3 M , von Ä. M. 5 M„ von W.
10 M . von Elisabeth E. 10 M.. von Dr . Z. 3 M.. von A. R.
2 M. von FA Ritter 5 M., van Herrn H. R. 6 M. Für ine
arme Taalöhnersfa -Milie in Wehen: von A. M. 3 M.. von
A. K. 3 M„ von A. W. D . 2 M.

. »
Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultus-

gemeinde. , Shnagoae : Michetsberg.) Gottesdienst in der
Hauptsynagoge: Freitag : abends 4)4- Uhr Sabbat:  morgens
9 Uhr . nachmittags 3 Uhr. abends 5.20 Uhr. Gottesdienst m
Gemeindes<ral : Wocĥn'>ags : morgens 7 h  nachmrrmgs
äil  Uhr . Die Gemeindeb-bliothek ist geöffnet Sonntags von

bis 32 Uhr. MittwoMbends von 8*4 brs 10% IX̂r
Alt - Israelitische Ku  l tn  s g e m e r n d e. Synagoge

Friedrichst aß - 33.) Freitag : abends 4 Uhr.-Sabba -: morgens
esr llbr nachmittas 3 . Uhr, abends 5.20 Uhr. Wochentage-,:
moraens 7)4 Uhr. abends 4 Uhr.
' v -ilmu d - Thora - Verein.  Sabbat - Eingang 4.
me-raen 830 , Mussas 915 , Voriraa nach Mussas. MinHi und
Sckinr 8 80 Ausgang 515 . Wochentags: morgens 7.90. Mrncha
„nd Schiur' 4 15, Maarif und Schiur 5 30. Schiur für junge
Leute: Samstag 2.30 und 5.45. Sonntag 3.15.

Wtieatet,  Kunft » Vorträge.
* Residenz-Theater . Der Sams lag bringt als vierten

Abend des Sndermann -Zyklus das Schauspiel „Das Glück im
Winkel" mit Fräulein Saldern als Elisabeth, Fräulein Horsten
als Helene. Herr Rücker, der auch die Spielleitung , .har, gibt
wie immer den Rektor Wiedemann, wie auch die übrige Be¬
setzung unverändert bleibt. Am Sonntagabend . 148 Uhr wird
der übermü .ige Schtvank „Die Dame von Akaxim" gegeben
und nachmittags um 4 Uhr auf Wunsch auswärtiger Theater¬
besucher die Kinder- und Schülervorstellung „Schneewittchen
bei den sieben Zwergen" zu kleinen Preisen.

* Spairgenbergsches Konservatorium für Musik. Die
beiden am -Dienstag im großen Wartburgsaale stattgehabten
Vortragsabende , welche den Abschluß der diesjährigen öffeni-
licheu Veranstaltungen des Instituts bildeten, nahmen ber
reger Beteiligung einen sehr gelungenen , für Lehrer und
Schicker gleich befriedigenden Verlauf . Den Schluß des aus«
schließlich von Schülern der Unter - und Mittelklassen ve-
strittenen Nachmittags-Konzertes bildete diesmal die Vor¬
führung der neu errichteten Violin-Ensembleklasse, welche
unter Herrn E. Kiesels Leitung drei kleine Stücke von Händel.
Mozart und Schubert mit bemerkenswerter Sicherheit zum
Vortrag brachte und durch ebenso reichen,Beifall belohnt wurde,
wie die voruusgegangenen Einzelvorträge . Das Abendpro¬
gramm wurde durch das Bioltische Violinkonzert in G-Dur
(Herr Hauvt ) eingeleitet , dem sich dann später noch, drei
weitere größere Biolinnummern (die Herren Schönfeld, Riffler
und Schüßler ) erfolgreich anreihten . Als .Vertreterinnen Der
Klavierklassen des Direktors Spangenberg und Fräulein
Schilkowski waren die Damen Bauer , Gruscztznska, SchatzkeS
und Zimmer erschienen, deren weit über das übliche Matz
hinausragende pianistische Leistungen ebenfalls verdiente An¬
erkennung fanden . Ein außergewöhnlich großer Raune !var
wieder den Gesangsklassen eingeräumt , welche mit nicht weniger
als 10 Nummern an dem Programm beteiligt waren und durch
die geschickte Auswahl der einzelnen Kümmern (Lieder sowie
kolorierter und dramatischer Operngesang) ein anschauliches
Bild von der diesem Spezialfach augenblicklichgewidmeten
Pflege abgaben. Das Violinsolo bei der von Frau Schere-
schewski zum Vortrag gebrachten Slrie aus Mozarts „II : re
pasiore " hatte in dankenswerter Weise Fräulein Hertha Arndr
übernommen . Sonst waren ausnahmslos Schüler und Schüle¬
rinnen des Herrn Professor Fahr (außer Herrn Nörgaard noch
die Damen Jäger , Gericke. Kannenberg, Schäfer, Scherer und
Semmler ) zur Mitwirkung herangezogen. , Den Schluß des
aus 18 Nummern bestehenden Programms bildete das Fideffo-
Qtmrtett „Mir ist so wunderbar ", bei welchem als Ausführende
noch die Herren Dr . Bickel (Jacquino ) und Dr . Freundlich
(Rocco) hinzugetreten waren . Das dicht besetzte Haus dankte
den Vortragenden durch warmen Beifall.

* Das Weibnachtskonzert des Beckerschen Konservatoriums
für Musik findet am Sams "agabend von 5 bis 8 Uhr in den
Sälen des Konservatoriums statt. Das Programm besteht aus
28 Nummern : entsprechend der Weihnachtszeit zusammenge¬
stellt: Solo - und Ensemblevorträge für Klavier . Violine . Cello,
Harmonium und Gesang Die zweite Abteilung der Aus-
bildungsklaflen bringt größere, schwierige Konzertstücke zum
Vortrag , u. a . „Ballettszene" für Violine von Böriot , Konzert-
Walzer von Chopin, Cachoucka-Caprice von Raff , der Mutter
Gebet. Melodrama mit Klavier von Reinecke, große Konzerr-
Phantasie aus „Bajazzo" für Klavier und Streichorchester. Die
Sologesangsklasse ystrd in Liedern von Braga , Mendelssohn,
Thomas und Weber,hübsche Abwechslung bieten.

* In der Literarischen Gesellschaft hatte am Montagabend
Wilhelm C lob es mit seinem Presber - Abend,  wenn
auch leider nur vor schwach besetztem Saale , einen vollen und
wohlverdienten Erfolg . Der Vortragende gab einleitend eine
überaus ansvrechende kurze Lebensbeschreibung des rheinischen
Dichters , die den Zuhörern so recht begreiflich machte, wie es
kommt, daß Rudolf Presber nicht nur in seiner Heimat am
„Rhein, Main und Lahn", sondern überhaupt im deutschen
Vaterlarrd setzt zu den Lieblingen des deutschen Lesepubliknms
gehört. Vorlesungen ernster und heiterer Versdichtungen, dre
dann folgten , erweckten großen Beifall , der -sich, endlich beson¬
ders lebhaft gestaltete, als ClobeS, der dem Dichter als Ver¬
fasser seiner Biographie im Concordia-Verlag (Berlin ) per¬
sönlich nahesteht, die treffliche Humoreske „Vom Knick im
Ohr" zum Vorträge brachte.

Versins -Nasdvichtsn.
* Dem „Bayern verein Bavaria" (gegr . 1892),

sind Danktelegramm und Schreiben von dem Prinzregenlen
Ludwig und feiner P otektorin Prinzessin Therese von Bayern
zugegangen. Dieselben werden im Vereinslokal öffentlich auf¬
gelegt und können dort eingesehen werden.

* Die .Weihnachtsfeier des „Christlichen Vereins
junger Männer" (Oranienstraße 15) findet am nächsten
Sonntag den 22. Dezember, abends 8 Uhr, tm Saale des
„Evangelischen Vereinsbauses ", Platter Straße 2, statt . Die
Festansprache hält Pfarrer Veidt.. Der musikalische Teil des
Prag amms iveist außer den Chorvor-ragen auch Soli und
Quar ette für Cello, Posaune und S reichinstrumente aus.
Außerdem komm- das Meiffertsche Melodrama : „Weihnachts¬
wunder" zur Aufführung das von dem Organisten Frrtz Zech
an der Lutherkirche komponiert ist.

.* Der „Bäcker« eh .ilf .en« Verein Wiesbaden ",
gegründet 1882, veranstaltet am zweiten Weihnachtsfeiertag
im großen Saale der Turngesellschaft, Schwalbacyer Stratze 8,
seine diesjährige Weihnachtsfeier..

aus dem Landkreis Wiesbaden.
O Biebrich , 19, Dezember. Mit den 8lusführungen über

die St ratzenbahn strecke Wi  es -ba d e u - B i e br i ch.
die in der letzten Wiesbadener S 'adtverordnetensitzung zu
dieser Angelegenheit gemacht wurden, ist, man hier rückhaltlos
einverstanden. Man will jetzt die vorliegenden Beschiverden
dem hiesigen Magistrat einreichen, der ste sammeln und das
ganze Material dann auch der betreffenden Wwsbadener Kom¬
mission zufüh -en soll Auf diese Weise soll d:e Aufsichtsbehörde
Unterlagen erhal eu, auf Grund de en sie die süddeutsche zu
verschiedenen.Betriebsänderungen , die im anteresse des ver¬
kehrenden Publikums liegen, anhalren kann. — Die Back¬
st e i n b l a t t e r n sind hier un er dem Schweinebestand des

t Gärtnereibesitzers Gg. Judith , Diltheystraße 9, ausgebrochen,
weshalb die Polizeiverwaltung über das Anwesen Stall - und
Gehöftsperre verhängt hat . — Das Besitztum  Ra Haus¬
straße 7. bisher im Eigen um der verstorbenen Frau,L . Schmidt
Witwe, ging durch Kauf an Schneidermeister Heinrich Schröter
hier über ^ „ , ir  . m .

— Raurod, 18. Dezember. Der seitherige Burger-
meister  Hachenberger wurde gestern abend einstimmig
wiedergewählt — Mit 1. April 1913 wird bierselbst die
vierte Lehr er stelle  errichtet ; die Schülerzahl erreicht mit
diesem Zeistninkt die stattliche Zahl 235. Da mit 1917 die
Zahl der Schüler 303 betragen ivird, dürfte auch die 5. Lehr¬
kraft in kurzer Zeit hier beschäftigt werden müssen.

stt. Flörsheim a. M.. 18. Dezember. Nach langen Wochen
hat endlich der Zuckerrübenversand  vom hiesigen
Ätahnhof und der Schiffshaltestelle sein Ende erreicht, zur
Freude der gesamten Einwohnerschaft, die schließlich rn den
Straßen vor Zuckerrüben—schmutz weder ein noch aus wußte.
Der Versand nach Holland im Kahn war ganz erheblich. . Auch
im nahen Eddersheim  wurden nahezu 90  000 Zentner,
die meistens von Weilbach angcliefert wurden , verladen.

— Personal -Nachrichten. Der Titel Hegemeister wurde
verliehen den Förstern : Voll mann  zu Dornholzhausen,

.Oberförsterei Homburg : Bredeweg  zu Simmern . Over-
försterei Neuhäusel ; Caspari  zu Eppstein, .Oberforsterei

' Hofheim. Franke  zu Dillenburg . Obersörsterer Drllenburg,
Schoos zu Weidenhausen, Obersörstcrei Gladenbach.

— Nassau. 19. Dezember . Ein hier zur Kur weilender
Herr aus Hamburg ,hat sich am 21. November d. I . des morgens
10 Uhr aus seiner Wohnung begeben und ist mS -etzt nicht

z u r ü ckg e ke b r t . Ob.ihm ein Unglück zugestotzen ist konnte
bis jetzt nicht festgestellt werden. Er war bekleidet mit dunklem
Anzuge, trug eine goldene Uhr mit Kette und an der linken
Hand zwei goldene Ringe. Die Frau des ve.r,mtzten Herrn
hat eine Belohnung von 300 M. aus die Auffindung gesetzt.

o Burgschwalbach. 18. Dezember. Die hiesige Einwohner¬
schaft ist augenblicklich beunruhigt , da sich, wie man cms insor-
miertec Quelle erfahren hat , die Königl . Obcrpostdireknon
Frankfurt a. M. mir dem Gedanken tragen soll, die menge
Posthilfsstelle  sowie die Personenpost Panrod -Zollhau--
eingehen  zu lassen, und zwar wegen mangelnder Rentabili¬
tät . Wie es heißt, soll dann der gesamte Postverkehr von vem
20 Minuten entfernten Zollhaus bewältigt werden, da man
hier von dieser Maßnahme eine schtvere IvirtschastlicheSchädi¬
gung unseres Ortes befürchtet, will man alles aufbieten , um
die Aufhebung der beiden Verkehrseinrichtungen, die nun schon
20 Jahre bestehen, zu verhinderst. Eine cwS den Kreisen der
am meisten interessierten Geschäftswelt nach Frankfurt gerich¬
teten Eingabe hat sich jetzt auch der hiesige Bürgerverein ari-
geschlossen, der zu gleicher Zeit auch durch den „Verband natsau-
ischer Bürgervereine " Vorstellungen an maßgebender Stelle
cvhcbcxi  liefe.

S Marienberg , 18. Dezember. Der Kreistag des Obec-
westerwaldkreises, der am 14. d. M. hier tagte , erteilte zu dem
mit der Koblenzer Straßenbahngesellsckiast abzuschließenden
Vertrag wegen Versorgung  des Oberwesterwaldkreises
mit elektrischer Energie  seine Zustimmung . Das
Gehalt des Kreissparkaffenrendanten Steup wurde von 4200
auf 4500 M. erhöht. — Lehrer Sandhüfer  von hier ist auf
seinen Wunsch mit dem 1. Januar nach Langenbach bei Weil-
Münster versetzt.

m . Grenzhcmscn, 18. Dezember. Gestern abend hielt der
hiesige Gewerbeverein  im Saale der Gastivirtschaft von
Gustav Remy Witwe eine Versammlung ab. bei welcher Ge¬
legenheit Herr Fritz Daum einen Vortrag über „Die Hoch¬
straßen des Meeres , Verkehr und Handel zur See " hielt , Tue
Zuhörer spendeten den interessanten Ausführungen rercheii
Beifall . — Heute fand hier der sogenannte „Christ-
kindchesmarkt"  statt , welcher in diesem Jahre sich gegen
früher eines außerordentlich starken Besuches zu erfreuen

w.  Westerburg . 18. Dezember. Die Stadtverordneten
lehnten das Angebot der Stadt Frankfurt a . M. auf Anlage
einer Fettviehweide  unter Gewährung von,6000 M-
Staatszuschuß ab. weil von der Viehweide selbst die nötige,
60 Morgen große Fläche mit Rücksicht auf die Äiehhalter , welche
von der Fettviehweide keinen Gebrauch machen werden, nickst
entnommen werden könne, anderes Gelände aber ntcht zur
Verfügung stehe. Für die Fettviehweide war die Erhebung
von 40 bis 50 M. Weidegekd vorgeschrieben.

8 . Aus dem Oberwesterwaldkreis, 18. Dezember. Bezug¬
nehmend aus eine Notiz im „Tagblatt " unter „Wiesbadener
Nackrichten" wird mitgeteilt , daß auch im Oberwesterwaldkreis
die Kosten der gesetzlich vorzunehmenden Desinfektionen
nicht von den Betroffenen getragen werden Wer sie zahlt,
ob Kreis oder Gemeinde, kann nicht n'.ilgeteilt werden. Ebenso
ist es mit der amtlichen Leichenschau,  die hier von einem
Arzt vorgenommen werden muß. Die Kosten, die sie verur»
sacht, trägt die Gemeinde.

aus der Umgebung . -
ö. Mainz , 18. Dezember. In der heutigen Sitzung der

Stadtverordneten wurde von der Leitung der elektrischen
Ausstellung  die Abrechnung oorgelegt. Die Ausstellung
war von 61270 Personen besucht worden, die gesamten Ein¬
nahmen betragen 32 929 M. 88 Pf -, die Ausgaben 24 251 M-
26 Pf -, so daß ein Überschuß von 8678 M. 62 Pf . verbleibt-
— Die Bauaufseher der städtischen Bauämter sind um eine
andere Dienstbezeichnnng eingekommen, es wurde beschlossen,
sie „Bansekretäre"  zu benennen . Für das Römisch-
Germanische Zentralmnseum  will die hessische
Regierung ihren Zuschuß von 8400 M. auf 12 000 M.  erhöhen,
wenn das Reich seinen Zuschuß fortgewährt und die Stadl
einen dcruernden Zuschuß leistet. Das letztere wurde beschlossen.

dt . Hanau , 18. Dezember. In Schimborn  beschenkte
die Ehefrau des Arbeiters Gilmer ihren Gatten mO
Drillingen,  zwei kräftigen Buben und einem gesunden
Mädel.

— Alzey, 18. Dezember. Fröhliche Gesichter wird es an
Weihnachen in dem nahen Orte Weinheim  geben . EN>
alur Weinheimer , Herr Georg Neidlinger in Hanlburg . W
verfügt, daß unter die ärmere Bevölkerung der Gemeinde 4CW
Zentner Kohlen  verteilt werden, außerdem soll an Werb
nachten als Weihnachtsgabe von den hiesigen Metzgern an rede
ärmere Familie ein Braten  von 5 Pfund verabfolgt werDcv-
Endlich hat Herr Neidlinger in der evangelischen Kirche eW6
elektrische Lichtanlage Herstellen lassen.

X Marburg , 18 Dezember. Dem Direktor des vhysiosos
gischen Universitäts -Institutes , Professor Dr . Friedri«
S che n ck, der im letzten Jahre das Rektorat innehatie , wurde
der Charakter Geheimer Medizinalnat ve liehen. — Der Neito-
überschuß der elektrischen Straßenbahn  im ersten
Be .riebsjahr beträgt rund 25 000 M. Die Gesamteinnahmen
betrugen 81 000 M. .

US. Breidenbach (bei Biedenkopf) , 18. Dezember. Währem
des Holzfällens wurde der 61 Jahre alte Invalide He'.nrm
Becker 2r von hier von dem Ast eines gefällten BuchenstLMiNv»
de.art am Kopse verletzt, daß er sofort tot  lvar.

8 Wissen (Sieg ) , 18. Dezember. Dem Bergmanss
Johann Schanidt fiel auf Grube „Vereinigung " in Katzwinksj
ein Holzbalken auf den Kopf. Ein Nagel, der in dem Baln«
steckte, durchschlug  dem Unglücklichen die Hirns  cha l e-
Ohne das Bewußtsein wiedererlangt zu haben, starb Sch-Mid
im Krankenhaus hier, wohin man ihn gebracht hatte . Der oy'
jährige Verunglückte hinterläßt eine Frau und ein Häuflem
unversorgter Kinder.

Gerichtliches.

— Mieter und Vermieter . Der in dem Bericht in

Kus den Wiesbadener Gerichtsfäken.
wc. Im Wirtshaus . Fm August, am zwaiten KirUts^

tag, hat es in Dotzheim  in der Ehmigschen Wirtschaft ei«
Karambolage abgesetzt zwischen den Brüdern Tüncher Kss«
urid Wilholm H ä m m e r, dom Lokalinhaber und dem ArbeiE
AuMst Wintermeher  einerseits und der Familie ^
Schuhmachers Horn  andererseits , ber tvelcher Horn verschts-
dene blutige KopfverTetzungen davontru -g und er sowohl v*
feine Frau und Schivester mit Ehrenbezeichnungen übelst^
Art belegt wurden . Bei den Verletzungen soll es sich «7,
Messerstichehanldetn. Ehmig  seinerseits soll H. mit eist̂ b
Hierseidel geschlagen haben. Das Schöfsengericht näh-'
Ehmig in 20, die beiden Hammer in je 40, Wintermeti-er "
20 M. Geldstrafe. der
gestrigen Morgen -Ausgabe des „Wiesbadener Tagblatts " c ,
wähnte Hausbesitzer  aus der Bülowstraße teilt uns «’V
daß nach eidesstattlicher Versicherung von Mietern die
schafterin der fraglichen Dame in der Tat die Ruhe des Has^
in derartiger Weise gestört hatte , daß ein Einschreiten im -5
teresse der Mieter notwendig war . Die Schwalbennester
auf wiederholtes Verlangen von Mietern zugeniacht word̂ ^
nachdem er, der Hausbesitzer, die Weisung gegeben habe, ls
dann den Zugang zu den Nestern zu schließen, wenn sich keO
Jungen darin befänden, anderenfalls könne die Maßregel «̂
im Herbst vorgenommen werden. Von roher Gesinnung
somit absolut nicht geredet werden. (Für uns ist diese
legenheit hiermit erledigt. Die Red.)
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Sport.
* Fußball . Der Wiesbadener Futzballverein hatte cmn ver¬

gangenen Sonntag zwei schöne Siege zu verzeichnen, die ihm
weitere 4 Punkte brachten. Die zweite Mannschaft schlug
Biebrich mit 7 :2 und dürfte damil Meister in Klasse A 2
werden. Die erste Mannschaft konnte nach äußerst fairem,
interessantem Kampf mit 3 :1 über Alemannia -Griesheim
triumphieren . Wahrend die erste Elf am nächsten Sonn .'ag
-spielfrei ist, absolviert die zweite ihr letztes Verbandsspiel in
Smhsenhausen.

* Erfolgreiche Schwimmvereine. In der jetzt mit Beginn
der offiziellen Winterpause im Schwimmsport zum Abschluß
gebrachten Statistik über die Erfolge der erstklassigen deutschen
Schwimmsportvereine stehen wiederum die beiden Magdeburger
Klubs an der Spitze. Der Schwimmsportklub Hellas-Magde¬
burg, der allein vier seiner Mitglieder zu den Olympischen
Spielen entsenden konnte, ist als erster mit 216 Siegen — im
In - und Ausland — zu nennen . Dieser Klub konnte auch mir
78 Stafettensiegen einen eigenartigen neuen Rekord auf-
stellen. Ihm folgt mit 187 Siegen der Magdeburger Schwimm¬
klub von 1886. Von anderen deutschen Klubs sind weiter als
besonders erfolgreich zu nennen : Berliner Schwimmklub,
Stern -Hamburg, Alter . Schwimmoerein Breslau , Leipziger
Schwimmverein , Erster Frankfurter Sckwimmklub. Schwimm¬
verein München von 1899 und der Poseidon-Karlsruhe . Dre
Zabl der Erfolge im Ausland ist gegen die Vorjahre wiederum
gestiegen. . _

Bändel. Industrie. Verkehr.
Baugewerbe und Kapitalmarkt im Jahre 1912.

Baß gerade in Zeiten gewerblicher Hochkonjunktur die
Bautätigkeit stark abflaut, ist keine ungewohnte Erscheinung.
Die Baulust hängt ganz wesentlich von der Lage des Geld¬
marktes  ab , wozu freilich für Wiesbaden  noch ganz
besondere Umstände lokaler Natur treten. In den wirtschaft¬
lichen Depressionsjahren , wenn die Börse in ihren Grund¬
festen erschüttert wird, die Kurse der Dividendenpapiere rapide
abwärts gleiten und die Gewinne der Aktien-Gesellschaften er¬
heblich zurückgehen, wendet sich das Interesse der Kapitalisten
gewöhnlich dem Bau- und Termingeschäft in besonderem
Maße zu. Angesichts der in den Depressionsjahren sehr
niedrigen Diskontsätze erscheint der Bau von Wohnhäusern
noch immer als eine ziemlich sichere und rentable Spekulation.
Naturgemäß wächst das Angebot am Wöbnungsmarkte gar
bald schneller als die Nachfrage, zumal, da sich die Bau¬
spekulation vornehmlich mit der Errichtung größerer Woh¬
nungen befaßt , während doch regelmäßig bei Wiederbeginn der
steigenden Konjunktur zuerst stärkerer Bedarf an Klein¬
wohnungen in den Großstädten und Industriebezirken hervor¬
tritt . Die Folgen der Überproduktion am Wohnungsrnarkt
,machen sich dann meist in einer Zeit geltend, wo die allge¬
meine Konjunktur schon ein sehr hohes Niveau erreicht hat
Die Diskontsätze sind inzwischen auch gestiegen und die Be¬
schaffung von Bau- und Hypothekengeldern wird durch die
Versteifung des Kapitalmarktes erschwert . Die Baulust läßt
nach . Das Kapital wendet sich mehr und mehr der Börse und
der Industrie zu. Es entsteht jene Stagnation am Baumarkte,
die wir im zu Ende gehenden Kalenderjahre und auch schon
in früheren Konjunkturjahren erlebt haben. Naturgemäß
prägt sich diese Mattigkeit ziemlich deutlich in der Kurs-

’bewegung der Bau- und Terrainaktien aus. Der Durchschnitts-
kurs dieser Papiere berechnete sich nämlich an den nach¬
stehenden Uttimoterminen auf Prozent:

Jan . Febr. März April Mai Juni
4911 132.76 132.54 [132,00 130163 132.24 129.86
1912 423.65 117.61 113.65 111.78 110.61 108.57

Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
4911 128.70 126.16 121.35 122.06 124.72 [123.94
1912 [109.41 110.34 106.72 102,01 97.61 —

Seit dem Ultimo Dezember 1910 ist das durchschnittlicne
Kursmveau um 36.82 Proz. gefallen. Die Rentabilität der
Bau- und Terrain -Gesellschaften hat sich durch die flaue
Bausaison 1912 noch bedeutend verschlechtert , nachdem
schon das Vorjahr einen Rückgang der Dividende gebracht
hatte . Bei 268 vergleichbaren Bau- und Terrain-Gesellschaften,
die zuletzt ein gesamtes Aktienkapital von 513.26 Mill. M.
repräsentierten , ist die DurchschnittsdMriden.de für das vorige
Geschäftsjahr von 3.6 auf 3b Prozi zurückgegangen. Die
Unternehmungslust im Baugewerbe war schon im Vorjahre
unter dem Drucke der Uberspekulatioii erheblich abgeflaut.
Sie hielt sich auch im laufenden Jahre noch in sehr engen
Grenzen. Es betrug nämlich die Summe des von Bau- und
Terrain-Gesellschaften für Neugründungen und Kapitals¬
erhöhungen aufgewendeten Kapitals in Millionen Mark:

Jan .-Nov. 1907 1908 1909 1910 1911 1912
Neugründungen . . 35.17 58.19 60.75 50.03 47.10 35.25
Kapitalserhöhungen . 25.00 17.90 11.60 10.75 11.29 24.48
Summe der Neu-

invöstierimgen . 60.17 76.09 72.35 60.78 58.39 59.73
Es ist recht bemerkenswert , daß die Neuinvestierungen im
laufenden Jahre fast genau auf das Niveau des Hochkonjunktur¬
jahres 1907 zurückgegangen sind. Der Zusammenhang von
Geldmarktlago und Unternehmungslust im allgemeinen kommt
hier deutlich zum Ausdruck. Angesichts der gegenwärtig wenig
erfreulichen Lage des internationalen Geldmarktes sind die
Aussichten für die Bausaison 1913 zunächst nicht gerade im
günstigsten Lichte. Es ist jedoch zu bedenken, daß die Börsen¬
konjunktur — nicht die gewerbliche Industrie — ihryn Höhe¬
punkt bereits überschritten hat und daß für die nächsten
beiden Jahre bereits wieder mit größerem Kapitalzufluß zum
Baumarkte gerechnet werden kann. Durch die Einschränkung
der Bautätigkeit im Jahre 1912 ist besonders in den Groß¬
städten die ungünstigse Lage des Wohnungsmarktes etwas ge
bessert Worden.

Berg- und Hüttenwesen
* Mansfeldschs Kupferschiefer bauende Gewerkschaft. Wie

aus Verwaltungkreisen mitgeteilt wird, ist der bisherige Ge¬
schäftsgang besser als im Vorjahr und eine höhere Ausbeute
als im Vorjahr (15 M.) wahrscheinlich . Eine ziffernmäßige
Schätzung ist aber zurzeit noch nicht angängig.

* Mineadividenden. An Halbjahrsdividenden erklärten
Glencairn 5 Proz., United Main Reef 10 Proz., Witwatersrand
Gold 17% Proz., alles wie im Vorjahr. Ginsberg 17% Proz.
gegen 15 Proz., Rietfontein 7% Proz. gegen 5 Proz., Primrose
30 Proz. gegen 50 Proz.

Industrie und Handel.
* Deutsche Eisenhan.del-A.-G. (Ravend), Berlin. Das Er¬

gebnis des Geschäftsjahres 1912 dürfte eine mäßige weitere
Aufbesserung der im Vorjahre von 6 auf 7 Proz. erhöhten
Dividende gestatten. .

* „Union", Fabrik chemischer Produkte, A.-G. iu Stettin,
ln der Aufsichtsratssitzung der Gesellschaft wurde die Divi¬
dende wieder auf 20 Proz., festgesetzt, wobei der Vortrag, der
im Vorjahr von 508 794 M. auf 369 881 M. gesunken war, sich
wieder namhaft erhöht.

* Fusion Baumwollspinnerei am Stadtbsch — Spinnerei
Wertach. Die außerordentliche Generalversammlung der
Baumwollspinnerei am Stadtbach in Augsburg genehmigte die

Erwerbung der Spinnerei Wertach für 850 000 M. und im Zu¬
sammenhang damit die Erhöhung des Aktienkapitals von
3 428 571 M. auf 4200 000 M.

ht . Die Aktienbrauerei Homburg v. d. H. erzielte im abge¬
laufenen Geschäftsjahr einen Bruttogewinn von 116 763 M. ;
die Generalversamlung beschloß nach reichlichen Abschrei¬
bungen die Verteilung einer Dividende von 3 Proz.

* Im Konkurs der Berliner chemischen Fabrik betragen
die Passiven 150 000 M. Hauptgläubiger ist die National¬
bank  mit 115 000 M. Eine Dividende steht demnach zurzeit
nicht in Aussicht, hängt vielmehr von der Verwertung der zu¬
nächst verpfändeten Patente ab.

* Dividendenschätzungen: Große Leipziger Straßenbahn
wieder 10 Proz., Berlm-Gubener Hutfabrik mehr als im Vor¬
jahr (14 Proz.), Frankfurter Hof, A.-G. in Frankfurt a. M., für
das laufende Geschäftsjahr voraussichtlich 7 Proz. (wie i. V.).

Weinbau und Weinhandel.
!! Aßmannshausena. Rh., 19. Dezember. Die Aßmanns¬

hauser Winzergenossenschait , e. G. in. u. H., hat nach der
Bilanz vom 30. Juni ,1912 bei einer Aktiva von 48 438.63 M.
gegenüber Passiven von 56 115.48 M. das abgelaufene Ge¬
schäftsjahr mit einem Verluste von 7676.85 M. abgeschlossen.
Der Wert der noch lagernden Weine nach Abschreibung der
noch entstehenden Unkosten ist mit 7328.20 M. in Rechnung
gesetzt, die Mobilien und Immobilien sind mit 640 bezw.
363 M. bewertet. Die Mitglieder haben ein Geschäftsguthaben
von 1040 M., die direkten Anlehen betragen 38 231.69 M., die
Schuld auf laufende Rechnung beziffert sich auf 15 787.41 M.

— Kreuznach, 18. Dezember. In der gestrigen Weinver¬
steigerung der Weingutsbesitzer M. und J. Wagner wurden
folgende Preise bei Naheweinen erzielt : 1910er 10 Stück 750
bis 1010 M., 1911er 11 Stück 830 bis 826 M., 3 Halbstück 470
bis 500 M„ 1909er 1 Halbstück 490 M„ 1908er 1 Stück 1080 M.

* Über die Lese im Bcideauxweingebictberichtet die Firma
Kasten, Rhenius u. Ko. in Bordeaux wie folgt: Das diesjährige
quantitative Ergebnis beläuft sich auf 4 155 000 Hektoliter,
übersteigt also das des Vorjahres um ungefähr 1000 000 Hekto¬
liter und das von 1910 um mehr als 2 500000 Hektoliter. Die
Rotwein-Ernte betrug zwei Drittel, die der Weißweine ein
Drittel des Gesamtergebnisses. Ohne Frost während der Blüte¬
zeit und ohne Hagel im August hätte man sogar auf einen
Völlberbst rechnen können. Der Handel,  der noch viel
Ablieferungen in 19 Ilern zu machen hat, hält sich, im all¬
gemeinen noch vom Einkauf neuer Weine  fern . Da die
Algier- und Midiweine teuer sind, so kauften wohl einige
Häuser des Inlands größere Quantitäten kleinerer Weine. Der
eigentliche Ausfuhrhandel , der den Ton hier angibt, bleibt in
abwartender Haltung. Unter der Ungunst der allgemeinen
politischen Lage ist dies doppelt begreiflich. Im Gegensatz
hierzu fordern die Weinbergsbesitzer dieses Jahr sehr hohe
Preise, weil die Vorräte in alten Weinen sehr knapp sind.

Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 13. Dezember bis 17. Dezember.
Dampfer: Herknnft

bezw . Reiseziel:
Ankunft

bezw. Weiterfahrt:

Norddeutscher Lloyd fn Bremen. F319
Hauptagent für Wiesbaden J. Chr. Glücklich«Wilhelmstraße 60.

nach Brasilien Dez. 13. in Rio de Janeiro
» Ostasien > 11. in Hongkong.
» Ostasien > 13. in Antwerpen.
> Bremen > 13. von Santos.

Bremen » 13. in Anwerpen.

Elbe.
Kleist.
Bremen.
Durendart . .
Helgoland.
Zieten.
Goeben
Prinzess Irene . . .
Kronprinz . Cecilie
Rhein . .
Vryhandel.Yorck . . . . . . . . .
Prinz Eitel Friedr.
Coblenz.
Großer Kurfürst . .
Brandenburg . . . .
Lothringen.
Rheinland . . . . . .
Prinz Ludwig . . . .
Greifswald.
Ltitzow.
Schleswig.
Georg.Washington
Seydiitz.

Australien
Ostasien
Genua
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
HamburgYokohama
Baltimore
Baltimore
Australien
Australien
Ostasien
Bremen
Bremen
Alexandrien
New York
Bremen

14. in Sydney.
14. von Neapel.14. in Genua.
14. von New York.
14. von Galveston.
14. von Santos.
14. in Aden.
14. von Gibraltar.
14. von Sydney.16. in New York.
15. in Philadelphia.
15. in Melbourne.
15. in Antwerpen.
15. in Colombo.
15. in Antwerpen.
15. in Kobe.
15. von Venedig.
16. v-Southampton.
16. v.Southampton.

F 81?Deutsche Ostafrika ' Linie.
Bureau : Weltreisebur esu L. Rettenmayer , Langgasse 43.

Kronprinz . . . . . . auf der Heimreise Dez. 14. von Port Said.
Prinzessin . » » Heimreise > 14. von Zanzibar.
General . . . . . . . > > Heimreise > 15. in Hamburg.
Usambara . , . » > Heimreise > 16. Cap Verde pass.
Rhenania . » > Heimreise > 15. von Durban.
Somali . » > Bombayfahrt » 15. von Delagoabay.
Feldmarschall . . . > > Ausreise > 15. von Neapel.
Adolph Woermann > > Ausreise > 16. m Antwerpen.
Prinzregent . > > Heimreise > 16. m Hamburg.
Tabora . . . > » Ausreise > 16. vonDelagoabay.
Bürgermeister . . . » » Ausreise » 17. in Küindiai.

Hamburg -Amerika - Linie.
Bureau der Gesellschaft Wilhelmstrafie

Segovia . . . .
Bownia.
Odenwald . .
Venetia . . . .
Numanthia .
Sieglinde . . .
Sachsen . . . .
Pennsylvania
Amerika . . .
Karl Schurz.
Brisgavia . . .
C. Ferd . Laeisz
Hamburg .

nach Tsingtau
> Hamburg

von Westindien komm,
von Westindien komm,
von New York komm.
von Ostasien komm.
nach New York
von Westindien komm.
von Ostasien komm,
von Belfast kommend

Dez.
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10.
von Moji.
von Baltimore.
in Havre,
in Havre,
von Viktoria,
v .Bahia Bianca-
in Hamburg,
in New York,
von Cherbourg,
in Hamburg,
in Port Said,
in Hamburg,
in Hamburg.

Die Versetzung des Prinzregenteu
Luitpold.
Ter Trauerzug.

wb . München, 19. Dezember. Punkt elf Uhr er¬
schollen Trauerfanfaren , begleitet von den dumpfen
Wirbelschlägen der mit schwarzem Flor bespannten
Pauken . Die sämtlichen Glocken aller Kirchen
der Residenzstadt erklangen und Kanone  n>
d onn er  vom Oberwiesenseid kündete mit 101 Schüssen
in die weite Ferne der Stadt den Beginn des Trauer¬
zuges von der Allerheiligen -Hofkirche, der letzten Fahrt
des Prinzregenten , an. Wehmut durchzog die Gemüter
der trauernden Menge, die vor der Allerheiligen -Hof-
kirche dem Trauerakt beiwohnen konnte, als die Pforten
der Kirche sich öffneten und von Hosbeamten getragen
der Sarg aus den Leichenwagen gehoben wurde, der
mit der Königlichen Krone und den Reichsinsignien so¬
wie herrlichen Blumenkränzen geschmückt war . Ter
Wagen war mit acht schwarz behangenen Pferden be¬
spannt . Zur rechten Seite des Leichenwagens ritten
die Generaladjutanten des verblichenen Landesvaters,
links zwölf Königliche Kammerherrn , während das
Bahrtuch von den Kommandeuren des Ordens der
Ritter vom Heiligen Georg getragen wurde. Weiter

schritten zu beiden Seiten des Sarges Stabsoffizier?
der bayerischen Regimenter , deren Inhaber Prinzregeü
Luitpold war . Hieraus folgte E r z b i scho f B e tji n
ger mit der gesamten Tomgeistlichkeit Münchens. Lchor
lange bevor der Leichenwagen von der Allerheiligen-
Hofkirche abfuhr , hatten sich Truppenabteitungen , zahl¬
lose Vereine mit ihren umflorten Fahnen , die sämtlichen
Schulen Münchens und Klosterkongregationen in Be-
wegung gesetzt. Unmittelbar hinter dem Leichenwagen
wurde ' das Leibpserd des Prinzregenten geführt, das
schon seit Fahren das Gnadenbrot genoß. Hinter dem
Träger des Kreuzes folgte Se . Königliche Hoheit
Prinzregent Ludwig,  zu seiner Rechten der
deutsche Kaiser  mit dem Marschallstab und den In¬
signien des Hubertus -Ordens und zu seiner Linken der
König von Sachsen, beide in der Uniform ihrer bayeri¬
schen Regimenter . Hinter diesen schritt Prinz Leopold
zwischen dem König von Belgien und dem E r z-
Herzog - T h r o n f o I g er von Österreich.
Prinz Rupprecht zwischen dem Großfürsten Boris von
Rußland und dem Herzog von Teck. Prinz Karl zwischen
den: Jnsanten Ton Carlos von Spanien und dem
Herzog von Genua als Vertreter ihrer Könige. Prinz
Franz mit den Großherzögen von Baden und von
Hessen, Prinz Georg mit den Großherzögen von Meck¬
lenburg und Oldenburg . Diesen folgten die fremden
Fürstlichkeiten und sämtliche übrigen Prinzen des
bayerischen Königshauses , die Vertreter des Papstes,
der Vertreter des Präsidenten Falliäres , die Abgesand¬
ten fremder Fürsten und Regierungen , der Reich s°
kan zier  v . Bethmann -Hollweg mit den Vertretern
des Bundesrats und des Reichstags , das diplomatische
Korps , die bayerischen Standesherren , die Mitglieder
der beiden Kammern des Landtags , die obersten Hof-
chargen, die Staatsminister , die Generalität , die Suiten
des Königs Otto usw. Als der Leichenwagen in der
St . Kajetan -Kirche anlangte , empfing die gesamte Geist¬
lichkeit den Sarg und geleitete ihn in die Kirche. In
diesem Augenblick ertönten die Ehrensalven vom Hos-
garten herüber , welche von drei Bataillonen Infanterie
und drei Batterien Artillerie abgegeben wurden . Fn
der Kirche wurde die Einsegnung der Le  ich e
durch den Erzbischof in Gegenwart aller Fürstlichkeiten
vorgenommen und der Sarg alsdann in Begleitung
des Oberhofmeisters Grafen v. Seinsheim und des
Ministerpräsidenten vr . Freiherrn v. Hertling unter
Vorantritt der Geistlichkeit in die Gruft getragen
und mit zwei 'Schlössern verschlossen. Damit war die
Trauerfeier beendet.

In der preußischen Gesandtschaft,
wb. München, 19. Dezember. Rach der Trauerfeieb

begleitete der Prinzregent den Kaiser  nach der preu¬
ßischen Gesandtschaft und kehrte hierauf in das Wittels-
bacher Palais zurück, wo er die fremden Militärdeputa¬
tionen empfing. Um 1 Uhr fand bei dem preußi¬
schen Gesandten v. Treutler  und dessen Ge¬
mahlin eine Frühstückstafel statt , an der der Kaiser, dre
Prinzen Eitel Friedrich, August Wilhelm . Oskar und
Joachim sowie sämtliche Mitglieder der Gesandtschaft
teilnahmen . Rach der Frühstückstafel stattete der Kaiser
dem Prinzregenten Ludwig und seiner Gemahlin im
Wittelsbacher Palais einen Besuch ab und fuhr hierauf
bei den Prinzen Rupprecht und Leopold vor . um seine
Karte abzuaeben. Heute abend um 7 Uhr wird Seine
Königliche Hoheit der Prinzregent den Reichskanzler
v. Bethmann - Hollweg  in A u d i e nz emp¬
fangen . Fm Laufe des Tages hatte der Reichskanzler
dem Ministerpräsidenten Freiherrn v. Hertling im
Ministerium des Äußern einen Besuch abgestattet.

Tic Traucrseicr in Berlin,
wb . Berlin , 19. Dezember. Anläßlich der heutigen

Beisetzung des Prinzregenten Luitpold von Bayern
halten das Königliche Schloß, sämtliche Staats - und
Reichsgebäude und eine große Anzahl Privatgebäude
Halbmast geflaggt. In der St . Hedwigskirche fand
beute vormittag ein Trauergottesdienst statt , der von
dem Prälaten Klein-Eidam zelebriert wurde. Er¬
schienen waren : Als Vertreter des Kaisers Prmz
Friedrich Leopold von Preußen , als Vertreter der
Kaiserin Kammerherr Freiherr v. Spitzenberg , ferner
die Söhne des Prinzen Friedrich Leopold, Erbprinz
oon  Höhepzollern, weiter die Spitzen der ReichsbehLr-
den, der preußischen Behörden und sämtliche in Berlin
anwesende Minister und Staatssekretäre.

Trauersalut der Kricgsschsfsc.
** Kiel, 19. Dezember. Sämtliche Kriegsschiffe

feuerten heute aus Anlaß der Beisetzung in München
den Trauersalut von 21 Schüssen. Mit dem um 1 Uhr
fallenden letzten Schuß wurde die Flagge , die seit dem
Sterbetage auf Halbmast gesetzt war , ivioder herab-
gezogen.

Zur Lage auf dem Balkan.
Die Kriedensverhandlrmgen.

# Berlin , 19. Dezember. (Eigener Bericht deS »Wies¬
badener Tagdlatts ".) Aus diplomatischen Kreisen verlaute ?,
daß die Botschasterlonferenz so günstig  verlaufen ist, daß
ste jedenfalls schon morgen geschlossen wird und die Botschafter
in die Weihnachtsfcrien gehen können. Bon dem Verlauf
der Friedenskonferenz hängt es all, ob die Botschafter im
neuen Jahre noch einmal zusammentreten werden, über die
Aussichten der Friedenskonferenz  dagegen
lauten die Meldungen sehr verschieden und nicht besonders
günstig Sowohl ans Sofia wie ans Belgrad  und
K o n st a n ti  n o p e l wird gemeldet , das: man dort bereits
wieder i » Kriegs -Vorbereitungen  eintritt . Indessen
ist ein Abbruch der Friedensvcrhandlungcn nicht vorgesehen,
heute aber scheint für die Verhandlungen ein kritischer Tag
gewesen zu sein.

London, 19. Dezember. Die FriedsnKdrfsgierten der vice
Balkanstaaten wohnten heute morgen dem feierlichen Tedeu-m
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Gefterrerch und Zerüien.
Keine Reguirierung österreichischer Transportdampfer.

Trieft,  19 . Dezomber. Gegenüber den von verschiedenen
Säten verbreiteten Gerüchten, daß bei &em Österreichischen
Lloyd mit Rücksicht auf die poetische Lage ^ Dampfer
requiriert worden seien und daher eine ackdere Jnfirad -icrung
der Güter als über Triest empfohlen wird , erklärt die
Gewevaidiocktion des Österreichischen Lloyds, daß alle Mpfe
Nachrichten jeder Basis entbehren unid daß die regelmäßigen
Linien des ÖsterreichischenLloyd « t ihrer ganzen AuAdehnun-g
aufrecht erhalten bleiben.

Serbien nachgiebig? Wien,  19 . Degemiiber. Die
-»Zeit " meldet aus Belgrad , die serbische Regierung sei nun
entschlossen, die Autonomie Ail -baniens anzuer-
kennen,  falls sie einen mit Serbien durch eine neittatTe
Bcchn verbundenen neutralen Hafen  erhält.

Die Erledigung des Falles Prohaska . Wien,  18 . Dez.
Der angekündigte Schritt des Gesandten v. Ugron in der
Affäre. Prohaska wird vielleicht schon heute erfolgen. Der
Befandte wird der serbischen Regierung die sestMtellten Ver¬
letzungen des Völkerrechts Mitteilen und Genugtuung fordern,
die von der serbischen Regierung nicht verweigert werden
dürste. Der ncuernannte serbische Gefärbte Jo -wanowitffch
«achte dom Grafen Berchtold seinen Antrittsbesuch.

v
Die türkischen Panzer im Kampf bei Jmbros . Kon-

st-antino pel,  19 . Dezember . In türkischen Warinekreisen
wird lbetont, daß die von Deutschland augekausten Schlacht¬
schiffe „Torgut Reis " und „Huireddin -Borbaross«" sich bei
den letzten Seegefechten vorzüglich bewahrt haben . Die
Schiffe wuvden von griechischen Granaten getroffen, ohne
»enrnnsioerten Schaden zu erleiden . Besonders „Hairoddtn-
Bnrbarossa" war als Admiralsschiff einem heftigen Feuer
auSgesetzi, doch erwiesen sich seine Panzerwänide -als durch¬
aus widsvftanidskräftig.

Die IchLergWetterexplosion.
Bochum, 19. Dezember. Die Ursache der Explosion konnte

Nsher nicht genau fsstgestellk werden, nian vermutet , daß sie,
wie in früheren Fällen , durch unsachgsmätze Handhabung
einer GruberÄampe veranlaßt wurde . Me Annahme, daß die
Explosion durch einen Sprengffchuß verursacht sei, hat sich
nicht bestätigt. — Am Gebäude des BergbauvereinS fand heute
rrrorgsn «ine Ausschußsttzung statt, die sich mit der Regelung
des Unterst  ützung 's Wesens  für die Verunglückten
auf -der Zeche „Minister Achenbach" und deren Angehörige be¬
schäftigte. — Der Kaiser  hat sich im Laufe des gestrigen
und heutigen Tages wiederholt persönlich durch Telegramme
an die Bergbehörden sowie an Privatpersonen über den Stand
der Dinge aus der Zeche „Minister Achenbach" «Mrndigt.

wb. Dortmund , 19. Dezember . Nach einer erneuten
Revision der Kontrollmarken stellte sich heraus , daß zwei
weitere Bergleute vermißt werden, die wahrscheinlich noch in
der Grube sind. Die Zahl der Toten beträgt demnach 48.
Ern « rf -Flöz 17 entstandener Brand  ist leider nicht zu
löschen.  weshalb man dazu übergehen mußte , das ganze
Revier >ahzudämmen . Aus diesem G-riunde ist es nicht mög¬
lich, schon jetzt die Ursache der Explosion zu ermitteln.

Erschütternde Einzelheiten.
5<X Bochum, 19. Dezember . (Eigener Bericht des

„Wiesbadener Tagblatts ".) Über das Bergwerksunglück auf
Zeche Achenbach werden erschütternde Einzelheiten mitgeteilt.
In der Unglücksgrube sah es entsetzlich aus . Die Baue waren
zusammengestürzt , die Holzstempel von der Wucht der gegen
sie geschleuderten Steine zersplittert ; ein furchtbares Durch¬
einander . Zwischen den Steinen und Holzsplittern lagen die
Toten und Verwundeten , die Toten größtenteils schwer ver¬
brannt , viele von ihnen völlig unkenntlich.  Einem
Toten war der Hinterkopf völlig abgerissen, einem anderen
waren Augen, Nase und Mund völlig ausgebrannt . Einer
der verunglückten Knappen war infolge der Aufregung irr¬
sinnig  geworden ; er wies die Hilfe eines Samariters
zurück und wütete derart , daß fünf Mann notwendig waren,
um den Bedauernswerten zu bewältigen.

Die Beerdigung der Opfer.
wb. Bochum» 19. Dezember. Die Beerdigung der Opfer

»uff Zeche „Minister Achenbach" wurde auf S -rmStagnach-
mittag festgesetzt. Das Feuer brennt noch, doch kosft man,
des Brandes bald Herr zu werden . Unter den Toten be¬
findet sich ein löjähriger Junge , der schrecklich verstümmelt
«nid von seirwr alten Mutter -nur «n Schuhen und Strümpfenerkannt worden war.

Das Beileid des Präsidenten Schwerin -Läwitz.
wb. Berlin , 19. Dezember . Der Präsident des preußi¬

schen Abgeordnetenhauses , Graf v. S chWe r i n - L ö Wi tz,
richtete im Namen des SlbtzcordnetenhEses au die Gewerk¬
schaft „Minister Achenbach" in Brambauer ein Telegramm
iölgenden Wortlauts : „Im Namen des AbgcovduetenhcmseZ
-preche ich der Gewerkschaft, den verunglückten braven Berg¬
leuten sowie den Hinterbliebenen aufrichtige Teilnahme aus ."

Letzte DrahtberichLe.
3mm Rücktritt des Bürgermeisters von Wien.

Wien, 19. Dezember . Der Bürgermeister Dp. Neu-
Naher,  der , wie schon gemeldet, sein Amt niedergÄegt Hai,
var in der letzten Zeit Gagonstand persönlicher sozialdemv-
watischer Angriffe , in deren Verlaus er eine Ghrenbelei-
sigungsAage gegen -den Abg. Schuhmeier einbrachte. Bei der
Zurückweisung der Angriffe fand der Bürgermeister nicht die
Unterstützung seiner Partei . Auch die in der gestrigen Gc-
«leindevatssitzung auf neuerliche sozialdernokratische Angriffe
t« n ihm versuchte Rechtfertigung wurde von der Majorität
lautlos hingenommen , so daß Dr . Neumat-er schon gestern
abend den Entschluß faßte, abzudaulen.

Wien , 19. Dezember. (Eigener Bericht des „Wtes-
dabener DagblattS ".) Der Rücktritt Neuimah-ers ist an-
scheinend auch >deHv-lb erfolgt , weil -die christl.-soziale Parierden
früheren Handelsmnrister Dl-. Weißkirchner  zum Bür¬
germeister wäyl-en will , den Lueger  seinerzeit in seinem
Testament als berufenen Nachfolger  bezeichnet hatte.
Weitzkirchuer konnte seinerzeit den Wrgermeistcrpostcu nicht
übernchanen, weil er nach der Ministerpräsidentschast strebte.
SMe ^ ich Mußte Weißkirchner «N HaMÄsminister

MZMKdsRrr T«§dlaZL» _ _ _
nieren , weil die Christlich-Sozialen bei den Wahlen geschlagen
worden waren . Jetzt sicht er «her oMsbar seine Zeit zur
übermchme des -BürgevmeisterpostenL gekommen,

Dsr Rlinikerstreiü beigelegt.
Helle, 19. D ^ ember. DaS Kultusministerium

sandte an die Universität Halle ein offizielles Schreiben mit
der Anordnung , die Forderungen ider Studenten zu er¬
füllen;  im gleichen .Sinne wurde der Kurator der Uni¬
versität und der Prodekan der medizinischen Fakultät , die
gestern in Berlin toeKten, bsschieden. Die Fakultät wird
deshalb heute nachmittag eins mte Sitzung äLhalten, in der
jedenfalls im Gegensatz gu dem .gestrigen Fakultätsbeschluß
die Forderungen der Studenten -bewilligt werden.

Rustisch-chinestsche Gegensätze.
Mulden , 19. Dezember . (Petersburger Telegraphen-

agentnr .) Uuantschikais Ratgeber Lujuntfin ist hier einge¬
troffen , um sich mit der Lage der Mandschurei bekannt zu
machen und die in der Presse ausgetauchten Gerüchte, daß
Rußland und Japan die Annexion der Mandschurei vorberei¬
ten, an Ort und Stelle nachzuprüfen.

Mulden , 19. Dezember , Das Ersuchen der inneren
Mongolei um die Organisation der Selbstverwaltung wurde
vom Präsidenten abgelehnt . Trotz offizieller Gegenmaß¬
nahmen dauert die a n t i r u s s i s che Agitation  unge¬
schwächt fort . Me Agitatoren versichern der Bevölkerung,
ein bewaffneter Zusammenstoß  zwischen Rußland
und China sei unvermeidlich.

Mulden , 19. Dezember . Der hiesige Handelsverein for¬
dert in einem Rundschreiben die Vereine in Kirin , Charbin
und Zizikar auf, russisches Geld und russische
Waren zu boykottieren.

Verlobung im deutschen Kaiserhause?
* Berlin , 19. Dezember . In Potsdamer Hofkreisen er¬

zählt ««m sich, daß die Verlobung des Prinzen Oskar,
des jüngsten Sohnes unseres Kaiserpaares , mit »der Prin¬
zessin Viktoria Ma r garet  ck, der Tochter de»!
Prinzen Friedrich Leopold, «bevorstche.
Eine Wohltiitigkeitsstiftuug zum RegicrungSjubiläum des

Kaisers.
wb- Charlvticnburg , 10. Dezember . Anläßlich des bevor-

stehenden Regierungsjubiläums des Kaisers beschlossen die
städtischen Körperschaften  die Gründung einer
Kaiser Wilhelm II .-Jubiiäumsftiftung mit einem Kapital
von 609 000 M. Die Summe soll zur späteren Erweiterung
der im Jahre 1913 in Beelitz-Sommerfeld zu eröffnenden
Anstalt zur Behandlung Tuberkulöser verwandt werden.
Inzwischen sollen die Zinsen der Stiftung hilfsbedürftigen
Veteranen zugute kommen.

Die preußisch-süddeutsche Lotterie.
X X Berlin , 19. Mzember . (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Wie verlautet , ist der preußisch-süd-
derüsche Lotterievertrag in Bayern bereits Poll¬
zogen  worden . Der Vertrag dürfte ganz ähnlich demjenigen
sein, den Preußen mit Württemberg und Baden abgeschlossen
hat. Die erste preußisch-süddeutsche Klaffenlotterie unter Teil¬
nahme Bayerns wird im nächsten Jahr stattfind « , ; die erste
Ziehung ist bereits auf den 13. und 14.' Januar festgesetzt.

Das sächsische Volksschnlgrsetz endgültig gescheitert.
wb. Dresden , 19. Dezember . Nachdem lws EinigungS-

verfcchr-en deS Landtags wieder ergebnislos peÄausen ist,
fand in den beiden Kammern die Schlußaüstmumung über
das Bblksschulgesetz statt . Da beide Kammern in der Frage
der Erteilung des Religionsunterrichts , -der Errichtung einer
-allgemeinen Volksschule und der Schulfreihe-it auf ihren alb-
weiche nden Beschlüssen lbcharcken, -ist das Volks schulg-esetz
endgültig gefallen.  Kultusminister Beck sprach sein
Bedauern über das Scheitern -dieses großen Reformwerke,1
.aus . Beide Karmnern schloffen ihre Sitzung mit einem Hoch
auf König und Vaterland . In der Zweiten Kammer erhoben
sich auch die sozialdernvkrcckischeu Abgeordneten von ihren
Plätzen . Der feierliche Schluß -des Landtags findet morgen
statt.

Vertagung der Zweiten hessischen Kammer.
wb. Darmstadt , 19. Dezember. Me Zweite Kammer hat

sich heute Nach Erledigung der vorliegenden Tagesordnung
auf unbestimmte Zeit vertagt.

Die Landtagserfatzwahl irr Kreuznach.
Sobernheim , 19. Dezember . Bei der heutigen Landtags-

ersatzwahl in Kreuznach-Simmcrn -Zell erhielten Pfarrer
Ocrtel (nationalliberal ) 861, Knebel (Bund der Landwirte)
25 Stimmen.

Bier neue russische 5!rcuzer.
wb. Petersburg , 16. Dezember . Vier Kreuzer erster

5rlasse „Borodino ", „Ratvarina ", „Ismail " und „Kinburu ",
Wurden auf Kiel gelegt.

Freitag , 26 . Tk^ ember ISIS « Nr . SM » ,

Der spanische Geucralsonvernenr von Mrr »K». ^
* Madrid , 19. Dezember . Es wird gemeldet, daß dry

General Al sau  zum Geiceralgouverneur von MaroKp
ernannt iveüde. Eosort nach seiner Ernennung werden Ärg
Truppen van Ceuta die Stadt Tetuan besetzen.

Erneute Eisenbahnerbewegung in Spmrie ». l «p
* Madrid , 19. Dezember. Unter dm EisenbahnhScknckE

in Barcelona herrscht eine gewisse Agitation und man spricht
von einem neuen Streik , welcher ausbrechen wird , w« m die
Eisenbahngcffellschastennicht gewisse Verbesserungep
ei rr führen.

Das grösste Schlachtschiffder Welt.
* New Jork , 19. Dezember . Das Schlachtschiff

sylmnia ", dessen Bau in Kürze begonnen werden fall, wird
von den Zeitungen als die größte und wirkungsvollste Schlacht-
maschine bezeichnet, welche von irgend einer Flotte der Welt
gebaut wurde. Ohne Rüstung und Kanonen wird die
„Pennsylvania ", die eine Wasserverdrängung von 314M
Tonnen hat , 30 Millionen Mark kosten. Me Etesamtkosteu de«
laufen sich aus 44 bis 50 Millionen Mark.

Berhängnisvsllrr Irrtum eines Gastwirts.
wb. Berlin , 19. Dezember. Der DroschkenkutscherHes?«

auS Neu-Köllu forderte heute in einer Gastwirtschaft einen
Nordhäuser und ein Glas Weißbier . Nachdem er dsÄ
Schnapsglas geleert hatte , brach er unter furchtbaren
Schnrerzen zusammen . Der Wirt hatte dem Gaste irrtüm^
lich statt Stordhäuser Salmiak gegeben. Heske stack infolge
der Vergiftung

Großer Grubenbrand in Oberschlefietz.
wb. Venthen (Oberschlesien), 19. Dezember . In Bobrek

bei Beuchen entstand gestern abend in der Grube „Jmlisn-
hüttc " Großfeuer , das sich auf die Kohlenrampe der Zindel
sieberei ausdehntc . 14 Feuerwehren der Nachbarschaft mit
200 Wann waren an der Brandstätte tätig . Cs gelang, ein
Umsichgreifen des Feuers auf andere Betriebe zu verhindern.
Der Schaden ist beträchtlich  und durch Versicherung ge¬
deckt. Die Entstehungsursache des Feuers ist nicht bekannt.

Grauenhafter Selbstmord.
wb. Stuttgart , 19. Dezember. In der Armiuftraße über¬

goß heute mittag das 48 Jahre alte Fräulein Bürklen ihre
Kleider mit Petroleum,  entfernte sodann an der
Gasleitung  in der Küche das Berschlutzstück und zündete
das Gas an , das chre Kleider in Flammen setzte. Sie
verbrannte vollständig.  Das Motiv der Tat ist
noch nicht bekannt.

Erfroren aufgefunden.
wb. Köpenick, 19. Dezember . Eine hier wohnhafte 74'

Jahre alte Witwe wurde heut« vormittag im Walde bä!
Caulsdorf erfroren aufgefunden.

Der Tod in den Wellen.
**  Petersburg , 19. Dezenrber. Auf dem Schwarzwi

Meer, nähe bei Ferisia , schlug während eines Sturmes
ein Fischerboot mit 12 Insassen um, von denen 11  er ->
tranken.

Festnahme einer internationale « JuwelmMebin.
wb. Hamburg, 19. Dezember. Eine internationale

Juwclendiebin , die eine zeitlang auch Berlin unsicher machte,
narride auf frischer Tat in Hamburg ertappt und ffestgenommen.
Sie nennt sich Näherin Maria Sowea  aus Breslau und
befand sich stets in Begleitung eines Mmmes , der sich als
Kapitän der Handelsmarine ausgab . In ihrer Wohnung in
Altona wurden Sachen gefunden, die teils von. Berliner Meb-
stählen staurmen. _

* Leipzig, 19. Dezember. Der 13jährlgc Sekun¬
daner  Rudolf Krause vom Real -Gymnasium gu Borna , der
Sohn eines Lehrers in Ballendorf , hat sich, weck er nachfitzerr
mußte , im Klassenzimmer mit der Wandkartenschuur
erhängt.

wb, Insterburg , 19. Dezember. Der „Ostdeutschen Bolks-
zeituug" zufolge erschoß sich heute morgen der Inhaber der
Firma Wilhelm Daune,  der Kaufmann Oskar de
Barcbrune.  Er stand in dem Verdacht, an den. Unier-
schleifen des Stadtbanmeisters Friedel beteiligt zu sein. In
der Betrugsaffäre Friede ! wurde jetzt mich der Steinsetzmelster
K :ause, Inhaber einer Tiefüaufivrna, verhaftet.

^ Lemberg, 19. Dezember. In einem hiesigen Kaffeäharrft;
kam es zwischen dem , L e u t n a n t des 19. Landwckr-
Jnfanterie -Regiments Seidl und dem Schauspieler
Vowkum, der in angeheitertem Zustande die österreichische
Armee beleiRgte, zu einem blutigen Renkontre , rocket der
Schauspieler einen schrveren Säbelhieb über den Kopf erhielt.

* Ärakau, 19. Dezember, llnbckmnte Täter haben nachts
das Haus des 80jährigen Gutsbesitzers  Selig über¬
fallen , den Besitzer schwer verwundet  und das Haus
vollständig ausgcplündert.

**  Moskau , 19. Dezember. In Bogowotzki bei Moskau
erwürgte der Student  des Moskauer Handels^
instituts Golomanow seinen Vater und seine Stieftnutter
und stellte sich darauf der Polizei.

Reklamen. ^
Begnadigung der Diebenhofencr KaplLne.

* Metz, 19. Dezember. Derr vier Diedenhofener Vikaren,
die sät dem 15. Novcrnber ihre Kmonatige Festungsstrafc in
Atagdeburg verbüßen , wird demnächst, wie hier bestimmt vcr^
lautet , der Rest der Strafe erlaßen werden.

Die Korruption der New Aorker Polizei.
** New Mark, 19. Dezember. Vor dem StaatsratS-

komitee sind, jetzt neue Anschuldigungen über die Korruption
der New Uorker Polizei gemacht worden. Es wurde fätge-
stellt, daß von zahlreichen Besitzern verrufener Hotels an
mehrere frühere Polizeibeamte erhebliche Summer ? gezahlt
worden sind, die vorr dem Komitee als Besrechungsgelder an¬
gesehen iverden. Man erwartete mehrere Verhaftungen.

Was schenke ich«och!
Gme von KüuDerhanL enlVorfenr, m
imtt. Altltibrr geprägt- Weihnachts-
dsse. gefüllt mit Kaffee Hag, dem
eoffeinfreiea Kshaeakaffee. Erhältlich

in hefferen Kslonialmaren «nd
Belikateffen-Gefchäften.

Kaffee-Hgude!s-8lktien-Grsellschaft Bremen. x8
Cm französischer BM «n in Deutschland gelandet.

* Stendal , 19. Dezember. Bei dem Dorfe Scheruebeck
ist gestern inittag 1%  Uhr ein französischer Ballon mit drei
Insassen , zwei Franzosen und einem Engländer niederge¬
gangen. Da die Luftschiffer sich rricht genügend ans,weisen
konnten, wurden sie dem Amtsvorswher in Grotz-Schwarzlose
zrrgeführt und dort fcstgehalten. Sie wurden aber dort ent-
l a s s c n, da der Aeroklub Berlin eine ausreichende Legiti¬
mation sandte. Der Ballon stieg gestern in Paris aus und
wollte nach Berlin  gelangen , wurde aber seitwärts vcr-
'Maaeo.

Biemm, bc

Ter hcutisen Stadtaufiage liegt ein Prospekt der Fa.
Abris Schokolade »GeieLlchalt m. k. K, in
>. Filiale : W »e»k»dr „ , Kiechsaffr 70 . b' 182

Die .Morgen-Au.sgahe umfaßt 18 Seiten
«nd die » erlagSbeUage „Der Roman".

VkranmvrNiLfür de» pvUnschrii und aHaemnntn Seil: A, Hegerhorst«
Erbenüeim; für FeuiLrron: B. ». Naue » oo: y, für Loieles und irovinzieLcS-.-
C. Röt hcrdt ; für die Anzergenu. ReLamen: H. Dornauf ; lümrliÄ in2vu:L!)aoeo

Druc! und Verlag der L. ScheUeuvergicherrHsf-Brrchdwtkerer in Wörshsvr»

SprechKundedes WtUXttm: 12 bis1 Uhr: i« der vsMtzHm ANÄkM
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Meine

Flatina-
Pampen

(Raudiversehrende Lampen)
lieinigen die Zimmerluft
Zerstören schlechte Gerüche
Verzehren den Zigarrenrauch.

Vorführung und Erklärung bereitwilligst. K167

Sr.JU.Mersfieimlt &ZZ.
Wiesbaden , Wilhelmstr . 36 . Frankfurt a. M„

Fernsprecher 3007 . Kaiserstr . 1.
-r - ..._ rrr-- Illustrierte Preisliste kostenlos.

Dormglidie
Rehlamefelder

ia der Durcfrgamgßhalle (Kiosk)
des •

TagMall-firniss
«P verpachten . Näheres im  Tagblafct-Kontor, Schalterhalle rechts.

fWÜI

Ist der
Einkauf

von

iesseni, Seilerei*, Bestecken,
aUen°Ägen 8tall !¥111*60.

Deshalb kaureu oie diese nur in einem fachmännisch geleiteten
Spezialgeschäft , das Ihnen auch alle Reparaturen ausführt.

G«Eberhard !, HofmesserseliiniPfl,Sttttpsse HZ.
Der Name Eherhardt bietet volle Garantie . 2086

.... .

für tierren
Moderne KraWotten, einfarbig».kleine Master, / gg

nur Neuheiten, Viele Farben . . . 1.50, 3 5tQck *r

Gestrickt, einfarbig, sovHe zweifarbig. . 1.25, 3 Stock3 50
Uelour In Vielen herrlichen Farben. . 3.50,3 Stock 1000

und Viele Neuheiten.

Wintersport -Qarnitur, stemg, m««, schal,
Handschuhe, SWeater, Gamasche.

Schuhtasche , praktisch für den Koffer. .
KraWattentaSChe , praktisch fOr den Koffer.
Kragenbeutel, praktisch rar den Koffer. . .
tlemdentaSChe , praktisch rar den Koffer .

Io Vielen Farben als elegante Garnitur zusammenpassend.
Billigste Preise.

elegante Weihnachts-Packung ohne Berechnung.

21 °°
-J00

400
-]50
65°

Spezialhaus Schirg Webergassei
Hoflieferant

Im Motel Nassau. => Fernsprecher 549.

42 Diwansn. Sessel.
9 ESeubogengass« 9.

Pastoren -Biruen , saftig u. weich,
abzugeben per Pfd . 15 Pf . Sedan-
Vlatz 6, Hth. 2 t ., Göbenftraße 19,
Hinterb . 1 St . r., bei Schramm.

K12

Keine Tafel - und Aschbirnen
jtt verkaufen. Erholungsheim Sieg¬
fried» B ierstadter Höhe.  _

Kartoffeln , Industrie,
Ztr . f. 2.25 Mk. abzug. Hrch. Faust,
Landwirt , Hellmundstraße 31.

Miet -Betten
9 Ellenvogengasfe 9.

Mntiquitäte» billig.
Mainz , Christofstr. 9. Tel. 343. F53

Besonders vorteilhaftes
Tingebot in Teppichen.

Wott-
Perser

vorzügliche Imitation orientalischer
Teppiche,

Gr. ca, 200  x 300 250X350 300X400

«, 52" W W
Vorlagen und Verbindungsstücke
dazu passend bis zu 4 Meter Länge

vorrätig.

Täbris
hocheleganter Teppich in smyrnaartigem

Gewebe
Gr. ca. 200 x 300 250 x 350 300 X 400

Mk 75“ 115” 15#W

Tixminsler-Teppiche H,
belio fte Zimmer -Teppiche . .

fix min ster-Teppiche B,
aparte neue Dessins . .

Tapesfry-Teppiche, ia Qualmt,
sehr solides Fabrikat.

Detour und Haargarn, ta Qualität,
vorzügliches haltbares Gewebe.

Detour-Teppiche, extra schwere ia Qualität
bekanntes erstklassiges Fabrikat.

e  ca.

jetzt

170X230 cm.t&° ca. 21

jetzt

0Gx 300 cm.

2500ca. 2

jetzt

50X350 cm.

3800
jetzt

22°°
jetzt
34°° jetzt

5000
jetzt

23°°
jetzt

35 00 jetzt
5800

jetzt
29°°

jetzt
42°°

jetzt
7500

jetzt
3850

jetzt
5850

jetzt
9530

SS 3 Posten Gardimth Besonders preiswertl

Bettvorlagen . von 95 Pf. an.
Läuferstoffe in Velour, Tapestry, Cokos,

Haargarn , Jute etc.

iPöStöö ! ! früherer Verkaufspreis bis 6.75, jetzt nur 4 »75
IWnn II - früherer Verkaufspreis bis 8.75,
I OStCD II . per f enster --- 2 Flügel jetzt 6 . 75
Pf.stfin M - früherer Verkaufspreis bis 12.75,
rüsten 911. per Fenster -- 2 Flügel jetzt 8 . 25

Tischdecken, Filztuch und gewebt, 4.75, 3.50, 1.90
Tischdecken,  leinenartig und Plüsch , 12.75, 9.30, 7 . 50
Diwandecken . 11.50, 8.75, 5.90
Heisededien in grosser Auswahl 12.50, 6.75, 9.50

450Steppdedien
Satin , in verschiedenen
Farben . 7.50, M.

Daunen-
Steppdecken §)Qoo

38 .00 , WÜM.

ilum i ml
Perlvorhänge

in verschiede en Breiten und
Farbenstellungen , z.  Teil mit
Zugvorrichtung , in Bambus,
Muscheln , Muscheln m. Perlen-
und Glasperlen - Ausführung,
in grosser Auswahl , QT ’S
42.00, 25.00, 15.00,

K169
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Wem es Freude macht
andere zu erfreuen, der wähle als willkommenes

Weihnach ts-Geschenk
unsere beliebten

Herren Stiefel
Fortschritt -Stiefel Hamen -Stiefel

Knaben - „ \ Kulanter Umtausch/ Mädchen- „
Kinder-  „ \ nach dem Fest. / Halbschuhe
Sport-
Jagd-
Gummischuhe
Hausschuhe
Gamaschen W

Tanz- „
Abend- „
ßall -Übersiiefel
Hausschuhe
Strümpfe

Langgasse 33, Ecke Bärenstrasse
Alleinverkauf der rühmlichst bekannten Fortschritt-Stiefel.

il Fischer
Kunstgewerbliche Erzeugnisse

Wilhelmstrasse 12.
Große Auswahl in Gelegenheit«- Geschenken.

Stets die neuesten Erscheinungen des Kunstgewerbes.
Versand unter Garantie gegen Bruch.

Niederlage
der

Königl. Porzellanmanufaktur Kopenhagen,
Königl. Porzellanmanufaktur Meissen,
Königl. Porzellanmanufaktur Nymphenburg.

Aluminia-Fayencen, Kopenhagen . — Kunsttöpfereien

Kunstgläser
von Daom freres und Emile Galle, Nancy.

Echte Bronzen . ❖ Marmor.
Erzeugnisse aus Japan und China.

Schreibtisch- Garnituren . — Rauchzeuge.
Elektrische Lampen und Klingeln.

Künstlerschmuck . — Fächer.
1975j p

Garantie ,»,<>Umtauschrecht
hat jeder Käufer eines

,WW "-kMOm.
I* Referenden. Grosse Auswahl.

Pagpierlaggei * Car 1! ICciela 1
an der Ecke Micheisberg. 2144  K

Eine Anzahl

Reste nnd zorflekgesetzte la Stoffe,
passend zu Herren -An *» gen , Paletot »,
Hosen , Westen und Knabenkleidern,

werden billig abgegeben bei
TT . HailS * Herrenschneider,

Tftnunsstresse 18 , I.

V ]4 v / öa Männchen
Du hast Redi1,die

GRAVATTEN
Kleiden Dich
doch am besten.

2170

Heinrich Schaefer
Wilhelmstrass * SO Wehergasne 11.

Spezialgeschäft für feine Uerrenartilkei.

Xifz-?ebe
4 Grosse Bnrptr. 4.

Reichhaltige Aviswahl, moderne
Fasson , in allen Preislagen.

SM

Entzückende
-eulieiteri

in 2202
um 1 fektkörbekn

Bonbonieren
Wiener Vasen
Mokkatassen4 M.Stillgei*
Häfnergasse.

Billig intii gut
kaufen Sie in größter Auswahl:

Tischdesteck- ,
Scheeren , Taschenmesser,

Messcri -tz- und Fleischhack-
Maschinen ' '

bei 2179
Karl fhoma,

MesserschMed, 11 Goldgasse 11.

Handtaschen , Reisekoffer,
Blusenkoffer , Rucksäcke,

Borte monnaies
und alle Lesrrwarcn.

Größt- Auswahl. Billigste Preise
A . I êtscliert»

F ulbrunnenstraße 10. 2182

Eür<ßammferund\
Kunstfreunde!
Sme Cänzoht reizvoller Orrgmaf -Lßleisdftzeicbmmgen
von dem bekannten hessischen dgaler fylilß . d3die [mann
haben wir zu sehr billigen Preisen in der Schalterhalle des
c5aghlatt ’3faases zum Verkauf ausgestellt. dfäheres im

(Druckerei-{Kontor, links der Schalterhalle.

ß .cfcßeftenberf ^ 'dfofbucßdrucfcerei.
Tnrniimiim itun lim rumiuuiftAj-p,ulul,bul

Jägers
Woll - II nterkleidung -.

: Anerkannt:
älteste und bewährteste

Leibwäsche.

Niederlage:

Franz Schirg
Hoflieferant,

Webergasse 1, Hotel Nassau.

Praktische Geschenke:
Kaiser -, Kupeo-, \ 'S/ nfPa !»
Gand- u. Schiffs- , IVOil öl

in guten ausprobierten Qualitäten

kl”« 5s“ Nongasse 22,1.

Laferin amnrik.Sebuiieii.
Aufträge nach Maas. 19A)

Herrn , Stickdorn , Or. Burgstr. B,

lÄranapIat ® 1, Telephon  3495.am Kochbrunnen. 1 am Jvochbrunnc 11

Crosse Weihnaelits-Ausstellung
von modernen sind praktischen Spiclwaren,

sowie Lehrmitteln . 220°

Reichhaltigste Auswahl in Puppen
und Puppen -Garderobe.

Allein-Verkauf von Matador «J $ aiakast ®sB#
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Beispiellos billig!

Webergasse6

Weihnachts -Verkauf . Besondere Gelegenheit!
Alle Arten

Webergasse6Strumpfwaren, Unterkleider
Gebr.ßaiütl) Handschuhe. lGM.KoUIN

Ecke EL IIn. 13. Nur bewährteste Qualitäten in enormer Auswahl Ecke RI. Bnrgstrasse 11u. 13.
vom einfachsten bis elegantesten Genre für 1970

Damen , Herren und Kinder.
Sportartikel. I wir bieten hiermit dem geehrten Publikum ganz aussergewoSmliche Vorteile zum Einkauf praktischer Weihnachtsgeschenke. [ Modewaren.

Iß staunend billigen Meisen
empfehle meine schöne Auswahl in

garnierten DämenKüteu und
echten Strautzfedern

„«& , « WWs -G « « .

M. Eckhardt. Sä7 ;*(''-

sind die  Vorteil©
heim Gebrauch von

Am 'on -LriKets"n
Billigstes Brennmaterial!

Kein Buss! ■ Kein Bauch!
Keine Schlacken! ■ Grosse Hitze!

Langdauernde Glut!
Erhältlich in den Kohlenhandlungen.

■— PS3

Paffendes Weihnachtsgeschenk.
Zigarren u. Zigaretten spottbillig zu
vrrk. Faulbrunnenstr. 13. 2. Lewin.

Der

Tagblatt-
Fahrplan

Winter -Ausgabe
----- 1912/15 -----
inhandlichemT asehen-
Format ist im Tagblatt-
Haus, Langgasse 21,
in derTagblatt -Zweig-
stelle Bismarckring 29,
sowie in den Buchhand¬
lungen und Papier¬
geschäften für 20 Pfg.
das Stück zu haben.

m

Was sehenkt mar Damen?
Willkommen sind stets

JTloderne
Jtandfaschenl

Sie finden solche
in unübertroffener Tfuswatjt für
die Strasse , Tive o Clock-Teds,  M
Konzert und Theater , ebenso
Strapazier - Taschen zu alten
Preisen von 3.- bis 85.- JTlk. in

I rickels
isehhllen.

Hauptgeschäft:
Grabenstr. Iß. T&™

Zweiggeschäfte:
Bleiclistrasse 20.Ttt on

7.
Grösstes u. leistungsfähigstes Spezialgeschäft

für

Fischkonserven
geräucherteu.mariiiierteFische

Ton täglich friiclie

Oelsardlnen,
beste Marken , per Do»« von

35 Pf . an.

Sprotten in Tomaten
per Do»e 45 und «O Pf

Echten Appetit-Sild
per Pose 30 . SO » 60 u. I,—

Schwedische(Sabelbissen
per Dose 50 u. KO Pf .,

ausgewogen per Pfund Mk. 1 .—

SEafiiliren empfehle:

Feinste Neunaugen
per Stück 30 Pf.

Delikatess-Filet-IIerrage
in Wein , Tomaten , Bouillon und

Champ .-Sauce
per DoSe SS Pf . und 1 .80.
Feinste Kräuter-Anchovis

Glau 40 Pf.,
ausgewogen per Pfd. ©O Pf.

Feinste rnss. Sardinen
per Glas 40 Pf.

ausgewogen per Pfund 50 Pf.

8
8

Täglich frisch:

ff. Heringssalat mit Mayonnaise Pfd. Mk, 1.—
ff. Fisehmayonnaise,ausgewogen,Pfd.Mk.1.20
ff.Salmmayonnaise, „ „ „ 1.60

Austern — Kaviar,
Kronenhummer.

Führers Zederwaren - und Kofferhaus,
(Inh . Johann Ferd . Führer , Hoflieferant)

Burgstrasse tO. :: Gr. Burgstrasse 10.
8188

Heringe in Gelee, Aal in Gelee, Lachs in Gelee, Krabben in Gelee.
Appel’s Bismarck-Heringe äSrÄ ^̂ IeSuce':

ff . Bratheringe , Bratscliellilsclie — f ' ischhottelets.

lene Hol!.Vollheringe. - Feinste Matjesheringe.
Sardellen . —WI

Nordseekrabben, Krebsschwänze, Krebsextrakt, Krebsbntter.
(teräiielierter Laelis riSS peT’p»Vf» ?f:io;

Anchovispaste und Sardellenbutter.
Anguiiotti ( marin . Aal -Delikatesse ) Pfd »1.00.

Aale in allen Grössen, Stör. F!uji-  ts n>J{„ I.
dern, Bücki., Sprotten, Makrelen, Idiglltll
Heilbutt, Forellsnstör, Seelachs,
Schellfische, Heringe usw. usw. 1I1M3H;

8

E t
Postiloie Mk . 3 . 50 , S -Pfd .- Dose 91k . A. RO,

l - Pfd - Boie © O S’ f.

Grösste Auswahl! Grösster und schnellster Umsatz!
Prompter Versand!

QOOOOO CXOOOOOOOOOOOO

Imsatz! Ö

OOOOO

*Jeg « Mte Schuhimren k;tu73 eugass ©22 . Auf meine bekannten Kinderstiefel, welche ich für die
jetzige Jahreszeit extra unfertigen ließ, mache besonders
aufmerksam. Bitte überzeugen Sie sich davon. 223?
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Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatts
Srksle « nxergr» im „Arbeitsmarkt" koste» m einheitlicher Satzform 15 Pfg .» in davon abwrlKendrr SatzauMhrung 20 Pfg. dieZ-il«. bei Llufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen3« Big. utt  Zeile.

Weidlich » Personen.
KanfnrSnnilches Personal.

Flotte Maschinenschreiüerin
Kr einige Stunden Sonntag gesucht.
Off . mit Stundenhonorar unter Post-
lagerkcrrte 36. Wiesbaden 1.

Damen , intelligent , redegew.,
unabhängig , für gangbaren Artikel
gegen hohe Provision in dauernde
-angenehme Stellung gesucht. Noch
nicht gereiste werden angelernt . Off.
ai. S , 530 an den Tagbl .-Verlag.

Jüng . Bnreaufräulein gesucht,
10—12 Uhr, Sportplatz Kaiserstraße.

Eisbahnrassiererin gesucht.
10—12 Uhr, Sportplatz Kaiserstraße.

GewerLkichrs^ erlonak.

Ich suche
eine tüchtige Schneiderin für in daS
Haus , dre eleg. Damen - und Kinder-
Kostüme machen kann. Offerten
mit Preisangaben unter D. 533 an
den T agbl.-Ve rlag ._

Friseuse
für die zwei Feiertage zur Aushilfe
gesucht  Hochstättenstraße 10, 2 l.

Besseres Alleinmädchen
per 1. Januar oder später gesucht
Klarentaler Straße 1, 3 l. B24751rwmamB

Suche verschied. Personal
aller Branchen für sofort u. Januar.

Frau Anna Kiefer,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,

Or anienstraße 27. Tel. 24 61.
Junges sauberes Mädchen

tagsüber  ge s. Kirchgasse 22, F rtsp.
Ordentliche Monatsfrau sofort

gesu cht Goethestraße Jt7, 1 ©t_
MonatSfrau oder Mädchen

für 2—3 Vormittagsstunden auf so¬
gleich gesucht. Zu meld. vorm, bis
1 Uhr Nie derwaldstraße 1, 2. Et . lks.

Monatsmädchen
für 2 Std . vormittags sofort gesucht
Vbilippsber gstra ße 1, P art.

Ordentliches Laufmädchen
sofort gesucht Schulgasse 7, Metzgerei.

Herr sucht per 1. 1. tagsüber
eine tüchtige Monatsfrau oder auch
Mädchen, welches auch gut kochen
kann. Offerten unter K. 532 an
den Tagbl .-Verlag.

Männlich » Personen.
Kausmäunisches Nerional.

Lehrling mit höh Schulbildung
(Einjähr .-Zeugn .) sucht bei vortreff¬
licher Ausbildung unter günstigen
Bedingungen die Buchhdl. Noerters-
haeuser, Wilhelmstrabe 6.

Weibliche Personru.
Kaufmännisches Kerfs,rak.

I . Fräul ., etw. schreibgew w. Stelle
als Empfangsfraulern bei A .z»
Photograph od. dergl Off . u, E. 1«
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckrnig

chewerölichesH-ersonal . ,
MIIIMIIIHWIWIIIIWll IUII - r~- *1®

Köchin sucht Aushilfe,
Kochstelle, üb. d. F-eieiü,Kircog ^ 7ch_L

~ Junges Mädchen sucht
Stellung auf gleich oo. . . ^ an. Nah-
MichelSbcrg 28, Hof l. 3 St . rechts.

Meidlich» Personru.
AantMänuische» Personal.

I6ng. KlhreibNüsltzMkllMvl.
welches schon in einem Kontor tätig
war , sofort gesucht Ana. m. Geh.-
Ang. u. B. 530 an den Tagbl .-Verl.

Ladenmädchen
Mr Metzgerei gesucht. Offerte« unter
1t. 833 an den Tagbl.-Verlag.

HewerölichrsPersonal.

MVA« sder jvM §m
mit guten Zeugnissen als Köchin zur
Aushilfe auf etwa 14 Tage gesucht
Bierstadter Straße 18.

Besseres Mädchen,
welches auch gut kochen kann, per
sofort gesucht. Vorzustellen von 3
bis 4 Uhr Rcrotal 55. 2 St.

Männliche Personen.
Kansmänuilckes I >«rfonak.

Für ein Kurz- und Befatzwaren-
Engros -Geschäft wird ein

«ntbiirqerl . Köchin rrpkwütI». «kpMMlI
mit guten Zeugnissen per 1. Januar
oder später gesucht. Borzustellen

Adolfsallee 61.

gesucht. Genaue Branchekenntniffe
erforderlich. Off mit Geh.-Ansprüch.
u P . 530 an den Tagbl .-Berlag.

BuchhKlteN,
durchaus perfekt in amerikan . Buch¬
führung u. allen Kontorarbeiten,
baldigst gesucht. Berücksichtigt werd.
nur Angebote mit genauer , Angabe
bisheriger Tätigkeit , Zeugnisabschr .,
Referenzen , Altersangabe u. Geh.-
Ford . u. F . 583 an den Tagbl .-Verl.
Alle anderen Offerten zwecklos.

Für die
ReMratNr

eines grSstcren AnbrikbüroS

1geNNdl. ZsilfZarbeiler
mit schön. Handschr . sof. aes.
Off. mit Angabe der Geh.-Anspr.
unter i.. 531 an den Tagbl.-Verl.

HewrrSliches F' rrfonak.

Junger Aid
sofort gesncht

Stadlhalle» Mainz.

|e!]rllnö für MnlerlM
bei sofortiger Vergütung gesucht.
Näheres Tagbl.-Verlag. Ln

KemeröLiHes ^ erlrnmk.

30 m 40  g5etonatbElter
u. Einschaler nach Düsseldorf gesucht.
Zu melden Sonntag von 8—12 Uhr,
Westendstraße 89, Hth. 2 St.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Suche für meine 17,. Tochter, w.
höh. Töchter- und Handelsschule be¬
sucht hat, paffende

Lehrstelle
in größ. Geschäft od. als Empfangs
fräul . bei Arzt, Photograph oder dgl.
Off u. Z. 532 an den Tagbl .-Berlag.

Bef «. Frmüem
sucht zum 1. evt. 15 . Ja ». Stellung
als Stütze bei saunl . Behandlung-
Off u K 532 a» den Lagül .-Veileg.

Suche
für meine Tochter von 21 Jahre«
Stellung zur Erlernung der Kuw»
Offerten mit näherer Angabe unter
A. 126 an den Tagbl .-Verlag.

Männliche Personen.
GewerSlichrs Werlo ' ak»
Gärtner sucht Stellung , .

auch andere Beschäftigung. Off . E
W. 164 Tagbl .-Zwgst.. Bismarckr.

Nohnunas-Anzeiaer de; Wiesbadener Tagdlatts
« W . . - . - M _ 1_ tttth ftttb ÖCI Ausaal

Ma u « »seine » fan .Wohnung, . « nzei! » ' kosten 20 Pfg .. auswärtige Anzeige» 30 Pfg . di. Zeile. - Wohnung» . « nzeige» von zwei Zimmern und weniger sind be, Auf gabe zahlbar.

1 Zimmer . .

Adetheidstr. 10 Zim. u. Küche m. Gas
an ruh . Leute zu ver mieten. 3756

Wlerstraße IF Vdh. Fsp.. 1 Zim . u.
Küche, schöne Aussicht. , 8 21001

BdlerstraßH  1 Zim . u. Küche. 3865
Adlerstr. 53,1 87171 8 -, Kücheln . K.
Ädlerstraße 59 1 Z.  u.

Dotzheimer Straße 62, Gth., 1. Zrm.
u. Küche zu vermieten . Näheres
2 Stiegen , bei Spieß . F862

Kötzheimer Str . 86, Vdh., 1"T7K . im
Äbschl.. sofort zu verm. Näheres
D otzh eimer Str . 63, II . 8 2487a

Dotzheimer Straße ^ 98, Mtb., 1 Zim .,
K., Kell-, sof. Näh . Vdh. 1 lks. 3817

Dotzh. Str . 101. Stb ., 1-Z.-W. sofort
od. spät,_ Nah. Hausmstr . 39 23

Neonörenstrahe 8, Fsp. 2 Tr ., 1 Z„
2 Mans . u. Küche, 15 Mk., y. Jan.
zu verm. Näh. Hinterh . P . 3849

EleonorenstrZF V., 1 Z„ K. N. Nr .1
Menbogengaffe 3" lZ im. u.  K . 8319
Eltvtller Str . 5. S .. 18 ., 1 K. W2081
Ennsenaustr . 11 sch. I -Zim .-Wohn.
Göbenstr. ZTMtb ., 1 Z. u. K. 819789
MbenstrTlO , St b.. 1 Z.. K7^ 22548
Grabenstraße 2 Mans . mit Küche auf

1. Jan . an einzelne Person für
12 Mk. monatl . zu verm. Näheres
bei Frau Zin dler da selbst, 1.  St.yvl -* ivyvv v u I l~r *  _ r

Hartinastraße 7 1 Zimmer u. Küche.
16 oo. 18 Mk. zu verm. 8323

»elenenstr. 1, Dachst., 1-Z.-W. 3671
7lenenstraße 24 neu herger . 1- n.
8-Zim .-Wohnung zu verm. Rah.
Vdh. 1, bei Schäfer.  3875

Heleuenstr .̂ 27^ Z^ u. K., Gth. Fsp. sl
Hellmundstraße 32, Dachl., 1 Z. u. K.
He llmnndstr. 40, Dckw., 1 Z., K. (17s.
Hellmnndstr. 53 1 Zim . u . Küche sof.

od. spät.  Näh . Gebr. SÄmitt . 3324
Herderstr . iT' Ms d. -W'., 17̂ 7^3814
Herderstraße 22 1 ^ im., i K. u. Zub.
' Näh . 1 St ., bei Krämer.n. Vs», UCt ov tUlHC»« . .

mannstr . 227 Frtsv7 l -Z--W. z. v.
mannstraße 26, Vdh., 1 Z-, Küche,
Keller zu vm. Näh. Laden . 3883

knaart cnstr. 7 1 Z. ü.  K .. 1. Jan,
sch arabcn 4 1 Zim. u. Küche. 3289

Moriüstraße 44, H. 3, 1 Z-, Küche, im
Abschl., gl. oder spät.  Näh . Vdh. 3,

Nerostraße 10 Zim. u. KT'sof. od. sp.
Rettelbeckstr. 13 1-Z .-W.. neu.  L21010
Rheingauer Str . 4, H., '1 Z.^ . K. 3331
Rbei na. Str . 17. H., 1 Z., K. 3332
Rieblstraße 4 1 Zim.  u . Küche. 3776
istö!Nerberg 5̂ 1 L5k ^ z._bm._  3714
Römerb . 14, H. 2, 1 Z., K. N. B. 1.
Römerberg 34 1 Zim ., Küche u. Keller

sofort zu verm. Näh. H. 2. 313a
Roonstra ße 20 sch. 1-Z.-W., Fr ontsp.
Saalgaffe 28, Hth., 1 Zim . u. Küche

sofort oder spä ter zu  verm . 3336
Schachtstr. 5. Mtb ., 1- u. 2-Z.-Wohn.
Scharnhorststr . 11, H., 1-Z.-W. s. o. sp.
Scharnhorststr . 42. D ., gr. Z., K. 3338
SÄier steiner S tr . 9 1 Z. u. K. 30t4
SckierN. S tr . 9, Fsp., 1—2-Z. -W. 8339
Schierst. Str . lllZim.  u . K. 3340
Schulberg 11 1 Zim . u. Küche. 3675
Schwalbacher Straße 21 2X1 Z. u

Küche, im Dach, neu hergerichtet,
per sofort an einzelne und ruhige
Leute zu vermieten._ 3689

Schwalb^ Str . 23, Fspz.̂ uTZT^Ä. %
S chwalb. Str . 83 Da chw., 1 u.  2 Z., s.
Sedanstratze 5 Mansl -Z. u. Küche p.

sof. oder später zu verm.„ 834̂ .
Sedanstr . 9 sch/Z.  u . K., Hih. «20011
Stei na. 34, 1, Z., K. s. o.  sp . 221016
Walramstr . 9 Zimmer , K.  L 23151
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh . Par t. 221017
Walramstraße 22 kl. Wohn., 1—2 Z.,

K.. K., Gas , Wass.. saub. L. L23294
Walramstraße 31, bei Schmidt, 1-Z.-

Wobn.. Br . 14 u . 16 Mk. «21018
Webergaffe 50 1 Zim . u. K.,zu,verm.
Weilstr . 67B . Ms.. 1-Z.-W. foi _3347
Wellri tzstr. 21 1 Zim . u. Küche.  8348
Westendstraße 4 gronesTFim. u. Kucqe

mit Gas zu vm. Näh, ^ l, 222966
^pestendstr. 26
Wörtlsstr. 22,

... . 7Z.-W. , , ,
. . . Z77K.7 D.. Äbschl,
Wörth str. 24, Vdh. Dächw. u. Frtsp ..

ic 1 Z. u . K., neu herger . 223269

171 . N. H. 2.Zi etenring 3, H., 1
Zietenring 5 1

u. Küche zu vermieten. 8353

2 Jinrmev.

<yui .....
Hochftüttcnftraße 14 1 groß. Zim . u

Küche sofo rt zu verm.  8325
G . P77TT7iHs ^. V. P.

Karlstraße 3, D-, 1 Zrm., Küche frei.
TeNerstraßSI l Zim . u. K Parü ^ ü
^irchaälTl ^ Msd.-W., 1 Z. üT K̂uche.

"Str7 31̂ L , 1 8 " K. 3327
^ .^ M ^ TZi mTLdTzTvm,
Mauergaffe 14 1 Zim . û. ,K:!chezuv.
Moritzstr. 2L G-. 1 Z. u. K. o. Bur.

Adlerstr. 3. Reub., Vdh-, 2-Z.-W. 3834
Adlerstr. 37, H.. ST73 -Z.W. N. V. 1 1.
Adlerstraße 49 2 Zim . u. Küche. 3804
Adlerstraße 59 2 Z. u.
Adterstraße 69 2 Z. u. $ .,

per sofort zu ver mieten.

Bertramstraße 25. Stb . 1, schöne 2-
Zim.-Wohn., m. Balkon u. Zubeh.,
ios. od. sp. N. Bur . Hof r. 823627

Bierstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-W..
mit Balkon, v. s. o. sp. N. 1. 8360

BlSmarcLrlrrg 7, Hth. 1, L-LZ.-Woyn.
ver sof. od. spät, m  verm . B 21021

Bismarckr. 42, Hth., 2 Zim . u. SJuffle
sof. zu ü. Näh. Mtb .. Bur . 821166

Bl -' chstraße 42, im Dachgeschoß. , ge-
rämnige Wohnung , 2 Zim ., Küche
u. Keller zu verm. - Näh. 1. Stock,
Dr . Köster. 818904

Bleickstraße 46 2 Zrmmer , Küche,
2 Keller. 1 Maul , zu vm. 8 21358

Mücherstraße 17 schöne2- u. 3-Zrm.-
Wohnungen zu v. Näh. Helenen¬
straße 6, 2, bei Schweroel. 3917

Blüchcrstratze fl  2 -Z.-W. v. s. od. lv.
zu vm. Näh. Vdh. 2 St . 8362

Bülowstraße 9 2 Z. u. K., 18 M. 3802
Castellstraßc 4/5 , sch. Mans .-Wohn.,

2 Z. u. Küche per sofort oder spat,
zu verm. Näh. 2 Tr . l. 3137

Dotzheimer Str . 61, Mtb . Dachst., sch.
2-Z.-W., Gas . N. V. 1 l. 821027

Dotzheimer Straße 63 2 Zim ., Küche,
Keller. Mtb .. Näh . 1 l. 8 23140

Lotzb. Str . 85. Mtb . D .. 2-Z.-W. so?.
Dotzheimer Str . 98, Mtv ., 2 Arm.,

Küche, Keller sofort, 300- 320 Mk.
Näh. Vorderh. 1. St . lks. 3s6c>

Dotzheiruer Str . 169 2-Zim.-Wohn.
ver sof. od. spät, zu verm. Nah
daselbst bei I . Weoerpals ._ 3366

Eckerrrfördeftraße 5, H., 2-Z.-W. per
sofort oder später zu verm. 3/44

Eleonorenftraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.
K„ zu vm. Näb. das. Part . 3367

Eleonorenstr . 4 sch. 2- u. 3-Zim .-W.
zu vm. R. Langgaise 25, 1. 3368

Eleonorenstr . « 2 Z.. K. R. Nr . 5, 1,
Elfcktier Platz 6, H., 2-Z.-W. Wiosr
Eltviller Str . 4, Stb .. 2-Z.-W. sof,
Emser Straße 56 schöne 2-Ä.-Woyn.

sof. oder später zu v. N. P . . 6609
Erbacher Str . 6, H., 2-Z.-W. R. P . r.
Faulbrunnenstraße 9, Vdh. 2 St .,

2 Zim. p. s»f. od. iv. zu vm. 3375
Feldstraße 15 2- u. 3-Z..Wohn,^mtt

Stallung u. Remise zu vermieten.
Frankenstr . 1 2 Z., K., M., p. ß o. 1v.

Näh. Hellmundstr . 32, B. 821034
Frankenstraße 17, 2. 2 Zim . u. Küche

gl. od. 1. Jan . N. Westendstr. ,19, P.
Frankenstr . 19 sann. 2-Z.-W. 3728
Frankenstr . 25. Stb . P „ 2-Zrm.-W.
Fricdrichstr . 27 2 Z.. K. u. Zub . an

rub . Leute sof. od. sp. zu vm. 377b
Gerichtsstraße 9, Fsp., 2 Zim . u. K.,

m. 22 Mk.. v. l . l ! 13. N. B. 823367

Adolfsallee 6, HE 3, 2 Z., K., Keller
«u verm. Näh. Vdh. Part . 3688

Adalsstt' . 1TT772  Zi m. u.  Zub . 3169
AlbreÄtstraße 35 2 Zim ., Küche usw.

per sof. zu verm. ^käh. V. P . 8357
Bahnhofstr . 9 Ms.-W.. 2—3 Z,m . n.

Küche, mrt u. ohne Wertstatte , ios.
Näh! das. b. Roll, Zigarren !. 3808

Brrtramstr . 19, L>., 2-Z.-W. 221019

Gneisenaustr . 14, Hth., 2-Z.-W., ^ os,
Göbenstr. 5. Mtb ., 2 schTZ im.  u . ,K,
Wbenst r . 19, H., sch. 2-Z.-W. 2210 40
GSbenstr. 32. MTDaM .. TZ . n K-,
_ monatl . 23 Mk. Hiirborn.  B2 1041
Gnstav-Ädoifstr. 10 schone geraum.

2-Zimmer -Wohn. zu verm. 3377
Guftav -Adoltsträße 17TZim . ü. K.

p. sof. Näh. bei Neußer . 3878

lüterbahnhof West 2-Zim .-Wohn.̂ p.
s. od. sp., bei Pet er H> 221042

»etenennrave io,
mit Küche u. Keller, auf s. od. w,
zu verm. Preis 350 Mk. 3380

^Z, -W,,Lsp ^ auf ^ Lan 3848
Hellmundstraße , Vdht u. Hth. Dach'kUrtiUIeOfU, -Ovis. ■vH* ••yl

u. 1, 2-Z.-Wohn. per s. od. sp. Nah.
Bleichstraße 47, Bure au._ 223622

Wohnung 3927
>ermannstraße 3 2 Z., K ., Vdh. Lv - -vv "' V ---- -

Karlftratze SSI  Stb ., neu herger . 2-Z.
W. iin Abschl. sof. od. sP-M -̂ V-T-

2 Z. u. K.. sof. oder spat, zu verm.
Näh. Hausmeist er, Mtb .L . , 221045

Kellerstratze 15, Gth ^, Mans .-Wohn.,
2 Zim . u. K,, Abschl., Klos., p.,sos,
odT' sv ät . Näh.^Vdh. Part . 3703

Kirchgasse 9, 1 St . links, 2 Zimmer
mit Küche. Dachstock, per sofort zu
verm. Näh. bei Georg Kuhn. 389r.

Kirchgasse 24, Dachst., 2-Zimmer-
Wobnuna sofort zu verm.  3748

Kirchgaffe 74, 3, Wohn.. 2 Zimmer,
Küche. Mans .,' .Keller p. 1. 4. 13 zu
verm. Räh . Led erhandlung.

Körnerstr . i,  Mtb ., 2 Z.. Küche. KeT.
auf sof. Näb. Vdh. Part . 1.  33 84

Körnerstraße 8, Hth., sch. 2- u, 1-Z.-
Wohn. sof. od. sp. N. Älbertr. 8804

Lahnstr .' 26, Fsp!, 2 Zim. in. KüchchIsof. od. jp. zu vm. Nah, das.^ 338o
Loreletz-Rinn 10 2-Z.-W. im M . }.

per sof. Näh. Hth. 2 r . __fe | 047
Lothringer Straße 31, Hth., 2 Zim.,

Küche, Abschl., n. berg., 25—26 Mk
Luise nplatz 6, H.. 2-Z.-W. Ä. 1.  8882
Luxemburgstraße 9, HthTTgrUZim .-

W. an n. r . M., Apr . N. Bur . 3911
Michelsberg 28 2 Zimmer , Küche

per sofort ju vermiet en._ 2 21817
Mointzstraße 24, Hth. Fsp., 2 Zim .,

Küche u. Keller sof. zu v. Nah.
V. 1 S t.. Moritzstr. 21, Drog . ,3658

Rettelbeckstr. 24, Mtb .. sch. 2-ZM'
Wohnung en b,ll . zu vm. 219 T

Nirderwalvstraße 53 2 Z. u. K., nch,
groß. Veranda , per 1. Jan.

Dranienstraße 11 2-ZIMohnuna ^
kl. WerlsTP ^ -MdTp ^ SU

Oranieastr . 17, S -, 2 Z. u. "
Phllrppsbergstraße 17/19 kl. 2-Zu»

Wohnung p."sof. od. spat, zu vw
Näheres 2. S tock rechts. 34^

Nauent . S tr . 11 2-Z.-W.,
Rauen t. Str . 12 2 Z. u. Zb, ? 2l -
Rtehlstraße 4 2Hi m. u. Ku che. ^ 37^Rieblstraße 4 2'Zlm7 u. Kü chê ,
üiliisn s . 2 Zim. u. ft - zu voß- - ' nw
Rieblstraße 17 2-Zim .-Wohn. ö| <gob. spat. Rah. Vdh. P art - »v
Röderstr.

t. Natz. Ä0 >̂ arn - "7Q
ILSfp, , 2 Tm K gb SQlv
rLUMmTKUKellTIWZRömer brrg 2 2 Zi m., K. u. Kell.

Rö merberg 3 2 Zimmer u. St PTL
Römerberg 6 2 Z. u.  K .7 Ddh.
(DIuuuiilR •» vuucty ., »

2-Zim .-Wobn. zu verm.
Rüdesheimer Str . 27 2>tb. sof. z. v. Nah.im Stb . sof. z. v. Näh. Pa rtz M
Schachtstr. 8 2- Z,M ^LTo ^ WSchachtstraße 24 schöne ,2-Z.-WoMSchachtstraße 24 schöne 2-Z.-AWÖ

zu verm. Näh. ,m Laden. _
Schachtstraße25̂ Np .,̂ 2-Zim7WoM

ismarnaorii nr . xx, u ., & g . u.
Scksarnborststr. 44, Gth ., 2 Z.,

Sch ierst. Str . 9. G. D ., 2

Zim.7Wobn. u.

_ _ _ y.
Schulbcrg 21.̂ V. T Zes, ruhige

Morttzstraße 25 2 sch. Zim . u. Küche.
Frontsp ., zu verni. 3729

Moritzstr. 28, Stb ., Dächwohn.,
Küche u. Kammer an stille Leute
zu verm. Näh . 1. Stock. 3394

Musrnmftraße 10, 4. Et ., 2-Z.-W. per
sos. od. spät, zu v. N. Delasvee-
straße 3, 2 Stiegen . 8397

Aerostraßc 26, 2 St . hoch, 2 Zimmer
_u . Küche, zu vermieten,_ _ _3867
Nerostraße 27. Bdhl Frtsp ., 2 Zim. u.

Küche fr . 300 Mk. N. S . 1 r . 3738
Nettclbeckstraße 12 mehrere 2-Zirn.-

Wohnungen per f. o. sp-, v. 400 M.
_ an . N. bei Steitz , im Lad^ L21049
Nettelbeckstratze 15 neu herg. 2-Z.-W.
Rettelbeckstr. 18, Vttb., 2-Zim .-Wohn.,

auch mit Wa schk., zu vm. 8 21051
Rettelbeckstr. 20 sch. 27MWohn . mit

Balk., Vdh. u. Hth., brll. zu Perm.

Schwalb. Str . 85. 2, 2 Z. m. ^ ,
Schwalb7MT85 . Di, 2 Z ., Ga-

22 Ml Näh. Vdh. 1 r. _ £ £ *
Sedanstraße 7. Mtb.. JT “ 'Ä
_billig zu vm. Näh. Vdh. 1-
Sedanstraße 9 schöne 2-Zim.

Fr . Mittelb ., zu verm.

Römerberg Hinterh .. neu Ser^

Schachtstraße^ w^ Wp.,̂ -Sim ^ 7.̂
Schachtstraße 26 2 Zimmer u.

billig zu vermieten.  _OtUtHnU PCXUliClvU«_
Scharnhorststr . 9 2-Z.-W.,cyarnyor flirr v >,1 od

od. spät. Näh. V. ,P7.I,v,2M
Scharnhorststr . 11, H., 2 ZTüZK ^A^

r. Fam . al. ' od. sp. N. Vdh. 622L-
Scharnhorststraße 46, H., 2-LiM-h' .»

Schiersteiner Straße 19, Vdh.T ^Tj
"" ' ^ zu verm.,

Schiersteiner Landstraße 8, . an
Kasernen , 2-Zim, -Wohn. ,m Afg
bist, zu verm. Näh, daselbjtzT^

Schulberg 15, Vdh.,. 2-Z.-W. v. Vgü1913 zu verm. Näh. Vdh.  ^

bess' '2-°Z.-W/an ' kl. Fam.  flkjr
Schwalbacher Straße 6, Hth., Äm

Wohn, auf sof. Näh. La den^ L?̂
Schwalbacher Str . 14, 3. St .,

u. Kü che sofort zu' t».' Pr.
Schwalbacher Str . 19, Hth., DM

2 Zim. u. Küche, monatl . 18 JP^
Schwalbacher Str . 29, Stb .,

Wohnung nebst Zubehör zu
Näh. Friedrichstraße 50,

Schwalbacher Str . 38 2-Zinm -w H
u. Zubehör im Seitenbau ajjJTj.

Schwalbacher Straße 67, 1, 2 j&fiet
Küche u. Zub. u. 2 Zim . u.
Mans.-Stock, PeTsos._ _ 'goO,

Sedanplatz 3 hübsche kl. 2-Zi"^ og,
per^l . Jan .̂ zu verm. ^0

Nv. 5S
Seerebenstr

u. Kürbe,

Eeerobcnstr
^mod . 2-Z
Ktringaffe l
iWftstrnße,
BÄramstro

Küche u.
Werkstatt

fr *. Räh. k
Walramstr.
Walrarnstrii
T , Jan , z
Weilstr. 10
.Fenster,
Weilstr aßc"
.Abschluß,
«iellritzstr.

Mritzstr?
K>',rdc"stra!

herger ., c
^rei chst Zi
Weste ndstr.
zi -- K . sos.
Wieland str.
^Lu verm
" «rksträßc
^/üochpart.
Ä- rkstr. 31
Zr etenrr ng
Zietenring
. Keller so
stimmerma!

Adlerstraße
Werste . 1<
Adslftzr. 8
L-Ld. spät.
^lbrechLftrv

«SM
b-Zim.-B
kämm er
Näh. im

^W ilhelm'
^erstavrer
teföikloj^lsmarckri!
tzLLh . 3 -l
^lücherplai

Bad u. l
Ecklad, r

dlLcherstra
Wohnurv
K00 Mk..

licherstr.



Nv. 594.

SeoreSenftratzr 23, Htb., schone 2 Z.
u, Küche, 1 St . u. Dach, zn vcrm.

. Näh. Seerobenstraße 29, Part , r.
«eerobcnstraße 24, Vdh. Part ., große
-_ Mod̂ 2-I .-Wohn.̂ , Näb. 1_ r ._ 3916
Iking ««« 34 2 Zim/u / K. 91. ä, 34 20
Wftstraße 3, Stb . 1 L. >Z, -W. gl/
Wnlrämstraße 2, Vdh. Part ., 2 Am ..

Küche u. Zubeh., auf Wunsch mit
Ecrkstättc , per sof. od. 1. Jan . zu

Ratz, bei Link, _1. B22992
g altarnf tr . 12 gr. 2-Z.-W., Hth ., 820.
Walramstratze 20 2 Z". u. Küche per
s *. Jan , au .be im.  Näh . P . B24440

10 schöne 2-Zim.-W.. D.. gr.
Fenster , sai . od. in. N. V 2897
^ «.Graßc 'r ?, Fsp., 2 Z.. K., Metz .,^Atzschtuh, zum 4. April . N. 3. 8903
Bcllritzslr . 20, H. 1, 2-Z.-W. m. Lutz,
^chcr 1. Ja nuar.  Äätz . Bdtz. 1 L
g£ P.ttSftr .~2i ; 1/ 2 Mm .. Küche. 3424
Wch-derstraße 12 ein kl. Hth., neu

berget .. enttz. 2 Zimmer , Küche u.
^reichl . Zubehör , au verm. L23693
«Srstendstr. 16, Mtb .. Frts 'p., 2 Um.

K. sof. od. sp. N. B. i . B21063
Melandstr . 9 sch. "27Nch/-W., /Hth.,

verm. Nütz. .Httz. 3426
^rkftraße 22 "neu tzerger. 2-Z/^W.,

Lwchpart. m. sch Terraffc ^ k. Httz.
!»rkftr. 31. H.. 2-Z. W. N". V. 3 1/

" ö
isüche,

. _ _ _ _ 3429
wmaterwcnn ftt . 9, Fsp., 2-Z/M . 3754

^  8 Immer,

^lerft ratze 16 3-Z.-Wohn. p. April?! u .. -44t , : iS i.'i . . ipt» n 4 i>i1

Greitag . M . Dezember 1912. Mesdadimrr TagblaLt, Morgen-Ausgabe, 8 . Blatt. Sette 11 .

I etenring ' Ẑ Z,., 2 Z. u."Ä. R.  H . Li
»rietenring 8, Httz.," 2~ Zim .. Küche,
... Keller so fort zu vermieten.
M --

irr. 19, 1 Sr ., 3 Z. u. K. 3433
Ad«Mr .,8 3/Z/^Wohn., iUttcIb ., sof—. 1,o . vunuu . , ,i >,.
gjii . spat . N. Hausm ., H. 2._ 3434
mbreckststraßc 7, 8, große § Zim .-W.
»Lus sof ort  oder später zu vm. 3737
d^ nhofsträßc 8, Hosban, nbgcschloff.

«Zim .-Wohn. mit Küche, Speise-
Kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Ratz, im Bureau Louis Franke,

«JBilTielraftrafse 28. 3435
Elerftadttr Mhc K'Ech". ® E *iS,
Mslk . sof. od. sp. Näh. 1. Et. 34 87
^marckring 33, l, 3-8 .-Wohn. zu v.

3 St , Re iman n. B 20401
^cherMav % 2 St . r ., 3-Z.-Wohn..

Bad u. Zubeh. per sof. Nütz. das.
^Ecklad . u. Ad elh eidstr aße 14. 8438
^uckcrstraße 17, 2 r ., schöne 3-Zim .-

Bohnung , 2 Maus ., 2 Keller, für
600 Mk., per 1. Apr. Näh. Helenen-

Äy , bei Schwerdel._ 3918
M cherftr. 19 schs3-Z/W . sof.  od . sp.

-«chorstraße 17, Mittelbau , schöne
^'Zimnier -Wohnung, 400 Mk., zu
chcrni. N. bei M cikart, Mtb . 1. 3291|OTyi . pet igiettart , Mkiv, x,  rfzwj

bhriinerSkraßr 6t schöne 3-Znn .-
Wohn., ini Mittelb ., geräumig , mit
Was, Balkon, sof. od. spät, zu verm.

^Näheres Bdtz. 1 links. __ö 21072
^ »vheimer Str . 87 sch. 3/Zi"m.-Wohn.,
Ld h., a. 1. April . N. P . l. ft 238 72

^Weimer Str . 88, H. Neuv., mehr
^chotzn ., je 3 Z., Küche, Balkon^usto9»'.' « hK.'S Z S.Jej ?ffeinm’ Str atze 98, Bdtz., 3 Z., K.,~Lell „ sos. Näb. Bdtz. 1 lks. 34 42
Reimer Str . 101, Bdtz. 1, 3-Z.-W.
sJof . od. sp. ?„ v. Ratz, das. 221074
D°WM ~r "Str7IÖ2 , Vdht % 8 -Z.-W.
>»L. 1. AprjL N. Molkereilad. B22555
^Meimer Straße 110, Gth., 3-Z.-

Aohn ., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzhcimer

^S traße 110, Bdtz. 8. Wolf. 1'329
Betztzeimer Str . 150 3-Zim .' Wohn.

>. spät, zu vm. 821075

Karlstr . 38, Mb. 2, 3 Z. „ . K. R. B.  1.
Kiedrich er Str . 12, Httz., 8-Zim.-W.

mit eia. Waschk. u. Trockensv. 3147
Luisenstratze 14 im 2. Stock, schone

3-Zim, -Wotzmmaen m. Balk. u.
Zubetz, zu vm. Rah. das, im Kontor
der Weintzandlung A. Meier . 8701

Mctzgergassc 28/30» 1, 3-Z.-W., Gas,
Zentrak-Sciz . tüätz. Langgasse JO.

Michelsbrra 12 3 Zinn , 1 Küche, 2 K.,
Zubetz, per sof. od. spät, zu verm.
Nätz. daselbst Laden. 821081

Moritzftr. 15 8-Z.-W., Stb . H., ev.
Bure au m. Lag crr . R. H , 3466

Moritzftr. 23, n. Bahn , Gttz. Dachst.,
3 Zim. u . K., 820, m. od. o. Wertst.

Mori tzftr. 62, H., Fsp.-W., 3 Z . 3757
Rerostrnfte 34, 2. 3-Z.-Ä8. sör. o. sp.
Rerostr . 36 3-Z.-M. ,ür 25 Mk. z. v.
Ncttelbeckstr. 15, P .. n. tz. 3-Z.-L.
Plätter Str . 12 freuuK . Mäns .-W..

8 Z. u. Zub., sof. an r . Leute. 8896
Platter " Str . 17, ~Et .-Villa . 3-Z.-W.,

Bad, Balkon, 1. St .. % »,, 1 Msd.
Rauentaler Str . 9, MB ., 3-Z./Dach-

gesch oßw. gl. od. sp. R. B. 821082
Rauenialer Straße 10, BorderhauS,

große 3-Z.-W., «iit allein Komfort
ausgest.» per 1. April billig, ilkätz.

. das. Mtb.  V .. Oberländer . >«4604
Rtzcingirucr Str . 18 3-Zim . Wohnung

verietzunastz. auf Januar . B20577
Riehlstr . 5, Mtb., sch/ ~F-Z.-W. 3922
Riehl str. 6, Gttz.» sch. 3-Z.3W. P21083
RSderstrafte 26 2 herrsch. 3-Zimmer

W. m. Bal k.. Ba d, Elektr ., sos. 3817
Mmerbrrg 1 3 A m. u. Küctzez/ vm.
Römrrtierg 5, Frtsp ., schöne 3~-Zini.

Wohn, zu vm._ Rätz. Bart. _3246
Rüdrsh . Str . 40, Gttz., 3 Z „ Mf/ ^ .
Scharnhorststr . 9, P ., sch. 3 /,/W/.

Bad, 2 Balk., Ä . u. El .. ŝ. Näh. P.Scheffclstr. 10, 1, prachtv. 8-Z.-W. m.
reichl. Zub.  p . 1. Apr. N. P . l. 8830

Schirr fteiner Str . 11, Ob., 3 Z., Dackn

Dotzheimer Straße 43, Hochp., schöne
mod. 4-Z.-Wohn. mit groß. Balk.,
Badez. u. reich!. Zubehör, Verhält¬
nisse Halver aus gleich od. 1. April
1913 gu v. Näh, das. Ba ub. »24941

Totzheimcr Straße 61, Mittelb ., sch.
4-Zi»n .-Wvtzn. sof. od. spät , zu ver-
mietcu . Näh. Bdtz. 1 f.  B 21 106

Dotztzeimrr Straße 96 neu Hergericht.
4-Z.-Wohn. mit Balk. u. Badczim.
sof. od. spät, zu v. R. 2 St . l. 3901

Vöbenftratze 12, 1, 4 Z. m. Badczim.,
Balk ic.  N . bei Trittler , t. r . 3920

Erbacher "Str . % 1 . Et .. ~4~-Z .-"Wotz'u..
_mit rxichl. Zub , Näh. P . r . 38 87
Herderstraßc 12, Ecke Luxembilrgpl.,

prachtv. 4-Z.-W., Hochp., Bad , rchl.
Zub., per 1. April . Rätz. das. 3854

Vrrderstratze 27, 1. Et .. 4- od. ö-Z.-
Wohn. ans 1. Apr. R. P . r .. 3214

Jahnstr . 25, 1 r ., sch. I -Zim.-Sötzn.
m. Zu betz, zu vm. Ratz, das. 3601

Jahnftraße 34, 1 r./ 4-Zim'.-K > mit
Zub ., V. sof. Ratz. 2 St . lks. 8602

Kapellenftr. 14, P .,'~4 "Z. m. Zb. sof.
od. spät. 5. v. Änzus. 4—5. Nab.
Ablcr, Ri kolasstra ßc 24, 3.  3603

I Emser Str . 20 Part, -Wohn.. 6 Z-' per
_ 1. 4. od. früh . Näh, daselbst._ ,<360

!Erbacher Str . 6, Bel-Et -, sch- gr. 6-Z.-
i _ Wohn, zu vm. Näh. P art , r . 3333

Äoethestraße 15, 2. gr . 8-Zim^W. m
l Zub . sof. od. spät. Nah, das. 3o30

Herrnmühlgaffc 9, au der Gr . Bürg¬
st ruße, F-Zim.-W.» 1. Et ., Gas . u.
elektr. Licht u. Zubeh., auch für
Atelier od. Brrreau pass., p. 1. Han.

_zu verm. Näh, daselbst P art . 82o9
Kaiscr -Friedrich-Ring 62, 3. Stock,

schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör^auH -̂ April^zu vm.

Knpellensträße 14, 1, S-Zim.-Wotzn.
mit Zubeh. sos. od. spät, zu verm.

^ Auzusehcn 4—5 Uhr . _ 35o3
Karlstraßc 18, 1, 5 Zimmer , mit

Balkon n. Zubeh. per sof. od. spat.
_ 51Lv. Pr . 075  Mk . N. P art . SM
Kirchgässe 29 S-Ainmer -Wöhnring,

1. Etage , vollständig neu n. elegant
tzerger., mit Zubeh,. sof. ev. später
au verm. Näh. daselW. _ o 180

Kloppstockffraße 11, 2/Et .. Herrschaft!.
6-Zim .-Wohnung per 1. April zu
vermieten . Nätz. Part . 8262

Schiersteiner Str . 32» Hochp., 3 Zim.
u . Küche  z . 1. Avri l. R. das. «20899

ÄchtvaltzacherStr . 5o, Da .̂,.w .'.
lMitteltzauss , 8 Zim ., Küche, Gla §.
abschl., Wasser ulw ., per sos. 3481

Schwaibächer Str . 57, 4, sch. 3-Z.-W.,
Bad u. Zb. s. o. sp. Rah . 2 r. 3482

Schwalbächer Straße 61 3 Zimmer
_u . Küche zu verm ieten._ 8822
Schwaltzächer Str . 61 3 Z. u. K. sof.
Schwalbachrr Straße 67, 1, 3 Zim .,

Küche u. Zubeh., 3. St .; u . 3 Zim.
u, K. nebst Zubeh., Raus . 3898

Schwalbacher Str , 69 3-Ziin .-Wohn.
sof. od. spät, zu verm. Nätz. das.
Part . od. Kroneubrauerei . 3483

Schwalb. Str . 77, Giebelw.. 3 kl. 57,
Küche, KeL , zu 300 Mk. 32.W

Eedänpl'atz 3, 3^ Etage, schöne""3-Z.-
Wohn, mit Balkon per 1. blpril zu
verm. Nä tz. 1. Et . r .» 10—6.  4S24937

Srdanstraßc 3, 2, schöne 3-Z.-Wöhn„
mit Zubeh., per sof. od. spät, zu
vermieten . Näh. Pa rt . V21087

Zcdanstr . 5, V., 3 Z„ "Küche u. Zub.
sof. od. spät, zu  verm ieten . 8484

Srdanstr . 10 gr. 3-Z.-W., M7, ~auf
sof. od. sp. Ratz. P.  1 r . 821089

Serrobensiraße 24, Vdh. P .. mod. 8-
^Z .-W. aus gl. o. sp. N. 1 r . 8915
Stiftstrnße 24, Gth/ , 3 Zimmer mit

Zubehör zu vermieten.  8231
Launusstr . 13, Stb . 3, 3-Z.-W. iml

Zub., Zentralheiz , an r . Leute sos.
9t l>. .Baas . Taunusstr . 13. 1. 8300

Miller Straße 3, Htb., schöne 8-Z.-- JRr'üirait (i zu vermieten . 34456Str.M.Mtb.,HZ/M.3806!enstr. 23, a. Msm .-R„ ' 3-D W/
richftr. "8, Httz. 3, 8 Zim., Küche

Näh, b. Hausmeister ._ 3447
^ ' edrichstraße 12, Stb . links , 3 Z.,

^uche, Kammer . Keller u. Zubeh.,
äbm Preis v. 280 Mk. per gleich

z,Ldcr später . Näh. C. Kalkbrenner.
Wedrichstr. 37. Stb .. 3/Z.-W. 3705
^Dd .richstraße 40 3-Zim .-Wohnung,

^estenb , zu vm. Näh. Will). Gaffer
L-llMsä., Fricdrichstraße 40, 1. 8778
^edrschstr . 44, Hth. 1, 3 gr . Lim . u.?uche auf sofort zu verm. Nah.
fe-W.. Heinrich Jung . 3448
^Wergsträße 9 "3 Z., K-, K., Md ..
teM M zu v. Näh. 1 S t. r.  8882

9. Mb. , 3-Z.-W/  ev . Wkst.
«'e-lstratzc 18, 1, Gerner , moderne
B°ZlMmer-Wohnuug mit reichl.

»iMtzohör preiswe rt zu verm. 8-149
Wepgandk, eine 3- u/cine

t"« m.-Wotzn. zu verm., auch zu-
»Minen abzugeben. 3450

Mav -Ätzo ffstr. 14̂ 3 Z., K., MMZE
MAarterStr . 3 3-Z.-W. in. Z. Ml

sstingstraß'MMVdh . 1, schone frei-
Mendc 3-Zimmer -Wvbnunq nebst'«Üche " <r>..r- r.L>.

Karlstraße 39, 2, schöne freundliche
4-Zim .-Wohn. per 1. April zu vm.
M H. Hausmeister , Mtb . 2. 024673

Kirchaasse 4V, 2, 4-Zim .-Wohn. aus,
1. April , geeignet für Arzt oder
Anwalt . Nätz. Adler-Apotheke. 3272

Klopftsckftraße 11 Frontfp .-W/. 4 Z.
. mit Bad usw,  sof. od. später. 8806
Kvril srsträste O sch. 4-A -W. N. Burk/
Letzrstr. 5, 1, 4 Z/. K., Kam., Maus .,

gl. ad. sp ., 600 Mk. N. 7. 1. 3510
Mnseumstraße 10, 2. Et ., 4-Z.-W.,

ui, Zub,, p. sos. od. sp. zu v. Näh.
De laSpe estratze 3, 2. 8511

Riederwaldstr . 9, P .. 4-Zim .-Wolm.
mi t Zub.  pe r 1. Avril 1913. 38 45

Ptzilipysbergstrgße 14 4-Z.-W., mit
Bad, Balk., freie ruh . Lage, 1. Et .,
Südseite , per Apri l zu vm. 8905

Platter Str . 15, P ./ 4 gr . Z., Bad u.
Zub., neu tzerger., s. od. sp. R. das.

Platter Straße 4-Zim.-WohnlMg für
625 Mk. auf gleich zu verm. Näh.
Platter Straße  12 . 3191

G- e.hestraß- 8. 2 Et . herrsch. W..
6 gr. Zun ., idalr ., Bad, “ -•“ 1»
2 Keller, fdn Hinterh ., auf 1. BpM
zu vm. Nätz. das. Part . , 327»

Ecke obere Platter - u Kling erste ape
schöne 4-ZiM.-Wotzuüng zu verm.
Näh. Klingerstraße 1, Part , rechts,
oder Platter Straße 12. 8846

Querstraße 1, i . od. 2. Etage , 4 Z.,
2 Balkone, Küche, Keller, Zubehör,
zu verm^ Räh . Lade». 8858

Rliciustr . 38, Alleeseitc, zum 1. April
herrschaftliche 4-Zimmer -Parterre-
Wohnung mit Zubeh. saus Wunsch
auch 5 Zimmer ), für Arzt,
Spezialist , Architekt oder Bureau
sehr geeignet, zu vermieten . Näh.
das. Bureau der Wcinhandlung.

LanggaM b-Z,m .-Wobn.. mit mod.
AuSstatt., zu tun. Nätz. Baubureau
Hstdner , Dotzhcimer Str . 41. 3o38

Luisenpläb 4, 8 St ., herrsch. 5-Z.-W.,
m. Zcntr .-Hzg., p. 1. Apr. od. s. R.
das,  od .Jq  etz, Lui !c11D!._1 P . ->242

Whrinastrahc "7, 1/Billa , 5 Zimmer,
Frontspitz.;, u. 2 Kammern , Spenc-
kamm. u. Badez., per sos. od. tpat.
zu Verl». Rätz. dafelbft. 8838

Moritzstraße 23, 3, sreuudl . sehr gr
8-Z.-W.  n . reich!. Z»b. R . P . 3o37

Moribstraße 25 5 scKnc große Lim..
Küche u. Zub. aus 1. 4._lb ._ 3799

44/1 w. 2,1 Z. U. 8tz.,Bad.
- elek tr . Licht .re., gl. od. spat. c>538
NiMÄSstr. 20/ 3/ Wohn., 5 gr . Zim .,

Balkon, Badczim , Zub ., sos. od. sp.
Nätz. Koch. Bahnh ofstr. 16. 3540

PtzilivvSbergstretze SS, 1. 5-Zimmcr-
Wohn ustg  zu vermieten . _ 3261

Rauentaler Str . S 2 herrsch. 5-Z.-
Wohnuugen m. Bad, Baik., El . u.
Gas . sofort, ev. 1. Jan , od. 1. Apr.

Rauentaler Straße 20,1 , neu tzerger.
6-Zim .-Wobn. mit Zentralheizung

_üu verm. Rätz. Part , r . 3841
! Rhemftratze 38. Allecseite, z. 1. April

herrschaftl, 5-Zimn >cr - Parterre-
^ Wohn, mit Zubehör lauf Wunsch

auch nur 4 Zimmer ), für Arzt,
Spezialist oder Bureau ^ sehr ge¬
eignet, zu vermieten . Rätz. in der
Weintzandlung daselbst. Eingang
Hof. Telephon 108, 390"

u . reichl. Zubeh. zum 1. April zu
verm. Räh.,2 . Etage daselb)t ,

Kaiser -Friedr .-Ring 34, schone 6-Z.-
Wohnung per sofort oder ,pater
zu vermieten . Na b.. oaselbst. , 3ooo

Kaiser -Friehr/ -Ring 88, 3/Et ., 6-Z,-
Wohn, nebst Zubehör per 1. April
z. vm. Näh. P . L_äffiiJjgo, . ,3b<0

KaM/FriedriÄ -Ring 64,. Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
später zu verm. Nah.  Parr .̂ oozJ

Mjser -Fr .-Rin « 90. h i -b. 6-Z.-W.
nebst Zub ., Bad, .Balk., elektr. L. u.
Gas , kein Visavis , sof. od. 1. Jan.
zu verm, RgtzereẐ Part ._ 37]6

Liiisenfträsŝ Zch6-8ini . Wohn., cleg..
der Neuzeit emtsprech. eingerichtet.
Näheres Tapeterigescoaft. s560

Luisen str/ 49, 1. u. 77  Et., 6 gr. Zim ,̂Küche. Ba !>, 2 Man/ . Balk., Gas
u. elektr. Lickt, per ,of, od. spat

, Näh. dal. 2. Et . l inks._ _ 3561
Lüxemlnirgplatz 3, 3, sehr glotze sch.

6-Zim .-W. mit r . Zub . n. Garten¬
benutzung per sofort oder spätrer .zu
verm. Näheres daserbst u.
marckring 87. 2._

Neugässe 24, 2. Stock, 6-Zim .-Woon.,
mit Zubehör per . sofort .oder
später zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei Gretqer _ __ 3o&.

Rheinstratzr 68. % schöne 6-Mnmer-
Wohnung mit . Bad u. Balkon sus
sof ort oder spät. Nah. Part . ^3o61

llüdeshcimcr Straße 12, 2 .Treppen,
neu tzerger. herrsch. 6 Zrm ., Bad,elektr. Licht, Veranda , rmchl. Zub.
per 1. Avril 1913. N. V . B18886

Schiersteiner Str . 36, Neritz., herrsch.
tz-Z.-Wvtzn. mit Zen traltz. >-9089tz

Hof. Telep hon 102.
Riederbei-gstrnfic ? 4-Zim.

Nätz. Einser Str . 4

3908

Rhetnstraße 79, 1 u. Part ., 5-Z) —
Part ., cvt.  a ls  B urea u , u v. 8684

Rhein str äße 113 schone S-Zim .-Wohu,
3u vermi eten, Näheres Part .

. M . zu vm.
P . S23481

^ßwndstr . 4, 2 l., schöne3-Zim .-Du?«SLMs . . . i . Asril . Näh. Lad. 8821
" " »Mit. 33. Ä. 1, 3 Q„ K., April/
U " Uch-dsträße 37^ W / P .. S-Z/^ .
^Wnundstruße .Ä/ 'Part, , 3 Z. u". K.

gleich g^ r spät, zu v. «24762
. . .-7A ü b ÄS rill Z7FL■PiTr.8; 1. 8 Z.-W. nep Küche

Zub. sos. od. später . Näh. bei
K̂ Wsf im 1. Stock. 6388
ESanii ftr. 29 sch. 3-Z.-W. s. o. sp.

q o°Äsftraßi 21, ani Ring , schöne
tzEZ .-Wotzu.^ Näh. 1^ t.̂ r ., «24378

L "Iartenstr . 7» Httz.. drei 8-Ziin .-
-i. Avr il. 8841

Mkraße 21 3—4-Z.-W. mit Zub.
sofort oder ! . April . N,,P . l.,,3921

?°ffsU8bcrger Straße 4 3-Zim .-W.
LNLerrm Nätz. 1 r . 3457

S '"M/ergcr Str/9 , S ., 8TZ.-W ,̂
lü/'j ."—ckhschl., neuherg ., 28 Mk. 34o8
N ^ Sr .7R72/L " D//ls1ITZ7/KI/K/
i Ä 3| - Mtb. Däcĥ schT3-Z.°W. p.1 ^ l . Jan . gu v. Nah. Part . 8461

Walramstr . 10, 2, 3 Zim. Küche u.
Zuü., per sof. Nätz. Lad. L 21092

Weber gaffe 50 8 Zim. u . K. zu vm.
Wcilstraße 14, Ädtz. 1, 3 Zim. und

Zubehör auf 1. April zu v. 38 94
Weiße nbnrgstr . 10 3-Z.-W., Gth.
Wellri vstr. 10 3-Zim .-Wotzn. m. Bad.
Wellritzstraße 22 3-Z.-W., Frontsp .,

an ruhige Leute zu vermieten.
^Näh. ,daselbst, bei Kühn._ 3910
geNritzstr. 27, 3 Zim ., K. u. K., im

Seitenb . Pr . 80 Mk. p. M. 3490

S chierstcin. Str . 9, 3, 4-ZIM . 3891
Schlichterstraße 12, 2, eine gr. 4-Z.-

Wohn. zn verm. Näh. Pa rt,_ 3760
Schwälbacher Straße 44, 3, Allee feite,

große 4-Zimmer -Wohnung, mit all.
Komfort , zum 1. Januar od. spät.
Rätz. das, b. Hausmeister . 3761

Geerybenstr. 33, 1. Et ., 4-Z/Wohn
für sos. od. später zu verm. Freie
Lage»JäB «Idnä he, Straß enb.  3510

Stiftstraße "27, 1/ sch. 4-Zim.°Wc>hn.
_u , Zubeh. per sos. od. später . 3520
Webergäsie 15, 2, Wohnung von

4 Zimmern für sofort zu verm.
Näheres im  L aden._3521

Webcrgaffe 46, 2, 4 Z., K., Zub .", sof)
Pr . 520 Mk. Näh. Zig .-Gcsch. 3794

Weilstraßc 13, 1, schöne 4-Z.-W. mit
Zubetz, sof. od. spat. R. 2 St .,3886

Weißenburgstraßr 2. 3, 4-Z .-W. für
^ sof. od. spät . Näh. P art , r . 3698
Ecke Weklrib- »,. Hellmuädstr . 46 helle

4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
sos. od. spät. R. Laden Part . 8523

Rbeinstrafie 115 große u. angenehme
2. Etaac (5 prächtige Zimmer ), mit
elektr. "Licht, Gas , Bad usw. per
1. April sehr preiswürdig zu verm.
Kein Hinterhaus , nur 3 Mieter.
blätzeres  1 . S tock. _ 3667

Ehernste/ 117 herrschaftl. 6-Zim .-S.
_ sSonnens .). Rätz. 3, v. 9—1, 2—5.
Scheffelfir/ 2/ J7  Et ., 5-Zim.

mit Balkon, Bad usw,, auf
od. später zu vm. Näh. P.

Schiersteiner Skr . 15, Eckh., 3. Et .,
5-Zim .-Wotzn. mit Zubeh. 1. April
zu vm. Näh. Part , links . Besicht.
014- 11% . 4—57, 115t ._ 3769

Schiersteiner Straße 29 schöne5 Zim.
ii. all. Zubehör z, 1. April . 8240

Schierst/ Str . 36, ^Neubau , '

Wr ftendttr . 15  3 -Z.-Ä . 1. Wh . Ü21096
Destendstr . 15̂ 3-Z.-WchG ih. 621096
Westen dstr. 21, Bdh ,̂ 3-Z.-W. p. sof.
Weste ndstr.  39 3-Z.-W. N/ das. 1 St.
Winkeler Str . 8, Httz. Dachst., zwei

schöne 3-.st.-Wotzu zu verm. 3847schö ne 3-Z.-Wohn. zu verm. 3847
Äörthstratze 5, 1, 3 Zimmer , Küche,

Nlansarde , neu herger ., per sos. od.
später zu v. R. Kontor . Hof. 3791

Wörttzstr/I/M / abgeschl. 3-Z.-W/
Horkstr. 25, 1 St ., 8-Zim .-Wohn. mit

Zub . per sof. Rätz. Laden. 8493
Aärkstratze 33/ 2, 8-Z/-W. sofTod. sp.

N. R. Schmidt, Scharntzo rst str. 1.
3-Z.-W., Httz., mit Mietnachlaß ans

J.. Jan . R. Blei chstraße 86, Lade n.
,ch. 3-Z.-Wohn., Höhenl., a. Wald n.

Elektr ., ev. mit gr . Garten , an ruh.
Leute zu vcrm. Näheres Platter
Straße 69, Müller . 8929

4 Itimntr,
AlbreÄtstratze 36 sch. 4°Zim.°Wotzn.

m. Zub. sos. od. sp. Näh, r . 3497
Nertramstr . 9, 1 (nahe Friedrichstr.)/

schöne 4-Zim.-W. m. r. Zubehör a.
sofort oder später zu verm. Näh.
Hi ldner , Bism arckri ug 2. V21101

BiÄmarckr. 12, 1., 2. od. 3. St ., mod.
4-Z.-W. a. gl„  bezw. 1.  Apr . »23280

Bismarckring 27, Vdh. 8, 4-Z.-W. p.
sof.  od . spat . Nah. 1 S t. l. 821219

Ecke BismärWng " «. Hcrmirnnstr .,
Seul , schöne 4-Znnmer -Wohnung
mit Zubetz, billig, zstvm . 8 20345

ÄleiÄstraße 18. Hth//4 Z. u. Küche
auf sof."od. spät, zu vm. Näh. bei
Gottwald , Faulbrunneir str. 7. 3498

Bleichstr. 35,,2 4-Z.-W.. Apr  824722
Bsiicherftraße 28„ 1, schone 4-Zim .-

Wohnuug , mit herrlicher Aussicht,
kein vis-a-vis, weizzngsh. preiswcrt
per jossÄ oder spater zu verm.

' 8-Zi»n.-W.  mit Zent raltze iz._ 3541
Schul! erg 6, 2. Et ., 5 Z. u. Zub . sof.

od. sv. Nah. Sch ulber g 8, P . r . 8546

Winkelet Straße 9, 1. Etage , schöne
4-Z.-Watzn. per 1. April zu verm.

^ Näheres Hausverwalter ._ 3924
Wrthsträße 5, 1, 4 Zim ., mit Bad,

Kücke, Mans „ neu hergcrichtet, per
sofort oder später zu verm. Nätz.
Koiitor, im Host_ 3792

Norkstr/8 neuherg. mod. 4-Z.-W. m
r . Zub . sos. od. sp. N. P . 8 21113

Stiftstraße 24 5-Zim.-Wohn. m. Zub
zu verm. Näh. 1. Stock. 828(

Taünüsstraßc 26, 2, 5-Z.-W. p. 1. 4.
_ 1913 zu vm. Näh, das. Laden. 8878
Taunusstr . 77, Villa Nervi, Part . n.

2. Et .. 5 Zim .. Küche, Balk usw. f.
bald oder später zu verm._ 3547

Walluser Str . 12, 1, sch. 5-Z.-W. m.
Badez. u. Zub. p. sof. od. sp. 3548

Weißenburgstraße 5, P ., sch. 5-Z.-W.
p. 1. pr . Näh. 1. Et . l. 8926

5 Zimmer.
Adelhcidstraße 53, Q Etage links,

schöne 5-Zimmer -Wohn., mit Bad,
elektr. Licht, Gas u. Zubehör, per
1. April zu vermieten . Besichtigung
11—13 und 8—5 llhr . 3772

Billa Wilhc>mincnstrnßc 37, an den
Rerotalanlagen , schöne Hochpart.-
5-Zim.-Wohn. per sof. oder später
zu verm. Näh, dasel bst.  _ 3829

Schöne billige 5 Z.-Wohu. sof. zu v.
Näh. Borb ach, Luxe mb urgstraßc 7.

Billa WestrrwW , Ende Sonnenberg,
Skr ., Haltest. Tennelbach, h. 5—6-
Z.-W.. 1. St ., m. viel. Zubehör, zu
1450 Mk. zu v. Alles neu gemacht

Adclheidstraßc 27, "1, 6-Z..-.W. zmn"
April zu verm. (Sudseiteb . 3826

Ndolfstr. "8 gr. V'A -W/. 2. Et ./ aus
sof. od. spät. Nah. bei Hausmeister

_ flhUenrt®,JllÖJlk ..-_ 3527
Albiechtstraßo 16 ist , die 1. Etage,

bestehend aus 5,Zimmern u . Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres

—^ "i' er -Kriedrick-Rrng 56, P . F252
Arndtftratze l/XSU Mne moderne

5-Z.-W. wc asz uastz. N. Lad. 3696
BiSmarckr. 3 Wohn. v. 5 Z. u. reich!/

Zub.. der Neuz. cnt ,pr . ß  2 2932
Msmarckr . 21. 2, sch. 0-Z^ W7d. Reuz.entkvr. m. a. Z. a. 1. Ap ril . R. 3r.
Msmarckring 25, ^ W - Wohn zu

vernu Nätz. Ver Gmser. _E21115
Dainbachtal 8 der Reuz. entspr . 5-Z/

Wohn, sof. zu verm. Nah. B . 8528
Dainbachtal 14, ELI , 5 Z.,2/M ans.

sofort -ui vm. Nah, da selb st. 8171

<5 Zimmer«
Adclheidstraße 54 6- oder 7-Zimmer-

Wohnung zu verm. Näh. das. bei
^ Lehwald, Gartenhaus 1. 824377
Ädolfsallce 8, 1. Stock, 6 Zim ., tnfl/

Bad . gr. Erker , elektr. Licht, per
1. April zu vermieten . Näh. Part .,
von 10—12 u. 2—4 Uhr. _ _

Ndolssallcc 28, 1. Etage , 6 gr. Zim
u. reichliches Zubehör per 1. April
1913 zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder 3. Etage . _ 3781

Mbrechtstr. 17, Ecke ÄdalfSallee/cherr
schaftl. Wohn., 6 gr . Z,, ,p. 1. April.
Näh, das, od. Brs marckinng 3, P ^ l.

An d. RingSrche , Klarentäler Str . 1
1. Et ., herrsch. 6-Kim.-Wohn. au
sof. od. sVäter. Rah . Part . 1. 3553

IJJ| u-L-LQt-t *7- 1̂—r.. ! «j.
Döühclnicr Straße 13, 1. Stock. 5 Z„

mit Balkon u. Zub ., Sonnens „ aus
1. Avril od er früh . Nah, das. 8766

Dötiheimer Straße 15, Sonnenseite,
1/ Etage . 6 Zim., Balkon u. Zub.,

_äumj . ^ prLzu ^LN ^ PgrL8880
Dotzheimer Straße 60, 2 schöne große

6-Zim .-W., Mir geschlo,,. Veranda
u, Zub. v. April zu  v . N. B. !« 10

Eckcrilfördestr. 1,1 . mod. 5-Zim .-W.
' mit reichlich. Zubeh. per 1. Aprrl.

Näheres Eckermfordestraße 4, l.

Webergaffe 11, 2. ev. 3. St ., 6 Zrm.
u. Zubehör, gleich od. spat, zu vm.
Näh. 2 St ., bei Denoöl. 3885

Kl. Wilhelmstraße 5, 2, neu berget,
herrschaftliche Wohnung , 1 Salon,
5 Zimmer , Balkon, Küche, Speiser .,
Bad re., elektr. Licht, Gas , Garten-
benutzuug, per sos. ad. später zu
verm. Besicht, u. Aäh. das. 1. Et.
u . dur ch Kappes, Kl. Webergage , 18>

Wilhelmincnstr . 8 sch. 6-Z.-W., reichl,
Zubehör, 1. Etage , per 1. April
1913 zu verm. Näh. Part . i-8»l

7 Zimmev.
Rdslfsallee 7, 1, 7 Zimmer , Bade-
_ zimmer u. Zubehör.  Nah / P . M67
Bahnhofstr . 3, 1. St ., i-ponechlZim .-

Wohnung per sof. od. spater zu
vermieten . Räb . Bayntzolstraße 1,
1. St., oder Hausbesitzer-Verein.
Luisenstra ße 19.  3588

vik.  x . vi'iu.yw * vtöjw. w
herrschaftliche Räume , große Diele,
zwei große Mansarden usw. mit
Gartenbenutzung per 1. April 1918
zu vermieten . Besichtigung von
11 bis 1 Uhr. Anzufragen ini
Souterrain des gleichen Hanfes,
Eingang Neudorfer Str . 1. 3569

GerichtSstraße 3, 2. Et ., 7-Zrm.-— ,
Balk., Bad , Kohlenauszug, Gas,
elektr. Licht, sof. od. spät, zu ver-
mieten . Pre is 1400 Mk._ 3570

Rheinstraße 1Ö0 7 Ummer , Küche u.
Zubeh. per 1. April zu vm. 3881

8 ZiMRtrn msfc mehr.
Kirchgaffe 29, 1. Et ., 9-Zim .-Wohn.

mit reich!. Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh . Gassen

_it . Co., Friedrichstraße 40, 1. 37 82;
'Loreleyring 5 schöne 8-AmmWöhn.

Näh. Loreleyring 10, H. 2 r . 8248
Zöreleyring 5, 3. 8-Zim.-Wohnung zu

berui. Näh. Kir ckg. 24, Lad. o747
Rerotäl 8. Part .»8 Zim., Bad, elektr.

Licht, Zentralheiz . usw. zu verm.
Näb. daselbst 3. Etage.  3831

Taünüsstraßc 85, 1. Et// 8 Zimmer,
Bad , Küche, elektr. Licht, Gas , per
1. April 1013 zu v. Besicht, ll —l.
Näheres Hausverwalter . 8 20588
Aädr« nnd Geschäftsräume.

An der Ringkirche 10, Hochp. o. 1. Et .,
6 Z im.  per Avril zu verm.  325b

In 'Villa Emser Straße 75 Herrschaft
liche 6-Zimmer -Wotzn. mit Garten
benutzung per 1. April 1913. Näh.
Walkmühkstraße 17._ .3577

Friedrichstr . 27 ist die von H. Zahn-
arzt Becher seit viel. I . innegeh.
2. Et ., 6—9-Z.-W. m. reichl. Zub.,
Gas , elektr. L., Balkons , Badczim.
re. re., per 1. Avri l 1913 z. v. 3oo4

FeiKriHstraße 36 6-Zim .-Wohn, nn
2. istock sofort zu vermieten , auch
für Bureauzwecke geeignet. Preis
1866 Mk., ttröüern ringer . 6789

Adlcrstr. 65, Werkst., ca. 40 Qm ., ev.
_ als Aut o- Garage , m. od. o. Wohn.

Adolsstr. 5 Laden per sofort od. spat.
zu verm.  N äheres daselbst. 3?385

Ndolfste. 5 Lagerräume per sof. oder
später ._ Nätz.  daselbst ._ F 385

Bahnhofsteaße 2, Part ., 3 Zimmer,
bisher Bureau , mit od. ohne Em-
richt., Weinkeller u . Lagerräume,
sof. od. spät, zu vcrm. Der zirka
400 gm große, ungef. 150 Stück
sau., m. Kreuzgewölbe geb. Kellerkann v. d. Bureau -Räumlichk. auch
getrennt vermietet werden. An¬
zusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhosstraße 1, 1,
oder Hausbesitzer-Verem , Lmien-
straßc  19 ._ 3740

Bahnhofstraße 3 schöner Laden per
sofort od spät., sowie ein größerer
Laden mit daranstotzenden 2 Laden-
zimmern auf 1. April zu vcrm.
Näh. Bahnhofstr ., 1, 1, od. Hcmsbe-
stkcr-Verein , Luiscn str. 19. ^3741

Ralinbiintr . 9 Werkst. Nah. Noll/ 3805
Bismarckr/FMäd . m. 2—3 g/WT26
Bleiehstr. 40, P ., sch. Werkstätte, auch

als Lag er, zu verm. _B 21127
Bliicherpl. 4 Lad. mit gutgeh. Butter -,

Ei er- u. Gemü segeschäft zu verm.
Dotzheimer Str/lll Werk st, o. La gerr.
Dotzh. St r . 85, So ut ., Lad., gl. o.  Apr.
Elsässer Platz 6 sch. Laden,m . Einr.

u. 5-Zim .-Wohn. mit reichl. Zub.
s. 760 Mk. Familienverhaltn . halb.

- aui 1. Apr il 1913 an verm. 823282
Elsiiffer-Platz 7 Bureau u. , schöne

Lagerräume . 021129
Eltviller Straße 9 Laden mit Wohn/

Näh. bei Frau Kimmel das. 3902
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Naulbrunnenstratze 2 Laden, cvent.
mit Wohnung, auf 1. April zu
vm. Näh. Adler-Ap'ot heke._ 32 73

Zäulbruimenstr . 3, H., 2 Part .-Z. f.
Geschäfts-»», o. Möb.-E. N. B.  1 l.

Mivdrichstratzr 18 zwei große helle
Werkstätten, auch als Lagerräume
geeignet, per  sof . zu vermiet.  3682

Göbenstr. 9 Werkst, u. Lagerr ., bisher
gutgeh. Möbelgesch., 1. Jan . B2 2357

Göbrnstratze 15 große Helle Wertst , f.
jed. Betr . gseig., sof. od. sp. 821130

Wbenftratze 28 schöne Helle Werkst, u.
Lagerraum billig. N. B. P . r . 3801

Göbenstr . 32 Laden mit Laden,zim.,
ca. 60 gm, per sof ort ._ B21131

Hartingstr . 7 Werkstätte, 25—30 m-st
mit Wafferleitung ._ 3587

Hel enrnstraße 16 kl.  h elle Werk stätte.
Hellmmrdstraße Werkstatt, Lagerr . d.

Aäh. Bleichstr. 47, Bureau . B18905
Herder straße 6 Laden m. Nebeuraum,

großem Keller, Küche u. eventuellStallung auf sof. oo. später . Näh.
dakelbst 1. Sto ck, bei Becker. 3869

Herrngarten str. 17 Lad. u. 2-Z.-W.
Näh, b. Noll, Bisma rckr. 9. B23180

Jahnstr . 34 Lad. mit Konditeri , 2-Z.-
» m.  o d. o. Jnv . Näh, das. 3589

Fahnstr . 34 Backr., 35 qm, Zwickauer
Ofen u. 2 Keller. Näh, das. 3160

Lahnstraße 22 Werkstatt , sehr groß
u. hell, sofort zu vermieten. 3560

Tuksenstr. 24 Lagerräume , Bureaus
u. Keller in jed. gewünschtenGröße
zu v. Näh, das. Tapeteng es ch. 3592

Mauergasse 21 ein Laden mit Laden¬
zimmer, evt. m. Wohnung, zu ver-
mieten . Näh. Metzgerladen. 35 96

Moritzstr. 23, P ., Werkst, od. Lagerr.
Moritzstraße 28 gr. Räumlichst für

Engros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol , Hoskeller, 210
Omtr . groß, mit Kraftanfzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Hafe rboden zu vm. Näh. 1. 3699

Moritzstr«sie 43 Laden oder Bureau
zu vermieten . Näh. 1. Stock.

MörWträße 44 Laden, evt. mit W-,
auf gl. od. spät, zu ve rm . 3601

Moritzstraße 64 Laden mit Einrichlst,
Kolonialw-, Drogen - od. Delikat .-
Geschäft, zu vermieten ._ B22064

Ketteibeckstr. 15 Werkstätten, Lager-
Träume , Merk. m. Absüllr., Stall.
Rettekbeckstr. 2V gr. helle Werkstatt.
Nettelb-ckstr . 20 Waschk., Büge lr ., W.
Riederwaldstraße 1, am K.-Frdr .-R.,

2 große helle u. trockene Lager¬
räume zu verm. Näh. Part , r.

Oranienstr . 22 h. We rkst, billig. 3157
iRheing . Str . 18 gr. Werkst, B21133
Kheinstraße 29, Este Bahnhofstr . 1,

schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Lagerräume
auf sof. od. später . Näh. Bahnhos-
straße 1, 1, oder Hausbesitzer-
Vere in , Luisen straße 19. 8605fhe iustr.56,1,Bur.,Stb.zv. 3606beisstratze 64, Part ., 2 gr. helle Z.,
Zentral ^ , elektr. Licht, für Archit.-
Bur . geeign., auf 1. April od. früh.
Näh, daselbst 2. Stock._ _ 3871

Kheinffr. 70, P ., 2 Bur .-R., 480. 3735
Meinstr . 70, H., 3 Bur .-R., 3007 3734

Riehlstraße 27 schöne Werkst., hinter
Hof, geräumige Keller, auf gleich
zu verm. ; Rah . Moritzstraße 56,

_Part . r „ bei  Schäfer _̂ 3823
Röder str. 26, Hofeinbau, ca. 54 qm,

für Werkstätte m. Lagerr ., Bureau
_ od.  z . Einst , v. Möbeln geeig. 2739
Scharnhorftstratze 19 Lagerraum od.
. Werk stätte, ca. 100 gm. B 20121
Schiersteiner Str . 26 Laden mit und

ohne Lagerräume .^N. P . Iks. 3932
Schirrstciner Straße 26 Bäckerei mit

Laden zu v. R. Pa rt , lks. 3983
Schulberg 25 Werkstatt mit Speicher

zu verm. Näh. 2. S t. links ._ ;_
Schwalbacher Str . 44 100 qm großer

Heller Raum als Laden, Bur . oder
Lager usw., auf gleich od. später zu
verm. Näh. daselbst beim Haus¬
meister oder Baubureau Reimers,
Rüdesheimer S traße 29. F4598

Schwalbacher Straße 67, 1, Kontor
u. Lage rraum zu verm._ W97

Seerobenstraße 23 sch. Bureau mit
Lagerr ., auch für Laborat . oder s.

_stillen B. N. Seeroben str. 29, P . r.
Laden Taunusstraße 31 per sofort

oder später, event. 2 zusamm ., mit
oder ohne Wohnung, p. 1. Okt. 13.
Näh. 1. Et.  oder Hausmstr . 3857

Taunusstraße 55 Laden mit großem
Lagerraum , auch für Konditorei,
per sofort oder später zu vm. Näh.
Hausverwalter Holz. B21553

Weitstraße 8 gr. belle Werkst. "3608
Wellritzstraße 11 Laden zu vermieten.

Näh,  i m Putzg eschä ft.  3609
Westendstraße 15 Werkst, f. ied. grüß.

Gesch. geei gn., 5 m br., 10 m lang.
Weste ndstr. 40, P . r „ Laden ' m. Zim.

u. 2 Lagerkeller, zus. od. einz., sof.
oder später zu vermieten . 36x0

Zietenring 13 Laden m. Rebenraum
_f . Wäs ch., Werkst,  u . Lag, g.  3611
Zietenring , Ecke Waterloostraße 2.

sch. gr. Eckladen, mit 2-Z.-Wohn.
u. Zub., für Metzger, Aufschnitt-,
Butter - u . Eier - oder sonst. Gesch.
geeign., ist per sof. oder spät, billig
zu v. Näh. Bleichstraße 47, Bur .,

__ od. Waterloo straße 4, P . r, B24782
Zimmermannstraße 3 Lagerh . oder

Werkst., sowie Stall , sof. B 20296
Zimmermannstraße 9 Eckladen mit
_2 -Zim .-Wohn. zu v. N. P . r . 3904
Laden mit 2-Zimmer -Wohnung zu

vermieten . Näh. bei Jean Spring,
Bisma rckring 23._B23745

1 oder 2 Läden zu vermieten , welche
auf Wunsch gebroch. werd. Bleich-
straße 43, H. P . Becker. B24931

Großer Laden sofort zu vermieten
Helenenstraße 24. Rah. Vdh. 1,
bei Schäfer . 3876

Ein gr . Laden m. 2 Schaufenst .^ ev.
m. Lagerräumen , in best. Geschäfts¬
lage, Bleichstr., auch getrennt , per
Januar oder später zu verm. Neu¬
ga ffe 3, Same nhandlung.  3862

Lagerraum u. Werkstatt zu verm,
_Neugaffe 22, Schuhgeschäft. _
Schöner trockener Lagerraum für

Obst, Kartoffeln usw. preiswert
auf sofort oder später zu vermiet.
Riederwaldstraße 7. Näheres beim

Große Helle Werkstätte, für jedes
Geschäft pass., per sof. od. spät, zu

_vermieten Oranienstraße 12. 3613
Großer schöner Laden, besonders für

Damen - u. Herren -Friseur - oder
Papicrwaren -Gcschäft und dergl.
geeignet, mit od. ohne Wohnung,
per 1. Januar bill. zu verm. Näh.
Rheinstra ße 115, 1._3668

2 Läden, Wellritzstr. 10 u. Helenen-
str. 31. Eckh., m. od. oh ne Wohn.

Werkstätte, für jed. Geschäft geeign.,
zu vermieten Zietenring 13._

Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu
vm. Näh. Friedrich str . 50,  1 . 3614

Bäckerladen zu vermieten . Zieten-
ping 5. 3615

MN«« «isjr § Safer.
Adolfsallee 43 Herrschaftshaus mit

Garten u. Auto-Garage , 10 meist
sehr gr. Räume , mit Zentralheiz .,
elektr. Licht u. allem modern . Zu¬
behör, Miete 4000 Mk. Bei sofort.
Vermi eten Pr ei snachlaß._ 3212

Güstäv -Frehtag -Strnße 6 herrfchaftst
Villa , enthaltend 12 Zim ., 3 Tief-
part .-Zim., Balk., Badezim ., sowie
reicht. Zubehör, Zentralheizung,
elektr. Licht, Garten , Kutscherhaus
mit Stallung u. Garage , auf
sof. od. sp. Näh. Hausbes .-Berein.
Miete 12,000 Mk. F376

Das Gartenhaus Kapellenstraße 65
ist zu verm. Zu besichtigen von 1
bis 5 Uhr nachmittags . 3824

Mlla Riederbergstraße 3, an der
Emser Str ., 8 Zim., reicht. Zubeh.,
zu vm. Besicht. 8—5, ob. Haberstock,
Albrechtstr. 7. Tel . 759. 3617

Schütze«str. 10 hochß Villa mit allem
Komf. d. Neuzeit zu vm. od. zu vk.

^ Näh. Bischofs, Ki rchg. 11. 2.  3222
Billen, - Kolonie Eigenheim , Ein¬

familienhaus von 6 Zimmern zu
vm. Näh. Eigenheimstr . 11. 3796

Bismarckrina 36, Bel-Eta ge, m. Z im.
Bieichstr affe,30, 1 l., sch, m. Z„ g. P.
Bleichstraße '37, " 2, gut möbl. Zim.

per 1. Januar an Herrn zu verm.
Büdingenstraße 8, 2 l., am Adlerbad,

2 schön möbl. Zim ., mit Dampfh -,
separ . Eingang , frei.

Gr . Burgstr . 5, 2 r ., eins. mbl. Zim.
n. gutbgl. Pen s, zu 70 Mk. per M.

Ems er Stra ße  1 4, 1, schön möbl. Z.
Emser Straße 35 gut m. Part .-Zim.

mit Schreibtisch u. einfachem . Z,
F-riedrickstr. 53, 2 l., m. Z- m. o. o. P .
tzellmAndstraße 48, 2 r., m Z. billig.
Hellmündstr . 52, 2 r., sepTZ., 1. Jan .'
Herman nstr . 9 Mansa rde mit^ ett. ,
Herma nnstr. 12, 1, mbl. Z-, L- 3 Mk,
Herrngartenstr . 7, Gth . 1, j-  tu ^. fxbl.möbl. Zim.
Jahn straße 44. Hth. 1 möbl. Z. b.
Karlstraße ' 37, 1 l., gut m. Balkon-

u. Schlafzim., auch einz eln,̂ frei,_
Kirchäastc 7. 4. möbl. "Zim mer , sep ar.
Mauergaffe 8, Vdh. 3 I., schön möbl.

Zim . mit se par . Eingang  zu verm.
Mauergaffe 19, 2, gut m, Mansarde,
Mauritiusstr . 12, 2 r„ gut mbl. Zim
Moritz str. 49,' Ditb. 8 r .̂> m. Z., 2.50.
Neugaffe 18, 2 l., m. Z., m. o. o. Ps,
Neuaaffe 5, 1 r ., mövl. Zim . billig.
Oräniensträ ße 22, 1 r., schön in. Z.

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Feldstraße 21 Kutschcr-Wohn., Stall.
n, alles Zubehör^billig zu,v ._ 3893

Jahnstr . 10 kl.' W. an ruh. L. 36 18
Römerberg 6 kl. u. gr. Ms.-W. 3619

Ansmarttge Wohnnngen. ^
Äm Aussichtsturm 12, 1 , 3-Z.-W.  s.
Sonnenberg . Wiesbadener Str . 32,

1. 2 Z. u. K„ Zub., 1 . Jan . 3680
Sonncnberg7 Wiesbadener Str . 37,
_1 , 4-Z.-Wo bn„ sof. od. sp ät , 3622
Waldstraße 94, gegenüber d. Kasern .,

sch. 3-Z.-Wohn. billig zu v. 3912
Möbliert« Zimmer, Mansarden

ttu __
Adolfstr. 7, Stb . 2, g. mbl. Zimmer,
Älbrechtstraße 6, 1. Et .,,möbl. Wohn-

u. Schlafzim ., auch einzeln , z. vm.
Albrecktstraße 34. P . L, m. Zim. fr.
Äm Ädlerbav, 2 schön möbl. Zim . zu

verm. Büdingenstraße 2, 1 rechts.
Bertramstratz e 4, P . l„ g. m. Zim . b.
Bertram straße 12,1 l.7mbl . Zim. brll.
Bismarckrina 22. 3 r ., sch, mbl. Z . b,

Oranienstraße 487^ ch. 1, sch. . m.,^
Oranienstraße 50. 1, m. Frontspitzz.
Philippsberg straße 37, P .. sch, m. 3-
Riehlstraße 17, 2 l., m. F sv.-Z., st Mt.
Slüarnborststr . 24. Hv. I.. 2 mbl. Z. b.
Scharnhorststr . 24, Hochp. l., m. Z. b,
'Schierst.' Str . 13. P . r .7a. m. Z„ Balk.
Schulbera 21, 3 l., schön möbl. Zim.
Schwalb. Str . 5, 2 r ., gr. g. m. Zim.
Schwalb. Str . 42, 2, 2 g. m. Z ., 1-2 B.
Schwalb. Str . 85, P .. m. Z-, 15 Mk.
Steingasse16 frdl . m. Z. m. 2 Betten.
Webergaffe 3, Hth., einf .̂ möbl^ Zim.
Webera aste 23. 8. elea. m. sep. Z. fr.
Wellritzstraße 3. 27"schön möbl. Zim,
Wörthstraße 9, 1, an der Rhcinstr,,

m. Z. m. 1 od, 2 B., m. od. o. P.
Wörthftr . 23. 2 r., find , alt -, w. auch

pilcgebed. D . od. S . r . ang. Herm.
Yorkftraße 31. 1. Sönnens .. m. Zim.
Elegant möbl. Zim. mit sep. Ging,

v. 1. Jan . an Herrn zu vermieten.
Karlstratze 37, 1 rechts. B518

H Jimmeb.

zur Rutscher!
Ldlerstraße 33 2 Zimmer n. 1 Küche

mit Stall für 3 Pferde , u. Zubehör
per sof. od. später zu verm. F 390

Anhuftr . 48 2-Zimmerwohn., Hinter¬
haus 1, per 1. Febr. zu v. B 24452

!-Zinr.-Wohn., Küche, Klosett im
Glasabschl., sonnig, ger. luftiger
Seitenb . 3, 25 Mk. m.. per sof, od.
spät . Schöne sr. L. Zietenring 12.

8 Zimmer.

Für Merzte!
Lannnsftraße 12, 1. Etage , 3-Zim .-

Wohnung zu verm. 3835

_4 Zi mmer. -
Sd «rs4«»aee l ? »Htrh. l , sind4 Zimmer

mit Zubehör auf 1. Januar 1913,
event. später zu vermieten. Anzu sehen
vo rm. Näh. Bord rh. Part . 3820

öotznhofstr. 8, 3. Et .» hochherrschastl.
4-Zim .-Wohn., Zentralheiz ., Pers .-
Auszug, Tresor -c., sof. od. später
zu vermiete«. Näheres im Laden
bei Leber. __ 3632

Webergasse 3,
Gartenhaus 1. Stock, 4 Zim ., Küche,

Balkon, Mansarde , Keller, neu her-
«erichtet, sof. od. spät, zu v. 3793

I» DkistWülerM«.
«e». Hochpart., m. 4 Zim ., Bad, sow.

Souch mit Küche, Speisezimmer.
3 Räume m. schönem Garten für
1700 m.  zu vermieten . Offerten
u. Z. 518 an den Tagb l.-Berlag.

_ 5 Zimme r ,

Loreley -Nina 7. P ..
Z-Zim .-Wohn. u. 2° anschließende
Bureauräume m. bes. Eing ., auch
als 5-Zim .-Wohn. zu benutzen, aus
gleich zu vm. Nah. bei Yteora
Thon . Wevritztal ._ B 20662

Pilla ptEliaanltait
Besicht.' jederzeit . 21tun . Part . 878!

Kerrschsft !» 5 -M . -WchNW
preiswert sof. od. später zu vexwieken
Emser Straße 24, 2. Näheres unten.

6 Zimmer.
Bachmanerstraß « 7, Hvchparterre,

6 große schöne Zimmer, Veranda, große
Kücve, 2 Keller u. Zubehör, Garten-
benntzung, per 1. April zu vermieten.

Eckernfördcstraße 13, 1. Stock, 6 Zim.
u. Zubehör zu vermieten.

Herrngartenstr . 16, nahe Adolfsallee,
sch. 6-Z.-W., neu herg., 2. St ., sof.
oder später . Näheres daselbst bei
Pension Wämser.

lleiiüoiieriiiüfe 3 . (2 . KM)

Pa,
6-Zimmcr -Wohnung , Küche, Bad,
elektr Licht «. all. Zubehör, auf
1. Januar oder später zu vermiet.
Näh. daselbst Parterre . 8833
Rerotal 4 , Part »,

schöne 6-Zimmer -Wohn. wcgzugsh.
per 1. April 1913 zu verm . 3724

Rüve bsimer Str . 7 , Sonnenseite,
heersck». .Hochpart ., 6 Z .» Schrnnk-
zim.. Bad, Was, el. Licht, 3 Balkons,
Garten , reichst Zsib., wegzngsh. bald.

Mod . 6—ttz-Z. -Wolm », 1 Et., 3 Mm.
vom Adlerbad, f. Pens. s. p., i-  1 . 3.
13 zu v. Schwalbacher Str . 57, 2 r.

U Zimmer.

WetznUlle 8 . Wchiimig,
7 Zimmer , neu hergerichtet, für

Arzt, Bureau , Geschäftsräume , m.
Zubehör auf gleich oder später bill.
zu vermieten . Näheres I . Brahm,
Parkstraße 10. , 8931

7»Zimmrr -Woh » . , 2 Balkone, Gas
und elektr. Licht, Kohlenaufzug weg»
zugsh. mit erheblichem Mietserlaß aus
1. April zu verm. Goethestr . 0 , 3.

8 Zimmer und mehr.

Adolfsattee 11
Wohnung von 8 Zimmer , m. reich!.

Zubehör u. Garten , sof. od. später
m  vermieten . 3636

WKa , Biktoriastr . 3,
Ecke Frankfurter Straße . 9 Zimmer
mit Nebenräum., Gas , Wasser, elektr.
Lickt, Garten auf gleich zu vermieten.
Anfragen beim Besitzer S»0O

jr . BnhB , Parkstraße 10.

gtgrt  Zimmer ' « nd Manfardr « et «.

Adlerstraße 57 1 leere Mans . zu vm,
Ädolfst raße 3, Gth., gr. Zinn , zu,vm,
Älbrechtst raße 25. 1. hzb. Mansarde.
Bleichstraße 45, 3 r ., lecre Msd. bill,
Drüdenstra ße 3, Vdh. P ., gr. leer . Z,
Frankenstraß e 24. Part ., leere Msd.
Hellmundstraße 29 sch, gr. I. Ms. sof.
Kir chgaffe 19  h eizb. Manscird zim. fr.
Manergaffe 8 heizbare Mansarde, _ .
Mori Nstr. 18 ar . Ms ., Steil., m. Herd.
Oranienstr . 42, Laden, heizb. Atani.
Oranienstraße 50, 1, leer. Frontspz,
Rieblstr . "3 '2 'sch. Mani .. zus. od. get.
Römerberg 14, Vdh., l. Z. N. Vdh. 1

Schwalbacher Straße 14 1 leer. Ziw-
_ (8. Stock) sof ort zu vm. Pr . 10 M-
Schwalbacher Str . 52. 3, Fspz. zu  v-
Schwalbacher Str . 73 heizbare MG
Seeroüenstraße 4 sch. gr . leeres Ziir»

u. schön. I. Msd. R. P . r . B24frg
Wilhclminenstr . 4, Etagenvilla , ar»

v. Nerotal , gr. Fspz.-Z . m. Kain.
arl,ruh . î ame. N, das!. Erd gesch oß

Schönes Frontspitzzimmer sof. zu v-
Stüh. Vorbach, Luxemburgstraße

Keller , Remisen . StaUnngen etc.
Bahnhofstraße 2 ist einca  400 oß

großer, unges. 150 Stuck faffendco
mit Kreuzgewölbe gebauter Wein'
keller sofort od. spater zu veri».
Llnzusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1, L
oder Hausbesitzer - Verein , LurseZ
straße 19.  878»

Friedrichstraße 10 Lager - oder Bier'
^ keller per sofort zu verm._ 368j

Helcne nstr . 1 gr. Kell . z. Kartöffella A
Hcrberstratze 6 Stallung für 1 ods>

2 Pferde aus sof. Näh. L. Becker
Gr . Burgstraß e 11.  368?

Herderstr . 33 sch. Keller auf gl. o.j&
Äaünstr . 25, 1,  St all f. 1 Pfer d. Sm
Mauritiusstraße 14 Weinkeller, crufl

als Lagerraum zu verm.  32v°
Schierst. Str . 20 Bierk., St all, u. %
Westendstraße 28 Stall , für 1 Pferd,

Fütter r ., Bierkell., 3-ZM .MW
N- rkstraße 16 großer Hofkeller uv-
_geraum .Jffi erkstatt sof. z. v. B21 1ff
Großer Weinkeller, Luisenstraße ^

mit hydr. Auszug, 2 BurcaiS
Faßhalle , Lagerraum , zu verm' A
Näh . das.. Tapetcngeschaft. 358

Geräum . 3-Z.-Wohn. m. Mansarde,
3. St ., i. Westend, auf 1. Aprrl vB
Beamtenfam . (4 Per, ., gef. Gr . vslu
u ar . Schlafz. erwünscht. Angeb.
-Miang :r? F,^155,Tagbl^VerlB'

Gesucht 3-Zimmer -Wohnung .
auf 1. April 1913, in Hinterhaus,
Frontsp . Vorderhaus . Offerten um
E . 531 an den Tagbl .-V erlag,_

4-Z. Wohn., sonnig, R!NgkirckM,
700—750 Mk., gesucht zum 1. Apr>
Off . u. D. 165 Taabl .-Zwast.,

Möbl. Zimmer ,i
mit nur separ. Eingang gesucht. ^unter L. G. 11 hauptpostlag ^ erbetA.

Treppenzrmmer .
komfort. möbl.. sucht ruhiger
Ausführliche Offerten unter L. »'
an den T agbl.-Verlag ._ _ —

Äeltere Dame sucht ^
2 leere Zimmer oder 1 Zimmer u'7
Küche (Vdh.), in bess. Hause. Offt^
u. I . 533 an den Tagbl. -Verlag — M

Kleine Werkstätte ,
mit geräumiger 3-Zimmer -WohnE
u Mansarde ans 1 April gesuA
Off . unt . S . 528 an den Tagbl .-Vm

Ar Aersie sehr geeignet!
Wahnhofstratze 8 , 2,9 -Zimmer-

Wohnunz mit allem Komfort, Zen-
tralhiizuiig, Lift rc., auch als 4- und
5-Zimmerwobnunggeteilt per 1.April
1913 zu vermuten. Näheres daseldü
im Laden bei leber , 3158

z » PlhskillerMMgze
(Nähe Tennisplätzen ),

modern eingerichtetes Hochparterre,
8—10 Zimmer , schöner Park usw.,
mit oder ohne Stall oder Garage,
zu vermieten per Januar od. Apr.
Offerten unter K. 506 an den
Tagbl .-Verlag . _

^äden "nnd Geschäftsräume.
Friedrichstraße 57, Eckhaus, großer

Laden sofort oder sp äter . B24000

Langgaffe 4 Laden
mit ober ohne Werkstätteu. Lagerraum

zu vermieten. Näh. Laden r. 3229

Langgaffe 48 , 1
M « . EMilslz - NKk

in allererster Lage, Ecke Webcr-
gaffe, 4 große Schaufenster tst der
Langgasse. 1 Packranm , Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschildcr - Ansstatt , kann über¬
nommen werden. Näh . 1. Stock u.
bei den Wohnungsvermittlnngs-

_Bureaus ._ ._ _ _ 3641

Marklstr.22
raunt und kkontor zu »crm. Näh bei

^ AL. yiik olasstr. 41. S642
Neugaffe 4 LadSN sof. o. sp. zu

vm. Näh,  das. 1. Et. Weva ändt. 8645
Nikolasstraße 12

großer schöner Laden, fauch zu AuS-
stcllungszwecken geeignet, evt. mit
1 Zim ., 3 Stock, per 1. Jan . zu
vermieten Näh. bei Georg Adler,
Nikolasstra ße 24,  3 . _ _ :_3855

C) kleine Werkstätte
lugt « zu vermiet en.

MlWr.37« l>. wen?.i!.
Welkritzsträtze 48

ein gr . Eckladcu (auch geteilt) per so¬
fort oder später zu vermieten. Nah.
Wetzg rladen. 6L1147

Wlelaudst «. » Laden, für Kurzwaren-
gesch.  geeignet, m. Wodn. zu verm. 3649

Webergasse5
(Eingang Spiegelgasse 1)

erste Geschäftslage, ist der vordere
Teil der 1. Etage sofort zu verm.fass, für Aerzte, sowie jedes fein.tagengesch. Räb . im §>ause od.
Mainzer Str . 44. Tel . 6327. 3646

Wörthstraße 12,
Ecke Rheinstr ., Laden, seither gutgeh.

Butter - u. Eierhandlung , zu verur.
Robert Wetz. Wörthstr . 12, 1. 38 00

Lirden 3774
Bleichstr . 18» 2 Erker, p. 1. April z. v.

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu»
fakturivaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wobngl (5d-iz.)
Bism .-Ring 2 zu verm. Näheres
HiKiner . Dotzheimer Str . 48.

_ 621119
Laden mit 2 Schaufenstern u. groß.

Lagerräumen (auch für Engros-
Gefchäft geeignet), mit oder ohne
Wohnung auf Avril 1913 zu vm.
Näh. Älbrechtstraße 8, O 3188

Zwei LaÄerr
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße49 , am Ring»
aui ' sof. od. spät, zu verm. ßiäh.

Dotzbeimer Str . 43.
mssmimmiwMmmmmmmmmmgB

Laden
mit oder ohne Wohnung zu verm.

Näh. bei Schäfer -Uihlein, Faul-
brunnenstraße 11, 1 St . 3674

Im Zentrum der
Stadt

schönes Helles Lokal, mit 8 Zi«s'Äk
u Zubehör, in welchem .selw»
Speise- u. Logierwirtsch. mti (
Erfolge betrieben wurde, ist »
1 April , evt. früher zu verMlerA
Näh. Grabenstraße 16, Lad °°

Frühjahr 1914

Große
Laden,

Ecke MrAgaffe und Fried«
richstraße , mit Souterra n,
Erdgeschoß und 1. Etage, sind
nach erfolgt Innen -, Fassaden»
und Schaufenstcr-Umbau per
Frühjahr 1914 zu vermieten.

Evtl. Wünsche des Mieters
können heute noch berücksich»
ligt werden.

Näheres:

Willi. Gasser&Co»,
Friedrichstr » 40 , 1 Et»

Msdrrns
Geschnftsrnnme,

500, 200 und 100 mMeter, Garten-
feldstraße 25, gegenüber Bahnhof,
feuersicher u. hell, f. Fabrikation,
Lagerung , Bureaus usw. geeignet,
zu vermieten . Gas , elektr. Licht,u.
Kraft . Heizung vorhanden . , Nah.
C. Ka librenner , Friedrichstraße 12.

Zwei Läden
Grabenstraße 3, n. Ecke Marktstr .,

Mtr . 9,50 u. Mtr . 6 tief, neu und
modern herger ., mit o. ohne Ein¬
richtung, sof. billig zu v. B21151

Q A  S»4»tt  143 Offitr ., für MBetrieb, auf 1- „ : ft
1913 zu vm. Siebfrt , MarUÜ >

Morihstraßt 7, 2
^UUUI mit Ladenzimmer,

iit ModeS «. Putz, und 2
Wohnung p. 1. April ?,u vernr '

Lade«
mit Wohnung Nerostratze s  ’
m. od. ohne Laaertette » »
f. jed. Gesch. geeign., a. gl. od.

Großer Laden mit 2 Scha»feE >̂ :
w( gcgenw. ein gutgeh D.-n^ ^ zi>
Geschäft betr . w^ a. f. s
vorz. geeign., v. 1. Jan m"
1—3-Z.-W billig. Näh. b- «^
eigent. Rheinstraße 115, 1*
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EÄlKtzen
Schwatbscher Straße 47,  5 Schau¬

fenster, Sout ., p. 1. Jan . od. spät., evtl.
geteilt. R, 3,  S <a » gcsv .t « ,e. 3647

Eälasen
Taunusstraße u, Querste , mit reicht.

Zubehör auf sofort zu Perm. Näh.
nur Luisenstr . 19, Wahn .-Nachweis
des Hausbesitzer -Vereins ._ F 878

E-kladen Westeudstraße 12 a. 1. Avr.
zu ver ur. N. Msritz str aße 7. 8269

Laden,
iell und geräumig, zu vermieten. Näh.

bei W r ii , Wilhelmstr. 4. 3186

Metzgerei Horkstraße 13,
Este Schar »Hsrststr sße , sofort nebst
dazu gehöriger Wohnung zu ver¬
mieten . Näheres Kaiser -Friedrich-
Riug  56 , Parterre . § 252

Uivrn und Häuser.

Villa Parkstraße 40
8 Herrschaftszimmer , reicht. Nebcn-
väume . schöner Garten mit Aus-

?!«ng nach den Kuranlagen aufofort oder später zu vermieten.
Näheres durch Justizrat Br . Loeb,
Nikola sstraße 20._ 3784

lieiarteiiBillö Tümvsßr .77
12 Zim ., ist für Pension «sw., ganz
oder geteilt , anderweitig zu vorm.
Näheres vordere Villa , Part . 8247

Villa Weinbergstraße 31
mit allem Komfort dl Nenze'it ein¬
gerichtet, 9 Zim ., billig zu verm .,
evt. zu verk. Näh . Jacob Cramer,
Stiftstraße 24. 8232

Einfnmilien -Villa , Siegfriedstrahe 6,
Landosdenkm ., zu v. Arch Dibion,
Wiesb ., Biebr . St r. 46, Tel . 6472.

im  lang iltsile,
Wörtherstraße 19, ca. 24 ar groß , mit

ca. 100 Stück haltendem Keller,
großem Lager , 6 Wohnzimmern,
Küche, 4 Mansarden usw., sowie
groß. Garten , per 1. Januar 1913,
event . auch früher , zu verm. oder
zu verk. Näh . bei Herrn Martin
Müller . Architekt, Eltville . 3887

Möblierte Zimmer, Mansarden
_
Bismarckring 43,1 [„ sch. in. sonn . Z.
Einser Straße , Ecke Walramstratze 39,

'Part. , mö bl. Zimm er zu ver m.
Frankenstraße 3, 1. Etage , mehrere

möblierte Zimmer zu vermie ten.
Herrngartenstraße 5, 2,

gut möbliertes Zimmerau vermieten.
Moritzstraße ' 64, 1 Tr ., eleg möbl.

Wohn - u. Schlafz ., sep., zu verm.
Rüdesheimcr Straße 36, Part , r.,

2 g m Zim . m. od. ohne Pension.
Schärnhorststr II , Ho chp., sch. m.stZ.

Wohn- u. Schlafzim.,
cleg. möbl ., mit 2 Betten , a. einz .,
per 1. Jan . zu o. Stiftstraße 28.

Keller, Remisen, St allunge» etc»
MrößeHrr lüglich«

Eiskellereien
mit bequemer Einfahrt , in der Keller¬

str. 23 gelegen, so!, ganz od. geteilt zu
vm. N. b. Hrn. Weidmann das. 8886

Mietgesuche

smsxzisŝ miEMiisäia

Ginzelue Dame
sucht für 1. April geraum . 2-Zim .-
Wohn .. Küche u nöt . Zubeh., Hoch¬
parterre , in gutem ruh Hause , best.
Lage Off . B . 533 Tagbl .-Berlag . ,

Herrschaftliche

4-3imiHfruartmcmß!!ttuna
mit Zubehör fiir soiort oder 1. Jan . ges.
Off, n. 0 . 532 an  beit Taabl .-Verlag.

Dame(HßHermictciin)
sucht zum 1. Jan . gut möbl . Zimmer
bei gebild . Familie oder in kl. Pens .,
event . Mittagstisch . Offerten unter
O, 528 an den Tagbl .-Berlag ._ _

Dauermieter . Jung . Mann sucht
möbl . Zimmer mit Klavier . Preis
39 Mk. N . Nheinstratze Offert , u.
F . 532  an den Tnabl .-Verlag . _

Maler -Atelier
oder großes Helles Zimmer fNord-
licht) zu mieten gesucht. Offert , mit
Preis (monntlichj an 6 Axmacher,
Düsseldorf . Kurfürstenstraße 58.

'JlkiSt 'Dl'
* KöniglicherHofsptditwr

1^ 1/cttcnmayGp

Stadl - llmzüge.

ST ebersi ed el a « gen
von und nacli aus wärt «.

Am  fbe w all rnngen
für kurze und längere Keil.

Verpackungen,
Spedition von ltlnterlas «e » >

l asten , Aussteuern etc . etc.

Itiirean s
5  SiiU .tlasstrasse 5 .

Jeder Meter
rtrlanga diaWelmungsüsten«st,
Haas -1  Grfiiiöijesitzer-Vereins

« . v.
Gteeeliäftutelte: Luitemiraeie 19.

Telephon 439. F376

Wohnungs -Büro
„Hansa"

Luise » straf ;« 15 . Fcrnsp . 1823.
Nachweis vollständig kostenlos.

Wohnungen, Villen , möbl. Zimmer
und Wohnungen und Pensionen stets

in großer Auswahl.
Der Wr0 ttttttgb »Anzeiger er¬

scheint wöchentlich und ist kostenfrei
auf dem Büro zu erhalten.

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lion k € \ t,
Bahnhssstraste 8.

Tetepftsrt 708,
Größte Nurwahl von Nitet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld- «nd ZmmobilienMartt der Wiesbadener Tagblatts.

Kupitalien -Gesuche.

Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten SO Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Wegen Wegzugs
nach dem Ausland ist eine Hypothek
von 14,009 Mk mit 15—29 Prozent
Nachlaß abzugeben . Offerten unter
I , 532 an den Tagbl .-Berlag.Mark"

5000 Mark nach 50 Proz . der Taxe
auf gutes Eckgeschäftsh. in Städtchen
im Taunus erbtcilungshalber abzu¬
treten . Offerten unter S . 529 an
Heu Tagbl .-Berlag.

Auf ein Haus in bester Stadtlage,
in nächster Nähe der Kirchgasse. wird
zur Ablösung eine zweite Hypothek
von 12,000 Mk. sofort gesucht (Geld¬
geber erfahren Näheres ' F378

Luisenstrahe 19, Part.
17,000 Mk. an 2. St . zu 5% von

hünktl. Zinsz . a. reut . Haus o. Bcrm.
ges. Off . G . 528 an den Tagbl .-Verl.

an 2. Stelle von pünktl. Zinszahler
auf g. Olijekt gesucht. Offerten unt.
H. 531 au den Tagbl .-Berlag.

Ammobilien-Ueelränfe

Billa Aarftcaße2,
nahe der Straßenbahn und d. neuen
Anlage », 8 Zimmer , reicht Zubehör,
Garten usw .. zu verk. oder zu verm.
Näheres Aarstraße 8.

MW- Billa - frö
in feiner Kuriag « WiesbadeuS zu
verlaufe « . Preis 40,00 « Marl.
Julias Allstaitt , Riehlstraße 12»

Einfamilien -Billa , Siegsriedstr . 6,
Landesderttm ., zu vk Arch. Didion,
Wiesb ., Biebr Str . 46. Tel . 6472.

ÜiMdfß ftOWüsAn
mit schönem Obst- und Gemüsegarten
in der Nähe Wiesbadens , Haltestelle
der E!ek!r., krankheitshalberäntzerst
günkitg z» verkaufen . Off. »nt.
K. 164 au den Tag !.-Verl . B24780

öülo fiir 26,000 Md.
Schöne neue Villa , noch nicht be¬

wohnt , 7 Zimmer , Diele , Küche,
Waschküche, Keller re. « . mit hübsch.
Garten , zu verkaufen . Schöne Lage.
Bitte brieflich anzufragen « . W. 528
an den Wiesbadener Tagbl .-Berlag.

Kleines Hans zu verkaufen,
Adelheidstraße 22, 3x3 gr. Z., 3 K.,
3 Balk., Gas , el. L.. r. Znb ., bes. ge¬
eignet zum Alleinbcwohn . für Arzt,
Rechtsanwalt usw . Anzufehen v. 11
bis 12, außer Sonntags
PW ^ ' Gtrtzehettde Wirtschaft
tnit H -rus in zentraler Stavtlage ?
zum Preise von 42,000 Marl !
zu verlause « . Julin « Allstadt.
Siietzlftraße 12 . |

»O€>OOOOOOOO*
| iaraöaclitßUFrefeniusftr.7^j"Vitt-»,Komf.d.Ncuz.zu verk.Näh.^^Arch.I*. Dambachtal 41.fA
eoooo ooooooe

Immobilien -Kanfgesuckze.

IMotiftnc Wa
st»50—60,000 Brr. sc sort S» lauft«
gesucht. Ageule»zwecklos. Offorteu
u. !. .532 an den Tagbl.-Berlag»

Villa gegen bar
sofort zu kaufen gesucht. Offerten an
Postlagertnrte 96 hauptpostlagerud

Immobilie » zu vertausche».

Mk. 10,000
an 3. Stelle auf gut rentabl . Haus,
in guter Lage, sind zu vertauschen
gegen Acker oder Bauplatz . Es kann
noch Geld herausgegcben werden.
Offerten unter T. 529 an dcu
Tagbl .-Berlag.

Miner Wiesbadener
t, Lokal« Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheillicher Satzform 1L Pfg ., in davon abweichender Satzaurführung 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Milchgeschäft
Mit Pferd u. Wagen zu vcrk. Off . u.
Z. 164 Taabl .-Zw gst., Bismarckr.  29.

3 Läufer -Schweine u. 2 Ziegen
zu verk. Hasenstraße 4, Part ., von
7—9 und 3- 4  Uhr . _ _

Zwei Schäferhunde
von 14 Monaten sofort zu verk. Näh.
Schwal bacher Straße 14. ^ ^ _

2 erstkl. deutsche Schäferhunde,
brima Stammbaum , billig zu verk.
Schwal ba cher S traße 79._ _

3 schöne kleine Rehpinscher
billig zu verk. Anzusehen nur nach¬
mittags Schachtstraße 24, Jl St . r ._

Boxer -Rüde , wachsam u. scharf,
brll. zu verk. D otzhetmer Str . 17, Gth.

Rote deutsche MLvchen-Taubcn
Bleiw straße 20, Uhrenladen . _ _

Kanar .-Hähne u. -Weibchen
ch. Zuchtaufgabe billig , 3 Tage zur
Probe ohne Kaufzwang . Holzapfel,
Luxeinburgplatz 2,^Ladeu . Tel . 4942.
. . Känarien , Stamm Seifert,
b- ll. zu verk. Bleichstraße 40, 3 x. _
Prima Kanarienhühne u. Weibchen
lr . St , Seifert ) billig zu verkaufen
Hellmundsiratz e 51, Vdh. 8 St.
Kanarienhühne , ff . Sänger , zu verk.
Velte , Michels berg 18. Tel . 3198.
Kanarienhähne , pr. Sang ., St . Seif .,
billig zu verk. Oranienstr . 54, H. 1 r.
r .~ . ff . Kanarienhähne
mllig zu verkaufen Marktstraße 8,
L St ., Ecke  M auer gasse.

Kanarienhähne , sch. gelb . Gefieder
U- gut im Gesang , L 5 Mk. Hcrder-
straße 7, Laden._ _
Mald - u. Känarienvög . in gr . Ausw.
bul . zu verk. Helenenstr . 24 , Mtb . 3.
farbenprächtige tropische Zierfische

>ur Aguarien billig verkäufl . Kaiser-
Zriedrich-Ri ng  4 7, ' P . r., 12 —4 Uhr.

Broschen antiker Art billig
M verk. Bülowst raße 3, 1. Et. links.
Briüantring m. Saph . u. g. D .-Uhrk.
billig Moritzstraße 24, Stb . Part ._
M Brillantkollierbrosche , f. Arbeit,
Brill .-Herren - u. D .-Ringe , Steine,
Kerlen billig Bülowstraße 3, 1 links.

Broschen, reiz . Neuh ., silb.-verg .,
ema ill ., billig Bülowstraße 3, 1 lks.

1 Ring mit 3 Diamanten
u. 2 Rubinen 85 Mk., sowie 2 pracht¬
volle Brillantringe mit je 1 Stein
svottbillig verkäuflich. Kaiser -Friedr .-
Riug 47, P . r., zw . 12 u. 4 Uhr. _
2 gold. Herrenühren , 3 Deck., 14kar.,
billig  zu verk. Bülowstr . 3, l . Ei .̂ lkS,

Hausuhr und Nickclservice
billig zu verk. Orcmienftraße 18, 1,

Herren -Pelzmantel
zu verk.  Luisenstraße 26, Part , lks.

1 Persianer Pelz , neu,
u. 1 Geige billig zu vcrk. Näheres
HarUngstr aße 4, Laden. _

G. erh. Damenmänt ., schw. Gehrock,
Kleider , Wäsche, Pelze , Hüte f. Jung.
v. 3—6 I, , Mädch. v. 10—14 I . sehr
billig Rheingauer Straße 6, 3 rechts.

Hochcleg. prima seid. n. Unterrock
z. Hä lfte zu verk. Stiftstraße 3, 1 l.

Moderner schw. Tuchmantel
u. graues Winter -Jackett billig zu
verk. Kirchgasse 22 , Frtsp.

Eleg weiß . Batlkl . s. billig
zu verk. Schiersteiner Str ^ 22, 2 t ._

Weinrotes Boilekleid zu 25 ML
zu verk au fen Adlerstraße 3, 3 rechts.

Eseg . fast neue Damenklcider
sehr bill . zu  ve rk. Kl . W ebergasse 9, 1.

Norweger Danien -Skr -Kostüm,
Gr . 42 , für 30 Mk. zu verk. Adolheid-
straße  56 , 8, 11— 1 Uh r.  _

Schöne neue Kinderkleider,
8— 10j. pass., v. Schneiderin sehr bill.
zu verk. Hrauicust raße 17, Htb. 1 r.

Eleg . Smoking - u. Gebrock-Anzüge
Mig zu verk. Neugasse 22, I^St . _

Neuer Gehrock-Anzug (gr. Fjg .)
bill . zu verk. Ŝeerobenstraße 6, 1. ^
J-ast neuer Frack-Anzug auf Seide,

für gr. schlanke Figur , für 40 Mk.
zu verkaufen . Näheres im Tagbl .-
Berlag ._ _ _ Q'’
G. erh. schw. Gehröck-Anz . » . Paletot

zu verk. Hellmundstr aße 88,  Part.
Getrea . Gehrock u. Neberzieh . billig
zu ve rk. RöderstraßeZ .7, 2. Etage lks.

Zurückgesetzte Winter -Neberzteyer,
Ulster , sowie Herren ^ u. Knabenbe¬
kleidung jed. Art zu Schleudcrvreisen
zu verk. Sulzberger , Am Römer¬
tor 4.

Ueberzieher . (stehrock, Smoking,
Kinderwagen .bill . Neuaasse 5, l .r._

Winterüberzieh ) für 14j . Jungen
zu xierk. Weilstraße 14, Gth . Part .^
Eleg . mod. engl . Ulster, grau , 18 M .,
1 Sakko-Anz . 8, beid. m. ges. Fig . p.,
Paletot 3.50.̂ Eleonorenstr . 7, 2 r.

Schw . Straußfächer , Schildpatt,
3it verk. Winke ler Str . 6, H . P . r ._

Gebrauchter Tevpich
zu verk. L:chillerplatz 2, 2. Stock r.

Silber -Bestecke
schwerster Qualität für die Hälfte
des Wertes zu verk. Hotel Römer-
bad, Eckladen ._

Moderne Wanduhr,
6 Eichen-Lederstühle zu verkaufen
Niederwalditraße 8, 2 links ._

Gelegenheitskauf!
Aus Privatbesitz ein Gemälde : „Im
Spiele der Wellen " nach Böcklin, zu
verkaufen . Karl Schäfer , Hofverg .,
Moritz straße 54. ;_ _ _

Für Sammler und Kunstfreunde!
Eine Anzahl reizvoller Original-

Bleistift -Zeichnungen von dem be¬
kannten Hess. Maler Wilh . Thiel¬
mann haben wir zu sehr billigen
Preisen in der Schalterhalle des
Tagblatt -Hauses zum Verkauf aus¬
gestellt . Näh . im Druckerei -Kontor,
links der Schalterhalle . *

L. Schellenbergsche Lofbuchdru ckerei.
Verschiedene Bilder , Oeldrucke,

Stahlstiche in Rahmen billig zu verk.
Bismarckring ^2O, 2 r,_
7 Stollwerck -, 1—7, u. 1 Liebig -Albb
bill . ^u vk. Bertrcun str. 20, M tb. 2 r .
Gr . marotk . Oriainalbüsteu u. Perser
Sachen , Aquarelle , mit . Oelgemätde,
Emp .-Uhr, Berangerwerke , zu verk.
An der Ringkirchc 0. 2 St.

Zwei kap. Hirschgeweihe billig
zu verk. Bülowstraße 8. 1. Etage lks.

SaMet -Avparat für 4Z0 Rk.
zu ve rk. Näh , im Ta « bl.-Verk. _ Bl

Schreibmaschiue für 50 Mk.
zu verk. Rbeinstxaße 115 , ,1.

Piano , schwarz, krcuzsaitig,
bill.  a bzug . Sed anpla tz 7, 1 r.  _

Pianino , sehr gut erhalten,
zu 140, 170, 220 , 270 u. ,zu 340 Mk.,
sowie neue Pianinos mit Garantie¬
schein bill . zu verk. Jahnstraße 40, 1.

ZPr. f. neues Piano mietw . abzug.
Sedanplätz 8,1 r., 0—5 Uhr.

Gebr . Violine mit feinem Ton
zu verk. Dotzheimer Str . 35, P . lks.

Ganze Violine gegen eine halbe
zu vertauschen ; daselbst ist auch eine
Waschmangel zu verk. Waldstr . 78, 1,
Haltestelle  der Elektr ., Linie 5._

Gute Geige
bill.  zu verk. Ble ichstr aße 85, 1 l.

Mandoline für 8 Mark
zu verk. Hirfchgraben 16, 3 St,_

(Out erh. Zither 7 Mk.
Gneise naustraß e 1, 1 l._

Große neue Akkordzither 12 Mk.
Faulbrunnenstraße 3, Hinterh . Part.
Sch. Musikwerk : Shmphon ., 30 Pl .,
Grammophon mit versch. Platt , u.
v, a. Musikinstr . bill . Frankenstr . 9.

Ein Musikwerk mit Platte « ,
1 Kinder -Nähmaschine billig zu verk.
Neitelbeckstraße 13, 3 r. _

2 Grammophone , echt, wenig gesp.,
bill . zu ve rk. B ülows traß e 3, 1. Et . l.

Schön . Grammophon billig zu verk.
Taunusstraße 6,̂ Hausmeister ._ _

Gr am mo Phon, gut erh., Platten
v. 1 M k. an . Blcich straße  11 , Klautz.

Schöner Grammophon
(Klingsohr ) mit Platten preiswert zu
verk. Näh.  Neugasse 20 , 1 Sk._

Für Brautleute!
Ein fast neues Schlafz ., 2 Betten,
billig zu verkaufen Ädolfstraße 7,
Schreiner Höhn (im Hofe )._

Hochmod. herrschaftl . Schlafzimmer,
innen u. außen echt Birke, natur¬
poliert , reiche Schnitzerei , Messing-
vergl ., gr^ 8tür . Spiegelschr ., Wasch¬
toilette m. hoh. Marinorrückw ., zwei
Nachtschr. m. Marin ., 2 Bettstellen,
Stühle u . Handtuchhalter ; dasselbe
in Kirschbaum , natur -poliert , weit
unter Preis abzugeben Möbellager
Blücherpl atz 3/4. _ B24695

Seltene Gelegenheit!
Mark 180, helles Satin -Schlafzim .,
mit Intarsien , großer zweitüriger
Spiegelschrank , Waschtoil . m. Marm .,
2 Weitst., 2 Nachtschr. mit Marmor,
Handtnchh. Möbell . Mücherv lab 3/4.
Eis Kinderbett Küchen-Emr ., gebr.,
billig  zu verk' Hellmundst r. 49, Part.

Zwei 3t . Roßhaar -Matratzen
a 35 Mk. Raucntaler Straße 6, P.

S - f. zu vk. hochh. Bett 35, 2 Betten
& 15, Sofa u. 2 Sessel 15, Deckbetten
8 u. 10, ov. u. 0 -Tische 3—5, Kleider-
schr. 14, Ottomane 12, Diwan 38, gr.
Waschkom. 15 Mk., Spiegel , Stühle
ä 50 Pf ., Polstersessel 5 Mk. Eltviller
Straße 4, Part , links ._ _

2 pr. pol . Betten 70. 1 lack. Bett 25,
«ofa 18, Diwan 38, Küchenschr. 15,
Waschkom. 10, neues Deckbett 10, Tr .-
Spiegel 28, verschied. Tische billig
Frankenstraße 25, Ecke Bism arckring.
S »f. Gottb . abz. : 2 egale Betten 45,

and . 20, Deckbett 8, 2tür . Kleidcr-
sckr. 23 . Itür . 14, Spiegel 4, Diw . 48,
Küchenschr. 25, Tisch 3, pol . Vertiko
45 Mk., Sekretär 50 Mk. Bertram^
straße 20, Mtb . Pa rt, r . _

Bor Weihnachten noch bill . zu verk.
vollst. Betten , einz . Federbetten , Sofa,
Küchen- u. Kleiderschr., Waschkonsole,
Schreibtisch , Vertiko , Ottomane,
Trumeauspiegel , Tisch, Stühle . Hell -̂
munds traße 44,  1 . Stock._

Hochfeine Salongarnitur,
Sofa , 2 Sessel , wie neu, billig zu
verk. Ri ehlstraße 2, Stb . Part , link s'

Plüschgarnitur , Sofa,
Sessel , 2 Stühle , sowie 1 Spieltisch
billig zu verkaufen . Zu erfragen
Adolf str aße 8, bei Rübenach._

Eleg . Pliischgärnituren v. 15 Mk.
an , Pelze und Hüte enorm billig zu
verk. Wellritzstraße 2, Putzges chäft.

Chaiselongue 16 u. 18 Mk.,
m. Decke 24. Rauentale r Str . 6, P,

Fast neu . Chaisel . (Ottomanel
f. 10 Mk. zu verk. Bleichstr . 39 , Part.

Chaiselongue billig zu verk.
An der Ringkirche 6, 1 Tr . .024923

Bequeme Polstersessel
mit hoh. Rücklehnen, schöne Bezüge.
Gust . Mollath , Fri edri chstr. 46, Lad.

Groß , bequem . Ledersessel (neu)
billig zu vcrk. Riehlstra ße 29, P . r..

Klubsessel.
Einige schöne Stücke mit echtem
Leder billig zu verkaufen Römern
berg 8, 1. Eta ge l._ _

Fast neues Vertiko
Jnit Spiegel aufsatz für 48 Mk. zu
verk. Anzusehen von 10—2 nachm.
Kleine  Webergasse 11, Parterre,_

, Kaflenschraiik mir Tresor
■billig zu verk. Frauksnstrecke 15, P.



Seite 14* Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt Wies - MKNSS TaAlat - . Freitag , 20 . Dezember 1812. Nr * 584,

Für Weihnachten paffend:
Miedermeier-GlaSschr., Tische, Sessel,
Sofa , Stühle , Spiegel , Srlhuetten u.
and. Bilder , AufsteÜsach, in Porzeil .,
Zinn . Gläser , alid . Sessel, Standuhr,
gr. Barockküchenschrank, Schreibpult,
Schreibtische, Kleider- u. Bücherschr.,
Ottomane , Kommode, Näh- u. Nipp-
tische, Lüster zu verk. Adolfsallee 6.
Kleid.-, Bücher- u. Mäh .-Spjegelschr.,
Bertiko, H.» u. D .-Schreibt .. Tische,
Nähtisch, Kam., Tr .- u. a. Spiegel,
Bild., ve rst. Kind erst. Ncra straße 33.

Lküchen-Einrichtungen,
zwei zurückgesetzte herrschaftliche,
>ocit unter Preis abzugeben. Möbel¬
lager Blüche rpla tz 3/4._B24694
Küchen- u. Kldschr., 3 Bett ., Waschk.,
Tische, Stühle , Bild, Spieg ., Chaise!.,
5Aosettstuhl spottb. Mauritiusvlatz 3.

Tl .ä)
gn verkau fen Markt st rabe 27,  3 ._

Zwei Beuerntische, antik,
Grabe nstraß e 30, Obstladen. _

Zwei Herren -Schreibtische.
tadellos , neu , sehr preiswert zu verr.
Gust. Mollath . Triedricksstr. 48, Lad.
Diplomaten -Schreibtisch mit Seffel

(n eu) zu verk. Iioonstraße 12, Bar t.
Prima Eichen-Anszichtisch

mit 6 dvzn geh. Eich.-Stühlem Sofa
mit Umbau , Eich.-Flurtoil ., >salon -,
Spiegel - u. et. Schranke, Nußb .-Sekr,.
DiwänS , Otiom ., einz. Sessel, versch.
Tische n. Stühle , Oelgemälde, engl.
Stiche , Paneelbretker , Panava mit
Gobelin , Trunr .- u. andere Spiegel
u. sonst, sehr schöne Gebrauchsgegcn-
stände, pass, für Weihnachrsgesch.,
billig zu .verk. Frankenstraße 9._
1 großer u 1 klein. Tisch f. alle Zw.,
3 versch. Zeichenür. und Schienen,
1 Bett und 1 Puppenkücke billig zu
verkaufen. Anzusehen bis 3 Uhr
Ki edricher S traße 1, 1._ _ _ _

Trum -Spiegel , Bertiko. Nähtisch,
Sofa , Auszugtisch, Stühle ufw., wie
neu, bill. Bismarckring 81, 2 r.
7 Praktische Schiiler -SchreibPulteU
Mu st. Mollath . Friedrichstr . 46, Lad.
, Kiuder -Schrcibvnlt,
k>.-Schreibtis -r ftuhl, Wringmaschine
rillig zu vert . Näh. Anton Reuzer-
sing, Bü lowstraste 13._

Kinderpult u. JLuglings -Anzug'
tu verk. An der Mngkirche 10. 1.

BcrsteMare T ri nntph-Stühle,
treueste Systeme, in großer Auswahl.
Gust . Mollat h, Friedrichftr . 46, La d.

Klaviersinhl , KlÄtzierlampe,
Noten bank zu verr. Jahnstraße 40, 1.

Eis. Blumentisch, Gasherd,
Wsnter -Damcnmantel zu vk. Adolf¬
stra ße 10. 3, mittag s 1-  3 llhr ._
Nähmaschine 15 Mk,. näht sehr gut.
Mäher , Wellritzstraste 27.

Fn einem größeren Orte in der
Nähe von Wiesbaden ist eine ne»
eingerichteteBäckerei
mitten im Orte und vis -e -viS von
zwei Schulen unter günstigen Be¬
dingungen zu verknusen oder zu ver¬
pachten. Offert , u. F . 962 an *53
_D . Frenz , Wies baden._ _

Rehymscher-Rrwe
sehr billig abzug. Rah . 1—3 Uhr
nachm ittags Nerotal 6, Part . ___ _ __

3 prima schwärze Pudel
<2 Zwerge ) sofort billig 3« verkaufen
Nredrrwaldstraß e 7, Haus meister. _
” Tap . chi« . Rüsche « , l ‘/i Iadr alr,
sehr schön pr. Stammbaum, billig zu
verkaufen Hellmurrdst raste 41, 2._

pßfesIeäPeiHMisee^ei
KanastenkiShne St . Seifert »n vcrk.

L-rmg. Goldgasse 8, 1. T rief. 2363.
IM Mm  M pnüanten,

Rubin «. Saphir , Brosche mit Brill .,
1 gold. Damcnuhr aus Privath . lull,
tut verk. Off . H. 91 hauptp ostlagerüd,

Seltener Gelrßevtzeitsksus.
Brillant -Ohrringe , Brosche, zwei

Brillantringr , gold. Damenuhr mit
Brillanten besetzt, umstände!!. bittlg.
Off n. W. 164 an b. Tagbl .-Berlag.
.Gel §A§st1}eifdtauf.!

1 P . Brillant -Ohrringe , pr . Stein,
s. 2 Brillantringe billig zu verkauf.
TaunuSstratze 34, Weitzware ngesch.

Seehnnd -Oelz-Jackett, fast neu,
für Autozwecke geeignet, bill. zu verk.
Metzgergasse 27, Laden._ ;_

Rahm . (Schwingsch.), Vi  I . i. Gcbr .,
bill. zu  verk . Bleichstraße 11, Klaust.

Rühmaschine, fast neu,
zw verka ufen Oranie nsiraße 28, 1.

Paffendes Weihnachtsgeschenk.
Neue Nähmaschine billig zu verk.
Räh . im TagblstVerlng . ^ ^ Kü

Gute Singer -Haild-Rähutäschine
8 Mk.. au verk. Ro omtraste 5. 1 r.

Eine schwere Wäschemangel
für Wäschereien od. gr . Haushalt bill.
zu vk.  T heodorenstr. 3,1 l., zw. 10 u. 8
Ladcnbüf . u. Ladentheke m. M.-Pl .,
lveiß. Emaille -Anstr., preiswert verk.
Biebrich a. Rh,, Rath ausft raste 63._

Theken «. Regale
billig  zu verk. Frankenstraß e 15, P.

Influenz -Maschine
mit Expertmentierkasten , fast n., für
10 Mk.  zu verk. Mauritiu sstr . 5, 1 l.

Megaskop-Läternc
ziün Vergrößern von Bisiichhoto und
anderen undurchsichtigen Bildern bill.
zu verk. Mor itzstraße 87, Part ._

Zwei große
bessere Lichtbilder - Apparate , mit
reichlichem Zubehör, sehr gilt er¬
halten , groß. Puppenherd s. Kohlen¬
feuerung und versch. mehr, Meyers
Konversations -Lexikon billig zu ver¬
kauf en. Howie, Da mba chtal 35._
Sch. Kinderbillard , Puppenkommode

usw. billig Rheinstraße 108, 4 St . ,
Kinderherde Hochs, emäill . nt verrück.,
billigst. Post, Hochstättenstraße 2
und Schwalb acher Straße  57.

Schöner Kaufladen billig
zu verk. Hirsch gräben 18,  Bdh . l_ t ._

Kanfladrn billig zu verkaufen
Scharnhorststraße 48, Part , rechts.

Großer Kaufladen zu Verkäufen.
Räh . Westendstraste 8, Hth. 2 v.

Holzbankasten, Laterna magira,
Spiele usw. billig zu verk. Walkmühl-
straße 9, 3—4 Uhr ._ __

200 Puppenwagen , vorjährig
und diesjährig , riesig billig Betten-
Geschäst, Mauer gasse  8 . _

Puppenwagen mit Verdeck
2 Mk.. Kikder-Stuhlschliiten 1.50 M.
zu^ vcrk. ReudorserStraße 6, 1. _.
Gr . Puppe (80 Zmtr .), mit Kleider,
Kaufladen , Kasperle billig zu verk.
Ems er St raße^3 (Knansstr .-Treppe).

Schöner Jagdwagen
mit 2 Pferden , auch einzeln, zu verk.
Neugasse 20, 1 St.

'Gut erh. Kinderwagen
bill. zu verk. Rerostr aße 40, Stb . r.
Gute Kinderwagen ui Fahrstühlchrn
bill- zu verk. Uorks traste 31, 1, Kutsch.
Kinderwag ., Sportwag . m. Seidenich.
billig, zu verk. Bülow str aste 3, 1 lks,
Mädchen- n. Knaben -Rad mit Freit.
bill. zu verk. Bleichstrutze 11. Klauß

MWgchLider zi MÜ »s.
Gr . Teppich 15 Mk., Nuhbaumbett niit
Sprunqrahmen 30 Mk., eichn. Kücheubr.
5Mk., 2 arm. AaSlii ster 15 Mk., gr. Stick¬
rahmen mit Fußgest. 5 Mk., eisern. Bett
8 Mk.. div. Küchengeschirr, Lexikon mit
Gestell 30 Mk. Rüde Khe rmepftr . 8 , L

fjri cfm«ri?srk-Alirrrm
deutscheKolon. ungebr. Schönes Meih-
nachtsgescherrir . Kat -Wert ca. 500 Mk.
bill. abzug- Auch Einzelmark. f. Sammlg.
bei Witten . Moritz str. 1. Zigarrengesch.

PkMkWchNliWMeiidc!
ffifmälSe-uJiHäEtrnmralnBa

Verkaufe meine Sammlung , 100
Stück, äußerst vorteilhaft.

Kr » .« » » »i.

Gut erhaltenes Fahrrad
mit Torpedo-Freilauf billig zu ver-
kaufen Steingaffe 2̂8,Jparterre ._

Rad , f. neu , mit Fr ., bill. zu verk.
Kirchgassr 20, HthZ  Part .^ Ein ^ l._

Eleg. H.i-R'ad, neu, mit Frrilanf
umstände«, billig. Zietenrin g 7, H. 1,
RodelsÄ!., H.-Ärb. u. geb. Sckilitlen-
Iäuse bi ll. Dotzheim er Str . 100, P.

Zweifitz. Kinderschlitten billig
zu verk. Moritzstraße 22. 1._ _ _ _
K.-Schlitten , cif. Blumentisch, Ucberz.
(11 —18j ähr .) zu vk. Dorkstr. 33, P . r.
' Kindcrschieücschlitten. Rodelschlitten
billig zu ve rk. Bü lowstr. 3, 1. Et . l.

Kl. AntriebSmotor
für städt. Anschluß, zum Betrieb van
kl. Modellen für Schaufenster oder
dergl.. abzug. Moritz straße 37, Part.

Ein gebr. Herd billig zu verk.
Eltvill er St raße 14.
2 Mansardcli -Kochherde, Waschreffcl

(gebr.) billi g Bülo wstraste 3, 1, Et . l.
Oese«, großer Posten,

irisch, ii. amerik. Syst ., zu außer-
gewöhnl. Preisen . Post, Hochstätten-
straste 2 u . Schwalbacher Straße 57.

Oefen und Herde
bill ig st Blüch erstratze 20, Hof.

Ein groß . Gasofen für Laden
oder grüß. Raum billig zu verkaufen
Theodorenstraße 8, 1 zw . 10 u. 8.
Gasbädeof . (Bnillänks» Zuggäslampe
i,n_  verk. Weimer, Bis marckring 8.
2 Gasherde , 1 Zinnbadewanne billig
zu verk. Mülowstraße 3. 1. Et. links.
Lüster, Elektr ., 0)as , neu, gebraucht,
billia zu verk. Bülow straste 3, 1 lks.
Gäszuglamp ., Liist., Pendel , Speisez .-
Krone bill. Schwalb. S tr . 85, Part .
Gaslüst , (3 Arme, Mittelzuglampe ),
2 GaSlampen , Wandarm f. Petrol,
zu verkauf. Besicht. 10—1, 3—7 Uhr
Kaiser- Friedrich -Ring 10, 1.

Schmelz-(Wand-)Keffel
für Dampfheizung , geeignet für Bnch-
druckereien (Walzenkochen), Färbe¬
reien , Waschanstalten usw., billig zu
verkaufen . Näheres im Tagblatt-
Konior . Schalterhalle r echts. . *

Mod. Blumenständer 10 Mk.,
n. Ablaufbr . 5 Mk., 8cck. Salontisch
billig Schwalbacher Straße 57, 2 r.

2f!ügeligc Glastüre
mit Oberlicht ( Eisen ) billig zu ver¬
lausen . Näheres Tagblatt - Kontor,
Schalte rha lle r echts._ __ *

Mehrere eichene Fenster
mit Rohglas -Verglasung bill. zu ver-
kaufen. Näh. im Tagblcrtt-Kcmtor,
S chalterhalle rechts. _ "
Schöne Zimmrrpalme bist? zu verk.

Kaiser -Friedrich -Ring 20, 3 l. _

Möbel Altertümer ,
kauft Heidenreich, Frankerrstraße_ 9.
Gebrauchte MLHel7 einzelne Stücke,
sowie ganze Nachlässe werden stets ge-
kaurt Wleritraste 88, HtMstra rt ._
' Eis. Kinderbett zu kaufen gesucht.
Off , m. Pr . Postlagerkarte 8,̂ Ami 3.
I . Leute suchen Kleiderschr., Vertiko,
Wcischkom. usw. zu kaufen. Off . u.
S . ,163 Tagbl .-Zwgst.. Bismarckr . 29.
Kleiderschr., Wascht., Bett .. Vertiko,
Kommode, in jcd. Zust. zu k. gesucht
Hell mundstraße 44, 1. Stock._

'Schreibtisch, listiö ., gebraucht,
gut erh., kauft. Off . R. 164 Tagbr .-
Zweigst., Bismarckr. 29. Händl . Verb.

_ _ m
Gymnasial -Unterricht erteilt , I

vor- u. nachm, in u . miß. d. Hauses
zum Sehulersatz u. zur , Nachhrlse.j
gründl . erfahr . Philologe , der viel
seinen Häusern unterrichtet h« . Bor -<
bereitung auf Schul- u. Muitarst
Examina . Gefl . Zuschriften mit ge--
neuer Angabe des llnterrichtszwecke.
unter I . 527 an den Tagbl .-Verlag
erbeten. _ _ __

Biolin -Nnterricht.
Tüchtiger Lehrer gesucht. Off . >mit
lrreisang . u. S . 532 -vagbl.-Berlag.

Schönes Pancelbrett
zu kaufen gesucht. Offerten unter
H. 533 an den̂ Tagbl .-Berlag ._

Gebrauchtes Chaisengeschirr
zu kaufen gesucht. Off . u. E . 16a
an Tagbl .-Zweigst., Bis mar ckring 29.

Gut erh. Kinderleiterwagen ges.
Rüdesheimer Str . 86. Part , rechts._

Weiß- und gtotweinflasche« ^
kauft Peter Wcstendstraße 39, Hth. 2.

«an

Verloren schw. Lebertasche
mit Port ., Schlüssel usw. Abzug.
Belohn!>ng Tau !u:sstraßc ^4, l ._

g.

Verl , kurze gold. Uhrk. m. Kugeianh.
Um Rückgabe wird dringend gebeten,
da liebes Andenken. Gegen Belohn.
abzugebe  n̂ Bingertstrast e,st.

Ovale Brosche Sonntag gefunden.
Abzuh. Rüdesh eimer St r . 33, 4

Entlaufe » junger Fox,
schwärz gefleckt, mit Halsband ohne
Marke . Gegen Belohnung abzugeb.
Rheingauer Straße 5, 1.

Geschäftliche
Empfehlungen

Tüchtige Köchi»
kocht bei Festlichkeiten. Offerten imt.
N. 532 an den Tagbl .-Ber la g.

Revar . an Grammoph .. Phonosr .'
Rähmafch., Fahrrädern w. fachgemäß
u. bill. ausaef . Klauß , Bleichstr. 11.
Herren -Schnciderei wendet Röcke 8,

Rep., Rein ., Anz.-Aufbüg. 1.50 Mk.,
Samtkrag . Kleber, Hellmundstr . 39,1.
Bügeln , Reinigen von 11 Anzügen

im Abonn. 10 Mk., 1 Anzug 1-M Mk.i
Anscrt . v. Anzügen, Paletots 28 Mk.,-
für Knaben ^ 15 Mk. Flrckereeen,,
Aenderungen billig. Schneidco:el,i
Westendst ra ße 8, Stb .

Tücht. Schneiderin hat Tage fr » .
Kavelle nstraße 6, 3 l._ _ _ J

Schneiderin sucht Kundschaft
Ausbesserungen werd. billig beiorgt .,
Frau H. Petri , Hirschgraben 13, 2j
Ueberzieher-Msuogrammn in Gold

u. Seide , Hochstättenstraße 2, H. 1,
Pelze , Müsse, Stolas

werden neu angefert ., mod. und auff
gemacht zu bill. Preis . Ferd . Gülich,
Akoritzst raß e 20, 1, G ._ _
Perf . Büglerin f. noch KurLschast.

Faulbrunnenstraß e 12, 2 l. _.
Wäscherei u. Gardincrisvannerei

e. sichb. Dotzheimer Str . 100, S . P . r.

Für Primaner u. Abiturienten.
Ferien -Repctitorium (10 Stb .) der
qef. franz . Grammatik von erfahr.
Philologen . Pro Teilnehmer 10 Mk.
Gefl . Offerten u. Postlagerkarte 36,
Wies baden 1._ ,

Franz . Floretfechten.
Unterr . für Damen u. Herren . Th.
Gyrst , cxm. Fecht-Lehrer , Taunus-
stratze 89. Telephon 4242. _

Beamter sucht
besseren Privat -Mittagstisch . Off . u,
L. 532  an den Tagbl .-Bcrlag ._ _

Wo kann ältere Dame
gut kochen lernen ? Offerten unter
E. 533 an den Tagbl.-Verlag

Zwei kleine arme Waisenkrnder
bitten um eine kl. Weihnacht-ßgabe,
Off , u. W. 532 gn den Tagbl .-Berlag

Hund wird unentgeltlich
in Pflege genommen. Offerten unr,
G. 533 an den Tagbl .-Verlag.

Sehr schöner
Herren - GslzWKKisr

mit Nerzbeiatz. in Aufbewahrung bei
Herrn Opitz, sehr billig zu verkaufen
Niederwa ldstra tze 1» 2. Etage lrnks. __

Pelzschal, mit Persianer .bordiert,
bi8 . z« »erk. M etzsrrgakke 2/ , Lade»._

Jackcttkleidf mod. reinwoll.
(Jacke a. Seide ), Gr . 44—46, abzug.
für 35 Mk., lila Winterhnt 4 Mk.
Adresse im Ta gbl.-Berlag . kll-

GcseTfMstAkleidrr, Modelte,
bist, zu verk. Metzgergasse 27, Lnden._
WeitzKK Ms - BerkaKf.

Eleg mod. Herren -Anzüge, Nlster,
Hosen,' Fsntasir -Westen billig zu ver¬
kaufen Marktstratzc 8, 2 Stieg , links,
Ecke Mauergasse _ _ _ _ _
" Enrige gut erhalt . Anzüge, Frark-
«nzüge Fräcke, ernz. Westen, sowie
Paletots und einrge Gummimantel
preiswert zu verkaufen . Näheres
Taunusstraße 13, 1.- -- -

KWe Qutitet Jlisfil«
zu verk. Sewärmstraßc 27, Part , r.

2 größere Oelgemälde
(Landschastcn), sowie

2 Bunte Fenster
wegen Umbau sehr billig zu verkaufcn.
Nav. Schütze nstraße 12._

MSllMler
M ImstsMÄe!

Eine Anzahl reizvoller Original-
Bleistist -Zeichnungcn von dem be¬
kannten Hess. Maler Will,. Thielmaun
haben wir zu sehr billigen Presten
in der Schalterhalle des Tagblast-
Hauses zum Verkauf ausgestellt . Rah.
im Druckerei - Kontor , links der
Schalterhalle.

L. Schellenbergschr Hofbnch druckerer.

.Liebigbiwer,
1250 Serien , dar . sehr alte , billig zu
verk. Offerten unter A. 130 an den
Tagbl .-Berlag.

Div.Altertnmer
dabei alte Nassauer Krüge,
billig zu verkaufen. JLssftig,
Goldgasse 31, «. v. Langg.

iianino$ miijttr::afbrautt,tcPĴ84ISW5ifneu heraerichtete,erster Firmen : Ibach , Blüthner
usw. empfiehlt sebr billig.

Wilhelmftr. 16

.Mchner -piano.
fast neu, preisw. abzugeben Manshandl.
Dotzheimer Straß « 21. « M- oi ».

Äke Geige,
über i$o J . alt, f 500 M. s. verk.
ad. gegen Klavier einsutausdten.
Näh ,Kapellenstr ,n,  s lks,, is ^ Uhr.

Solch einKamel*
haarschuh aus reiner Wolle in
feinstem weiche ai Oberstoff mit
guter Lcdersohle dielet im
Winicr eine Annehmlichkeit,
wie kaum eine anvere Fußbe¬
kleidung. Wir führenSchnollen-
stiefel auch ganz ans Leder
mit sehr dickem Friesfutter.
Die Preise sind üdcrraschend
niedrig. Für Kinder auch in
Kamelhaarstoff mit Lederspitz--

kappen von Mk. 1.65 an.

Schuh-Aonsum

IS Kirchgaffe I»
an der Luisenstraße.
Telephon 301 « . _

Heu! Wog ! Heu!
4 pr . Grammophon -Platten , 25 cm,
8 sch. Stücke, u. 400 Radeln , so lange
Borrat reicht, 4.60 Mk. Nie wieder¬
kehrende Gelegenheit.

gludol vh. Bleichstraße 19, 3. Et
Eine Tim-Rechenmaschjue
die schwierigste Nechnungsarten mit
Sicherheit ansführ ., ebenso 1 SÄreib»
tn «f«ött !C sehr preisw. zn verkaufen.
Räh. Rheinstraße 11b, 1:

(Me ^ enWsitätmtf l
Passendes Weihnachtsgeschenk!

Fast neue Modell-Dampfmaschine,
Anschaffnngspreis 60 Mk., zu verk.
Adoffstr atzest>,̂ Lad en.WMlM. mit MMMW
Diwan , Tr .-Spiegel , Damen -Schreib-
tis ch billig zn verk. Frankenstr. 25, P.

MeliMßjls-Gesltzerrk!
Eich.-Paneelbrett , neu , ungebeizt, u
Tonnenbreit zu vk. S edanpl. 6, H. 2 r.

N ' § Ä8 !!^ Wrh !!. grsß

WOG 'u v- r.

Dezimal-«.Tafelwagen
billig zu verkanfen.

il? . u-' i » s,t »er . We « ritzKr <»ßl« 6 .

lilMrtiffl
Als praktisches Geschenk empfehle

Adler-Fahrräder
1 deckenter»ff reduzierten Preisen.

Hugo Grün, Ädolphsir^ l.
Als WeiMachtsgeschenke

empfehle reizende Nettheiten in

Ampeln, Krone«,
Zuglampen rc.

aller Art für Gas und Elektrisch.

"LÄ7K""' 10 °/«Rabatt.
AI. UraiMlstjittejL *,

10 Laug ga ffe 10,  erste Etage.

Sitjön.KeleiiWiissdöljlkl
a. d. Kurhaus Langenschwalbach,
kombiniert für GaS- u . elektr. Licht,
billig zu verkaufen. Näheres bei
Architekt Kar l K ähler . Nikolasstr , 10.

8tziiikl;-(UM -)KOl
für Dampfheizung , geeignet für
Buchbruckeroien (Walzenkoch.), Färbe¬
reien . Waschanstalten usw., billig zu
verkaufen. Nah. im Tngblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. __ . *lO-ädLecIäHclic-Elemente
(10 El. = 12 Volt Sp.) für elektr.
Uhrenanlage billig zu verkaufen.
Näh. im Tagbl. - Kontor, Schalter¬
halle rechts. *

mmt «mn
mit Oberlicht (Eisen) billig zu ver¬
kaufen. Näheres Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle rechts.

K-msgelllche

MW -Wlh!
Gangbares Detail -Geschäft oder

kleine Fabrikation zu kaufen gesucht.
Offerten unter U. 702 an die
Anuonc.-Erpedition D. Schürmann,
Düsseldorf.  PI 89

FrmlMMHMm er,
H I. W eber ; aiiieiM, ( ( iU LalttN,

Telephon 3331,
zahltdie attsrySchstenPreise f. guterh.
Herr.-, Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Pelze, Gold, Silber , Nach!. Psstk. ge«.

Ä.  OeizSials,
kauft von Herrschaften zu hohen Preisen
gut erh. Hrn.- u. D.-Kleidrr, Uniformen,
Pfandscheine, Gold, Silber u. Brillanten,
Zahngebisse. Auf Best, k. in? Hau«. ^

Fastnachts- Anzüge
zu kaufen gesucht. Luisenstratze 44,
Sandarbeitsladen.

Ein Satz gebrauchte
ELfenbeitt-Bätte

zu kaufen gesucht. Preis u. Größd
ist anzugeben. Offerten u. N. 5.-1
an den Ta gbl.-Verlag ._ _ l

Ankauf
von altem Eise » , Metall , Lumpen,
Gummi , NeutuchabfLlle , Papier
str. Garantie des.Ernst.), Flaschen u«d
Hasenfelle« bei

Willielm Mi #res,
Althandrung,

Weklritzv r . »9. — Telephon 183 4»
Hasenfelle, Flaschen aller Art,

oetr H.-Kleid., Sacke, Lump. Metalle
kaufe zn h. Pr . Still . Blücherstr. 6.

Uulerrichl

HokrKt fab8I ' 's ° ks

Der Unterricht beginnt
Montag , den 6 . Jan . 19l &i

morgen » 8 '/» Uhr.
Anmeldungen nehme ich tag*

lieh, ausser an Sonn- und Feie1’'
tagen, von 12—1 Uhr entgegen*
Ich bitte dazu das letzte Schm;
zeugnis, sowie Geburts- u. Impf'
schein mitbringen zu wollen.

Prof. Dr. Sehaefer,
Adelheidstraße 71.

NB. Nach den gesetzliche^
Bestimmungen können m
solche Schüler Ostern fflr
die Versetzung in Fra0e
kommen, die spätestens anj
6. Januar 1913 in mein8
Schule eingetreten sind. _

iäiterrrHÄ '«:



-kr. 594 . Freitag , 20 . Dezember 1912* MesdrrÄSKKr Tsgjflstr» Morgen-Ausgabe , 2 . Matt. Seite 15.

Rer Sprayen leicht
und schnei!

erlernen will, so daß er sie
nicht nur lesen u. schreiben,
sondern auch fließend sprechen
kann , nehme Unterricht bei
uns nach unserer bewährten
Methode durch nationale diplo¬
mierte Lehrer.

Grösste Erfolge.
Unsere Schulen sind über

die ganze kultivierte Welt
verbreitet.

Probelektionen u. Prospekte
kostenlos.

School
Luisen Strasse 7.

"Englischer Unterricht.
_Mia » Slmr pr t Lnisenpiatz 6,1.

Lecons de francais,
conversation , grammaire . Prix
moddres . S’adresser P. 505 au
trnreau du jonrn al.

Willlk-WmIA
tnWoline , Wahrer u. Guitarre (Laute)
erteilt fachmännisch u. gründlich in u.
außer dem Hause Kurt Karnatz,
Musiklehrer, Westendstr.  20 , Part.

Fräulein
wünscht Frisieren zu lernen in besserem
«esc!äst . Offerten b tte unter E, 533
an de» Tagbl.-Verlag.

Klavierstimmer Kusch.
Dstzheimer Straße 2i . Tel . 1737.

Schreibarbeiten
u. Vervielfältigungen werden billigst
u. sorgfältigst schnell erledigt in der
Schreibstube des kaufm.-techn. Hilfs-
vereins , Luisenstraße 15. _

jBlnnletfpiclfr oh. Geiger
sucht Beschäftigung Westendftr. 2V, P.

KlavierstimmerJ.Rees,
(blind), Dotzveimerstr . 24 , Gesellen-
hau». Tel . 20 >5. _

Möbel, Klaviere uftu,
werden gut und billig poliert im
Spezialgeschäft. Karte genügt.

Jvh . Lahr & Massen,
Ma inz — Kurfürstcnstraße 6.

DüWs-AtMm-ReichMtz
morgen» abgcholt und abend» geliefert.
~ • — vlfiT. 38.TeL 154t. TIi . *■ utzei *. Karl

Eine Krankenschwester
suckt Pflege, Zeugnisse vorhanden. Näh.
im Tagbl.-Verlag'._ _ Kd

Massage nur für Damen
Franziska Hafner , geb. Wagner,

ärztlich geprüft , Oranienstr . 50, 3 r.,
früher Albrechtstraße 11.

„* Waff >ge, rit^ L geprüft Sophia
Besse rt, Dotzheimer Stra ße in , 1,

FrL Am  Kupfer,
Scliwed . Heilgymna tik u. manuelle
Behandlung , SOat»  grir» g«c 5 -», B.

VidrationH - Mnsiag «.
Fr . »L. S»euimel »nr ;i. ärjtl . fiept.,

Mainzer Stra ße 17,jyutt ._ _

Massage,
Schwalbacher Str . 69,1 , a. Michel»berg.

Maffeuse,
ärztlich geprüft , empfiehlt sich. Else
Schmidt, Mainz . Frauenlobstraße 8.
Part ., am Bahnh._ P 53

MljutzMpßese- Maniküre
To ew Eip rafe , Taunu sstr. 27, II.

SchaHeWkege, WaMme
IVicda Mteiiel , Taunusstr . 19, ^

Ak Spezialität
empfehle ich

Baashaltungsmaschinen:
Wäscl emaogsin , Wringmaschinen,

Johii’s Volidarnpf-Waschmasc!inen,
Messerputzmaschinen, Reihmaschinen,
Brotschneidmaschinen, Eismaschinen,

Buttermaschinen, Teppichkehrmaschinen,
Tafelwagen, Bügeleisen,

Hnl . toBAoi 45  die verbesserte HacSimascItine,„Universal , ist unerreicht,
Hniiineeol “ Telsknet - «*. ffiühraiascMne,

j,Ullsu “ rSdl tj in 3 Minuten ist jeder Teig fertig,
.Resi“, das beliebte H' mnsiersiel»

mit 6 Einlagen.

Sämtliche Maschinen sind erprobt und von höchster
Leistungsfähigkeit . —-

es=b Garantie für jedes Stück,

L. D. Jung' Kirchnasse
9 47.

Maul Stiare
Kagiia Süj»«*«•!»*. Herrnmühlg. 9, 2.

On parle frangais.
__ Men  sp rsekt hol la ndsch.
Manikttre — Massage
Frl. Hüte BTsp .drj il.g.,R öm erbe rg 87,1.

-x Maniküret

&000 >00 ® >€>€5>«» € ><2> OOOOOOOC &OOO 'B
^ Das willkommenste
p Weihnachts - Geschenk für HerreK
P Juristen , Kauflcute, Acrzte, Schriftsteller, Private u. A.. ist die

Meteor - Hchverbmafchitre , Preis nur 200 Mark,
oder die Minerv « Schreibmaschine zu 270 Mark
— mit 10 Prozent Meihnachts -Ravatt . —

Beide» vollständige Typenhebelmaschincnmit vornehmen Schriftarten.
Schrerbmaschineichaus Hermann Kein,

8 Rßeinsiruße 118 . T ' tsphon 308V . ^
edoooooooot ^ ooooooooo oooa

Wiltzrlmi ne Müiler . Schulg affe 7,1.
= = Manikür©

_ .reelle ISottjaril,
Merostrasse SA. LI.

On parle francais. — English spokan.
Echt Lenormnnd . Vkirsmanki»

Drti»-» Schwalb. Str . 69,1,
am Michel sberg, früher  C oirlinstr. 3. _

Berühmte Phrenologie,«
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
für Herren u. Damen, die erste am Platze.
na, »,- Wolf,  Wcber gaffe 58. Part.

KerHM Ptzmlglößlll
Anna Mellteact ». Mrch clsi erg26,2.

Berühmte Hhrrnologin
(Thiromantini deutet Kopf- u. Hand¬
linien für Herren und Damen. Auch
Sonntag » zu svrcchen.

Fr . El la Mosebaeh, Michelsb erg 12, 3.

Berühmter Erfsla
in Phrenologie u. Chiromantie Frau

I»litte , M ichelsberg W,vth .2.
Berühmte Phreu - »ogiu,

besten» empfohlen, langjährig erfahren.
Frau Auna Müller , Weberg. 49, 1 r.

Meine Wohnung
befindet sich jetzt

friemiäslttale 49,
Ecke Kirchgasse.

Becher.

Zur. Mitarbeiter
von grös?. rent . Institut als stiller
Teilhaber gesucht. Jurist a. D. be¬
vorzugt. Gefl . Offerten u. M. 532
an den Tagbb -Verlag

Chronische Krankheiten,
Frauenleiden:
Verlagerungen , Knick¬
ungen ,Verwachsungen,®
Entzündungen etc .,
nervöse Störungen jeder Art

behandelt erfolgreich
A. Kohlmann , Mauritiusstr . 5
Spezial -Institut für Ideal -Heil-
Massage (heilmagnet .Massage)
Magneto - und Psyehoterapic

(seelische Behandlung .)
Naturheilverfahren u. Diätetik.

Auskunft frei von 11—6,
Sonntags von 9—12 Uhr . .

HP Gelegenheitskauf in Zigarren. 3S
Mittlere Farben einer 15»Pf .--Zig «>re«

100 Stück Wk. 8.-
Marke RLnalTo,

ferner ein Posten von ca. 100,000 Stück 4 verschiedene Sorten
12 « und 10 - Ps . »Zigarren » hochfeine, milde Qualitäten,

100 Stück Wk. 6.50.
«1. Kosenaa 9.Wilhelmstrake 28.

Günstiger Einkauf für Wiederverkättser.

Wer . Ä. .
würde einem armen musikal. Kind
eine Weihnaditsfreude machen? ,Off.
unt . K. 533 an deden Taabl .-Verlag.

Kegelbahn frei.
Bater Rhein-

Bleichstraß « ».

können sich Herren mit 30,000 Mark
n,  mehr an einem flotten u. äußerst
soliden Fabrik - und Handelsgeschäft,
das nicht unter 20 Proz . Gewinn ab¬
wirft . Die ganze Produktion für
1913 ist bereits vergeben. Gefl . Off.
«nt B. 529 an den Tagbl -Berlag.

Damen n. Herren,
welche sich beruflich oder aus Lieb¬
haberei mit Stammbaumforschungen
befassen, werden gebeten, Offerten
einzureichen. Ständige Aufträge g.
gute Bezahlung werden zugestchert.
Desgl . werden tüchtige Wappen-
graveure u. Steinschneider gesucht.

Kanzlei für Wappen-
und Stammbaum -Forschung,

Johannisberger Straße 1.

Damen
finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D. ;
kein Heimbericht, kein Bormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Baer , Nancy (Frank¬
reich), Bue Pasteur 36.

iP̂ T” Heirat ! Reell ! " WH
Herr , 60., Pensionär , stattl ., gef.,

sehnt sich wieder nach einem ge-
mütl . Heim. Damen , Witw . nicht
ausgeschloss., die sich ebenfalls nach
e. gemutl . Heim sehnen, wollen unt.
Ang. ihrer gen. Adresse usw. unter
U. 532 an den Tagbl .-Berl . wenden.
Anonym zwecklos. Etwas Vermog.
erwünscht. Str . Verschwiegenheit.

Witwer,
Ende 30er Jahre , Aristokrat, ge¬
sund, auf seinem Landsitz rn
Mitteldeutschst leb., sehr . verm..
möchte sich wieder verheir . mit
Witwe in gleich. Vermögenslage
od. Dame in gesetzt. Jahren . Ver¬
mittler verb. Strengste Drskr.
zugesichert. Zuschriften, dre sofort
zurückgesandt werden, u. N. 530
an den Tagbl .-Verlag.

Herzenswunsch!
Zwei jg. temperam Damen , brü «.

«. schwarz, w die Bek. zw Herren
mit liebensw. Charakter zwecks Herr.
Anonym zwecklos. Offerten unter
Z. 531 an den Tagbl .-Verlag - -

Vermmder jll. Wiwer
sucht mit Dame bekannt zu werde»
zwecks Heirat . Offerten unt . H. 532
an den Tagbl .-Verlag.

kotogp « ^ ufnshvner » u.

Vergrösserimgen
and) nacbjeitr Ratte t/.ßiU . .

Lichtechte ItunstD̂rucke
für  fathfotejeafen bei. Preise.'

Buchhandlung Noertershaeuser
empfiehlt Geschenkausgaben in veredelter Ausstattung , neu:

Chamfoerlain, Goethe , gebunden Mk. 18.—, 20.—, 50.—,
Grlmm ’s Märchen , Sekular -Ausgabe , geb. Mk. 20.—, 80.—,
Dahn , sämtl . Werke , 16 Bände , geb. Mk. 64.—, 88.—,
Muther , Geschichte der Malerei , 3 Bände geb . Mk. 36.—, 60.—

und vieles Andere . — Verzeichnisse unberechnet.

Herren mit trockenem, sprödem oder
dünnem Haar , das zu Kopfschuppen,
Juckreiz und & 164Haar-

sausfall
neigt, sei folgendes bewährte u. billige
Rezept zur Pflege des Haares emp¬
fohlen : Wöchentlich Smaliges gründ¬
liches Waschen mit Zucker's kombi¬
niertem Kräuter - Shampoon (Pak.
20 Pf .), möglichst tägliches kräftiges
Einreiben mit Zucker's Original-
Kräuter -Haarwasser (Fl . 1.25), außer¬
dem regelmäßiges Massieren der Kopf¬
haut mit Zucker's Spezial -Kräuter-
Haarnührfett (Dose 60 Pf .). Groß¬
artige Wirkung , von Tausenden be¬
stätigt . Echt bei Wilh. Machenheimer,
F H. Müller , Ehr . Tauber Rachf.,
Hans Kral, , Ferd . Alexi, A. Cratz,
C. Portzehl. W. Minor , Drogerien , so¬
wie in der Parfümerie Altstaetter.

Wegen Aufgabe gewähre 10 "/» aui

Splklik!. AlUr md RühMM.
a >s ältere Sachen 80 - 28 °/°, Parste
verkrSpite Rahmen zu se em annehm¬
baren Preis . 2238

gß£. Fr. Steiner,
Langgaffr 4.

C«,MCltilssMe Eelcgen-
h ilskauf)

früherer Prert Mk. 2V, 22 , 88,27 , 8V,
sitzt "' k. 1«, >1. >4. 1».

Wellritzstraße 12.
Ecke Leieuenstratze, Lade»,.

KMiae Kier -KexKgsq « ell - .
Es kommt zu - Ausstoß das s» sehr

beliedt« KeiertagS-Krporlvier, Hell
und dlmke!, ' i Ltr.-Fl 12  Pf ., Kasten
Mk. 2.4 ', Orusina füllmifi, ferner alle
Hie ge», auch Mainzer o bier. Original-
iü !ung, Kastm Mk. 2.8<>. bei größerem
B zua Rabatt . - Biervanetnn«
« . 8c-nG !»<Hi ssttistller Straße S»

Junge Hafermastgänse Pfd . 85 Pf.
g. Nachnahme Schweitzer, Hähnches^
Mühle bei Bleidenstadt.

Schöne Tafeläpfel billig zu verk.
Taunusstraße 6. Hansmerster.

IM
EINFACHEN

WIE ELEGANTEN
GEWÄNDE , IHREM

ZWECK ENTSPRECHEND
AUSGESTATTET , LIEFERT

SCHNELL UND ZU MÄSSIGEM
PREISE DIE L.SCHELLENBERG’SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI IN WIESBADEN
KONTORE LANGGASSE 21

FERNSPRECHER
6650 -53.

Wir empfehlen uni
zur Ausführung von

Umzügen
jeder Art von Zimmer zu Zimmer, sowie zur

Lagerung
von ganzen Wohnungseisirfchtrangen , einzelnen W5bel»
stßcken , FlKgein , Finnin «», Koffern u. Reisegepäck

Enter Garantie
in unserem massiven, feuersicheren, staub- und ungezieferfreie»

Lagerhause
Adolfstrasse 1, an der Rheinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. m. b. H.

Bnrean : Adolfstrasse 1.
1799

Telephon 873»
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Preiswerte Angebote für das

in

Hera-Artikeln
Handschnhen
Strümpfen

Herren-Artikel.
Oberhemden

aus apart gemustertem Percal 2 95
Mk. 5.75. 4.50, 3.50, L,

Oberhemden
weiß, mit Pikee-Falten -Einsatz 2 00

Mk. 5.75. 4.75, u.
Garnituren, farbig,

weich und gestärkt
Mk. 1.50, 1.25, 95, i 3 ~t

Herren- Kragen,
35 verschied.Fassons, bewährte Qualitäten, 4 75

1/2 Dtzd . von JL. an
Manschetten,

4fach, gute Qualität , 4 Knopflöcher | 35V« Dtzd. Paar von l «an
Serviteurs,

glatt und mit Falten 2£ ~i

alle Formen, in aparten hoehmod. Dessins
und Farben, Mk. 1.80, 1.25, 95, 75, 4G

Selbstbinder,
breite Form, sehr chice aparte Dessins

Mk. 2.59, 1.50, 95, U<J ' i
Regenschirme für Damen und Herren

aus guten haltbaren Stollen u. modernen 75
Griffen Mk. 6.75, 5.75, 4.50, L»

Spazierstöcke,
Phantasie- u. Naturhölzer, chice Ausfuhr.

Mk. 2.75, 1.75, 1.25, 93
Herren-Hüte,

steife und moderne weiche Formen 75
Mk. 4.75, 3.75. L«

Hosenträger
aus sehr starkem, bewährtem Material " 75®

Mk. 1.75, 1.25, 95, IJ- 5»

jRegenmäntel . | Phant .-Westen . jSport-Mützen.

Handschuhe.
Damen - Giaee-Handschuhe,

weiches Lammleder, mit 2 Druckknöpfen,
Paar 1,90, 3 Paar im Geschenkkarton

Damen -Glace-Handsehuhe,
besonders schönes Leder, 2 Druckknöpfe,
V«gesteppt, P. 2.45, 3P. i. Geschenkkart.

Damen - Glace-Handschuhe,
weiches Ziegenleder, hübsche Farben,
Paar 2.75, 3 Paar im Geschenkkarton

Damen -Glace-Handsehuhe,
bes. ausgesuchte Leder-Qual., in eleg.Weih-
nachtsausst. 2.75, 3 P. im Geschenkkarton

5. 45
r
r
v°

Lange weiße Glace-Mousquetaires
8 Knopf lang 12 Knopf lang 16 Knopf lang

paar 1,85 Paar 2,85 Paar 3,85

Herren- Glace-Handschuhe,
schöne \
Farben .
schöne weiche Leder-Qualitäten, moderne 4 90
' • ' . Paar 2.75, 2.45, I*

von il«l an I Original: ..Fownes“ Mocha. Wildleder und
Krawatten, London. Nappa.

Gefütterte Glaces
für Damen, Herren und Kinder sehr prei
Damen -Handschuhe , reine Wolle, gestrickt,

weiß und farbig . . . Paar 1.45, 1.25, 95,
Damen -Handschuhe , Trikot mit 2 Druck¬

knöpfen . Paar 1.25, 85,
Damen -Handschuhe , imit. Dänisch, mod.

Färb, mit u. ohne Futter , Paar 1.10, 95,
Damen -Handschuhe , imit. Waschleder und

Trikot, 2 Druckknöpfe . . . Paar 55, 45,
Herren-Handsehuhe , reine Wolle, gestr.

Trikot o. imit. Dänisch P. 1.75, 1.45, 1.25,
Kinder-Handschuhe , gestrickt oder Trikot,

Paar 65, 50,

swert.

15..,
58 .,

65 .,
35a

95 .,
35 .,

Ballhandschuhe
in Seide, Flor u. s. w. glatt und chice Durch¬

bruchmuster, in grosser Auswahl.

Damen-Strümpfe
Damen - Strumpfe,

gewebt, reine Wolle, schwarz und farbig, y 1
doppelte Ferse u. Spitze, Paar 95 H 3 Paar b»

Damen -Strümpfe,
gestrickt, Halbwolle, sehr haltbarPaar 95 3 Paar

Damen - Strümpfe,
Caschemir. vorzügliche Qualität

Paar 1.45, 3 Paar
Damen - Strümpfe,

in Wolle und Seide in allen modernen
Farben . . Paar 3.45, 2.75,

ßi>

Herren-Socken
Paar 65 und

H an

L,Paar 3.50, 2.25, 1.45,

Sportstrümpfe und Wickelgamaschen
für Knaben und Herren in grosser Auswahl.

Herren-, Damen - und Kinder-Gamaschen
sehr preiswert-

K177

Warenhaus JltllttS BotttläSS H.
b.JL

*«!,? 4?.., MKHWK - - ,

Id

58 i
Herren- Socken,

grau gestrickt, Halbwolle

Herren- Socken,
reine Wolle, ohne Naht , in allen Farben 1 65

Pakr 95 A, 3 Paar L.
Kamelhaarsocken,

vorzüglich für empfindliche Füsse 1 25
Paar 85 H, 3 Paar b»

Herren- Socken,
Caschemir, mit hübschem Zwickel 2 50

Paar 1.25, 3 Paar 3«
Herren- Socken,

Caschemir, uni und gestickt in modernen 4 20
Farben . Paar 1.45, 3 Paar 4«

Kinderstrümpfe,
lederfarbig und schwarz 2CPaar von dd

Kniewärmer,
gestr. und Kamelhaar imit. | | {|

|
I

i

warme Schuhwaren
Marktstraße 22  ZHuhhMlZ Marktstraße 22

AermelHaar -, Itt 'z - oder Leber -, sowie
alle erdenklichen Sorten Wirrter -KcHtt^werren,
ferner Jagd - und Touristenstiefek, Kchulstiefek,

*|*j | in enormer Auswahl zu be-
WUMMtjMUye Eannt billigen Preisen. 1835

Ca-38i»FaMsje-Herre«-
W«ft«r« in alle» nur Senkbare»
Mustern und Größen, rrützerer
Preis U, 10, IS und 15 Mk. . jetzt
3. 4.50, 5.50 und 6 Mk. Wellritz
stratz« 12, Ecke Helenenstr., Laven

FRANZÖSISCHER COGNAC
Natürliches Erzeugnis von im

Cognac-Dlstricte geernteten und destillierten Weinen
_ - Preis: Mark 7.50 bis Mark 30.— pro Flasche. -

Während der Weihnachts -Feiertage:
Hochfeines

Poppel -Bier , Hell,
sowie

Bock -Iller , dunkel,
Mfincliener Iraoart.

Brauerei Felsenkeller,
Hans Kilffiner. 2178

Guter bürgerl. Mittags-
u. Abendtisch 70 n. SO Pf . Frau Faust,
HelenenstratzeS, Part.

i Bilge NMN
^ Mk. 1.35 p. Ztr.
5 bei Abnahme von 10 Zentnern

IW . Ruppert L Co„
H Mauritinsstratze 5. 189&

Mehrere eilyeve Fenßer
mit Rohglasverglasung billig zu veri
kaufen. Näh. im Tagblatt-Kontor-
Schalterhalle rechts.

ueoi'uoel' ueursen,
Tclsphon 560 Mainz Kaiserstrasse 1

Manufakturwaren-Grosstadlnn| ,
gegr. 1848,

unterhalten grosses , gut sortiertes Lager.

Abgabe nur an Wieder Verkäufer.
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Morgen-Ausgabe.
S Blatt.

Freitag,

20 . Dezember 1912.
«6 . Jahrgang.

Ballkleider- ferluherwfirje
Theekleider — Sinsen

Unterröcke—Horgenröeke
Sekarpes.

■ .IT- ’-»D. «LM« ——

Sämtliche Seidenstoff «!Reste g
nur erstklassige Waren — sse gasis besonders billigen Preisen .»

Seidenbaus Süss,
_ Xfsm ^ ga ^ © H # * _

..Älsalia”
garantiert giftfrei,

bestes Kochgeschirr der Gegenwarl»
sZuSZu« Mollath,

Schnlverg 2. Tel eph. 1856.

I Ala vor7,"’gl . s«. billige *. D

Sr«,n>iIi«'»sserL »b empfehle
die beim Sieben der besseren

Tees sich ergebenden

Tee spitzen.
Feine Qualität per PfundMb. 1.4«».

Hochfeine Qualität per Pfund
Ab . l . !*0 . 35

jtaonia-Broprie,
Christ. Tauber Nachfolger,

Inh. R. Petermann,
- —Hirch ; ai >e ™S>. —

Grosse AaswaMl
in:

liilsniiial
INWWUW 8»

fei -uni leilerraen,
Me -MMMe,

WfndßfBUlli?MNOÄvVA

LMzÄdsrrÄIrsüWj
ÄnAanthelW,

KlWWlW L̂r. iseq*S#r*5®poJtffvBaö- »*•* | Xöad

Itara -Ifspr «,
MiUM - Ws !.

Auf die bisherigen
billigen Preise

gewähre ich
oyM -,MMMV 2Wl

und Jttoaim
Hiederlage bis Weihnachten

bei Barzahlung. Ca .lWKelkner
Frack-, Smoking - u. Gchrock-Anzüge,
einzelne Hosen u. Westen werd. bill.
verkauft 12 W-llritzstraße 12, Ecke
Hclencnstraße , Laden, _

Zncker-Berfteigernng.
Montag , den 33 . Dezember 1913 , vorm , nni 11 Uhr,

versteigere ich im Lagerraum der Mainzer Lagcrhausgesellschaft im
hafen z» Mainz auf Grund der Bestimmungen des Allgemeinen
Deutschen Handelsgesetzbuches für Rechnung dessen, den es angeht,
399 Sack gemahlenen Zucker öffentlich gegen Barzahlung.

J . Hefner , Gr. Gerichtsvollzieher,
Mainz , Psandhausstr . 8. E53

in allen Pelzarten jetzt

10 °/«Rabatt. SKtt
nächst Langgafle und Michelsberg.

MW Die Perle des Taunus.Höhervu .Winter-
Direkte Bahnverbindung mi>
Frankfurta/M «.Wiesbaden*

PI Das MM a •
deutscheKL &Z&  ß /p ® C * r £ äS Ä

gst Mohiz^ o nig ^ iütn
Heil!’Nervosiläh AsIhma .Schlaflosigkeih

ilachkuren . toapehfe freid.d.Stadt.Kurverwaltung.

Grand Hotel Königstsln. HausI. Ranges.
Bevorzugter Weihnachts - u . Neujahrsaufenthalt.

Eden-Hotelu. Kurhaus, Restaurantd. Cafe.
Winterkuren , Wintersport . Schönste Lage . Tel. 24.

find noch zu sofort abzugeben,
im Tagbl .-Vcrlag.

T ' Sumatra —Java - Brasil . 2006 K

g Z-Pfls-Zisarrk. Lmmerichrr Waren-Expedition, Marktstr. 2b. g

T!m $ergewöf)tt(id)e Gelegenheit.
loh hatte Gelegenheit 5000 Meter gute , haltbare , im Stück gefärbte Seide billig zu kaufen . — Für den Weihnachtstisch bringe ich daraus empfehlenswerte,

elegante, praktische und haltbare

Damen - und Herren-Regenschirme ä Stück 6.30 Mk.

Langgasse 29
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emdorfe a -flfeg
Bestör Ersatz für echtes Silber.

Cssbestedte und lafiUerlfe

f WT *> "srr

Unbegrenzte Haltbarkeit.
Alle modernen Muster.

Seit Jahrzehnten
= bewährt . =

Alleinige Yer kaufsstsSlen:

ö. fbßrSrardt,
Hofmesserschmied,
Langsame 46.

Enh Stephan,
Anssteuer - Magazin für Haus und Küche,

Kleine Burgstr ., Ecke Elafnergasst

Köntgt . Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Avonement A ; Die Haubenlerche.
(Kleine Preise .)

.Rekidenz - Theater . Abends .7 Uhr'
Wie man einen Mann gewinnt.

Mails - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Der Graf von Monte -Chri io.

Ovrrettea -Tbeater Wiesbaden . 8 Uhr:
Die Landstreicher.

Kurhaus . 4 und 8 Uhr : Abonne-
Mentskonzert.

Aeichshallenttzeatrr . Abends 8 Uhr:
Spezialitäten -Programm.

Odeon -Theater , Kirchgasse.
Viaphon - Theater , Wilhelmstratze 8

(Hotel Monopol ). Nachm. 8— 11.
Slurphon - Theater , Taunusstraße 1.

Nachmittags 4— 11 Uhr.
S :bprinz -Restaurant . Täglich abends

7-80 Uhr : Konzert.
Hotel -Restaur . Friedrichshof (Garten-

Etablissement ). Tägl . : Gr . Konzert
Mabliffement Kaisersaal , Dotzheimer

Str . 16. Tägl . Gr . Künstlerkonzert.
Kafs -Restaurant „Orient ". Täglich:

Künstler -Konzert.
Lafs -Restaurant E. Ritter Unter den

Eichen . Täglich Konzert.
.Rotes HauS , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
Walhalla -Aestaur . 8 Uhr : Konzert.—
OandrSmnseum naffauischer Alter¬

tümer , Wilhelmstratze 24,  P . L
Geöffnet : 1. April bis 15 Oktober.
Sonntag 10— 1, Montag bis Frei-

. tag 11—1 u. 3—5 : 15. Oktober bis
31 . März : Sonntag u. Mittwoch
11— 1 Uhr. Eintritt frei.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmau »,
Paulinenschlößchen : Geöffnet Mitt¬
wochs 10—1 u. 8—5 Uhr, Sonntags
10— 1 Uhr. Eintritt frei.

MtnarinS ' Kunstsalon . TaunuSstr . 6.
Langer 's Kunstsalon , Luisenstr . 4/S.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau . Sprech-
stundenptan für Dezember 1912.

Eppstein , Bahnhof : Freitag , den
20., 11V6 Uhr.

Niedernhausen , Bahnhof : Freitag,
den 20., 12L Uhr.

Geheimrat Meher in Wiesbaden,
Goethestr . 3, 1, welcher .abwechselnd
mit Herrn Landgerichts -Präsident
o. D . Renckhoff die Sprechstunden
«rbhält, ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - Versicherungsamt in
Berlin.

Arbeitsamt , Ecke Dotzheimer und
Schwalbacher Straße . Unentgelb
liche Stellenvermittlung . Diensttunden von8—1 u. 3—6 Uhr.bteilung für gelernte und unge¬
lernte Arbeiter . Abteilung für
männliches und weibliches Hotel¬
personal . (Auch Sonntags von 10
bis 1 Uhr geöffnet .) Abteilunwfür
Frauen : Höhere Berufsarten , Ver¬
käuferinnen , sowie sämtl . Personal
für Pnvat -Haushaltungen . Ab¬
teilung für männliches u. weib¬
liches Krankenpfleger - Personal.
Letztere Abteilung nimmt außer
den Bureaustunden auch nachts
unter Fernsprecher Nr . 4843 Auf¬
träge entgegen.

Arbeitsnachweis d. Christl . Arbeiter-
Bereins : Seeroben,tratze 18, bei
Schubmacher

Dupven -Anstalt des W,esb . Frauen-
Vereins . Steinaasse 9 u. Scharn

orststraße 26, tagl . geöffnet mit
' ' der Sonn - u. Feiertage.

4>te rüivUotyeten des Vottsvltbun "»-
Bereins stehen Jederman zur Be¬
nutzung offen . Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule) : Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11— 1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein-
taffe9): Sonntagv. 10—12 Uhr,wnnerstags und Samstags van
6 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abena-
Bibliotbek (i. d. Gutenbergschule ) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Uhr.

Bolkslesehalle , Hellmundstraße 45, 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 3—9% Uhr : Sonntags 10— 12
u. %3  bis 8 Uhr.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich v. 6 V2 bis 7y2 Uhr abends.
Dotzheimer Straße 1 (Arbeitsamt,
Zimmer Nr . 6).

Verein Frauenbildung - Francn-
studium . Lesezimmer : Oranien-
stratze 15, 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruskerstraße 9.

Damenklnb E. V. Oramenstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Ieperein Johamrrsstift . E . B.
~ ' ' und RettungZwe § : Schutz und Rettung der

gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10— 11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4— 5 Uhr.

Kathol . Fürsorge -Verein für Frauen,
Mädchen u. Kinder . E . B . Bureau:
Rheinstratze 52, P . Sprechstunden:
Jeden Morgen von 9— %11 Uhr,
ausgen . an Sonn - u. Feiertagen.
Unentgeltlicher Rat in allen Rechts-

GratisAusknnfts - und Fürsorgestelle
für Alkobolkranke in Wiesbaden.
Jeden Mittwoch , 12 bis 1 Uhr,
Helenenstr . 21, 1, Mg . Poliklinik,
unter ärztlicher . Leitung.

Vereins reu

Verein Franenbild . - Frauenstudmm.
11 (4 — 12 Ya Uhr : Vortrag üoer Ge¬
sundheitslehre . ^ , . . .

Aug .-Btkt»ria - Stift , Handarbeits
kränzchen 3 (4 Uhr, Oranren
straße 15, 1, Damenklub.

Turn - Verein . WetÄS 6—7 Uhr:
Turnen der Kn« ben°Mteilung 1,
8— 10 Uhr : Riegen turnen der
Minen Turner u. Zögling «.

Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule . 7,45 bis 9.45 Uhr:
Lehrlingsheim.

WieSb . Fechtklub. 8—10 Uhr: Fechten.
Männer -Tnruverei «. Nachm. 8 V2 bis

10% Uhr : Kürturnen , Fechten;
von 7 Uhr ab : Spielen auf dem
Turnplatz „Ronnentrift ".

Tnrugeseklschaft . 8.80 bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungcn.

Stolzefcher Stenogr .-V. E. B Stolze-
Schrep . 8.30 Uhr : UebungSabend.

Sneipp -Berein . 8.30 Uhr : Versaarrml.
Strnograph .-B . GabelSberger . E. B.

8L0— 10 Uhr : Anfänge » Kursus.

tiijiaul . Verein jg. Männer . E. B.
8.80 Uhr : Turnen.

Wiesbadener Zitherkranz . 9 Uhr:
Probe der Mandolinen -Abteilnng.

Ev . Arbeiter -B. 8.30 : Gesangprobe.
Gesangverein Wiesbadener Männer-

Kliib . Abends 8.30 Uhr : Probe.
Sprachenverein Wiesbaden . 8.48 Uhr:

Englischer Mittelkurs.
M.-Ges .-B. Cacilia . 9 Uhr : Gesangpr.
M .-Ges .-V. Concordia . 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Sängerchor Wiesb . 9 Uhr : Gesangpr.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M .-Ges.-B. Union . 9 Uhr : Probe.
Verein für HandlunaS -Kommis von

1858 . 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klock L: Bcrecnsabend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Stenographen - Klub Stolze - Schrei).

9 Uhr : Uebungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Nebungen abends 9— 10 Uhr
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Nbr : IJefmm.
Badern - Verein Wiesbaden . E . B.

Gegr . 1908 . Abends 9 Uhr : Schuh¬
plattler -Probe.

Radf .-Bcrein v. 1904 . Saalsahren.

Versteigerung des Wohnhauses mit
Seitenflügel , abgesond . Schuppen
und Hofraum , Rheinstr . 106 hier,
an Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 60,
vorm. 9.80 Uhr. Kgl . Amtsgericht,
Abt. 9. (S . Tagbl . Nr . 657, S . 12.)

Versteigerung des Wohnhauses mit

Sofraum, Hinter-Wohnhaus mitofraum und Hausgarten , Keller-
straße 11 hier , an Gerichtsstelle,
Zimmer 60, vorm . 11 Uhr. Kgl.
Amtsgericht . (S . Tagbl . Nr . 559,
S . 14.)

Resident Theater.
Freitag , den 20. Dezember.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig
man einen Mann

gewinnt.
Lustspiel in 3 Aufzügen von

Aida Johnson Uoung.
Personen.

Frau Wright . . . Luder - Fr -nvald
Jack, ihr Sohn . . KurtKeller- Nedri

?cau Peyton. . . Sofie Schenkoxep, ihr Sohn . . Walter Tautz
Helene Heyer . . . Else Dcrmann
Lizzi Roberts . ° . Theodora Porst
Hedwig Jensen . . Stella Richter
Stevens . . . . . Ludwig Kepper
Hamilton . . . . Willy Schäler
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Wolks-Theater.
Freitag , den 20. Dezember.

Der Graf non
mit - Christo.

Königliche Scharrspiele.
Freitag , 20. Dez. 300. Vorstellung.

19. Vorstellung im Abonnement A.

Die Haubenlerche.
Schauspiel in 4 Akten von
Ernst von Wildenbruch.

Personen:
August Langentbal . Besitzer einer Papier»

>abrik . Herr Leffler
Hermann, sein Halb¬

bruder . He>r Albert
Juliane , beider Cousine Fr. Doppelbauer
Frau Schmaienbach,
Fabrikar'aetterswitwe
Ä ne, ihre Tochter .
Ate Schmalenbach,
Schwager der Frau
Schwalenbach,Lumpen-
faktor i :t der Fabrik.
Paul ,Ilefeld , erster

Büstg -seuc in der
Fabr k . Herr Herrmann

Ort: Eine Papierfabrik in der Nähe von
Berlin . Zeit : Die G gcn oart.

Nach dem 1. Akte sinwt eine längere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Mein « Preise.

Frl . Eichclsheim
Frl. Botz

Herr Andriauo

Eine Adcnteuerkomödie in 4 Akten und
1 Vorspiel nach dem berühmten Roman
von Aler. Dumas von Adolf Steinmana.

Personen de« Vorspiels:
Maximilian Biorcll,

ein Schiffsreedcr . Adolf Willmann
Danglar es, Recknungs-

führcr des Schiffes
Pharaon . . . . Edm . Heuberger

Edmond Dantes,Sekond
d s Schiffes Pbaraon Alfred Tanrcrt

Mercedes, seine Braut Mazda BchrenS
F -rnan ^o Montagne,

e-n Fischer . . . Emmo Christ
Carderousse, einSchank-

wiri . Max Ludwig
Carconte, seine Frau Margar . Hamm
Ein Kommissar . . C. Bergschweuger
Pali eisoldaten, Fischer, Fischcrmädchcn,
Matrosen . O t der Handlung : Säicnke
im Dorfe der Katalonier bei Marseille.

Zeit : 1814.
Personen der Üt-rigen Akte:

General Mercerf, General-Inspektor der
GefanLnisse . . . Emmo Larist

Mercedes, seine Gattin Diagda Behrens
Baron Danglarrcs,

Bankier . . . .
Maximilian Morell,

SchiftSreder . . .
Alfred , sr n Sohn .
Der Graf von

Edm. Heuberger

Adolf Willmann
Bernd Kowalski

s - Alfred Dannert

Max Ludwig
Margar . Hamm
Rita Ramin

C.Bergschwenger

Monte Chrosto
Ein Unbekannter
Der Gefangene

v. St . Js.
Carderousse . . . .
Carronte , sein Weib
Hayda, eine Waise .
Der Gouverneur der

Tchlofie« I ). Js . .
Abba Faria , ein Staats .. ^

gefang ner . . . M .Dentschlander
Ein Tcl -gravhknbe-'mter Heinz Bcrton

Wachen, Diener, Soldaten.
Der 1. A't sp rlt 1 > Jahre später als
das Vorspiel. Ort der H .udlung:
1. Akt GesüngniS St . Js . 2. Akt: Corde-
roussms Schenke. . Akt: Kontor bei
«or -ll. 4. Akt: Paris . Boripiel : Die
Schenke der Katalonier . 1. Akt: Kerker
und Millionen . 2. kt: Der Unbekannte.
3. Akt: Morell »nd Co. 4. Akt: Der

Tag des Gerichts.
Anfang8.15 Ubr. Ende 11 Uhr.

Opevettett-Thearep
Wiesb ade«.

Freitag , den 20. Dezember.

Die Landstreicher.
Operette in 2 Akten und 1 Vorspiel rdd

L. Krenn und E. Lindau.
Musik von C. M . Ziehrer.

Personen:
Fürst Adolar Gilka . Hz. Wcndenhost-
Mucki von Rodcnstein, ,,

Leutnant . . . . Camilla Borel
Rudi v. Muggcnheim,

Leutnant . . . .
Mimi Tänzerin . .
August Fliederbusch .
Bertha, seine Brau .
LajoS von Geletncky,

Maler . . . . .
Gratwol Wirt . .
Anna , seine Tochter . Else Müller ,
Ren. Stubenmädchen Hanna Janet"
Roland . Assessor . . Erich Flügge ^.
Kampel, Gerichtsd euer O.Witse d'Alv° ,
Leitgeb, Hotelier . . BrunoJankow>
Stöber , Dirigent des

Männ -r-Gesang-V. Hans Bürger
Ein Kellner . . . . Charles Auen
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10 */i ^>

Mary Meißner
Haust Klein ,
Sascha Schneide«
Anni Börse

Ernst Hohcnf-l^
Willi Rücker

Turbans ?m  W ieshadc^
Freitag , 20 . Dezember.

Nachmittags 4 Uhr, im AbonneiB6®1.
Konzert d . städt . Kuroreheste 1
Leitung: Herr II. Jrmer. städtisch

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Indra “ v . Floto^
2. Notturno aus der F -dur -Sereü 3

von 8 . Jadassohn . „
3. Karnevalsbilder , Walzer v

Joh . Strauss . . :
4 . Menuett in A-dur v . Bocchen '
5. Ouvertüre z. Op . „ Der fliege 11

Holländer “ von R . Wagner.
6. Cortäge , phantastischer Zug v

M. Moszkowski.
7 . a) Nordisches Wiegenlied , ^

b ) Trantes Dämmerstiindcheü
O. Köhler . . . rt

8. Phantasie aus der Oper „R° p
der Teufel “ von G. Meyerbe e •

Nachmittags 5 Uhr im Weinsaa
Tee- Konzert.

Zutritt nur gegen Vorzeigung ' '
Tages -, Abonnements - oder Kurt
karten.

Abends 8 Uhr, im Abonneme 11*' -c
ste 1

ins'
Cdr'

Konzert d . städt . Kurorehesn
Leitung : Herr Konzertm . Schi el
1.  Pestmarsch aus „Catharinä

naro “ von F . Lachner . . , a‘‘
2. Ouvertüre zur Oper „Travn 1

von G. Verdi.
3 . Finale aus der Oper „MaU

von F . v . Flotow.
4. Frühlingsstimmen , Walzer

Joh . Strauss . ..
5. Ouvertüre zu „Prometheus

L. van Beethoven.
6. Nell Gwyn Dances von ß eri

I . Country Dance,
II . Pastoral Dance,

III . Merrymakers Dance . uSt‘‘
7. Phantasie aus der Oper ,,l a

von Cli. Gounod . , st*
Die Türen werden nur währen qu¬

ersten Stückes und in den Zw*
pausen geöffnet.
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5 vŜ 2  ^

05

f 351 . 3
-§ 3 -^*r̂ 05 p bt

«b es ^
a -fg ^ s 4»

3 « <S "=
8 3 2 ^ 3« <=- 3  R - g
3 3 » g3  o 2  ^
er-L " er

er

LS

3
3

&

2 s & 3 3  TO,-r
© (̂ to 3  ^
s -f - sfssa -gsdP

er <

^ 2 . ^ 'P ' P p̂r- o
82 .Z"

vqÄ« ro S 2 ' TO
^TO.̂ . ^ 8 -§ Zs 8 ^ 3 *A-
SrSL .3 ^ TO ,^ P 4-* rv4 J 3 05P — Ö:—~“"■*’*o 2 spo-co

H B 8 ^ 2  er^ ' ö : ^ £ ' • e - p S^s 3 ' 2  o
crH - ^ oa S 3 ^ p ° 4 , 22 , w, 53 §5
05 P 2 ' p p ^ ?'P S P •p ’ P 5>) ^ p
«0 rt  aH d ^ ‘3 ÄP 8  orv405<PP P *p TO. w P 4—»P -Pc P.CSMp-1 rs>.>sp loso "COP p 2  P 03 P 5 SpTp p
Ö 0 8 T ppP* 2 <-5̂ >B o 8  p
P 05 -P 3 05 fe 3  ß -äsgp <* Q 2  gr
äffa 3 & # Ö 8̂ ^ ero B —« 5  Ä Pü - H. P 2 ^ er 2 2

P
, P

05
P
N

. o 2 cPP P C5' ijvp^05 <Sb <Sb er? 7v p 2 ^ *** p p 'S srtco -r P °p^

-5 <75—,PCO ip^27 0505 2 . er*co 4^ 05
er 2 .

3 « -
W § '
0 201 P
0£ 05

g ' S3  s05 P4-t P
' - LS

8o
3

LKZ

er
" g "^ 3
A « . .
TO2  —
o 2 3 «333 — 03
-L fi -3 2
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WiksbÄkm Tmlilstt.
Verla« La,»ss «sse St . .. - . . . * Frrnsprecher-Rrtf:

„Tagbl- tt-H-ns- . MIO ® CltfltCö f - JIÄk - 12 fiUSQÖUfelt . ' .,T«sdl«»t°H- lls" Nr. 6850 -53.
echrvir-tzallex-üfsntt von 8 Uhr morgen! bir S Uhr abends. * * ^-3% M SionS Uhr morsen! bis 8 U!,r abends, außer SonniaO

Bezugs -Preis für beide Ausgaben : 70 Pfg- monatlich, M. B-— vierteljährlichdurch den Verlag
Langgasse ii,  ohne Bringertobn - M -3.— vierteljährlich durch alle deutschen Pohanstalren, ausschließlich
Bestellgeld. — Bezugs -Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden dis Zweigstelle BiS-
Ularctring SS, sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der « tadt : in Biebrich: die dortigen Aus-
gaLeftellrn und in den benachbarten Landorien und im Rheingau die betreffenden Tagblatt -Trägcr.

„T«gdl«tt-Haus" Nr. 8850 -53.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer SonnlagS-

iger̂ ^

Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seite», durchlaufend, noch besonderer Berechnung. -
Bei wiederholter Aufnahme «nverSndertrr Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entlbrechenderRabai:

N ?fw^ M?rgSurg ^b-" s 8 ŵ u-chmiE Berliner Redaktion des Wiesbadener Tagblatts : Berlin SW- Teltowcr Str . IG, Fernsprecher VI5788.
Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenci!
Taaen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Zrettag , 20. Dezember 1912. Kdend -Ausgabe. Nr. 595 . » 60. Jahrgang.

UoKowzowsRede und öieLage
O Berlin , 19. Dezember.

Eine namhafte politische Persönlichkeit sagte Ihrem
Korrespondenten : Man kann die Rede Kokvwzows verschieden
deuten. Man hat eine ziemlich reiche Auswahl von Kammen-
tievungen , und für sremndliche wie für unfreundliche Kritiken
bietet sie mehr als eine Möglichkeit dar . Wer gerade weil
dies so ist und weil der russische Ministerpräsident ohne
Zweifel gewollt  hat , daß es so sei, wird sich die Voraus¬
setzung Äs nützlich erweisen, daß cs Herrn Kokowzow will¬
kommen wäre , wenn das Hauptgewicht auf den friedlichen
Charakter seiner Rede gelegt wird . Angesichts des deutlich
bekunÄoton -Bestrebens, auf der . Bahn einer gesamt¬
europäischen Behandlung der Balkanfragen
zu verharren , braucht nicht jede Wendung , -ans der weniger
günstige Schlüsse gezogen werden könnten, unter die Luv:
einer allzu scharfsichtigen Betrachtung genommen zu werden
Man kann sich also dazu entschließen, mit der Rode zufrieden
sein zu wollen, sie als eines der Merkmale zu würdigen,
welche das Vertrauen auf die Begleichung der noch vorhan¬
denen Gegensätze zu verstärken geeignet sind. Diese Auf¬
fassung findet ihre Unterstützung in Tatsachen, die schwerer
wiegen, als es Worte vermöchten. Cs ist kein Geheimnis,
daß das Petersburger Kabinett in der jüngsten Zeit in Bel¬
grad Ratschläge zur Mätziguny gegeben hat , und es ist ferner
gestattet, mit noch größerem Recht als bisher die Erwartung
auszusprechen, daß die persönliche Fühlungnahme aus der
Londoner Konfcrenzreunion , deren Beratungen übrigens
schon in diesen Tagen ein voraussichtlich günstiges  Enve
nehmen werden , -befriedigende Au'Märungen über die
Stellungnahme Rußlands zur Frage eines serbischen Adria¬
hafens bringen wird . Ihr Korrespondent konnte kürzlich dar-
tsirf Hinweisen, daß Graf Ben ckenfeo rsf in London end¬
lich bekann-tgöben wird , wie Rußland zur Hafen frage
steht. Nach den nunmehr aus London vorliegenden Mit-
teWungen, die in hiesigen politischen Kreisen Beachtung
sieden (feie „Boss. Ztg ." gibt eine Ausanrmenstellnng der de-
trejsDnden Nachrichten), kam es zwischen einigen Friedens -,
dÄegierten urid den Botschaftern Graf Benckendorsf und
Cambon zu einem offenen Meinungsaustausch . Aus Grund
dieser Besprechungen kann die Frage des seübischen Anspruchs
auf einen Adrsichafen und feer Selbständigkeit Albaniens als
so Mt wie gelöst betrachtet werden . Die Grenzen des neuen
Albaniens sind noch nicht festgölegt, Serbien aber wird keinen
Anspruch mif einen GebietsstrÄfen an der Afericcküste machen,
sondern sich durch «inen reinen Handelshafen  be-
frisdigt erklären . So feie Londoner Mitteilungen , die sich,
wie man hinzusügen darf , im Rahmen dessen Lew egen, w«s
hier seit einiger Zeit als Ergebnis der sichtbaren
Entspan nung  der Lage erwartet werden ,konnte. Schwie¬
riger dürste feie endgültige Regelung einer anderen Frage
s in , die freilich mehr feie Balkanstaaten untereinander an¬
geht, nänÄich die feer künftigen StaatsgugehörWei 't von
Saloniki.  Indessen wird es zweckmäßig sein, zunächst feie
beteiligten Staaten selber sich auseinandersetzen zu lassen.
Die Kabinette feer Großmächte haben zu diesem Problem
^aum schon in verbindlicher Weise Stellung genominen.

UM. I I

Die Londoner Verhandlungen.
Wiederum vertagt . London,  19 , Dezember. Mer

die dritte Beratung feer FriedensdelMierten wurde heute nach¬
mittag 5% Uhr folgende offizielle Mitteilung veröffentlicht:
In feer dritten Sitzung feer Konferenz unter dem Vorsitz des
Ministerprästdenton Vcnizelos winde das Protokoll der
zweiten Sitzung gebilligt. Nachdem dann der erste türkische
Bevollmächtigte Reschid-Pascha feen Delegierten mitgeteilt
hatte , daß ein Spezialkurier mit den erbetenen Instruktionen
Konstantinopel verlassen habe, wurde die Sitzung auf S 'ams-
tagnachmittag 4 Uhr vertagt . Reschid-Pascha unfe Sckli-h-
Pascha verließen schon um 4,50 Uhr feen St . James -Palast
und begaben sich in ihr Hotel.

Empfang der Friedensfeelegierten durch König Georg.
London,  16 . Dezember . Der König wird die Delegierten
der Friedenskonferenz am Samstagmittag im Buckingham-
Palast empfangen.

Die Votschafterkonferenz.
mtz. London, 19. DcKvmber. (Reuter .) Die morgige

Sitzung , feie um Si/2; Uhr nachmittags beginnt , ist feie l e tzt e
vor Weihnachten.

Tie Auffassung des Fürsten Lichnowsk«. London.
20. Dezember. Der deutsche Botschafter Fürst v. L'i ch-
nowsky  sprach sich über feie gestrige Botschafterkonferenz
sehr zuversichtlich  aus . In der nächsten Sitzung
wird höchstwahrscheinlicheine Verständigung über die ser¬
bische Hasen frage derart erzielt werden, daß Serbien unfe feie
Tripelentente sich dem Wunsch des Dreibundes nach entern
neutralen albanischen Hafen und einer neutralen Bahn
fügen wcbden. — C a nt b o n wird morgeit nach Paris übreisen.

Vom Balkan.
Eine Scrbenfcicr in Ucskiib. Wie -aus Ueskü'b gemeldet

wird, hielt Kronprinz Alexander -an das Osfizier-
korps, das ihn anläßlich seines Geburtstages beglückwünschte,
eine Ansprache, in feer er für die Glückwünsche der»ruHmreichen
Armee und ihres unerschrockenenOffizierwrpS dankte. Weint
Frühstück brachte General Misitsch einen TrinkspÄich aus
König Peter als fee-n obersten Kriegsherrn der serbischen Armee
ans . Der Kronprinz dankte im Namen des Königs unfe im
eigenen Namen herzlich für feie Wünsche unfe schloß mit einem
Hoch aus das serbische Volk. Abends fand ein Fackelzug statt.
Der Bürgermeister begrüßte feen Kronprinzen als den Be¬
freier Ältserbiens und Mazedoniens . Der Kronprinz dankte
und sagte, die Pflicht feer befreiten Bevölkerung sei nun , die
großen Opfer zu rechtfertigen, welche Serbien für ihre Be¬
freiung gebracht habe.

Das serbische Moratorium . Belgrad,  19 . Dezember.
.Es verkantet, daß -das am 39. Dezember ablausenfee Mora¬
torium auf Beschluß fees Ministerrats bis zum 30. März 1913
verlängert wird.

Der bulgarisch-griechische Streit um Saloniki . Wien,
19. Dezember. Rach Äußerungen eines Balkandiplomaten
ist die Reise König Ferdinands nach Saloniki ein Demon¬
stratio  n s a k t gegen Griechenland . Falls Bulgarien
Saloniki nicht erhält , wird es für eine Jnternalionalisicruii -g
dieser Stafet eintveten.

Rumänisch-griechische Differenzen . Br -aila,  29 . D z.
In Rumänien herrscht Erregung über die Durchsuchung des
Pass-agierschiffes „Jmperatul Trajan ", das der vom Starr
selbst betrisbenon Rumänischen SchtfscchÄsgesellschaft̂gehört.
—- Die Zeitungen wessen -daraus hin , daß -die Grieche  n
bisher keine Genngtu -unig für feie an den Kutzowülachcn be¬
gangenen Groucltaton gegeben haben.

Mahmud Mukhtar -Pascha in der Genesung . Konstan-
tinopel,  20 . Dezember . General Mahmud Mukhtar-
Pascha unternahm gsstern Nachmittag vom d -au -tscheu
Krankenhaus aus -eine erste Spazierfahrt nach feer Heilung
der Schußwunde, die -er bei den Kämpfen an der Tschataldscha-
lrnie davongetragen hat . Der General kann noch nicht oly.n
Stütze gehen, doch ist sein Allgemeinbefinden recht befri -
digend. Der General wird -das deutsche KvcmkerchcmS in etwa
zehn Tagen verlassen können.

Anerkennung für die deutsche Sanitätshilfe . Ko nstan-
tinopel,  20 . Dezember . Professor Bier  wird in Ancr-
kemmng seiner ärztlichen Leistungen während fees Krieges
den Pascharang  erhalten.

Die griechisch-türkischen Seekümpfe.
Konstantinopel » 19. Dezember. Die „Sabwh" meldet, feie

Havarie des griechischen Panzerkreuzers „Aweroff"  sei
viel bedeutender, als nmn -anfangs geglanüt habe . Das Schiss

* sei von 21 Granaten getroffen und -an mehreren Stellen fittr;
beschädigt worden.

Eine griechische Darstellung . Athen,  Ü0 . Dezentber.
Die' Agence fe'Akhen-eS veröffentlicht über feie Sesfchlacht am
19. Dezenrhcr -auf -Grund fees Berichts fees Kapitäns , der mir
seinem Schiss von feen Dardanellen hier einli -es, folgend:
Einzelheiten : Der türkische Panzer „Ha-i« ddin-BarLaroffa"
ist fast völlig zerstör  t. Er ist -an Backbord und Steuer¬
bord getroffen -ivovden und jetzt mit Wachstuch verKeide:.
Während des Kampfes brach an Bord des Panzers Feuer
aus ; es -gelang jedoch, dies zu löschen. Kontevadmirlail Halvi
und vier Offiziere wuvden getötet. Bei den Mannschaften ist
die Zahl -der Verwundet cn und Toten sehr groß. Ein Hospital-
schiss ist Mgesandt worden, um sie aufznnchnrcn . Dre:
andere türkische -Schifff erlitten ebenfalls schweren Schaven.

H
Keine Reise König Georgs nach Kreta . A then,  19 . D z.

Die Meldung -ausländischer Blätter von einer angeblich in
Aussicht genommenen Reise des Königs Georg nach Kreta
wird offiziell fermentiert .• Der König habe niemals feie M-
sicht gehabt, sich nach Kreta zu begeben.

Der österreichisch-serbrsche Ronflikt.
Beruhigende Anzeichen. Wien,  20 - Dezember. Einige

feer Militärkanglei des Thronfolgers Franz Ferfeinanfe zngr-
teilte -Offiziere erhielten Urlaub -siir einige Wochen. Hier¬
aus wird geschloffen, daß sich -die Lage günstiger  gestaltet
habe. — Der in Triest -lebende Baron Albori erhielt von
seinem Bruder , dem General feer Infanterie Albori, die Mii-
teilung , daß in kürzester Zeit die militärischen Borsichtsmaß-
regc-ln eingestellt  werden . — Petersburg,  20 . Dez.
Der Chefredakteur feer „Russoje Slowo ", Do ro schew itsch,
feer sich in London befindet, meldet seinem Blatte , die russische

Das Felftngebirge.
Bon Sveit Hcdin. -■■)

Küunt hat der ritterliche „Bisonochse" seine Rede
sendet , so hält der Zug an einer großen Station . Ter
stMdtaner erhebt sich, nimmt mit einer leichten, würde¬
vollen Verbeugung Abschied und ist in: nächsten Augen¬
blick in dem bunten Gedränge auf dem Bahnsteig ver¬
schwunden. Statt seiner steigt nun ein deutscher Natür¬
licher ein und setzt sich auf den Platz des Indianers.

ist -bestaubt und atemlos und freut sich, nachdem er
Eine Kisten und Koffer gut im . Gepäckwagen unter¬
bracht gesehen hat , eine Weile behaglich ausruhen zu
Tonnen.

I ,  Als Naturforscher gewohnt, scharf zu beobachten,
er in seinem Gegenüber,Jr -itz bald den Landsmann

^ckannt, und noch hat der Zug die Grenze zwischen
Kansas und Colorado nicht überschritten, als er sich
?uch schon ausfiihrlich Fritzens Schicksale und Pläne hat
Urschten lassen.
- Ta erhebt sich im Westen der Landschaft eine hell¬
blaue Wmid, deren Zinnen wolkenumhüllte Berggipfel
^lden . Beim Anblick der frischen, kühnen Höhen des
ffelsengebirges wird Fritz, den die melancholische Er-
Mlung des Indianers und die heiße dumpfe Ein¬
förmigkeit der endlosen Prärie bedrückt haben, wieder
Wendig , und er beginnt nun seinerseits, den Reise-

. *) Sven Hedin bescklietzt soeben sein einzigartiges Volks-
N Jugendbuch „Von Pol zu Pol " mit einer letzten Folge

^urch Amerika zum Südpol ", aus der uns der Verlag F . A^Mckhaus das obige Kapitel zur Verfügung stellt. Diesmal
V,, ~ kee schwedische Forscher und Erzähler seine Leser «ruS I^aofewüsten Afrikas über den Ozean itach Amerika, UNS
jJr * . seiner .kundigen und anregenden Fschrung -durchwandern
-L" mesen vielgestaltigen Erdteil von Kanada bis hinunter zum

I Horn, um dann über die Südsee fort zum Südpol vorzit-
I LMon -, Neben zahlreichen schwarzen Abbildungen nnd sechs

.8» ^ Buch mit vier farbigen Vollbildern geschmückt;
m Weihnachtsgeschenk, das jodermayn willkomutett sein dürste.

geführten auszufragen , was ihn denn nach dem fernen
Westen führe.

„Ich habe ein Stipendium von der Universität
Heidelberg",, erklärt ihm der Gelehrte , „um in den
Staaten des Westens Pflanzen und .Tiere zu sammeln,
und damit die Moneten soweit wie möglich reichen,
reise ich so billig , wie es nur geht. Ich liebe dieses
große herrliche Amerika. Ist Ihnen iticht ausgefallen,
wie kolossal hierzulande alles angelegt ist, einerlei , ob
der gute Gott oder die schlimmen Menschen die Bau¬
herren gelvesen sind? Stößt man auf eine Bergkette
wie das Felsengebirge und seine südamerikanische Fort¬
setzung, die Anden , so ist sic gleich die längste auf der
ganzen Erde. Fährt man über einen. Fluß wie den
Mississippi-Missouri , so hört man , daß es der längste
Fluß sei, den es überhaupt gibt^ Reist man mit einem
Dampfer über die kanadischen Seen , so erfährt man,
daß kein Süßwassersee auf der Welt sie übertrifft . Und
nun die unzähligen Großstädte , die in hundert oder
höchstens zweihundert .Fahren ,ans dem Nichts entstanden
sind! Diese Eisenbahnen^ diese staunenerregenden
Brückenbauten. diese unerschöpflichen Naturschätze und
dieser .weltumspannende Handel ! Wie aufgeweckt und
arbeitsam ist dieses Volk, wie schnell geht hier die Ent-
Wicklung, wieviel schneller und fieberhafter pulsiert hier
das Leben als in der alten Welt , ^>em müden, abgeleb¬
ten Europa , dessen Menschen sich zu Millionen hierher
begeben, um ihr Los zu verbessern."

Fritz denkt bei sich, daß sein gelehrter Landsmann
doch ein wenig vorschnell sei; denn nach seinen bisheri¬
gen Erfahrungen ist. sein unreifer Enthusiasmus für die
neue Welt schon beträchtlich gesunken. Aber er schämt
sich noch, das eingestehen zu,müssen, und antwortet aus¬
weichend: „Es sieht zu hübsch aus , wie das Felsen-
gebirge immer deutlicher erkennbar wird und die ver¬
schiedenen Grate und Landrücken immer schärfer hervor-
treten , je näher wir kommen,"

„Ja freilich! Sie können es schon an dem Fahren
des Zuges merken, daß es aufwärts geht. Setzen Sie,
wie die Prärie allmählich in den Fuß des Gebirges
übergeht ? Bald werden wir in die Regionen der
Zwe'rgeichen und der Bergmahagonibäume hinein-
kommen. Erst höher oben sind die Abhänge mit pracht-
volleit Nadelholzwäldern bedeckt, und an den Bächen
und Flüssen wachsen Weiden und Erlen , ganz wie bet
itnS zu Haufe."

„Ta Sie Naturforscher sind, können Sie mir wohl
sagen: Ist es wahr , daß .es hier draußen im Westen,
wie mir ein Schiffer aus dem Michigansee erzählt hat,
Bäume gibt, die über hundert Meter hoch werden?"

„Vollkommen wahr ! Ihr Bekannter meinte wahr¬
scheinlich die beiden Arten aits der Familie der Nadel¬
hölzer, die man Mammutbäunte nennt , weil sie zu den
Riesen der Pflanzenwelt gehören tote einst das Mammut
zu denen der Tierwelt . Sie wachsen in Kalifornien auf
den Westabhängen der Sierra Nevada . Wenir man
diese hintmelanstrebenden Bäume sieht, möchte man
glauben , ihr einziger Lebenszweck sei, sich so hoch empor¬
zurecken, daß ihre Kronen über die Kämme der Küsten¬
kette hinweg frei den Stilleir Ozeait beherrschen. Einer
dieser Riesen, der schon lange entwurzelt ist, war sogar
144 Meter hoch und hatte an der Basis 35 Meter Um¬
fang ! Mail nannte ihn den „Vater des Waldes ".
Sein Stamm war hohl. Das ist auch bei einem anderen
umgestürzten Mammutbaume der Fall , der den Namen
„die Reitschule" erhalten hat ,^ weil man eine ganze
Strecke weit in sein Inneres hineinreiten kann. Tiefe
Bäume sollen mehrere tausend Jahre alt werden.
Wenn sie reden könnten! Oder wenn die Jahresringe
ihrer -Stämme gleich alten Chroniken all di« Begeben¬
heiten ausgezeichnet enthielten , deren Augenzeugen
diese Waldriesen unter dem Schutz ihrer Zweige ge¬
wesen sind! Sie haben die Rothäute , eine Generation
nach der anderen , einen Stamm nach dein anderen.
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Diplomatie habe «ben Entschluß gefaßt, die Adrrasvage n r ch1
zum Casus belli zu machen. Serbien wende an der
keinen Hafen verlangen , Montenegro werde aber San (äno<
vanni erhalten . Da es nicht die MittÄ habe, es ausFubauen,
so werden die erforderlichen Arbeiten vovaussichKch unter
Bürgschaft Serbiens vorgenornmen werden. Jnfo .Aedessen
wird Serbien seinen Harchol durch San Giovanni lenken.
Doroschewitschbomerckt dazu, auf einen dauernden Frieden
suf dem Balkan könne man in keinem Falle reeynen.

Beruhigende Erklärung auch des serbischen Gesandten in
Wien. Wien,  19 . Dezember. Der neue . serbische Gesandte
am Wiener Hofe, I o v a n o w i t s ch, äußerte ŝ-.ch_
über einem Mitastbeiter der „Neuen Freie Presse , dre Kon¬
versation zwischen Österreich und Serbien werde sabaw als
möglich beginnen . Der Gesandte wird in den nachten Lagen
vom Kaiser empfangen und dann wird die Auseinander¬
setzung über die Fragen , die seht zwischen Österreich-singarn
und Serbien anhängig sind, in Fluß kommen.

Ministerpräsident Paschitsch über die Lage. Pr a g,
19. Dezember. Die „Narodm List!" melden aus Belgrad-
Ministerpräsident Paschitsch -Märte Ihrem Korrespondenten:
„In unserem Interesse ist es , daß wir nach den letzten kriege¬
rischen Ereignissen mit Österreich-Ungarn in gutem Euwer-
nehmen leÄeu, bcx tntfct wäch^ ger NachiHirr: in üid'kt Be-
ziehung uns behilflich sein kann. Wir wünschten einen Aus¬
gang zum Meer und waren der Überzeugung, daß unser
Wunsch sich auch Mit den Interessen Österreich-Ungarns tn
Einklang bringen lasse. Wir unternahmen den Versuch, dws-
bezüglich eine Verständigung mit dier österreichifch-ungarischen
Regievnng herbeizuführen , bisher jedoch ohne Erfolg . Da
wir unser Verhältnis zu Österreich-Ungarn nicht verschärfen
wollen, so überlassen wir die Entscheidung dieser Angelegen¬
heit den Großmächten." Das Matt meldet weiter , daß ver
neue serbische Gesandte in Wien, Jovanowitsch, spezielle In¬
struktionen seiner Regierung erhalten hat.

Friedliche Maßnahmen der serbischen Regierung . Bel¬
grad,  19 . Dezember . Ministerpräsident Paschitsch ferner
die Chefredakteure der Zeitungen  zu sich und
ersuchte, die Angriffe gegen Österreich-Ungarn emzustellen.
Zwei ' Blätter , die die Weisung der Negierung nicht befolgten,
find bescylagmchmt worden.

u. a. teilnahmen . Abends fand in der preußischen Ge¬
sandtschaft zu Ehren des Reichskanzlers ein souper
statt.

Die Rückretse des Kaisers.
^1). München, 19. Dezember. Der Kaiser trat mit

den Prinzen Eitel Friedrich, August Wilhelm, Os -or
und Joachim nach herzlicher Verabschiedung vomPrmz-
regenten Ludwig abends 6 Uhr 13 Mn . die Rückfahrt
an. Dem Kaiser, der die Uniform seines bayerischen
Ulancnregiments trug , wurden auf dem Wege zum Bahn-
Hof von der zahlreichen Menschenmenge sturmrsche Ova¬
tionen bereitet . - Der König der Belgier reiste abends
&/2 Uhr nach Brüssel ab.

politische Übersicht.
Der Iesuitenrunrmel,

Fum RegeEchaft § WSchsel
in Bayern.

Regent oder König?
München, 19. Dezember. Morgen nachmittag wer¬

den die Fraktionen  der bürgerlichen Parteien ZU
beratenden Sitzungen zusammentreten , um zum Königs-
problem Stellung zu nehmen. Die Liberalen  sind
in ihrer Mehrzahl mit den übrigen Parteien tn der
Auffassung einig , daß die Regentschaft a u f z u h e b e n
sei und Prinzregent Ludwig König  werden solle. Nur
Über den Weg, auf dem sich dieser Schritt zu einer Ver¬
fassungsänderung vollziehen kann, _ ist man sich nicht
einig. Erwähnenswert ist die Tatsache — darauf weist
-in Aufsatz der „F . Z." hin — , daß, falls Prinzregent
Ludwig König würde , Bayern nicht nur wieder einen
Kronprinzen bekäme, was sich seit 1864, dem Tode des
Königs Max und dem Regierungsantritt Ludwigs II -,
nicht mehr ereignete, sondern daß es — was in Bayern
überhaupt noch nicht der Fall war — einen „E r v-
Prinzen von Bayern"  erhalten würde , ein Titel,
der nach einer königl'chen Verordnung vom 15. No-
pomber 1845 jeweils dem ältesten  Sohn des Kron¬
prinzen zukommt.

Tafel im Barbarossasaal der Residenz.
München, 20. Dezember Gestern nachmittag 5 Uhr

pnd im Barbarossasaal der Residenz Tafel zu 112 Ge¬
decken statt , an der der K a i s e r , der P r i n z r e g e n t,
tue hier anwesenden Fürstlichkeiten, der Reichs¬
kanzler,  Ministerpräsident Freiherr v. H e r t l i n g

den die Zentrumspresse mit Eifer und Ausdauer rm
Gange hält , wirft wunderliche Blasen auf . Em A u s¬
nahmegesetz gegen die nicht katholische
Mehrheit  der Reichsbevölkerung ist das Neueste,
was die Bescheidenheit der „Germania " zu fordern sich
entschlossen hat . In „religiösen", das heißt kirchlichen
Fragen soll die Reichsgesetzgebung überhaupt irmsts
mehr zu beschließen haben, was der „katholischen Mm-
derbeit", das heißt der von den Bischöfen gegängelten
Zentrunispartei . nicht paßt . Diese „Lücke in der Reichs¬
verfassung" müsse schleunigst ausgefüllt werden, sonst
— ja, was sonst geschehen würde, das kleidet die
„Germania " in die Form einer lener verhullren
D r o hu n g e n, denen man in der ultramontanen
Presse neuerdings etwas reichlich oft begegnet:

„Noch ist das neue D e u t s che N e r ch nach der ge¬
schichtlichen Seite eine junge Institution , die sich erst
noch bewähren muß. Anscheinend  muß 191c1 die
Festigkeit und innere Kraft des Reiches
e r v r o b t w e r d e n . Was sind das für weise Staat »,
männer , die da meinen, mit verärgerten  und m
ihren heiligsten Gefühlen gekrankten
Mitbürgern des Reiches Festig keil er
p r o b e n z u w o l I e n!" , •+

Das kann doch nur bedeuten — darauf weist nnr
Recht das „Berliner Tageblatt " hin —. m (j au
eines Krieg  es wurden die V a t e r l a n d s l r e b e
und die Zuverlässigkeit der Zentrum^
an häng er  zu wünschen übrig lassen , fall ,̂ ihren
Forderungen nicht vorher restlos Genüge gemn se>.
Eine Drohung verwandter Art hatte erst kürzlich »>- ster
reichs katholisches Sonntagsblatt ausgestoßen. Da
wurde Bethmanns angeblicher Hinweis auf dre Auf¬
hebung der vatikanischen Gesandtschaft Mit blutigem
Hohn übergossen, und dann hieß es:

ES (Preußen ) weiß auch, daß etn solcher Kultur¬
kampf sehr leicht unter gegebenen Umstanden und bei
gegebene ii europäischen  K o m P l r k a t i o
neu noch ganz andere Konsequenzen  her-
beiführen könnte. Deshalb können derartige schreck-
schlisse gegen den Heiligen Stuhl nur ein Lächeln her-

"^ Äß " '"die Festnagelung solcher Entgleisungen den
ultramontanen Blättern hinterher nicht angenehm ist.
liegt auf der Hand . Dieser Vorstoß der -Germania
gegen die Reichsverfassung, m dem sie also unter
Drohungen mit einer Abwendung der Kacholiken
dem Reichsgedanken eine Änderung der Verfasiung per
langt , ist übrigens in den Blättern der verA 'edensten
Richtungen gleich  interpretiert worden. Die „Lew-
ziaer Neuesten Nackr-cksten" schreiben z. B. dazu -M 'chi
nur die reichsparteiliche „P o st" hat in verschiedenen

Artikel der „Germania " Drohungen mit eurem Abfall
Bayerns vom Reich oder mit anderen antmationalsn
Gedanken gefunden, sondern insbesondere ist der von
ihr wiedergegebene Schluß des m Frage kommenden
,.Germania "-Artlkels auch von ganz entgegengesetzten
Blättern , wie z. B. vom „Berl . Tageblatt ", m demielbeu
Sinne aufgefaßt worden. Wenn die „Post und ^ da-
„Berliner Tageblatt " in solchen Fragen Seite an seit¬
stehen so ist der Beweis wohl erbracht, daß die Auf¬
fassung beider Blätter den richtigen Kern trifft

Die „Germania " meint , es müsse eine solche Leistung
dieser Blätter niedriger hängen . Tie „Germania
weiß aber nicht den Schatten eines Beweises gegen die
auch von uns vertretene Auslegung ihres Artikels an-
zubringen . Sie spricht von , haßerfüllten Störern de^
konfessionellen Friedens und ist doch selber von Haß er¬
füllt und von der Absicht, den Kulturkampf heraufzu-
beschwören. Sie spricht von „widerlicher Heuchelei.
Muß man die eigene Ableugnung ihrer .Gedanken nicht
etwa mit demselben Ausdruck belegen? Die Wut und
die Entrüstung , die aus der Antwort der „Germania
spricht, liefert einzig und allein den Beweis daß man
den Nagel auf den Kopf getroffen hat ." so das ge¬
nannte Leipziger Blatt.

Deutsche Reich.
- Hof- und Personal -Nachrichten. Zmn Vortragenden Slat

bei dem Rechnungshöfe des Deutschen Reiches rst Geh. Regie-
runasvat Stier  in Pcksdam ernannt worden. .

Bezirksamtmann Franz Schlosser  ist zum Regrerungs-
rat S " bei dem kaiserlichen Gouvernement von
—W «-l, UM . « .
büvaermeister Dr Fuß in Kiel wurde anläßlich seines Äber-
täT in den Ruhchtand der Rote Adlerorden zweiter Klaffe
mit Eichenlaub verliehen. v„u

* AuS dem Kaiserhause. Der Kaiser hat bestisnmt, daß
mit der Abhaltung kirchlicher Füvbitten für eine
EnU' indung der Frau Prinzessin August Wilhelm «in
nächsten Sonntag begonnen werde.

* Minister v. Brcitenbach im Jndustriebezirk . Der
Minister v. Brei tenb  ach traf , wie aus Essen gedrahtm
wivd, im Jndustriebezirk ein . Die Reife hängt Mit den durch
den W a g e n m a n g e t bedingten Maßnahmen zusammen.

» Die Plenarsitzung des Bundesrats ist in dieser Woche
mit Rücksicht auf die Abwesenheit des Staatssekretärs des
Innern Delbrück, der an den BeisetzungSfetestlichkeetenw
München teilnahm , von Donnerstag auf SamStag  ver¬
schoben. Es wird dies die letzte Sitzung des Jahren jci. •
Die nächste Sitzung dürfte in der zweiten Januarwoche statt¬
finden . Die Ausschüsse des Bundesvats werden chre Be¬
ratungen Ende dieser Woche beendigen.

* Die ReichStagsrrsatzwahl in Reuß ä. L. Bei
gestrigen ReichstagsersatzwaM im Wahlkneise Reuß a. L. er¬
hielt Cohen-  Frankfurt a . M. (Soz .) 7869, Dr - © 11 e
semann (natl .) 5273, Amtsgerichtsrat La ttman  N
lWirtsch. Bag.) I486 Stimmen . Cohen ist somit gew-Mt.
Wahlkreis Reuß war zie-mliich sicherer Besitz der Sozialdemo¬
kraten, denn es gelang ihnen schon im Jahve 1877 den Wah.-
kreis zu gewinnen und seit dom Jahve 1881 haben sie rhw
abgesehen von den Septennats - und Blockmahlen, jju behaupten
vermocht. Der sozialdemokvatischeAbgeordnete Förster fteg^
im Januar d. I . mit 8542 Stimmen gegen 3804 natwnai-
liberale und 3319 fortschrittliche Stumnen , also mit ^ ner
Mchcheit von über 1409. Die Stimmen der Sozialdemo
kraten sind danach diesmal um fast 799 Stimmen gegenitbe
der Hauptwahl zurückgeblieben. Die Beteiligung war
schwächer als im Januar d. I.

sb- Eine bundesstaatliche Polizeikonferenz findet crntt
Einladung >der preußischen Regicrung am 29. und 21. Sw
in Berlin statt. Entsprechend dem Ende Septemoer auf srirec
Vorkonferenz in Dresden fostgostellten Programm wird st«
die Konferenz mit der Frage einer emhe,Älchen Organisation

kommen und gehen sehen. Schließlich kamen die Weißen.
Vor kurzem, würden die Mammutbäume sagen — denn
was sind ihrem Alter ein paar Jahrhunderts ! Die stelle
in der Sierra Nevada , wo die letzten dieser Baumriesen
auf ihren uralten Wurzeln stehen, ist sogenannter Bann-
Wald und Eigentum des ganzen Volkes. Niemand darf
Hand an sie' legen. Wenn das Gesetz sie nicht schützte,
würden auch sie das Schrcksal der B 'tsonochsen und der
Indianer teilen ." . . ~ rr • „

„Gibt es nicht auch hier im Felsengebirge solch eine

„Ja , den Nationalpark am Aellowstone im Staats
Wyoming. Das ist ein Wunderwerk ! Ganze Bücher
stnd über ihn geschrieben worden. In seinen malern
sprudeln etwa viertausend heiße Quellen und an die
hundert Geiser. Der Geiser „Riesin" sprudelt beinahe
hundert Meter hoch, und „der alte , treue Geiser" springt
einmal in der Stunde . Außerdem eirthalt der Park noch
viele andere Naturwunder , und eine Bisonherde, Eiche,
Antilopen und Kirsche sind dort vor ieder Nachstellung
geschützt. Auch der Biber hat in den Flüssen dieses
Parkes eine Freistatt gefunden." —

Komgliche Sklilnrfpiple.
In Richard Wagners Musikdrama „D i e W .i . t ü r e"

hat gestern Herr Willy Moog (vom Stadttheater in Frei-
»urg, sein „Gastspiel auf Engagement " fortgesetzt. Er sang
Xn Wotan . Es ist noch gar nicht ansgemacht, ob diese Partie
wirklich für einen Bariton als ausschlaggebend zu gelten
hat. Wagner selbst wünschte seinerzeit — für die ersten
Bavreuther Festspiele —, daß der bekannt^ Wiesbadener
Bassist Gustav Siehr den Wotan singen möchte; denn
schrieb Wagner damals — „beim Wotan habe ich nicht an
eine Baritonstimme gedacht, sondern an eine wirkliche Baß.
stimme' einzelne hohe Töne könnten (für einen Bassisten)
abaeändert werden." Nun , bei Herrn Moog blieben zwar
«n »elne tiefe Töne ohne rechte Resonanz ; dafür brauchten
aber einzelne hohe Töne " nicht abgeändert zu werden : m
dieser"Beziehung blieb seine Eignung zum „Ersten Bariton
unzweifewaft . In der Hauptsache zeigte die Stimme auch
gesteri: genügend Kraft und Ausbreitung . Daß nock, nicht
alles ganz frei und abgeklärt klingt, wurde schon ne- ' an-
gchMkt : ein leichter nasaler Beiklang machte sich zuiverlen

bemerkbar ; auch gegen den Schluß hin Lockerung des
ĉ on-s ein sachtes Vibrieren , — ohne indes den cm ganzen
günstigen Eindruck zu gefährden . Im Vortrag befriedig.«
wieder vor allem die Deutlichkeit der Textaussprrche Fre>
sich, wenn man eben Ernst v. Possart gehört hat , so weiß
man , daß es nicht nur eine Sprache der Musik, sondern auch
eine Musik der Sprach - gibt : Herr Moog mußte demnach
noch eine reichere Färbung und Abtönung des Ausdrucks zu
erreichen suchen. Die Vokalisation bediirfte noch einer ge¬
wissen psychischen Veredelung und Abwandluiig, mir bte
Deklamation vor jeder Monotonie zu schützen: »ur Deutlich,
keit und Richtigkeit müßte sich die charaktervolle Schönheit
gesellen. Doch das sind Feinheiten , die wohl -rst »°n reiferer
Einsicht und Erfahrung erwartet werden können Vor der
Hand ist es gerade das jugendliche, frisch zugreifende! Elem- nr.
das uns Herrn Moogs Darbietung wert macht und Aussicht
auf erfreusame Zukunft gewährt . daß die ttesere
Tragik der Wotan -Gestalt voll ausgeschopft wurde, fehlte es
doch der Darbietung nicht an fesselnden Emzelmomenten
Namentlich im dritten Akt, wo sich der wilde « türm - und
Kampfesgott in heiligem Eifer zeigt, wo der furchtbar,te Zorn
aufflammt , dann mählich sich ebbt und tiefer Rührung und
leidenschaftlicher Liebe zum Wotankinde weicht: gerade hier
bot Herr Moog Proben eines unleugbar starken gesangs¬
dramatischen Talents , die in der Engagementssrage
wesentlich mitzusprechen haben werden. .

Doch — ein Bedenken Können die bisberigen beiden
Rollen wirklich in dieser für unser Hoftheater so wichtigen
Frage bestimmend sein? Wie ist's mit Herrn Moog. dar¬
stellerischer Kunst so eigentlich beschaffen? Als geistcrhaAer
.Holländer " durfte er nicht viel spielen; als geistreicher
,'.Wotan " konnte er nicht viel spielen: der Darsteller ist ner
eben auf die sparsamen Bewegungen angewiesen, die ichnes-
lich ieder halbivegs gute Redner zu machen pflegt ; und das
Reden ist ja bei Wotan eine Hauptsache. Aber wir wun 'chcen
von unserem jungen Künstler nicht nur Bewegung , sondern
auch Beweglichkeit zu sehen; Lebhaftigkeit und Eleganz ; ,ene
„Grazie des Gehens und Stehens ", die schon Altmeisicr
Goethe von jedem Darsteller verlangte . Und den _Gesang be¬
treffend , verfügt Herr Moog auch da über hinreichende Ele-
qanz und Beweglichkeit der Stimme , um Partien , wie Don
Juan den Figaro -Grafen , den Wildschütz-Grafen , den
Pctrucchio, den Ehemann in d'Alberts „Abreise' zu stngen;
also Aufgaben , die nicht gerade alle ins Heldeniuh j -r.
wie die Verhältnisse bei uns nun einmal liegen, öo») ins
„Wiesbadener erste Bariton -Fach" gehören?

Gewiß wäre es daher recht wünschenswert, wenn m- n
Herrn Willy Moog auch noch in einer sotchen oder ähnlich^
lebhafter bewegten Partie zu hören und zu sehen bekam
Wer guten  Dinge sind drei ; und sein „Holländer u
„Wotan " waren nicht schlecht. 0 - l >-

Kestdruz - TtzeKrer.
Donnerstag,  den 19. Dezember, zweites und letztes

Gastspiel Ernst v. P o s s a r t (München), zum erftenmM-
„Freund Fritz". Ländliches Sittengemälde in 3 Akten vo
E r ckm a n n ° C h a t r i a n.

In dem bebaglichen „Freund Fritz" der Doppelstrma Eva
mann -Chatrian setzte Ernst v. Possart  sein Gastspiel sor
Das Stück, das aus der guten alten Zeit stammt, erschien 8
erst 1883 als Erzählung , um dann 1876, nach dem ^
Cbatrians , von Erckmann für die Bühne bearbeitet zu werv
Eine besonders beckannte Erzählung der beiden Verfafler
die ebenfalls im Jahre 1863 entstandene „msiou -e dj"
conscrit de 1813", die immer noch in deutschen Schulen m
mehr oder minder Begeisterung übersetzt wird. Ihre Litera
war besonders als Familienlektüre empfohlen und auch
„Freund Fritz" ist so brav und zahm, daß selbst Kinder
12 Jahren unbedenklich mitgenommen werden können,
geht ein gemütlicher uiid gemütvoller Zug durch das Gaw>
ein vevblichenes. zerschlissenes Gewebe, das nur behutsam °
gefaßt werden kann, sind so war auch die Ausführung,
ständnisvoll . ganz in Pastellfarben gehalten. Kostüme, D-
rationell . Darstellung , selbst das schleppende Tempo st' w j
Daß der Gast die Rolle des Rabbi Sichel mit aller Sorch^
studiert ĥatte , daß er sie mit âller Routine , mit aller er^
lichen Kleinmalerei spielte, ist selbstverständlich. Und °
daß seine wundervolle Sprechkunst wieder Triumphe !tr
Da § Ensemble de? Residenz-Theaters spielte mit dem y
als sei er einer der Ihrigen . Kein Überragen und
lickes Hervortreten seinerseits . Ein ausgeglichenes
aßen Teilen . So Rudolf B a r t a k als fröhlicher Effer ,,
5mlm. Walter Taub  in spaßiger Maske als „gieriger streu ^
Friedrich . Reinhold Hager  ein gemessener Sieuereinneo ^
der aber auch einen guten Bissen nicht verschmäht, J
Agte  eine fürsorgliche Wirtschafterin , und Kätie Horl  z
in "letzter Zeit viel frischer, eine allerliebste Susej , die bei
inohr Natürlichkeit noch allerliebster gewesen wäre.
chen gelang ihr recht hübsch. Auch da ein Fortschritt.
Haus zeigte wieder sebr bedenkliche Lücken, aber der
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btx  Krffmnatpolizei in den .Bundesstaaten unter besonderer
Berücksichtigungdes Erkennungsdienstes und des Nachrichten¬
wesens bsfussen. Am wünschenswertesten wäre ja eine
'Organisation der KrimimÄpoLigei für das ganze Reich; eine
solche ist aber unmöglich und bedürfte zu ihrer Einführung
enreS neuen Reichsgssetzes, da die pokzotlicheri Funktionen
S « he der einzelnen Bur -ldeSstaaten sind. Auch di« Zentral ;-
svnmng der Polizei bestimmnter Gebiete und die Frag « einer
eircheitlichen Bekämpfmng der Zrgeuuerplage , die im letzten
Sommer namenMch insoilge der Verbrecherraten der Ge¬
brüder Ebender besonders aktuell geworden ist, sollen er-
sirtert werden. (VeroL. Letzte DrahLberichte.)

* Die Berliner Studentenschaft zum Regierungsjnbi-
Anm des Kaisers . Zur Vorbereitung der Teilnahme der
Berliner Studentenschaft  an der Feier des 25-
jährigen Regierungsjubiläums  des Kaisers hat sich
gestern ein Arbeitsausschuß aus Vertretern der Korpora¬
tionen und Freien Studentenschaft gebildet.

* Die württembergischm LandtagSprsporzwahlen . Dms
Resultat der gestrigen Äandtagsproporzwählen wurde erst
nach Mitternacht bekannt. Von 17 zu wählenden Kandidaten
entstellen auf das Zentrum 5, Sozialdemokraten 4,  Volks¬
partei 4, Konservative und Bund der Landwirte 3, Rational-
kbevsßc 1.  Der neue Landtag setzt sich demnach aus 26 Mit¬
gliedern des Zentrums , 20 Konservativen und Bund der Land¬
wirte , IS Mitgliedern der Fortschrittlichen Bolkspartei und
10 NatiouaMberaten zusammen . DaS Zentrum gewinnt i,
oie Sozialdemokraten 1, Konservative und Bund der Land¬
wirte 6 Sitze ; die -Fortschrittliche BolkSpartei verliert 4, die
Natioualliberalen 8 Sitze.

* Die offizielle Zurücknahme des bayerischen Jesuitcn-
rrlaffes . Die „Korrespondenz Hofsmann " schreibt aus
München: Durch ein unter dem 14. Dezember erlassenes Aus¬
schreiben, das von den Staatsministerien des Innern und
beider Abteilungen in ihren Amtsblättern veröffentlicht wurde,
werden die königlichen Regierungen , Kammern des Innern,
die Distriktspolizei und die Behörden aus den Beschluß des
BundeSrats  vom 28. November und die darin gegebene
BegrrffSbesttmimnng für die Ordenstätigkeit hingewiesen. Der
Bundesratsbeschluß vom 28. November, der den bisher nicht
üäher umschriebenen Begriff der verbotenen Ordenstätigkeit
authentisch abgrenzt , ist für Bemeffung dieses Begriffs nun-
wehr ausschließlich maßgebend.  Durch diesen Be¬
schluß werden alle früheren , vor der authentischen Auslegung
«teilten Vollzugsanweisungen ohne weiteres ersetzt.
Durch Mintfterialausschreiben vom 14. Dezember werden die
Vollzugsbehörden auf den Bundesratsbeschluß , den sie ihrem
Verfahren fortan zugrunde zu legen haben, noch besonders
hingewiesen.

* Die Streikbewegung der Saarberglente . Verschiedene
Zechcnbeamt« «Mären , daß sie nicht an den Ausbruch eines
8r»hen Streiks glärrb-en. Bei dm Bergleuten zeigt sich eine
gewisse Unsicherheit darüber , ob eine Besserung der B-er'HAt-
witze durch den Streik erreicht wird.

* Die Reichstagsersatzwahl für den Wahlkreis Schweb
ist « ff den 80. Dezember angsorömet.

poft und Eifsnbatzir.
Jute rnÄlionale Eisenbahnkonfereuz . Die iNterwationalc

Krnamissirn: für technische Nniheit rm Eisenbahnwesen unr>
Aufstellung einer allgemeinen BogrengungÄinie der Güter-

sowie allgemeiner Bestimmungen über die Quer-
kchnittSmaße der Wagen und Ladungen nahm in Bern
Schiern einstimmig das Schlutzprvtokoll an . Vertreten waren
10 Staaten . Man stellte durch eine Formel die Borans-
Mrngen eines Normaktransitwagens  fest , der auf
oie Linien aller Bectragsstaaten übergehen bann, ohne daß,
>pie bisher , an der Grenze eine besondere Prüfung nötig ist,
sowie durch Tabellen und Vorschriften für B e g r e n z u n g 8-
waße der Beladung.  Die Wagen für solche Voraus¬
setzungen führen das internationvlle Transitzeichen „T ". —
Der Bundesrat gab den Delegierten ein Fesinnchl. Bundes-
»Däsidsiit Forrer begrüßte die Gäste, Oberbauriat Petri
kBerLin) dankte im Namen der Kommission.

Heer und Flotte.
Ein druffcher Militärflieger nach Frankreich verirrt,

«ttnri ) , 20 . Dezember. Der gestern «ruf dem Flugplatz
vabshenn in Oberslsaß aufgestiegene Militärflieger , ein
Unteroffizier, ist in Marnvh in Haute Savohe gelandet . Der
Msger wollte nach Straßibnrg fliegen, hatte aber die Richtung
^Aoven und überflog die fvanzöstsche Grenze . Der Unter-
Mfekt hat sofort Befehl gegeben, den Flugapparat gut be-
Wagnahimen . Der Unteroffigier trug Uniform.

mal!
voü

Rmlanb.
Gsterreich-Ungarn.

„ Der Eindruck der Rede San Giulianos . Wien,  20 . D ^ .
M Besprechung der Rede San Giulianos führt das „Frem-
T̂ nblatt " ans , der Minister habe in seinen Ausführungen
Wiederholt den eminent friedlichen  Charakter des Drei-
wrdes betont. In der Tat gebe es in der Geschichte kein

Mspiel , datz drei so mächtige Staaten ein Bündnis geschloffen
^tten , das eminent konservative Tendenzen verfolge und

ei sei von jeder aggressiven  Idee . Der Dreibund
vs keine politische Erwerbsgenosserffchaft, er habe immer
Übliche defensive Ziele angestrebt . Eriropa sei durch seinen
Mtand von den Schrecken eines Krieges zwischen den euro-
Mschen Mächten verschont geblieben. Diese friedlichen
Grundprinzipien bestimmten die Haltung der Dreibund-
sachte auch während der jetzigen Balkankrise.

Die Überwindung der tschechischen Obstruktion. Wien,
7?- Dezember . Gestern nachmittag hat das Abgeordnetenhaus
p . bSftünüige Sitzung beendet und die Kriegs-

i st u n g s - V o r l a g e in der Fassung des Ausschusses
pgeuommen.  Diese Rekordsitzung  hat am Diens-
pdormittag 11 Uhr begoimen und gestern abend 6 Uhr ge-
^wet. Heirte findet die dritte Lesung der Vorlage statt.
7p Haus erledigte hierauf eine Reihe von Jmmumtäts-
pelegenheiten . Es beschloß unter anderem, die Ausliefe-
püg des Sozialdemokraten Schuhmaier  wegen Ehrbe-
pignng des Wiener Bürgermeisters Dt Ncumaher während
*et  Sitzung des Gemeinderats.

Schwerz-
^ Die Akten zum Gotthardtvertrag . B e r n, 19. Dezember.

Nationalrat erklärte der Bundespräsident Forrer auf
pen soziaDen,okratischen Antrag , die Akten zum Gotthardt-
^? rrag eigneten sich nicht alle zur Veröffentlichung ; doch
O" wen die gesamten Akten jedem Mitgliede des Parlaments

Knstcht offen.- v K' ^

MissdsdeKeN TsZdlatt.

Frankreich.
Zur Präsidentenwahl . Pari  s, 20. Dezember. Die

Vertreter der sechs links republikanischen  Grup¬
pen der Kammer und des Senats hielten eine Versammlung
ab, um über die durch die Weigerung Bourgeois  ge¬
schaffene Lage zu beraten . Nach längerer Erörterung wurde
beschlossen, am 15. Januar eine Versammlung aller republi¬
kanischen Senatoreir und Deputierten mit Ausnahme der Ge>
mäßigten und der Sozialisten eiirzuberufen , die sich über ein
gemeinsames Mandat für die am 17. Januar stattfindende
Wahl des Nachfolgers des Präsidenten einigen soll. Falls
in dieser Versammlung kein Mandat die absolute Mehrheit
erhalten sollte, würde am 16. Januar noch ein zweiter und
erforderlichenfalls ein dritter Wahlgang vorgenommen Iver-
den. Die genuißigte „Rspublique Fraiwaise " spöttelt über
den engherzigen Standpunkt , den Combes und seine Genossen
in dieser Versammlung eingenommen hätten . — Der radikal»
„Rappel " meint , wenn die Vollversammlung der linksrepubli¬
kanischen Gruppen den Erfolg ihres Kandidaten sichern wollen,
dann müsse sie auch wirklich alle republikanischen Parlamen¬
tarier umfassen, denn sonst könnte es geschehen, daß der
Gegenkandidat dank den Stimmen der Ausgeschlossenen im
Versailler Kongreß die Mehrheit erhielten . — Jaurtzs erklärt
in der „Hnmanittz", eS geige sich immer deutlicher, daß die
radikale Partei , welche nunmehr weder die Präsidentschaft
des Ministeriums , noch dir der Kammer besitze, auch von der
Präsidentschaft der Republik ausgeschlossen bleibe. Es lasse
sich nicht leugnen , daß die radikale Partei von sonstigen zu¬
nehmenden Cxistenzschwierigkeitcn heimgesucht werde.

Die schwarze Rekrutierung . Paris,  19 . Dezeinber.
Die Kammer beriet über den Kolonialetat . Kolonialminister
Lebrun versicherte, daß er nach dem Bericht des Gonvernmirs
von Französisch-Westafrika nicht daran denke, die Bersuche^
der Rekrutierung schwarzer Truppen  anszu-
geben. Die Leichtigkeit, mit der 5000 Mann rekrutiert wor¬
den seien, berechtigte zu dem größten Vertrauen auf die
Möglichkeit einer normalen Rekrutierung . Mit Methode
werde man dahin gelangen können, eine schwarze Armee zu
schaffen, ohne die Kolonie wirtschaftlich und politisch zu
schädigen.

Zur Flucht Rochettes. Paris,  20 . Dezember. Das
Gerücht von der Flucht des Gründungsspekulanten R o che t t e
wird vielfach bestätigt. Die Blätter vermuten , daß Rochetle
in ein Land geflüchtet sei, mit dem Frankreich keinen ?luS-
lieferungsvertrag besitzt.

Ein internationaler Forstkongreß. Paris,  20 . Dezember.
Der Tourenklub von Frankreich beschloß für Juni 1913 in
Paris einen internationalen Forstkongretz zu organisieren , der
sich mit der Walderholnng  beschäftigen soll.

England.
Überführung des verstorbenen amerikanischen Bot¬

schafters nach Amerika. London,  19 . Dezember . DaS
englische Kriegsschiff „Ratal " hat Befehl erhalten , die Leiche
des Botschafters Reid nach Amerika zu bringen , nachdem die
Regierung der Vereinigten Staaten das Anerbieten der eng¬
lischen Regierung angenommen hatte.

Svcrnien.
Der drohende Eisenbahnerstreik . Madrid.  20 . Dez.

Der Ausstand der Eisenbahner erscheint unvermeidlich. Die
Angestellten machen den Gesellschaften den Borwurf , datz
diese ihren Versprechungen nicht nachgekommen seien und
werden sich daher für den Ausbruch des Generalstreiks am
1. Januar aussprechen. Besonders in der Gegend von Barze>
lona ist große Unzufriedenheit bemerkbar. Die Streikbe¬
wegung begann , nachdem die dortige Eisenbahngesellschaft dem
Sekretär der Beamtenvereinigung des katalanischen Bezirks
gekündigt hatte . Mit Rücksicht auf den drohenden Streik
hat die Regierung alle auf Urlaub befindlichen Soldaten in
ihre Garnison zurückberufen. Ebenso wird die Organisation
der Eisenbahnerbataillone , die erst kürzlich geschaffen worden
sind, ungemein beschleunigt.

Italien.
Der Dank der Kammer an Heer und Marine . Rom,

19. Dezember. Am Schluß der heutigen Sitzung drückte
Ministerpräsident Giolitti dem Präsidenten der Kammer
Marcora auch namens der Kammer seine Glückwünscheaus,
die Marcora dankend erwiderte , indem er daraus hinwies,
daß niemand mehr die Liebe und Dankbarkeit der Kammer
und des Landes mehr verdiene, als Giolitti . Durch den ein¬
zigartigen unermüdlichen Eifer , unterstützt von seinen Mit¬
arbeitern und der Weisheit des Königs, habe er Italien die
Möglichkeit gegeben, seinen Glauben an sich selbst zu stärken.
(Lebhafter Beifall .) Auch dem Heer und der Marine drückte
Marcora die Glückwünsche aus , ebenso dem ganzen italie¬
nischen Volk, dem er wünsche, daß es bei jeder Gelegenheit
die Standhaftigkeit bewahre, die eS im Kampfe dieses Jahres
leitete und bewahrte, datz es sich immer ryehr moralisch hebe
uird nicht vergesse, wie notwendig eS sei, die Mittel zur Ver¬
teidigung seiner Integrität immer weiter zu verstärken im
Interesse seiner Größe und Zukunft . Der Präsident schloß
mit dem Wunsche, daß Italien seinen Bündnissen und
Freundschaften treu bleibe, aber besonders sich auf sich selbst
und seine moralischen und materiellen Kräfte verlasse und
sein Pulver trocken halte . (Allgemeiner anhaltender Beifall .)
Die Kammer vertagte  sich alsdann bis zum 6. Februar
1913.

Der Ausstond der Börsen. Bologna,  19 . Dezember.
Der Ausstand sämtlicher Börsen Italiens dauert an . Die
verschiedenen Börsensyndikate richteten an den Kammerprä¬
sidenten Telegramme , worin sie verlangen , daß Giolitti den
ihnen gemachten Vorwurf widerrufe.

Rutzlank».
Ein österreichischer Spion . Warschau,  20 . Dezember.

In Brestlitowsk wurde ein österreichischer Spion  verhaftet
und hierher gebracht. In seinem Besitz wurden Kopien wich¬
tiger strategischer Pläne vorgefunden.

Kfien.
Der russisch - chinesische Konflikt. Petersburg,

20. Dezember . Nach hier eingetroffenen NMeldungen bauert
in China die antirussische Bewegung fort . Die Agitatoren
versichern der Bevölkerung der Krieg mit Rußland sei un¬
vermeidlich,  und verbreiten auch das Gerücht, daß Ruß¬
land und Japan die Mandschurei annektieren
wollen. In ganz China beginnt man die russischen
Waren zu boykottieren.

Ein Kabinettswechscl in Persien . Teheran,  20 . Dez.
Das Kabinett Samsa es Saltaneh hqt demissioniert.
Ber Regent be«nstragte den früheren Kultusminister All«
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es Sassam mit der Neubildung des Kabinetts . Zwffchen dem
schwedischen Obersten Hjomerson und dem persischen General,
ftabsmeffter bestehen Differenzen wegen der ausständigen
Löhnungen . Auch der steigende Brotmangel wird der Schatz¬
meisterei zum Vorwurf gemacht, die angeblich genügende Ge-
treideankäuse versäumt und den Verkauf nicht kontrolliert
hat . Der Basar ist teilweise geschlossen, da die hungernden
Frauen wiederholt versuchten, gewaltsam NahrungsMittel
zu erlangen.

Lieben MiMonen Mark Nationm»
SLngspenöe.

In einem Rundschreiben sagen der Protektor
Prinz Heinrich von Preußen und der Präsident der
Nationalflugspende Graf v. Posadowsky -Wchner u . a.
folgendes : „Die Sammlungen für die Nationalflug¬
spende sind im wesentlichen abgeschlossen. Sie haben
sich durch das einmütige Ziisanrmenwirken aller Kreise
der Bevölkerung zu einer nationalen Spende im wahren
Sinne des Wortes gestaltet . Dies kommt in dem er¬
freulichen Gesamtergebnis von rnnd 7 Millionen Mark
zum Ausdruck ." Das Schreiben schließt : „Die Höhe des
Ergebnisses bietet die Möglichkeit , das Flugwesen in
wirksamer Meise zu fördern zum Gedeihen der Industrie
nnd zum Wähle des Vaterlandes ."

Nach dem Stande vom 18. Dezember 1912 sind fol¬
gende Beträge verbucht : 1. Beträge , deren Verwendungs¬
zweck von den Spendern bestimmt worden ist : Für die
Beschaffung von Flugzeugen 1060 018,81 M . ; für die
Begründung der Deutschen Versuchsanstalt für Luft-
schiffahrt 677 000 M ; für verschiedene Zwecke 338287,97
Mark , zusammen 1975 306,78 M . 2 . Beträge , über
deren Verwendung das Kuratorium zu befinden hat:
Dem Reichsbankgirokonto „National -Flugspende " —
Hauptsammelstelle — zugeflossene Beträge 6 134 082,37
Mark , dem Berivaltungskonto zugeführte Beträge
26000 M ., zusammen 5169 082,37 M . 3. Dem Reichs-
komitee angekündigte , aber noch nicht zugeführte Spen¬
den im Gesamtbeträge von 46 508,10 M ., hierzu Summe
1 1975306,78 M ., Summe 2 5212 691,41 M ., mithin
bisheriges Gesamtergebnis 7234 606,29 M . Aus der
Provinz H e s se n - N a s s a u wurden 260 262 M . bei-
gesteuert.

wb . Berlin , 20 . Dezember . Das Ergebnis der
nationalen  F l u g s p e n d e wird von verschiede¬
nen Blättern warm begrüßt . Tie „Tägliche Rrmdschau"
spricht die Erlvartmig aus , daß das Geld auch prak¬
tisch verwertet  werden möge.

aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

18. Vollversammlung der Landwirtschaftskammer.
Der Präsident der Kammer eröffnete die im großen Saal

des Larrdeshanses in Anwesenheit des Oberpräfidenten , des
Regierungspräsidenten , des PoliZeipräsidenten , des Landes¬
hauptmanns , des Regrerungsrats Goltz, des Rogierungs - und
Forstrats Elze ustv. heute stattfindende Versammlung mit
einem Hoch auf den Kaiser , begrüßte dann die erschienenen
Ehrengäste und gab die übliche Übersicht über die
landwirtschaftlichen Verhältnisse.  Bei dem
Hafer hat cS ein- volle Mißernte gegeben. Wenig von dem
eingeernteten Hafer ist nicht naß und schwarz in die Scheune
-gebracht worden . Die Kartoffelernte war über die Maßen gut.
Vorn Morgen wurden bis zu 160 und 180 Zentner geerntet.
Der Weidebestand war gut, selbst das rolgebrannte Gras be¬
saß einen besseren Nährivert als das naß gewachsene. Wie
wechselvoll das Geschäft des Weinbaus ist, mag aus der Tat¬
sache erhellen, daß im Fahre 1911 auf der vorhandenen Fläche
64 000 Hektoliter Wein geerntet wubden, während im Jahre
1906 auf derselben Fläche sich nur eine Ernte von 13 700
Hektoliter ergab. Die Düngerkur -se sind außerordentlich wert¬
voll und geschätzt. Die Obst- und Gartenbaukurse wiesen
einen guten Besuch aus . Die neueren Bestrebungen gehen
nach der Richtung einer intensiveren Förderung des Gemüse¬
baus . Die der Leitung des Geh. Rats Professor Or . Fresenius
llirterstehende landwirffchastlicheUntersuchungsftation
hat 858 Proben untersucht , von den« : 88 beanstandet wurden.
7200 M. waren von den Lieferanten dafür zurückzuzahlen. In
der Buchführung sind, wenn auch kleine, Fortschritte zu ver¬
zeichnen. Die Kurse begegnen einer guten Beteiligung . Für
die Pferdezucht  erweist sich die -Einführung von Fohlen
als recht vorteilhaft . Tiere , die früher aus Belgien beschafft
werden mußten , kommen heute aus der Rheinprovinz . Auf
dem Gebiet der Hengsthaltung geht das Bestreben heute nach
der Richtung der Forcierung der Privat -Hengsthaltung . Der
Minister beabsichtige die Zahlung von unverzinslichen Zu¬
schüssen bis zu 4000 M. Leider sind die Bestrebungen auf Zu¬
sammenschluß der im Bezirk bestehenden Pserdezuchtvereine
bisher noch ohne Erfolg geblieben. Dieselben werden fortge¬
setzt. Die R i n d v i e h z u cht zeigt eine gute , wenn auch nicht
zahlenmäßig nachweisbare Entwicklung. Es trete -dabei die
Unentbehrlichkeit der Hilfe des Weidegangs für die Hebung
der Zucht klar zutage . Der Kontrolle unterstehen 615 Kühe.
Die Schweinezucht  entwickelt sich bei den heutigen hohen
Viehpreisen rasch. Von den Städten wird dielfach die Frage
der Begründung von Mastanstalten  in Erwägung ge¬
zogen. Solche Anstalten sind gut , so lange man die Seuche
aus ihnen fernzuhalten vermag . Die Hauptstätten der Seuche
sind dort, wo die Versütterung von Fischen erfolgt . Die
Fleischeinfuhr  anlangend , so hat der Import von argen¬
tinischem Fleisch bisher einen Schaden für die Landwirtschaft
nicht gebracht. Im Ausland sind die V i e h p r e i s e im all¬
gemeinen zieinlich so hoch wie auch hier . Würde aus der Un¬
fähigkeit der deutschen Landwirtschaft zur Versorgung des
Landes mit Fleisch die Notwendigkeit des Jniports sich einmal
ergeben, so könnte das leicht der heimischen Landwirtschaft ver¬
hängnisvoll iverden und uns zum Auslmid in dauernde W-
hängigkeit bringen . Der Unterricht auf dem H o f g u t Geis¬
berg  ist zweistufig geworden. Daß die Schule auf dern
Hofgut verbleibt , ist nunmehr cirdgültig entschieden. Die
Burccnrräunrlichkeitm der Landwirffchaftskammer sowie des
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„Vereins nassauischer Land- und Forstwirte " mitsamt der
Wohnung des Generalsekretärs werden demnächst in das neu¬
gekaufte Haus an der Rheinstraße verlegt . Die wirtschaftliche
§ r a u e n s chu l e in Weilbach, welche mit 26 Schülern eröff¬
net wurde, hatte am Schluß des ersten Semesters bereits 60
Schülerinnen , von denen jede per Jahr 1400 M. bezahlt. Die
Schule widmet sich u. a. der Ausbildung von Landwirtschaft- ,
lehrerinnen sowie von Mädchen, welche in die Kolonie heiraten
wollen. — In das Bureau  werden die Kammermitglicdcr
Okonomierat Ott (Rüdesheim ) und Merten (Erbenheim) be¬
rufen . Die heutige Sitzung soll bis 3 Uhr währen . Um
314, Uhr findet ein gemeinsanies Essen  im „Bahnhofs¬
restaurant " statt . Zu Ehren des verstorbenen Mitglieds Keßler
(Marienberg ) erhebt sich die Versammlung von den Plätzen.
Zwei neueingetretene Mitglieder werden begrüßt . Anwesend
sind 30 stimmberechtigte Kammermitglieder . U. a. fehlt Land¬
rat a. D. Heydweiler, welcher ein neues Gut angekauft hat.
— Auf Antrag von Stritter (Biebrich) werden die getätigten
Neuwahlen , da sich Anlaß zu Beanstandungen nicht ergeben
hat . für gültig erklärt . Über die Jahresrcchnung für 1911
berichtete Ott (Rüdesheim ). Die Rechnung schließt ab mit
294 000 M. Einnahme , 245 850 M. Ausgabe und 52 884 M.
80 Pf . Überschuß. Der Rechner erhält die nachgesuchteEnt¬
lastung . Die Etatsüberschreitungen werden gutgeheißcn.

— Die standesamtlichen Nachrichten. Von der Veröffent¬
lichung der Auszüge aus den Standesamtsregistern müssen
wir für die Folge absehen, da die Standesämter des Regie¬
rungsbezirks , darunter natürlich auch das Wiesbadener , durch
den Herrn Regierungspräsidenten angewiesen worden sind, die
Mitteilung der standesamtlichen Beurkundungen über Aufge¬
bote, Eheschließungen und Geburten an die Tagespreise mit
Namenangabe von jetzt ab zu unterlassen . Dieses Verbot er¬
streckt sich nicht auf die Todesfälle . Die vorstehende Maßnahme
des Herrn Regierungspräsidenten hat ihren Grund darin , daß
angeblich Händler an die ihnen durch diese Auszüge zur
Kenntnis kommenden Adressen Druckschriften und sonstige An¬
gebote über gewisse Mittel übersenden. Das gleiche Verbot ist
auch in verschiedenen anderen preußischen Regierungsbezirken
erlassen worden.

— Bürgermeister Grimm in Frankfurt a. M., Wiesbade¬
ner von Geburt , hat aus Gesundheitsrücksichtenum seine Ver¬
setzung in den Ruhestand gebeten. Herr Grimm , der im
59. Lebensjahre steht, war früher Landesrat bei der hiesigen
Landcsdirektion und kam zunächst als Stadtrat nach Frank¬
furt a. M., wo er einige Jahre später den Bürgermeisterpasten
erhielt . Im Dienst der Stadt Frankfurt ist er etwa 25 Jahre
tätig und hauptsächlich als Leiter .des Schulwesens hervorge-
treten.

— Die Fleischcrinnung Wiesbaden hielt gestern abend
bei reger Beteiligung unter ihrem Vorsitzenden Obermeister
Mattern in der „Wartburg " eine Generalversammlung ab.
Der Obermeister berichtete zunächst über das abgelaufene
Jahr , das kein segensreiches gewesen. Die Viehpreise seien
immer noch auf der Höhe des Vorjahrs verblieben, trotzdem
hätten die Metzger mit dem Fleisch abschlagen müssen, da der
Konsum nachgelassen und es unmöglich gewesen, unter diesen
Umständen das Fleisch abzusetzen. Die Schweine seien auch
nicht, wie man gehofft, gegen Ende des Jahres zurückgegan¬
gen. Hier in Wiesbaden könne man mit den Abmachungen,
die/mit dem Magistrat getroffen worden seien, zufrieden sein.
Andere Innungen in Städten , in denen die Stadtverwaltung
den Fleischverkauf in eigene Regie übernommen hätten , wür¬
den sehr über ihre Notlage und ihren Schaden klagen und
jammern . Die Nebeneinrichtungen der Innung , wie die
Krankenkasse, die Häutevercinigung , die Viehversicherung, seien
alle in guter Verfassung. Die Krankenkasse habe sich gehoben,
jedoch seien durch die erheblichen Krankenhauskosten viele Aus¬
gaben entstanden . Keine andere Krankenkasse in Wiesbaden
habe so horrende Krankenhauskosten wie die der Fleischer¬
innung . Trotzdem sei es noch möglich gewesen, einen Uber¬
schuß herauszuwirtschaften . Mit der Häutevereinigung könne
man auch zufrieden sein. Die Preise seien gestiegen und
stiegen noch weiter infolge der geringen Schlachtungen. Der
Boykott der Hänterntercssenten habe nur geringen Schaden ge.
bracht. Die Viehherstcherung laufe auch sehr gut. Es war
möglich, einen Reservefonds zu schaffest, der nach der Reichs
Versicherungnötig wurde. Die Genehmigung des Haushalts¬
plans für das kommende Jahr wurde erteilt . Er zeigt in Ein¬
nahmen 1330 M., die gleiche Summe weist die Ausgabenseite
aus. Bei der Neuwahl des Gesamtborstandes wurde Ober¬
meister Julius Mastern als Vorsitzender einstimmig wicdcr-
gewählt . Wiederwahl fand weiter statt beim 2. Vorsitzenden
Franz Klink, beim 1. Kassierer Ludwig Kiffel, beim 2. Kassie¬
rer Theodor Wagner , beim Sprechmeister Theiß . An Stelle
des seitherigen 1. Schriftführers August Fuchs wählte man den'
bisherigen 2. Schriftführer Schmidt , au dessen Stelle als
2. Schriftführer Erwin Willins . Lebhafte Klage wurde darüber
geführt , daß auf dem Schlachthof bereits jetzt mit der Nacht¬
kühlung in den Kühlräumen ausgesetzt und täglich nur von
morgens 6 Uhr biS abends 6 Uhr gekühlt würde. Es würde
um dringende Abhilfe ersucht, zu deren Herbeiführung sich der
Vorstand bereit erklärte . Einen weiteren Punkt zur Klage
bildete das massenhafte Auftreten von Ratten in den Kühl-
cäumen.

— GeschworcnenauSlssuiig. Bet Gelegenheit der heute
vormittag im Schwurgerichtssitzungssaal vorgenommenen Aus¬
losung der Geschworenen für die am Montag , den 13. Januar,
ihren. Anfang nehmende erste nächstjährige Tagung des
Schwurgerichts wurden die nachstehend vermerkten Herren als
Geschworene bestimmt : Weinhändler Hugo Rosenstein
(Wiesbaden, Taunusstraße 5) ; Fabrikant Otto Gauhe (Obcr-
lahnstein) ; Landwirt August Hosmann (Bogel) ; Landwirt und
Bürgermeister Philipp Wertling (Hausen ü. Aar) ; Stations-
vorstcher Johann Adam Karbach (Kestert) ; Maurermeister
Karl Klee (Dotzheim ) ; Buchhalter Wilhelm Füllenbach (Brau¬
bach) ; Weinhändlcr Wilhelm Jakob Maurer (Geisenheim) ;
Landwirt Richard Heß . (Rüdesheim ) ; Finanzrat Dr . Ernst
Pfeiffer (Biebrich a. Rh.) ; Kunstmaler Nelson Kinslcy
(Cronberg ) ; Landesbankrat Hugo Purrucker (Wiesbaden,
Schöne Aussicht 18) ; Kaufmann Hermann Reutschler
(Wiesbaden , Kirchgasse 74) ; Landwirt Gustav Staffen
(Wiesbaden , Adamstaler Hof) ; Bürgermeister Wilhelm
Drüber (Oberseelbach) ; Oberstleutnant a. D. Friedrich von
Moritz (Wiesbaden , Adolfsallee 47) ; Rentner Fritz Schulte
(Cronberg) ; Gastwirt Georg Herrn. Graßmann (Weisel) ;
Rentner - Christian Scklesicki (Falkenstein) :. Ingenieur Otto
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Prange (Sonnenberg , Forststraße 5) ; Kellereidirektor Wil¬
helm Saarbourg (Hochheim) ; Chemiker Dr . Julius Opper -
mittin (Biebrich ) ; Gutspächter Louis Haase (Wörsdorf , Hof
Henriettenthal ) ; Direktor Philipp Oster (Biebrich ) ; Kauf¬
mann Louis Wöller (Langenschwalbach) ; Rittmeister a. D.
Paul b. M i q u e b (Wiesbaden, Scheffelstr. 9/11 ) ; Ingenieur
Wilhelm Büchner (Biebrich a. Rh.) ; Königl. Oberförster
Dr . Alfons Milani . (Eltville) ; Betriebsleiter Wilhelm Frank
(Flörsheim ).

— Die Dienststunden des Hauptzollamts . Die Handels¬
kammer erwiderte auf eine Anfrage des Königl. Oberzoll¬
inspektors zu Wiesbaden , daß sie. ans Grund angestellter Er¬
hebungen keine Bedenken gegen die geplante Verlegung der
Dicnststunden des HanptzollamtsWiesbaden (Rheinbahnstraße)
auf die Zeit von 7 bis 12 Uhr und von 2 bis 5 Uhr statt bis¬
her 8 bis 12 Uhr und 2 bis 6 Uhr in den Sommermonaten
März bis einschließlich September zu äußern habe. Die
Handelskammer setzte bei ihrer Zustimmung voraus , daß bte
Hauptposten aus dem Ausland in ihren Ankunftszeiten keine
wesentliche Änderung erfahren . Auch gegen die geplante Ver¬
kürzung der Dienststunden an Samstagnachmittagen zur Ab¬
fertigung von Postzollpaketen auf 3 bis 6 Uhr im Winter,
bezw. 3 bis 5 Uhr im Sommer hatte die Handelskammer nichrs
einzuwenden, wenn vormittags noch eine Dienststunde von
12 bis 1 Uhr eingeführt würde. Jedoch äußerte die Kammer
den dringenden Wunsch, daß an Samstagen vor den Haupt¬
sesten, insbesondere vor Weihnachten, den gesteigerten Ver-
kehrsbedürfnissen, gegebenenfalls durch Verlängerung der
Dienst stunden, Rechnung getragen würde.

— Die Lehrstellenvermittlung des städtischen Arbeitsamts.
Daß die von dem hiesigen Arbeitsamt getroffene Neuerung aus
de:n Gebiet des L e h r l i n g s v e r in i t t l u n g s w e s e n s
einem allgemeinen Bedürfnis entsprach, beweist die alle Er¬
wartungen übertrefsende Inanspruchnahme der Anstalt von
hiesigen und auswärtigen Arbeitgebern. Der große Zudrang
der zur Entlassung kommenden Schüler und Schülerinnen war
den Umständen entsprechend vorauszusehen , denn viele junge
Leute, die ein Handwerk erlernen wollen, sind auf die gewöhn¬
liche Umschau angewiesen, wenn ihnen nicht von irgend einer
Seite Rat und Unterstützung zuteil wird . Die Einrichtung
einer Lehrstellenvermittlung wurde im Dezember v. I . ins
Leben gerufen und mit den zu Ostern zur Entlassung kom¬
menden Schülern mit der Vermittlung begonnen. Im ganzen
meldeten sich 727, darunter 158 weibliche, Lehrlinge . Offene
Stellen waren 781, darunter 95 für weibliche Lehrlinge , vor¬
handen . Untergebracht wurden 198 männliche und 50 weib¬
liche Lehrlinge . Auch für kommende Ostern hat sich wieder
eine große Zahl Schüler und Schülerinnen gemeldet, die sich
bereits einen Berns gewählt haben. Für Vorstellung der
Schüler ist Mittwoch- und Samstagnachmittags die geeignetste
Zeit . Die Vermittlung ist für beide Teile völlig unent¬
geltlich.

— Reue Westcrwillbbahnenl Die besonderen Vorarbeiten
für die neue Strecke Saiger , Flammersbach , Langenaubach,
Breitscheid nach Gusiernhain . die von Norden nach Süden
zieht, sind von der Eiscnbahndirektion Frankfurt beendet wor¬
den und dieser Tage fand die landespolizeiliche Prüfung statt.
Einsprüche gegen die Streckenführung , die seinerzeit von der
Gemeinde DonSbach angefocyten worden war , wurden von
keiner Seile erhoben, so das; das Projekt nunmehr dem Eisen¬
bahnminister vorgclccst werden konnte. Das gleiche ist der Fall
bezüglich einer zweiten Nenbaustrecke von Stockhausen an der
Lahn nach Beilstein , die nördlich führt . Auch hier fand so¬
eben die landcspolizciliche Prüfung statt, nachdem das end¬
gültige Praiekt vorlag. Ob cs möglich sein wird , die Beträge
für die beiden Nebenbahnen in den nächsten Etat eingüstellen,
ist noch unsicher, ebenso, welche Bahn zuerst auSgefübrt wird.
Später dürfte man durch eine kurze Strecke die beiden End¬
punkte Gusternhain und Beilstein miteinander verbinden, so
daß dann eine durchgehende Strecke von Haiger bis Stock-
Hansen bestehen wird , eine Verbindung der beiden stark bc-
nutzten Hauptstrecken Gießen .Betzdorf und Gießen -Koblenz.

— Ein kleines Kunstwerk ist ein in Nadelmalerei auf
Seide ausgeführtes und in der Kunsthandlung Ben Soliman
(Wilhelmstraße ) augenblicklichausgestelltes Bildnis des jüngst
verstorbenen Prinzregenten Luitpold von Bayern . Berfertige-
rin der vollkommen portraitahnlichen Stickerei ist die hiesige
Kunstmalerin und .Kunststickerin Frau Frida Schwab.

— Ein Hohenzollern-Durgkalender ist von der Firma
I . C. König u. Ebhardt in Hannover aus Anlaß des für 1913
bevorstehenden 25jährigen Regicrungsjubliäums unseres
Kaisers in sehr geschmackvoller Ausstattung herausgebracht
worden. Sowohl der lehrreiche Text als auch die prunkvolle
graphische Herstellung dürsten besonders die zahlreichen
Freunde der Kalenderliteratur interessieren. Der Kalender ist
in den Buch- und Papierhandlungen vorrätig.

_Die silberne Dose. Bei einem hiesigen Trödler wurde
eine kleine, ovale silberne Dose, die auf dem Deckel
ein in Silber getriebenes Relief, eine Kuh mit
Führerin an der Tränke darstellend, hatte , von einem jungen
Menschen, anscheinend einem Ausläufer , zum Verkauf ange-
botcn. ' Als der Händler einen Personalausweis verlangte,
zog es der junge Mensch vor. unter Zurücklassung des Wert¬
gegenstands zu verschwinden. Eigentumsansprüche können
auf Zimmer 18 der Polizeidirektion geltend gemacht werden.

— Kein Selbstmord . Vor kurzem wußten hiesige und
auswärtige Zeitungen von einem hier erfolgten Selbstmord
des Gärtnerei - und Villenbesitzers Konrad Möller aus Nieder¬
zwehren bei Kassel zu berichten, während , nach unseren Er¬
mittelungen an zuständiger Stelle davon nichts bekannt war.
Dies wird nun auch von Kassel aus bestätigt. Ter betreffende
Mann , der übrigens Konräd Müller  und nicht Möller hc:ßt,
wird steckbrieflich verfolgt, weil er dringend verdächtig ist, sein
Anwesen in Niederzwehren vorsätzlich in Brand gesetzt zu
haben . Die Ermittelungen haben bis jetzt lediglich ergeben,
daß M. nach Hinterlassung nicht unerheblicher Schulden ftnch-
tig geworden ist und, wie gesagt, als Brandstifter  seines
Anwesens iu Betracht kommt. Man vermutet , daß M-, der sich
im Besitz erheblicher Barmittel befunden hat , möglicherweise
in das Ausland geflohen ist und die Mär von seinem Selbst¬
mord inszenierte , um die Behörde irrezuführen.

_ Unfall . Der in der hiesigen Weinhandlung Acker be¬
schäftigte 34jährigc Arbeiter August Diederich,  in Eltville
wohnhaft , durchschniit sich aus Versehen auf seiner Arbeits¬
stelle die Pulsader der linken Hand, so daß seine Überführung
nach dem städtischen Krankenhaus notwendig wurde.

Freitag, 20 . Dezember 15)13. Nr. 5-S» .

— Die Geistesgegenwart eines Straßenbahnführers der-
hütete gestern auf der Bleichstraße ein größeres Unglück-
Gegenüber der Bleichstraßenschule lief ein etwa 4 Jahre alteI
Kind direkt in einen in voller Fahrt befindlichen elektrischen
Straßenbahnwagen . Im letzten Moment gelang es dem Füh¬
rer des Wagens , die Bremse zu ziehen und den Wagen fast
augenblicklichzum Stehen zu bringen . So wurde das Kind,
das die Passanten , schon unter den Rädern wähnten , nur um-
geworfen, und kam fast ganz ohne jede Verletzung davon.

— Jugendvereinigung der städtischen F ortb ildungsf chulen
Der Familienabend am letzten Sonntag rn der drchwesetz en
Aula der Gewerbeschule brachte die Fortsetzung des Vortrags
über die Kämpfe in Südwest Afrika. Wahreiw Herr Betz vor
14 Tagen mit Land und Leuten bekannt machte, schilderte er
diesmal , durch ausgezeichnete Lichtbilder unte ' utzt. den lang¬
wierigen. gefahrvollen Kampf. Seine Aus fr .Zungen .waren
doppelt interessant , da der Redner als Mitkämpfer rn oer
Lage. war . eigene Erlebnisse einzuflechten. Der Abend wurde
belebt durch musikalische Darbletungen sowie durch Vortrag
passender Gedichte. — Die W e ih na cht s f e r e r der Jngei -.̂
vereinigung findet Sonntag , den 29. Dezember . er., abends
8 Uhr in der Turnhalle des Mannerturrrverems . Platter
Straße 18. statt.

Naffauische Nachrichten.
== Personal -Nachrichten Bürgermeister Johann,S chäfer.

zu Hahn im Kreise Westerburg erhielt das Allgememe Ehren-
«erchen. £ 6ercjng . x ., ig , Dezember. DaS zwei Monate alte
Kind  einer hiesigen Familie erstickte  der emem Teiche-
brand der in der Wohnstube ausgebrochen war Die Eltern
befanden sich wahrend des Unglücks-alles auge -halb des Hauses.

c> Rettershain (Kreis St . Goarshausen ) . Ill Dezember.
Am Sonntagabend fiel  der Landwirt Willy Sprtzborn
aus L r p pv r n in den mangelhaft eingezaunten SternbruÄ
oberhalb unseres Dorfes und verletzte  sich schwer.

h Diez a L ., 19. Dezember. Gestern mittag verstarb
hier im Krankenhaus der 25 Jahre alte Karl Anton KramM
ans Alten-Diez». Kramm war am vorhergehenden Tage von
einer Reserveübung beim Eisenbahn-Regiment in Hanau rn
seine Heimat zurückgekehrt- In Hanau lag er schon zwei Tagv
krank im Revier, meldete sich aber gejund, um Mit Ablaut
seiner Übung in die Heimat zurückkehren zu können. Seine
Krankheit bestand in Bauchfellentzündung, und es ist anzu¬
nehmen, daß sie mit den bei dem Regiment vorgekommenen
Massenerkrvnkungen in Verbindung steht.

0 . Oberwallmenach , 19 . Dezember . An Stelle des seit¬
herigen Bürgermeisters Wolf wurde der Ökonom Karl Runs
einstimmig zum Bürgermeister  gewählt.

1. Driedorf (Dillkreis ) , 19. Dezember. Bei ^ einem
Brande  ans der Obermühle wunde der Bäcker Willi G r 0 0 s
von hier von einem einstüzenden Schornstein getroffen und
lebensgefährlich verletzt.  Die Mühle ist nreder-
niedergebrannt.

5lu§ der Umgebung.
X. Mainz , 20. Dezember. Der Nebel auf dew

Rhein  erreichte beute vormittag eine solche Dichagkert, da»
die Schiffahrt vollkommen lahnigelegt ist. Nur dre Traiekt-
bootchen fahren unter anhaltendem Läuten.

I' C Darmstadt . 19. Dezember. Ab 21. d. M. wird det
Preis  für ein Pfund Rindfleisch  nach dem Beschluss
des Vorstandes der hiesigen Metzgerinnung von 94 Pf . aut
90 Pf . herabgesetzt.

h. Hanau , 19. Dezember,. Im Laufe des heutigen Vor¬
mittags sind fünf neue Typhusfälle vorgekommen, so daß letzt
insgesamt 175 Soldalen krank in den Lazaretten liegen.

* Gießen . 20. Dezember . Der Landgerichtsrat und
außerordentliche Professor Dr . Julius Friedrich  hat einen
Ruf als ordentlicher Professor des öffentlichen Rechts an di«!
Hochschule für kommunale und soziale Verwaltung in Köln an¬
genommen.

Gerichtliches.
Kus den Wiesbadener Gerichtssälen.

wc. Graf v. Salbern auf der Anklagebank. Aufsehen er¬
regte es , als im letzten Sommer hierselbst der Graf und
Majoratsherr Leopold von Saldern - Ahlimb  in Un¬
tersuchungshaft genommen wurde . Der junge Mann war mü
seiner Mutter einige Zeit vorher in Wiesbaden erschienen-
Man hatte auf großem Fuß gelebt, teils in Hotels, teils
Pensionen gewohnt, und die Geschäftsleute hatten sich in der
Bewilligung von Krediten geradezu den Rang äbgelaufen . S-
wurde dem Paar gar zu leicht, allerwärts Waren in nicht un¬
erheblichen Mengen zu erhalten , und nebenbei wurde dann
und wann auch auf dem Jmmobilienmarkt ein Gcschüftch^
zu machen versucht. Auch auf das Herz mancher jungen Darm/
deren Wunsch die Erlangung der Grafenkrone war , hatte dc>-
junge Gras Eindruck gemacht, und gewerbsmäßige wie nick--
gewerbsmäßige Heiratsvermittler waren eifrig an der Arbeü'
als die Festnahme des Edlen alle Hoffnungen über den Hauses
warf . Graf Leopold v. Saldern -Ahlimb ist Majoratshcrr de¬
in der Mark belegenen Herrschaft Bingenwalde . Er hatte trv/
seines jugendlichen Alters das Leben bereits bis zur Hefe ff-"
nassen. Woher das Geld kam, darnach hatte er niemals ff
fragt, , und so war cs gekommen, daß endlich seine
um das noch zu retten , was zu retten war , seine Entmüud '^
gung wegen Verschwendung beantragte und durchsetzte. S «U^
dem steht das Majorat unter Zwangsverwaltnng . -Der juw^
Graf bezieht oder bezog wenigstens zeitweilig eine von «*̂
Gläubigerversammlnng bewilligte Rente von 300 M-
Monat , weder er noch seine Mutter aber legten sich in
Leben auch nur die geringsten Beschränkungen auf . So ist
gekommen, daß die mit großem Park versehene Besitzung

cs
tro^
i>ci"ihres Werts von etwa 1 Million Mark , wenn die von

jungen Herrn kontrahierten Schulden darauf angerechnet v>e
den könnten, kaum mehr einen Überschuß bringen wür /
Die Mutter des Grafen ist absolut mittellos und hat
seitS bereits den Offenbarungseid geleistet. Vor der Strn
kammcr begann jetzt die Verhandlung Wider das Paar , für si,
zwei Tage in Aussicht genommen sind. Die Verteidigung IC
auf dem Standpunkt , daß der Angeklagte geistesschwa^
und daher der kriminellen Verantwortlichkeit für seine c ’C
entzogen ist. Es sind, um dafür den Beweis . zu erbring ^
verschiedene Psychiater als Sachverständige geladen. ^
seiner Verhafftrna befindet sich der . Graf in UntcrsuchuN"̂
Haft. Zuletzt hielt er sich an einem Herzleiden im hirst^
Krankenhaus auf . An sich bietet die Gerichtsverbandl
wenig Bemerkenswertes . Es handelt sich stets darum - Cg
Graf Saldern durch sein Auftreten als gia »d seigneur jfCj
durch Äußerungen über seine Verhältnisse sich Kredits versck̂^. . . . . . . .
und diesen nach Kräften ausgenutzt hat . Seine Mutter
ihm dabei getreulich zur Seite gestanden haben. Die »-rM'
der zu vernehmenden Zeugen beläuft sich auf etwa
Auch in Heiligcmstadt und Nordhäusen sind Strafver"
wider v. Saldern in der Schwebe.



r. SMd.

fiihrers ver-
ces Unglück.
Jahre alteZ
elektrischen

:s dem Füh-
Wagen fast

!e Las Kind,
ui, nur um«
g davon.
mngsschuler»
dichtbesetzten
es BortragS
err Betz vor
schilderte er

t. den lang-
ngen waren
pfer in der
lbend wurde
lrch Vortrag
der Jugenb-
cr.. abenvS

ins . Platter

n Schäfer
reine Ehren«

Monate alte
rem Wäsche«

Die Eltern
des Hauses.

>. Dezember.
Ipitzhorn
i SteinbruÄ
chwer.
; verstarb
m Kramnk
n Tage von
n Hanau in
n zwei Tage
mit Ablauf

neu. Seine
es ist anzu-
^gekommenen

He des seit«
Karl Kunz

Bei einem
Mi GrooS
etroffen und

ist nieder«

auf dem
chtigleit, daß
die Trajekt«

vird der
Beschluß
Pf . auf

eutigen Vor«
. so daß jetzt
l liegen,
chtsrat und
ch hat einen

lechts an dir
in Köln an«

er-
u»d
Un-
ulst

neu-
% in
der

. &
Ult«

QU.  WS. L», Kirmifr ISIS. Mie. liudkuer Esgtllti . „Sr»»« »»«-»-, L. vl«, «-U- s.

Hochwasser.
Rhein und Main steigen weiter.

X. Mainz, 19. Dezember. Nach den Telegrammen, die
daS Mainzer Wafferbauamt erhielt , steigen Rhein und
Main andauernd weiter.  Mannheim , Rhein, gestern
338, heute 386, Mainz , gestern 101, heute früh 8 Uhr 143,
heute mittag 12 Uhr 150, heute abend 8 Uhr 165. Bingen
gestern 187, heute 219, Caub (213) 250. In noch weit
stärkerem Maste ist der Main in die Höhe gegangen. Kost-
heim gestern 78, heute früh 8 Uhr 119, heute abend 8 Uhr
131. Würzburg 202, Lohr 230, Aschaffenburg 208, Grotz-
Steinheim 205. Der Oberrhein bringt heute abend nicht
mehr so viel Wasser wie heute früh.

Köln, 19. Dezember, Das plötzlich hereinbrecheudc Hoch¬
wasser bei Ruhr  richtet fortgesetzt weitere Verwüstungen an.
Die Baustelle der Firma H o l z m a n n, welche mit der
Niederlegung des Ruhrwehrs für den Rhein-Herne-Kanal be.
fchäftigt ist, wurde völlig vernichtet. Das gesamte Baugerät
ist über Nacht abgetrieben . Ein Dämpfer liegt an jener
Stelle zur Hilfeleistung bereit . Im Hafenkanal ist-von der
Riidbühne des belgischen Frochtenkontors das Deckwerk durch
die hereinstürmenden Wassermassenauf nahezu dreihundert
Meter Land eingestürzt . Falls nicht ein baldiges Zurück,
gehen des Wasserstandes eintritt , dürften iwch gröhere Ein¬
stürze zu erwarten sein. Um Unglückssällen vorzubeugen,
wird die Einsturzstelle bei Tag und Nacht überwacht.

Mannheim, 19. Dezember. Auch der Neckar ist weiter
gestiegen. Neckar-Pegel 388 (365).

wb. Cuxhaven, 20. Dezember. Von den Fischkuttern,
Wer deren Verbleib nach dem letzten Sturmwetter große Be¬
sorgnis herrschte, sind jetzt alle, bis auf einen, der für ver¬
loren gilt, zurück gekehrt.

vermischtes.
Schliessung einer Berliner Volksschule wegen Diphtherie.

Die 156. Gemeindeschule in Berlin ist wegen Diphtherie bis
zw den Weihnachtsferien geschlossen worden. Die notwen¬
digen sanitären Maßnahmen , die sich besonders auf eine
Desinfektion der Klassenräume beziehen, werden in der
Zwischenzeit vorgenommen.

Geheimnisvolle Zurückgabe einer Diebesbeute . Ham¬
burg  19 . Dezember . Einer Banlsirma , deren Kassenbote
eilte Tasche mit Wertpapieren von 75 000 M. gestohlen wor¬
den war , teilte die Polizei mit, . daß ihr durch die Post die
Brieftasche mit vollem Inhalt übergeben worden sei.

Dreiminutenverkchr auf der Berliner Hochbahn. Wer»
l i n, 19. Dezember. Durch Auflösung des früheren Gleis,
breiccks und Ausbau des neuen Umsteigcbahnhofes ist es
möglich, daß auf der Hochbahn in den stärkeren Berkehrs-
stnnden der Dreiminutenberkehr eingesührt werden kann.

Ein entwischter Bandit . Paris,  19 . Dezember. Wie
aus Ajaccie gemeldet wird, versuchten die Gendarmen den
in einer Grotte verbarrikadierten Räuber Paoli auszu¬
räuchern . Als sie in die Grotte eindrängen , mußten sie zu
ihrem größten Erstaunen feststellen, daß der Bandit durch
«>inen ihnen unbekannt gewesenen Ausgang verschwundenwar.

Rochette geflüchtet? Paris,  19 . Dezember. Mehrere
D'lätter verzeichnen das Gerücht, daß der von dem Appella-
tionsgerichtstn Rouen zu drei Jahren Gefängnis verurteilte
Gründungsspekulant Rochette, dessen Berufungsbeschwerde
heute vor dem KassationShöse: verhandelt werden sollte, sich
ins Ausland geflüchtet habe. Die von ihm hinterlegte Kau¬
tion von 200 000 Franken wäre dann verfallen.

Eine Fabrik niedergebrannt . H a m b u r g, 20. Dezember.
In der Nacht auf den 19. Dezember brach in Pinneberg in
den Vereinigten Lederleim-Fabriken von Jens u . Ehlers
Großfeuer aus . Die Fabrikanlagen brannten vollständig
nieder . Der Materialschaden ist ' bedeutend. Die Ent-
stehungsursache ist noch unbekannt.

Ein Theaterbrand . Paris,  20 (Dezember . In Nantes
ist gestern früh das Renaissance-Theater vollständig ausge¬
brannt . Das ganze Theater wunde elin Raub der Mammen,
und auch das Musikkonservatorium, das in einem Noben-
gsbäude unteugebvacht war , brannte nieder/wobch zahlreiche
Instrumente und Noten den Mammen zum Opfer fielen.
Man glaubt , daß ein Arbeiter eine brennende Zigarette aus
Unvorsichtigkeit auf einen .der Sitzplätze im Parkett geworfen
hat , worauf dieser Feuer fing. Das Theater ist 1876 eübaut
und Mt 700 000 Franken versichert.

Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

= Berliner Börse. B e r 1i n , 20. Dezember. (Draht¬
bericht.) Die Hoffnung, daß 1 die zwischen Österreich und
Serbien bestehenden Schwierigkeiten auf friedliche Weise bei¬
gelegt werden, ließ die Börse in recht fester Stim¬
mung  eröffnen . Unter Deckungen und Rückkäufen setzten
sich auf allen Marktgebieten Besserungen durch, die am
stärksten auf dem Montan-, Schiffahrfs- mÄ Elektrizitätsmarkte
waren. Am Schiffahrtsmarkt gewannen Hansa 114, proz.
Kanada profitierten von der festen Haltung New Yorks. Ein
erfreuliches Moment am heutigen Börsenverkehr bildete das
Anziehen der 3proz. Reichsanleflie um 0.20 Proz. öster¬
reichische Werte höher. Die anfangs lebhafte Geschäftstätig¬
keit ließ später nach , das erhöhte Kufsniveau konnte sich
aber unter Schwankungen gut behaupten . Tägliches Geld
5% Proz. Ultimogeld 8% Proz. Auch heute stellte die See-
handlung dem Markte Geld nicht zur Verfügung. Privat-
diskont 6 Proz.

— Frankfurter Börse. Frankfurts.  M., 20. Dezember.
CDrahfbericht.) Die Stimmung der heutigen Börse war auf
den meisten Gebieten feste  r. Transportwerte , zeigten ein
festes Aussehen. In Schiffahrisaktien war der Verkehr eben-
fe-lls etwas reger. Heimische Banken mäßig anziehend. Tn
Elektrizitätsaktien, bemerkte man Rückkäufe der Spekulation.
Montanpapiere hatten ein freundlicheres Aussehen. Ans
Kassamarkt der Rentenwerte hatte das Angebot der heimischen
Anleihen etwas nachgelassen und bei stillem Geschäft konnten
®ch die Kurse behaupten . Ausländische Fonds vereinzelt
hoher. Dividendenwerte des Kassamarktes zeigten größten-,
teils eine stillere Tendenz. Die Börse schloß bei gut be¬
haupteter Tendenz. Privafdiskont 5r/s, Proz.

Reichs bank. Bei der Reichsbank haben nach einem
^wischenausweis vom 17. Dezember die Anlagen um 20 Mill.
Mark zugenommen ; die Barmittel stiegen um 21 Mill. Mi, die
remiden Gelder um 59 Mill. Mj  Die Summe der ungedeckten

■wotsa ist noch um 257 Mill. M. höher als im Vorjahr.

h . Kein neues französisches Papiergeld. Die „Agence
Havas“ in Paris ist zu der Erklärung ermächtigt, daß das Ge¬
rücht , die Bank von Frankreich werde Bankscheine zu 20, 10
und 5 Franken ausgeben, völlig unbegründet ist.

" Banner Bankverein Hinsberg, Fischer n. Ko, in Bannen.
Die Verwaltung des Barmer Bankvereins teilt mit, daß die
Dividende für das laufende Geschäftsjahr 1912 auf 614 Proz.
zu schätzen sei.

Berg- und Hüttenwesen,
* A.-G. Deutsche Kaliwerke in Bernterode (Untereicks-

feld). Nunmehr wird auf den 11. Januar eine außerordentliche
Hauptversammlung einberufen, die über den schon früher
mehrfach erörterten Verschmelzungsverirag mit dem Kaliwerk
Ludwigshall, A.-G. in Wokramshausen , und über Erhöhung
des Aktienkapitals der Deutschen Kaliwerke auf höchstens
BO 000 000 M., durch Ausgabe von 3 555 000 M. Aktien, be¬
schließen soll.

Industrie und Handel,
— Melonen, Tomaten und Bananen. Auf Anfrag von Inter¬

essenten befürwortete die Handelskammer die Aufnahme von
Melonen und Tomaten in den Spezialtarif für be¬
stimmte Eilgüter,  da diese Früchte zurzeit wegen
ihrer Neigung zum schnellen Verderb als Eilgut versandt
werden müssen und die hohe Fracht nicht vertragen . Beide
Fruchtsorten haben sich auch in den letzten Jahren zu hervor¬
ragenden Volksnahrungsmitteln herausgebildet und würden
diesen Charakter noch mehr erlangen, wenn ihr Preis ein
billigerer wäre. Letzteres ist aber nur möglich, wenn die
jetzige hohe Fracht herabgesetzt wird. Die Handelskammer
beschloß ferner, die Vergünstigung der Aufnahme in den
Spezialtarif für bestimmte Eilgüter auch für frische Bananen
zu beantragen, da diese gleichfalls heute zu den unentbehr¬
lichsten Volksnahrungsmitleinj gerechnet werden müssen und
auch im übrigen den Erfordernissen für die Aufnahme in den
Speziallarif für bestimmte Eigüter entsprechen.

* Die Oberschlesische Koblenkonvention hat in ihrer
(gestrigen Sitzung beschlossen, mit Wirkung vom T. Januar
1913 ab die Preise für Industriekohle um 5 Pf., die Preise für
Staubkohle um 30 Pf. die Tonne zu erhöhen. Der Fiskus hat
für Kokskohle eine Preiserhöhung um 40 Pf. die Tonne be¬
schlossen.

" Th. Goldschmidt, A.-G. in Essen, und Chemische
Fabriken, A.-G. in Gernsheim-Heubruch. Die Hauptversamm¬
lung der beiden Gesellschaften hat den Übergang der

. Chemischen Fabrik Gernsheim-Heubruch im Wege der Ver¬
schmelzung auf die Th. Goldschmidt-A.-G. beschlossen.

Verkehrswesen.
Der Norddeutsche Llcyd beschloß wegen andauernder

Kohlenpreissteigerung ab 1. Januar eine Erhöhung der Fracht
nach Australien um 1 bis 21/» M.

* Die Internationale Schlafwagengesellschaft beabsichtigt
nächstens die Ausgabe einer neuen Reihe von 4-proz. Schuld¬
verschreibungen im Betrage von 15 Millionen Franken.

Weinbau und Weinbandel.
— Maiinz, 19. Dezember, Die gestrige■Wein Versteigerung

des Herrn He lf rieh aus Wiesbaden  brachte ein Ange¬
bot von 12 Nummern, rheinhessischer und Rheingauer Faß-

: weine und etwa . 2000 Flaschen. Fast sämtliche Nummern
konnten zu guten Preisen zugeschlayen werden. Die Flasche
1905er erbrachte 2.00 bis 2.10 :M., die Flasche 1908er 1.70

. bis 2.10 M. und von den Faßweinen 1 Halbstück 1908er
610 M., 2 Halbstück 1907er 730 und 750 M., 16 Halbstück
1909er je 400 bis 860 M. und 1 Viertelstück 200 M.

Marktberichte.
= Heu- und Stroimarkt zu Frankfurt a. M. vom 20. Dez.

Man notierte : Heu 3.10 bis 3.40 M., Stroh (Kom-Langstroh)
2.40 bis 0.60 M. Alles per 50 Kilo. Geschäft: ruhig. Die
Zufuhren waren aus den Kröisen Friedberg, Hanau und Dieburg.

Letzte OrahtberichLe.
Der Salkankrieg.

Absichtliche Verschleppung der Friedensverhandlungen?
X X Berlin , 20. Dezember. (Eigener Bericht :des „Wies¬

badener Da>gbl>atts ".) In den hiesigen politischen Kreisen hat
die abermalige Vertagung der Londoner Früsdenskonfereng
großes Unbehagen hervorgerufen . Man glaiebt, daß diie
Türkei : absichtlich die Verhandlungen ver¬
schleppt,  denn das ist natürlich kein Grund für die Ver¬
tagung , daß die türkischen Delogierten erklärt -haben, die Me-
graphische Instruktion für die Zulassung der Griechen genüge
nicht. Sie Krauchten schriftliche. Die Türke : will anscheinend
Zeit gewinnen , um ihre Verstärkungen vor Tschatuldscha noch
zu erhöhen. Unterdessen benutzen die Delegierten in London
die Pausen zu reichlichen Gastereien . Gestern, Donnerstag,
waren sie Gäste bei der Herzogin von ShuterlaNd , heute be¬
wirtet sie der Lordmayor >auf dem berühmten goldenen Tafel¬
geschirr, morgen werden sie vom König Georg im Buckingham-
Palast empfangen und dann sind sie in dem prachtvoll aus-
gestaiteten AutomobiMub zu Gaste.

Die Botschafterkonferenz und die albanische Frage.
i\  Paris , 20. Dezember. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ",) Der gegenwärtig von der Londoner
Botschafterkonferenz erörterte Vorschlag, eine Studien-
ko m m i s s i o n nach Mtmnten äbzuoodnen, um die in
mancher Beziehung sehr dürftige Statistik des Landes zu er¬
gänzen und Über die künftige Abgrenzung sowie für die
religiösen Ermittlungen nützliche Belege zu bieten, geht, wie-
hier verlautet , von Frankreich aus . Die einstimmige An¬
nahme des Vorschlags wird aber iiu: wesentlichen davon Ab¬
hängen . daß die Zusa :nmens,etzung der Kommission alle er¬
forderlichen Bürgschaften für eine wirklich.unparteiische Be¬
richterstattung zu bieten vermag. Der Kommission soll auch
die besondere Aufgabe zusallen, in allen Bezirken gewissenhafte
Umfrage zu hatten , ob sich einem der bisher für den Fürsten¬
rang genannten Kandidaten die Sympathie der Bevölkerung
zuwendet.

König Georg und König Ferdinand.
Saloniki , 20. Dezember. Nach den: gestrigen Tedeum

stattete König Georg dom König Ferdinand von Bulgarin:
«inen Besuch alt Slbends gab der König zu Ehren des Königs
Ferdinand und der bulgarischen Prinzen ein Diner.

Die Polizeikonferenz der deutschen Bundesstaaten.
H- Berlin , 20. Dezember. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Im Ministerium des Innern fand
heute vormittag die erste Polizeikonferenz der deutscher:
Bundesstaaten statt , die vom Minister des Innern v. Dall¬
witz eröffnet wurde. Die Verhandlungen werden zwei Tage
dauern und sind vertraulich . Es handelt sich bei der Kon¬
ferenz um die Schaffung einheitlicher  Bestimmungen
in Bezug aus die Versolgnug von Verbrechen.

Der Kaiser aus München zurück,
wb. Wildpark, 20. Dezember. Der Kaiser  traf um

8,05 Uhr mit den Prinzen Eitel Friedrich, August WAHevm
und Oskar , von München Lnnntend, mit Sonderzug auf der
Füritenstation Wildpark ein.

Englisch-belgischer Grdietsaustausch am Kongo.
X X London»20. Dezember. (Eigener Bericht des „Wies,

badener Taghlatts ".) Die Regierungen von Großbritannien
und Belgien sind, wie der „Daily Expreß " meldet, über eine
neue Festlegung der Grenze von Britisch-Ostafrlka im Kongo-
gcbiet übereingekommen. Hierdurch wird dem britischen Ge.
biet ein Streifen Land von ungefähr 100 Kilometer Länge und
50 Kilometer Breite hinzugesügt werden, wofür Belgier: an
anderer Stelle entschädigt werden soll. Auf diese Weise wird
es Großbritannien möglich sein, die Eisenbahn von
Kapstadt bis nach Kairo durchweg durch eng¬
lisches Gebiet zu führen.  Großbritannien hatte eine
Zeitlang mit Deutschland unterhandelt  über die
La n dab t re tun g eines Teils von Deutsch -Ost afr: ka,
durch das die Eisenbahn die natürliche und direkte rmvdsüdliche
Richtung hätte beibehalten können. Deutschland hatte jedoch
keine Möglichkeit gesehen, eine geeignete Entschädigung an an¬
derer Stelle hierfür zu erhalten.

Der Klinikerstreik.
wb- Heidelberg, 20. Dezember. In der gestrigen über¬

aus zahlreich besuchten öffentlicher: Versammlung der Heidel¬
berger Klinikerschaft  wurde im Anschluß an ein Refe¬
rat des cand . nied . Rieder aus Halle über die Bewegung :::
der Hallenser Klinikerschaft die Absendung eines Sympathie-
telegoamms an die Halleschen Kollegen, sowie nach mehr¬
stündiger Diskussion folgende Eingabe an die hiesige medizi¬
nische Fakultät einstimmig beschlossen: Die Fakultät möge
zur Besserung der Ausländerverhältnisse von den Ausländern
sowohl das Physikum als auch ein Examen in der deutschen
Sprache als Berechtigung zum Praktizieren fordern , sowie
durch Einführung eines von der Fakultät mit den Akade-
nnkern zu vereinbarenden entsprechenden numerus clausus
die drohende Beeinträchtigung der deutschen Klinikerschast
verhindern.

O Halle, 20. Dezember. (Eigener Bericht des „Wies¬
badener Tagblatts ".) Der Streik der Mediziner ist trotz
Entscheidung des Kultusministeriums zugunsten der Stu¬
denten noch immer nicht beendigt,  da die medizinische
Fakultät den Studierenden noch immer nicht erklärt hat , daß
sie deren Forderung anerkennt . Nach wie vor besuchen di«
Studenten die Vorlesungen nicht und erklären , es sei wenig
Aussicht vorhanden, daß die Difsevenz vor den Ferien beige¬
legt werden würde.

# Berlin , 20. Dezember. (Eigener Bericht des „Wies,
badener Tagblatts ".) Veranlaßt durch das Vorgehen de«
Hallenser Klinikerschaft haben sich nunmehr auch in Berlin
die Studierenden d«c klinischen Semester entschlossen, gegen
das Zunehmen des Ausländertums  unter den
Studierenden Stellung zu nehmen. Zu ihrem großen Miß¬
vergnügen haben sie die Wahrnehmung gemacht, daß aus-
l ä n d i s che Studenten,  die die Ferien gewöhnlich hier
verbringen , in den meisten Kliniken die besten Sitz-
Plätze belegt haben, wodurch ein großer Teil der deutschen
Studenten gezwungen ist, oft zweistündige Kollegs auf den
obersten Reihen stehend anzuhören . Gestern zirkulierte in
e:n:gen Kliniken ein Aufruf , in dem die Kommilitonen zu
energ:schem Protest aufgefordert wurden . Nachdem dieser
Aufruf in kurzer Zeit zahlreiche Unterschriften gefunden
hatte , wurde die Angelegenheit dem Dekan der medizinischen
Fakultät unierbneitet . Dieser versprach den Beschwerde¬
führern , Abhilfe zu schaffen und zu beantragen , daß Aus¬
länder erst 14 Tage nach Beginn der Semester Plätze in den
Kliniken belegen dürfen.

Wetterberichte.
Deutsehe Seewarte Hamburg.

30 . Dezrmber , 8 Uhr vormittag «,
1 — eehrjeicht , 2 =~ leicht , 3 = schwach , 4 == mäasiy , 5 = frisch , 6 -i steif , 8 = stürmisch starker Stürm.

stark,

Borkum
Hamburg

. . 1763.01 SW 4 ! bedeckt
763,1 ;WSW 4

Swlnemünde |762,2WSW5
. . 1759,9
. . '7*35,6
>. 1765,2

.j'76.ys

Memel .
Aachen.
Hannover
Berlin . . .
Dresden .
Breslau .
Kelz.
Frankfurt, » - 768.
Karlsruhe , 8 768,31
München .
Zugspitze
Valencia.

SW 4
SSW 4
SWS
81

heiter

bedeckt '-
1̂ 67,2; SSO 3 jhalbbed .i-f - 3

.1767,8 ; SW 3 | .

. '767,2 : 82

770.3! NO2
732 .7t N 2
747.0 SSO 4

wolkeal,
Nebel

h &lbbed.
Hegen

- 1
0,4

~. 3
4-12

Seilly
Aberdeen . .
Paris.
Vlissingen . .
Christtansund
Skagen . . . .
Kopenhagen.
Stockholm. .
#?aparanda .
Petersburg .
Warschau . .
Wien.
3cm . . . . .

loronz . . . .
Seydiefjerd . 742,8

748,0 ; SSW 4

763,6! S3 _ „
737,3 WS W8 bedeckt -
7513 W 7
76842 WSW4
750^ >SSW 4 :
750,8 O 2
758,1 SO 2

77«,4 NO 1
766,6 N3

+11

Beobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

19 . Dezember. 7 Uhr
morgens.

2 Ubr 9 Uhr
Mitte !.

Barometer auf 0 ° und Normalsehwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

753,7
764 .2

754,9
765,4

758.2
766-9

754,9
785,5

Dunstspannnng (mm ) . .
Keiativo Feuchtigkeit (°/o) ^
W | nd -Richtung und -Stärke . . . . . .
Niederscblagshöhe (mm ) . . . .

4L
80

W 2
0,3

53
77

SW 3

1L
4.8
64

N0 2
1.1

2,7
4,9

83,7

Höchste Temperatur (Celsius ) 6.4. Niedrigste Temperatur 1,1

Wettervoraussage für Samstag , 21. Dezember,
▼on der Meteoroloirist heu Abteilnm er « 1 bvsjk » . \ e ?e *ns ri Frankfurt a .tf

Trocken , ziemlich heiter , stellenweise neblig , kalt.
Wasserstand des Rheins

am 20 . Dezember
Biebrich: P*g.l: 2,28m gegen8.14m am gestrigen Vormitt»«
C* ui>. ,. 2,74 .. .. 2,50 „ f
Hains . „ 1,58 .. „ 1,42.

Die Abend-Ausgabe um fatzt 16 Seiten.
»eraimeerilirt ' (irr de,, p - li>,,qen und allgemeinen Teil : A. Heaerhortz.
Erbend« « : !„r fteuilleron: B. v. Rauen do,  s : für Lo!a!eß und , rormziell-« :
C- Rö herd : sur die ÄnjNgen u. ReName,,: H. T ornau : ; sämtlich in

»tu:  und L,erlag der L Schellenberg  scheu Hos-Buchdrnuerei in Wieäbad«,

Litt-Wunde »er St'Jaltii «: 12 Bisi Uhr in »er wßtiM« KUeUitas
•wb  n »ü  u m*.
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I Pfd. Sterling; . . . ". . . \a  20 .40
1 Franc, 1 Lire, I Peseta, 1 Lei » —.30
I österr. fl. i. G. . . . . . "» 2 .--
1 kl. ö. Whrg. . . 1.70
1 österr.-ungar. Krone . . . > —.SS
100 fl. öst. Konv.-Münze , 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone . . . . . . M 1 .125

lZD
Eigene Drahtberishte des Wiesbadener Tagblatte.

1 fl . holl . . . . . . .
2 alter Gold-Rubel . . .
2 Rubel, Liter Kredit-Rubel
1 Peso.
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrgo .
I Mk, Bko.

1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

Berliner Börse.
v >7. Bank -Aktien.
91/2
6
61/2

121/2
6

10
8>/2
7
6Vl
7

105/15
13

I 5.86
7Vi

Berliner Handelsges.
Commerz- u. Disc .-B.
Oafmstädter Bank
Deutsche Bank
D. Eff.- u. Wcdxselb.
Discoirto-Comraanöit
Dresdner Bank
Vieminger Hyp.-Bsmk
Mitteid. Credübank
Nationaib. t  Deutsch!
Oesterr. Kredhaust.
Petersbrg . Intern. Bk
Reichsbank
AcbnpFb B»tiVverfvn

In Ofe
160 SO
109 .75
117 .75
243 .35
113 .50
182 .75
149 .75
135
115 .90
118 .50

ISS .SV
1X82,
[113 .80

Bahnen und Schiffahrt.
‘31/2Canada-Pacific 250.
6 Baltimore und Ohio 102 .50
S Deutsche E.-Betr.-G. 107.
9 Hamb.-Am. Päketf. 151SJ0

15 Hansa-Dam»fschiff. 238 .10
2/5 Niederwaldbahn
5 Nordd. Lloyd 113 .40
7 Oesterr.-Ung . Staatsb. 42 75
0 Oesterr. Südb.(Lomb.) iie .ao
7 Orient. E.-Betr.~G,
6 Pennsylvania
6V3 Südd. Eisenbahn-O. 134 40
6v3 Sch antun jr-Eisevi b. 125 .10

Brauereien.
15 Schultheis 244 .50
10 Leipz. Bierbr. Riebeek 173 .20
0 Wie b̂ar?. IfrntipnKv 24 .10

Bau - und
riefbohrunternehmungeo.

147
061 .50
322 .25

85

10
23
25
10

Beton- und Monierbau
Deutsche Erdöl-Ges.
Gebhardt & König
Neue Boden-Ä.-G.

Bergwerks-
unternehnsungen.

32 Aumetz Friede
13 Baroper Walzwerk
14 Bochamer Guöstäh!

6 Bnderus Eisenwerke
16 Concordia Bergbau
11 Deatsch-Luxemb. B.
16 Dounersmarckhüttc
12 Eisenwerk Kraft
15 Eisenhütte Tliaie
8 Eschw. Bergwerksv.

35 Geisweider Eisenwerk
30 Geisenk . Bergwerksv.
8 Harpener Bergbau

22 Hösch-Eisen u. Stahl
24 Ilse Bergbau
4 Königs - u. Laarahütte

30 Laachhammer kon.
9 Leonh.-Braunkoiilen

12V2 Maunesm.-Röhrcmv,
11 Müih. Bergwerksv.
12 Obersdil . Koksw.
15 Phönix -BerirF u. Hilft

16075
SCO,
210 .05
113 .30
306.
158 .10
318 .50
3.37.
04 S.
153.
210.
188,70
179 .80
303
44125
159 .40
194.
143.
Z09.
171.
007 40
253 .40

Div. In Va.
24 Rhein.-Nass . Bergiv. 304 .25
8 Rheinische Stahlw.

12 Riebeek Montan 1751.
10 Ransbach er Höttenw. 159 .75
0 'rr\*fPt,Br 210.

Chemische Werke.
30 Albert, Chem. W. 400 .25
25 Bad. Anilin u- Soda. 514 .50
14 Griesheim Elektron 24450
30 Höchster Farbwerke SKS.

Milch & Co. 851 SO
32 Riitgerswcrkc 189 .50
14 Au?-. Wep'etin 213 .75

Elektnzitätsgesdlschafteo
25 Akkumulatoren 517.
14 Ailgcm. Elektr.-Oes, 436 GO
5 Bergmann Elckti-. 11350

10 Deutsch Uebers .-El. 154 .70
10 El. Untem . Zürich 181 .25
10 Ges. f. elekfr, Untern 153 .50
8 Russ. AUg. Elektr.-G. 156 .50
772 SchuckerFElektr. 146.
672 Siemens elektr. Betr. 117 .50

Maschinen»
und Metallindustrie.

30 Adler Fahrradw. 551 .25
10 Bremer Vulkan 2 54 .7 S
20 Bruchsal Maschinen 325,
0 Breuer-M. Höchst/M. SS.

28 Dürkopp, Bielef. M. 463 .25
12 Federst.-Ind. Cassel 1S7 .36
SV- Gasmotoren Dritt?: 126.

22 Kronprinz, Metallf. 342.
18 Ludwig Löwe & Co. 307 .50
10 Franz Meguin Lk Co. X54 50
14 Orenstein 8c Koppel 197 50
0 Rhein. Metallwarenf. 75 .75
9 Rockstr. & Schneider 138,50

11 Silesia Emaillierwerk 163 .50
IS Ver. D. Nickelwerke sss.
12 Weffelin 8: Hübner 185.

Papier - U-Zeilätoffabrikerj,
23 Amniendorf er 361.
12 Kostheim Zellulose 172.
12 VsrTitier Panierf. 167 .50

TextUindustnc.
20 Mech. Web . Linden 339 50
10 Mrdd. Wollkämmerei 145 .90
36 V*r. Glan̂ stoff-Fabr. 555.

Verschiedene
o

25
9
6

10
18
10
24
18

71/2

J.15 25
543.
138 .75

92 .75
172 .75
312
11475
402.
316,60

South Westafrica Co, j122,7 s
Türkenlose jlE *5S.l©

Adler Porti.-Cement
D. Waff.- «. Mun.-F.
Lindes Eismaschinen
Markt- und Kühlhallen
Nobel-Dynam.-Trust
Porzellanfabr. Kahla
Rositzer Zuckerraff.
Spritbank, A.-G.
Ver. Köln Kottweiler

Frankfurter Börse«
Zf.

«. .

>31/2
3. .
4 . .
4. .
3V2
3. .
4 . .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4. .
«. .
31/2
3. .
4. .
3. .
4. .
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2

15. .
3. ,
31/2
4. .
3>/2

131/2
31/2
31/2

:3I/J
3. .

Staats-Papiere.
a) Deutsch « ,

D. R.-Schatz-Anw. M
D. R.-Ani. unk. 1918 »
D. Reichs-Anleihe »
» , . *
Pr. Cons . unk.l91S »
Pr. Schatz-Anweis . »
Preuss . Consols »

» > >
Bad. Anleihe 08 >
Bad. A. v. 190! uk. 09 >

Anl. (»bg .) »
» V. 1892 u. 94 -
» v . 1900kb .05 »

A.1902uk.b.l910»
» 1904 » » 1912»
» » v . 1396 »

Bayr. AbL-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b.Oä .M

»E .-B. u.A.An!.uk.l930
» » » » » » 15 Ji
» E.-B. u. A. A. >
» E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente A
Hamb.St.-A.1900u.09»

» St.-Rente »
87, 91,93,99,04»

» » » » 86,97,02»
Gr. Hess . 1899 »

» 1906 »
» 1908, 1909 »
» » (abg.) »

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb.unk. 1915 »

» v. JS79-S0,abg. »
» > 1881-85 » »
» » 1885/95 »
» » 1900 ->
» » 1903
» » 1596 »

In
99 .30
99 .10
87,15
77 .30ss .os
ss .so
L7 .lv
77 .10
98 .30

92 .40
89 .70
37 .30
87
87.

98 .90
lOO.

98 .30
SO.

98 .10
73“
98 .40
37.

78.
99 40
93.
99 10
SS 30
86 .30
75 .30
78 .10

99 .20
89 .10
86 70
89 .10

86 .70
73,

Zf.
4. .
4. .
4. .
31/2
3. .

Türk. Anl. VOI11908.*
• » » 1911 »

Ung . Staats-Rente Kr.
• St.-R.v.!897stf. »
>Eis. Ter Gold » .4

In o/o.
76
7 « .
82 .25

II . Aussereurppäiscbe.

M Ausländische.
I. Europäische.

3. . Belgische Rente Fr.
5. . Bulg. Tabak v. 1902 Ji
3. . Franzos. Rente Fr.
l*/io Oriech. E.-B. stfr.90Fr.
VI* » Mon .-Anl . v. 87»

» » 87 2500r»
3. . Holländ . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital. amort.89,S.3« .4Le
3Vs cons. stfr. Rte. i . G.
2*|ki ..» Rente i. G. »
4>/5 Ost . Papierrente ö. kl.
4 - > Goldrente ö . kl. G.
4>/5 » Silberrente ö .fl.
4. . » einheitl . Rte.jCv. Kr,
4. . » Staats -Rente 2000 r»
4. . » » » 20,000r»
41/I Portug . Tab .-Anl . Ji
5 . . do . umf. 1902S. III »
3. . do . » S. 111(Spec.) »
<e. Rom. amort. Rte.v.s,,
4.1 » Conv . v. 1S90 »
4 . , » » 1891 »
4. . »amort .Rte .v.1896 »
41/a RHss.Staatsanl .stfr .05 »
4. . do . Cons .-Anl.v. lfSSO»
4. . do. Gold- do . v. 1839»
4 . . do . C. E.B. S.ln.1139»
4. . » St .-R. v. 1902stfr . »
S»/io » Conv . A. v. 98 stfr. »
Zi/r » Goldanl . » 94 » *
3. . » > > 96 » »
47a Scrb. stfr. Gold »
4- , » amort. v . 1895 >
4 . Tiirk.-Eg. Bagd. S. I »
4 ® Anl. von 1905 »

79 .50

89.
57 .20
54.
54.

90 55
85 .45
82 .50
82 SO

9 &40
63 10

9 .55

94 .50

87 .20
99 .65
87 .60

88 .20

« ?-
77 .72
8130
76.

5. .
5. .

4V2
4. .
57.
41/2
6. .
5. .
41/2
5. .
5.j.
5. .
4V2
41/2
4. .
5. .
5. .
5. .
4. .
3. .
5. .
5. .

Arg. 1907 unk.1912 Pcs.
»w I909tgb . ab 1910»
»äuss. E.-B. i .G. 99£
> innere von 1888 Ji
» äuss.G.-Anl.1897

Chile-Anl. von 1911 »
Chile Gold-Anl. v. 06 >
Chin. St.-Anl. v. 1895 L

> > v. 1896 >
» » v. 1893»

»St.-E.-B.v,1911 Hk.»
do. St.E. Tient.-Puk. »
CufaaSt.-A.04stLi.G. Ji
do .stf.i.G.tgb.ab!919 *
Japan. Anl. 8. II £
do .v. 1905S. 12- 19 Jt
Marokko von 1910 »
Mex. am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß. 99stf . L
> Gold v. 1904 stfr. Ji
» cons .inn .5000r Pes.

Tamaui.(25j.mex.Z.) *
Sao Paulo v. 08 i. G. L
do. E.-B. in Gold Ji

100 ,
99 .30

300 50

90 .20
89 50

93 .70

95 65
94 .90

101 .60
93 .50

101 .20
93 .20

86 .10

97 50

Provinzial- u. Koaimanal-
zf. Obligationen.
4. . Rheinpr.2ü, 21,31-34 JI

clo. 22 u,23 »
36/a do. 30 »
3>/2 do. 10,12-16,19,24-27,29
3‘/3 do. » IS .*
3. . do . » 9,llu .l4 »
4. . Pr.Oberitess . mit. 17 »
4. . Frkf. a. M. v.06tt. 14 »
4. . do .l ?07untigb.b.l8»
4. . do. V. 1910ur.t. l920»
4. . do . v. 1911 trat. 1922»
31/2 do . Lit . N u .Q(abg .) »
ZV, do. Lit. R (abg.) »
31/2 do . > Sv . 1886 »
3>/2 do. » T » 1891 »
3‘/a do. » U »93,99»
31/2 do . » V » 1896 »
31/2 do , Wv . 98u .08 »
3>/2 do. Str.-B. » 18« »
ZV, do. v . 1901 Abt. I »
ZV, do. » » A.li .III -
ZV, do. » 190.3 -
ZV, do. » 1906A. t?II »ZV» do. v. Bockenheim »
4. . Baden-Baden v. 1908 »
3V, Berlin von 1886/92 »
4. . Darinstadt v. 09U.16 »
3Va do. v. 05 am. abl910 »
4. . Giessen V.1907U.1917 »
ZV, do. v. 03 uk. b. 08 » .
31/2 Homb .v.H .Jt. l88öu .99
4. . Köln von 1900 u . OSA
Zi/, Kreuznach v. 88 u.OS»
31/2 Limburg (abg .) »
4. . Mainz 1907 uk . 1916 »
ZV, do. (abg .) 1878u. 83»
ZV, do. » L.J. v. 1834»
3Va do . von 1886 U. 83 »
ZV, do. (abg .) L.M. v.91»
ZV, do. von 1894 »
31/2 do . » 05uk .b.l915»
4. . Mannh. 1912 unk. 17 »
3V, do. » 1S88»
ZV, do. v, 189Sk. 03»
4. . München v. 12 uk.42 »
4. . Nürnberg v. 12 uk.47 »
4. , Wiesbaden v. 1900/01

und 1903 Serie IV»
do . v. 1903uk, 1916 »

96 .20
93.
90 .90
67 .30
85 . 50
82 .30
97 30
97 40
07.

97 50
95.
SS.

89.
89 .50

90
83.
89 60
89 . 10
89 .50
55 .50

36,70

£9
SS

Zf.
■4, .
4. .
4. .
372
31/2
372
4..

Wiesbaden 1908,S. I,
do . 1908,S.H,u.l9I0»
do. 1912,S.III,U. 22»
do. (abg.) *
do.v. 1887,SS. 98,02 »
do. v. 1903 8. 1,11 '

Worms V.T9SI n. ,17 »

In o/o

9 -4 SO
38 .20
S7.

4. . Christiania von 1894 » —
4. . Kopenhg . V. 01 u . 11 »
372
Ŝ io

do . von 1886 »
Neapel st. gar. Lire 03 50

4. . Stockholm v. 1SS0 A S4 .&0
6. . St  Buen .-Air . 1892 Pc. 102 60
5. .. Jo. 1909 i . G. (409) Jt
472 do. v. S8 i. G. ä

Div. Vollbez . Bank -Aüitien.
Vor!. Ltzt.
9. J 160 .25
SV, 67, A. Elsäss. Bankges. 1S7 &0
b>/2 674 äadische Bank R. 128 .10

10. 10. . B.f.el.Untern.Zür. Jb
4. . 4. . » Bod.-C.-A.,W . » 116 .50
S® 805 » Handelsbank s.fl. 148.

13. . 1372 » K t̂j.  u.Wechs . » 301 50
S1/2 6-/2 3armef Bank-V. » 114 .40
81/2 872 Berg.-Mark. Bank M 145 50
9. . 97- Berl. Handdsg . » 162 .13
672 672 » Hyp .-B. L.A. B » 111 .60
6. . 6. . Breslauer D.-B::. » 107 .30
6. . 6. . Contai. u. Disc.-B. »
672 672 Dannstädter Bk. s.fl.
672 672 do. 1000 M 113,35

12V, 12-/2 Deutsche B. 8. J-X •» 248 .60
8. . 5. . » Asiat. B.Taels 126 .50
572 6. . » Eff. u. W. Thl. 112 .50
7. . 7. . Deutsch.Hyp .-B.TM. 135.

Dt . Natlb. in Brem. » 115,
9. . 9. . » Überseebank - 159 .50
6. . 6. . » Ver.-Bank Ji 120 75

18. . 10. . Disconto-Ges. » 182 25
87» 8V- Dresdner Bank » 149 .50
7. . 77» Eisenbahnbank » 148.
9. . 9. . Eisenbahn-R.-Bk. » 172.
9. . 9. . Frankfurter Bank » 197,

972 do. H .-Bk. » 210,
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. » 154 50
9. . 9. . GothaerG.-C.-B.Thl. —
9. . 9. . Luitb.Intern.BankFr.
67a 7. . Metallbk.ii.Met.-G.-« 134.
574 51/4 Mitteid. Bdkr.,Gr . » fcö.
7.  . 7. . Mitteld.Privb .Mgd.* 121 .80
672 61/2 do. Cr.-Bank » 115 .90
7. . 7. . Natlbk. f. Dtschl. » 115 70

11. . 11. . Nümb .Vereinsbk. > 243 .50
6JA 71/5 Oest.-Ungar . Bk. Kr.7. . 71/2 Oest. Läuderb. * 119 50

10. . 105/6 do. Cred.-A. ö. fl.1189.
57a 7. . Pfalz. Bank ,# 13.20.
9. . 9. . do. Hynot .-Bk. »8. . s . . Preuss . B.-C.-B. Thl. 154 .30
6. . 6. . do . Hyp .-A.-B. Ji 113 80
64S 586 Reichsbank »
7. . 7. . Rhein. Credit.-B. » 132 .40
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. »

Rh.-Westr.Disc.-G,»
192 75

7. . 7. . 113 25
71/2 71/2 Schaaffh. Bankver. » 114.
6. . 6. . Südd. Disco»to-G. » 113 25
8. . ». . do. Bodenkr.-B. » 174.
57s 57s Schv/arzb. Hyp.-B. »

Wiener Bank-V. »
107.

71/2 7V? ISS 50
7. 7. . Würtlb%.Bankanst. » 122 SO
5. 61/4 do. Notenb . s. » 116 25
7. 7. do. Vercinsbk . fl. 134 80

9. . S. . BanqucOKomaneFr. 127 50

Deutsche Ko !ontal *Ge «.
10. , 211/dOfiviminen Fr. I -5. . 71/21South West Afr. C. Fr. '122 .05

Aktien mdaslrielier Untefii
Divid. nehmun ^ en«

Vorl.Ltzt. In
14.. 14. Alum-.Neuh,(50%)Fr. 252 50
0. . 0. , Asbtwk.Fkf.M.Wrth. —

37 .50

98 .30
39 .00

SS LS

10 .
8. .

12»
3. .

15..

6. .
7. .
9. .
ZV,
7 . .
3 ..
4. .
5. .
9. .
5. .
7
0. .

111/2
8. .
13

10 ..
5. .
5. .
8. .
7V3

25. .
0. .

40. .
7

12..
14. .
27. .
0. .

20 ..
12. .
32.
121/2
11

12..
14
5
S

15
7

41/,
10.

4
14.
12 ..

4,
4 . .
7

10 ..
7i/r
71/2

12. ,
SV,
7i/,
10

6
7. .

7
S

12 ..
0.

11.

18. .
8..

12»
3. .

15. .
10 ..
6..
7. .
9. .
3V,
7. .
3. .

10..

5. .
7. .
0..

11V,
3.
12

10..
7. .
8..

10 ..
7V

25. .
6.

50.
S

12.
14. .
30.
0.

20.
12.
30.
14V,
12

12 ..
14. .
16. .
5. .

25. .
7
5

10..
6

14. .
5 . .
4. .
5. .
7t/a

11. .
81/a
71/2

12 ..
SV,
7V2
18
9..
7. .
7. .
5. .
8
8

12 ..
0..
9.

AscItffbg.Biintpap..<4
Masch.-Pap. »

Bad. Zckf. Wagh . fl.
BaugSiidd.L603/oE. Ji
Bleisf.Fabcr Nbg . »
Brauerei Binding »

» Eichbaum »
»HenmngerFrkf .»
>Herkules Cassel»
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» l-owenbr . Sin. -
» Mainzer A.-B . »
» Mannheim. Br.»
» Nürnberg »
»Parkbrauerei »
» Rettemnayer »
» Schöfferh.-Bg. »
- Stern, Oberräd»

Bronzef. Schlenk »
CelluL, Bayr. (W.) »
Cem. Heideib . »

» F. Karlst. »
» Lothr. Metz »

Cham. u.Tii.-W.A. »
Cbem.A.-C. Guano»

» Bad.A.u. Sodaf. »
» BiciiSilb.Braub. »
» D.Gold-, Sl-Sch.»
» Fbk.Gerrnsh-H. »
» Fahr. Gdbg . »
» F. Griesh. El. -
» Farbw. Höchst »

. » » Mühlheim »
» Fahr.,V.Mannh.»
» Weiler-ter-Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkoh !gs . »
» Rßtgerswerke -
» Ult .-Fabr. Ver. »
» Wegcl . Itssld. »

Dpfkrb. u.Prh. Helb.
Drahtind., Stidd. JI
El. Accum. Berlin »
» Brown Bov.&C. »
» Contin.^Niimb . »
» Dtsch.-Ubersee -
- Feit. u. Quill. L. »
» Ges . AUg. Berl. »
> Bergm.-Werke 2
2 W.Homb .v.d .H.
2 Lahmeyer >
2 Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl. »
» Schuckert . »
2 » Rhein . »
» Siem. u. Hals. »
» Siemens , Betr. »
>Tel .-G. Dtsch.A. »
>Voigt &Haeffn.,F.

Gunmuf.Berl.-Frkf.»
Hafeamhl., Flcf. M. -•
Hed.Kpf. u. Süd.Kvv. i1X6
Gelsenk . Gußst. » j —
lltkirclk.MMw.StrssKiai .SO
fungh.Qeb.Schramb. I —
Kalk Rh. Westf . ..* .163
Kunstseide! , Frkf. » i 65 .75
Ledert. N. Sp. 1 180.

7V,, 7Vr » Rothe, Kreuzn. » 106.
IC. . 10. . Ludwigsh . W .-M. » 169
30. . 30. . Masch. A., Kley er » 556 .50
ZV, 6. . » Armat. Hilpert 1 101.

16?
138 .50
167.

57 50
270.
177
108,30
115
154

65
118 50

3‘
180,
143
176.

83 -50
110 .

160 50
131 so
17 e.
143
118
121 .
154.

518.
116 .50
633 50
188 . 50
245.
244 25
630.

SS SO

225
415.
323.
189 .50
217
215

123
.517.
140 70

93.
155
146.
237 .50
118.

usT
123 .75
197.
146 26
136.
216 .75
118.
122 20
179

119

Vorl.
12. .

12
28. .
10
6
7. .
7l/5
8V,

16..
5
6. .

12V,
0

24. .
7i/a
8

14. .
6. .

11. .
12

3. .
11. .
8. .
y

10 ..
11. .
7.
7
12

II.
8

8. .
5. .

15. .
25. .

I.tzt.
10.
12

28. .
10
6
5. .
5
9. .

17. .
0. .
8. .

13V,
9

21
SV»
9

16.
0. ,

12.
14
9V,
3

12. .
8. .
12
7. .

10. .

7. .
121/2
14,
8
7V,
5. .
9.
9.

15. .
25.

Masch.Baden.,WIi..£
» Beck u. Henkel »
» Bielefeld D., »
» Daimler-Motor. »
» Esslingen »
> Faber u. Schl. »
» Fahrzgf. Eisen . »
» Gasnt. Deutz »
» Gritzn., Dur!. »
» Gebr. Guttsw. »
» Karlsruher »
» Mamiesm.-R. »
» Masch.u. A. Kl. »
» Moenus »
» Mot. Oberare. »
» Pokorny u. W. »
» Schn. Frankeut. »
» Witten. Stahl »

MetailGeb.Bing.N.»
Napht.-Pr.-G. Nob .»
Glfab. Ver. D.
Porzellan Wessel »
Pressh-,Spirit, abg.»
Pulvert'., PL, St.I. »
Schriftgiess.Stemp. »
Schuhf. Vr. Frank. •
Schuhst. V. Fulda »
do. Frankf., Herz »
Seüind. (WoUf) »
Sicg.Eisenb.u. Bckb.
Olasind. Siemens -
Steaua Romans »
Spinn. Tric., Bes. »

» Westd . Jute »
D. Verlags -Aust. »
Waggon Fuchs »
Zcllst.-Fabr.Waldh.-
Zuckerfab.Frankeni!

In '<Vo.
175.
177
467.
305.

sa.
147.
123
125.
287

142,
210 50

27850
129 .75
154 *1
33690

207.
327
167.

1872 50
135
848*
113 .50
15L.
125 .50
113.
212

1412.50
127 SO
115.
157 .50

ja28
1381 .50

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt
12. . 12.. Aumelz-Friede Ji 188(50
121/2 14. . Boch. Bb. u. G. » 207.25
9 0 ßraimk.-W.Letmh. » 143.
5V« 5. . Buderus Eisenw . » 113.20

I!. . IS.. Conc. Bergb. -G. » 307.
11. «| 11. • Deatsch-Lüxtisb . » 160.13
8.. 3. . Esch weiler,Bergw. » 1E9.
7..'10. . Friedrichsh. Brgb. » 166.

10. .110.. Oelsenkirchen » » 188.50
s. . 9. . Harpener Bergb. » 179.50
8;/j 9 Hibemia Bergw. »

10. . so.. Kaliw. Aschersl . »10.. 11.. do. Westereg'. » 20550
41/2 47s do. do . 7 .-A. » 100 SO
6 3 Königin Ölarienh. > —
0 Lotliring. Eisenw . »0. . 0.. GherschL Fis .-Jn. » 81

15. . 18. . Phönix Bergbau - 254.
12.. 12. . Riebeek, Montan » 173.
4.. 4. . V.Kön.-u.LauraThSr. 109 .50

19. . 21 .. Ostr. ä !d.  M . ö . fl. —

Aktien v. Transp.-Anstaltea.
Divid . , _ . ,

Vorl . Ltzt. Oe«t»ch «. Tn«/«.
8l/2 Sv, Lübeck-Büchen Ji 176
7. . 7. . Ailg . D. Kleinb. »
». . 87s do. Lok.-tt.Str.-B.» 159.
8V2 S»/4 Berliner gr. Str.-B. » 169.

5. . Cass. gr. Str.-B. » 108
6 6 D. Eis.-Betr.-Ges . » 107 SO

572 53A El. Hochb . Berlin »
6V2 6 Schant.E.-B.-Akt. » 125.
6. . 61/2 Südd. Eisenb .-Ges. » 1.23 .50
0 0 Westd. Eiser.b.-G. »
S. ° S. . Hamb.-Am. Pack. » 152 .13
4 6 Frkf.Schleppschiff . » 116.

3.. 5. . Nordd . Lloyd » 118 .75

b) AusläntflschO.
10!« !»/! duschtehr.Lit.A. ö.fl. —
11V2 lri/2 do. Lit. B. »
63/5 6V5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 143,25
0. . 0. . do . Süd. (Lomb.) ». 16 .75
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö. fl.
5i/a 51/2 do. St.-Akt. »
Vi H/4 RaabÖd.-Ebenfurt» 33 .75

Gotthardbahn Fr. 106 .37
7 7. . Orient-E.-B.-Betr.-G. 14c 9
6». 6. . Baltisn. u. Ohio Do!!. 102,50
6. . 6. . Pennsylv . iR. R. » 117 50
5. . 5. . Anatol. Eis.-f3. Jt 105 .25
67s 67s Prince Henri Fr.

10 .. 10. . GrazerTramwayö.fl. 184 .50

Pr .-ObHgat . v . Transp .-Anst.
Zf. &) Deutsche. In «/«.
3. . Alle . D. Kleinb. abg . JI —
4. . Alle .Lok.- ii.Str.-B.v.yS » 98 .50
472 Bad, A.-G. f. Schiff. » 63 . 50
4. . Casseler Strassenbahn »
.472 D. E.-B.-Betr.-G. 8. 11 . 100.
4. . D. Eisend. G. Serie I » 31 .30
472 do . (Ff.) S. IIu . IV » 100 25
4. . do . Serie I u. III » 97 . 60
4-/2 Nordd. Lloyd uk. b. 06 »
472 do. 08 uk. 1913 »
4. . do. v. 02 » » 07 »
4. . Südd. Eisenbahn v. 07 »
ZV- Südd. Eisenbahn > —*

b) AuslindlacH «.
4. . jEllsabetkb.stfr.in Gold .*
4. . Ksch. O. 89stf . i. S. ö . fl.
4. . Leinb.Czm .j . stpfl.S.ö . »
4. . do . do . stfr . i . S. »
4. . Ost. Lokb. stf. i. G. A
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
31/2 do . do . conv . v . 74 -
31/2 do . do . v,1903Lit . C . »
5. . do . Lit . A. stf . i . S. ö . fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/3 do . do . V. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. fl.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/2 do . do . V.19Ö3L.B. »
5. . do . Siid(i.Md.>sf. !. G. Jt
4. . do . do . »
2»/io do. do . _ Fr.
2®/io do. E. v. 1871 i . G.
5. . clo. Stsb. 73/74sf.i.G.
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. . do . Stsb. v.83stf . i.O. Ji
3. . do . I.-VlII .Em.stf .G . Fr.
Z. . do . IX. Em. stf. i. G,
3. . do . v . 1885 stf. i. O.
3. . do . (Eg. N .) Stf. 1. 0.
3. . do . v. 1S95 stf. t. G. -«
3. . Prag-Duxl896stf .i.O. ö.fl.
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. »
3. . do . v. 91 stf. i. G. »
3. . do . v. 97 stf. >. G. »
4. . Rudolfb.Salzkg. stf. i.O.»
5. . Üng .-Gal. stf. i. S. ö.  fl. -
2*7» Ita!. sig7E .B:S.A-E. Le
2*/lo LivornoLit .C, Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g. Iu.II Le
2*/» Süd.-Ital. S. A H.
4. . Toscanische Central
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do. v. 188S Le
31/a Gotthardbahn Fr.
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar. A
4. do . Chark. 89 » » »
4. . Mosk.-lar.-A .97 stf. g . »
4V, Mosk. KasanE.-B. 1909 -
4. . do . nk. 1915 stfr. G. »
4. . do . Wind . Rb .v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr. »
«Vs do. Wor, ablUlOstfr» »

Zf.
41/2
4. .
4. .
3. .
4. .

l ! !
4..
4. .
4. .
4..
41/2
4..
4..

Mosk. Wor. Serie H S
do. do. v. 95 stf. g. »

Podoiische ver!. 1915 »
Gr. Rtiss. E.-B.-G. stf. -
Kuss. Sdo. v . 97 stf. g. »
do. Südwest stfr. g . »

Ryäsan-l/ralsk stf. g . »
Warsch.-Wien stfr.gar. *

do . do. S. !X stfr. -
do . S. X uk. 191! .*

Warsch.-W.S.XI uk. 11 »
Wladikav/kas v. 1912 »

do . stfr. g . »
do . v. 1898uk. 09 »

41/2
41/2
3. .
5.

Anatolische i . ö.
Port. E.-B. v. 891. Rg.
Saloniki-Monastir

rrV-r IrtH <

In °/0.
SL.
84 .60
95
73 .50
85 .10
85 .50

64 .4.0
82 60

94 .22

62,50

9170

102 .50
81
81 50

3*01 .30
82 .25
76 .20

76 20
7630
96 .75

50 .60

9180
76 IO

74,55
74 .30

75 .60
73.
67.
91 50
39 .30

69 .20

67.
109,

98 .70
99 .65
89 .30

"87 10
35 .30
85
94

85.
35.
94 .30

Pfundbr. u. Schtsldverschf*
v. Hypotheken-rBankea

Zf.
31/2 jAlIgf. R.-A.y StuttL
3’/2 [ßay.Ver-B. München

M

4. .
31/2
4. .
4. .
3V2
31/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
4. .
4. .

3V2
41/2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3Y'2
4. .
4. .
4. .
33/4
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3-/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
3»/2
3V2
41/2
4. ,
4. 1,
4. .
4. .
4. .
4. .
3'/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. ,
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
35/4
3®/4
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
32/19
28/10
41/2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.

do . H .-B, S.6uk .l9l2 »
do. do. Ser. 1 11.15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk. »
do . do. (uuverl.) »
de . do. »
do. do. (anvet'L) »
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . -
da,  do . 8. 9-12 u . 14 »
clo. do . S. 22, 23 »
do. do. S.l , 3-6,20,21»
do. do. kdb. ab 07 »

Nünib .V.-B.,S.!3,2ö,21 »
clo. S. 29-35, uk. 18/19»
do. S-36u.37uv.20/21»
do . »

Berliner Hypothekenb . »
do. do. »
do . do. »

D.Gr.-Cr.GothaS . 611.7 »
do. S. 13 unk. 1915 »
do. S. 14 » 1916 »
do. S. 16 > 1919 »
do. S. 18 » 1920 »
do. S. 19 » 1921 »
do. Scr. 3 b. < »
do. » 5 u. 8 »
do. » 11, » 1913 »

D. Hyp.-B. Berlins . 10 »
do. S. 14,ck . b. !9W»
do. S.22u .23uk. 21 >
do. 13 u. 13a 11k. 13 »
do. kiindb. ab 1905 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do . do. S.20uk. 1915»
do. do. Ser. 21 uk.20 »
clo. do . S. 16U. 17 »
do , do, S. 12,13 u. 15 »
do . do . Ser. 19 »
do . K.-Gb. S. l Ic. 1910»
do .4syp .-Kr.-V. S. 15-19

2, '-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do.S .43uk. M13 »
do . do;S. 46,kdb .08»
do. do. S. 47uk.l915»
do . do . S.48uk:1917»
do. do. S. Sink . 1920»
do. do. S. 52uk,1921 »
do . do .S. 44 uk. 1913»
do. do. S-2S~30u . 32 »
do . do. S. 45, tilgb . »

Land. Credb.Fkf.uk. 17»
do . do . do » 07»

Hambg . H. B. S. 141-400»
do . S.401-470 uk.1913»
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 Uk. 1918 »
do . 611/690 » 1921 »
clo. S. 1-190, 301-10»
do. 311-330 uk.1913»

Mein. Fiyp.-B. S,2,6u .7 »
do. do-S.8u .9uk . 11»
do. do. S. II » 1916»
do. do. 8 . 12 » 1917-
do. do. 8 . 13 » 1918 »
do. do. S. 14 » 1919 »
do . do. S. 15 » 1920 »
do. do. S. 16 » 1921 s
do . do . S. 17 » 1922»
do. do. kb. ab05u 07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do. do . a

Pr.B.-Cr.-Act- B.Ser.4 »
do. do. S. l 'fu.lSabtO»

do. S. 21 uk. 1913 »
do. 8. 22 » 1915 >
do. S. 24 » 1916
clo. S.25

4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
3-/«
3Vr
3Va
31/2
3Va
4. .
4. .
4. .

1918
do. S. 26 » 1919
do. S 27 » 1920 »
do. 8 . 28 » 1921 »
do . 8 . 29 - 1921 »
do . S. 20 » 1913 -
do. 8 . 23 » 1915 »
do. S. 3, 7, 8, 9 »

Pr.Centr.-B.-C.-B. v.90 »
do. do. v, 1899,01 u.03»
do. do. v . 1906 » 16 »
do. do. v. 1907 » 17
do. do. V. 1999 » 19 »
do, do. V. 1910 » 20 »
do. clo. v . 1912 » 22 »
do. do. v.1886/89/94/96»
do. do. v. 1904 uk. 13 »
do. do. Com. 01 kd.10»
do. do. do. 08uk. 17»
do. do . do. 12 uk. 22 -
do. do. do. 87v .ri. 9S»
do. c!o. clo. 06 » 16»
do. Hyp .-A.ct.-Bank »
do. do . do. »

do. Sr. 125/ auf I »
do. / SO0/0 5»
clo. I abg.; -
do . v. 04uk . 13 »
do. v.05 » 14 »
do. v. 07 uk. 17 »
do. v. 09 uk. 19 »

do. Kom. v. 03uk . 18 »
do. do . v. II uk. 21 »
do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

In 0/0.
90.
S7 20
98 60
88 .10
99 .10
99 .30
38 .89
37 .20
90 .75
90 .75
90 .75
81
81.
SS 80
SS 8®
99 .40
87.

100 .80
94 .30
86 .00
SS.
SS.
96.
97 .30
37 .30
97 .50

100 .
37 .50
87 .50
95 .25
95 .75
97 .75
SO.
36 .50
97.
98 .10
98 .50
97 .40
87 .60
37 .60
89 .50

93.
97 .50
97.
97 .50
97 .70
98.
55 .20
60 .50
58 .50
83 .50

96.
93.
SS SO
97.
SS.
87 .95
37 .23
96 .10
96 20
90 .40
96 .60
96 .80
97 .30
57 .50
97 .90
98 .20
87.
88.
95.
95 .60
86 .50
55 .50
80 .90

114,30
95 .60
SS .SO
96 .10
96 .30
96 .30
96 .30
96 .70
97,
97 50
90.
90 20
86 .90
95 .60
95 .70
SS .SO
95 .60»6.10
96 .30
67 .40
85 .40
86.
67 SO
97 .40
SS .SO
87 .20
87 .40

ZV, do . do. do.
do. Pfbr.-B.E.18,19u.22
do. do. E. 25 » » 14»
do. do. E. 28 > » 17 »
do. do. E. 29 » » 19»
do. do. E.30/31 uk.b.20
do. do. E. 23 > »12»
do. do . E. 26 » » U
do. do. E.17,!8u.24kb.
do. Kleinb.E. 1kb.ab 04
do. Kom. S*3uk. b. 12
do. Landsch.Central
Rhein Wyp.-B.kb.ab02/07

de » » 1912

Zf.
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
3V*
4. .
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
31/2
4. .
31/2
4. .
31/2

Rh ein. Hyp .-B. 1917 Ji,
do . » » J919 »
do. » » 1921 »
do . »
do. > * 1914 »

Rh.-Wcstf.B.-C.S, 3 5,
7, 7a, 8, 8a, 9 u. 9a »
do . S. 10 uk. 1915 »
do. » 11 » 1913 »
do. 12u. 12auk. 1920»
do . » 13 uk. 1922»
do. > 2, 4 u. 6 »

Südd. B-C. 31/32,34,43 »
do . bis ink!. 3. 52 »

W. B.-C. H.,CölnS . 7 >
do. do . S. 8 »
do. do. S. 3 u. 4 »
do. do. S. 9 »

Württ. H.-B. Em. b. 92 »

Württ. Kreditv. uk. 20 >
do. do. » 12 »
do. Veteinsb . » 20 »
do. do. * 15 »

In  o/o.
97 .70
97 .30-
98.
86 .60
86 .60

95 .7 B
98 *SO
96,25
96//8
98.
87 BO
98 .80
87,
95 .75
86 ^ 0
87 .20
87 . 50
93 .30
KT SO
99 .30
89 .30
SS SO
89 .50

S4- 30
85 .80
SS .SO
95 70
»5 .30
55 .50
»7 SO
SS.
97 .50
SS.
55 .50
96,
97
97 .10
97 .4:0
90 .10
90 .10
87.
94 .30
88 .10

103.
98 .30
96 .50

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld. Hess .-H.-B.S. 12-13./Ä

16, uk. 1913 »
do. Serie 1, 2 6-S
L.-K(Cass .) S.22uk .l914»
do . » S.23 » 1016*
do. » S.24 » 1921»
do. » S.21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»

31/2
4. .
4 .
4. .
3-/2
4. .
33/4
3-/2
3-/2
31/2-
31/2
31/2
3. .

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . Lit. U u. X »
do. Lit. J »
do. F,G , H,K, L »
do. M, N , P, Q »
do. Lit. R, S, »
do. Lit. T »
do. Lit. O. >

08 .80
87 .30
99.
SK.
5»S KO
S3 .L0

IGO*
07 .5 <Ä

92.
92.
92,
92.
88 .50

Zf.
4* .
31/2

4* .
3*.
5* .

Arnerik . Eisenb .*Bonda>
Centr. Pacif. I Ref. J I

do. *
Chic. Mihv.St. P-, P . D.

do. do. do.
North . Pac.Prior Lien

do . do . Gen . Lien
San Fr. u. Nrth. P. I M-
Srtw+h . Par . S. B. IM

94 .ec
i.m

ss 40
68 10

103
92 .70

Zf.
4. .
4.  .
4. .
4. .
4V2
4. .
4.  .
41/2
4V2
41/2
41/2
41/2
4. .
4. .
41/2
4. .
372
472
4. .
472
4V2
472
5. .
47»
4. .
4»'s
472
4.  .
472
472
472
4. .
4. .
472
4. .
4-/2
4. .
4-/2
41/2
4. .
4. .
44/2
472

Diverse Obligationen.
In 9/t,

Aschaffb.Buntp.Hyp .-i«
Bank für industr. U. » 101.
Brauerei Binding H. » » 6.

do. Mainzer Br.
do.  Rhein .(Aiteb .)

Buderus Eisenwerk
Cementw. Heidelbg . . »
Bad. Aml.- u. Sodaf. »
Blei- u. Si!b.-H., Brb. »
Fahr. Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Chcm. Ind. Mannh. »
do. Kalle &Co. H. »

Concord . Bergb ., H. »
Dcutaeh-Lnxerab.uk.15»
Esb.-B. Frankf a. M. »

do. do. »
Eisenb .-Renten-Bk. »

do. do . »
El. Accumulat., Boese »
do. AUg. Ges ., S. VI»
do. do . do . » VII »
EI.Df sch. Uebcrseeg . »
do. Ges . Lahmeyer »
do. do. do . »
do. Rheingau uk. 17 »
do. Schuckert v. 06»
do. do . »
do. do. Rhein.uk.I5/17
do. Betr. A.-G.Siem. »

Siem. u. Haiskeuk .20 »
do . da. » 20»
do. Telegr .D.Atlant. »
do.Voigtu .Haeff.Fkf.»

FrankfurterHofHypt . »
Gelsenkirch .Onsstahl »
HarpenerBergb .-Hyp .»
Hötel Nassau, Wieso .»
Mar.nh. Lagerh.-Oes . »
Metall.-Ges., Frankf, »
Oelfabr.Verein Dtsch.»
Seilindust. Wollt Hyp .-
Zellst.Waldhof Mannh.

SS 20
36 .50

103-
OS.

xoa .5»
100 » o

87 .50
SS.

101
ioo .sh:

86 .S9
102 .

SS LS

ICO so
100 .50

96 .50

96 .50
98 .50

9 « .

9 » 50

94.
100 .80

37.

100 .2©

10040

67 .60

Zf.
4. .
3. .
5. .
3V2
3. .
3. .
ZV,
2V2
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5.

Verzinsl. Lose.
Badische Prämien Thlr.
Belg .Cr.-Com. v. 68 Fr.
Donau-Rsg:u!ienmg ö. FI.
Goth . Pr.-Pfdbr . I. Thlr.
Hamburger von 1S66 »
Holl . Kom. v. 1871 h.fl.
Köln-Mindener Thlr.
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider, abgest . »
Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
Oldenburger Thlr.
Riiss.  v . 1864a. Kr . Rbl.
do . v. 1866a. Kr.

2V, Stublweis$b.-R.-Or. öfl

In «/o.

113 4*

109.
ISS.

7Ü50
134.
172 .30
129 60
470.
35 0
111 10

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk

Augsburger fl. 7
BraunschvveigerThlr. 20
Mailänder Le 45

do. Le 10
Meininger s . fl. 7
Oesterr. v. 1864 ö . fl. 100

do. Cr. v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl. s .fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr. 400
Ung . Staats!, ö. fl . 100
Veiietiaher Le 30

32,90
SOI
149 90

35
32 20

460 SO
>;05
15 !. 40
336.

46.

Geldierten.
Engl .Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 3 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Inip. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll . 5—1000) p. D.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Qest.-U . N. p. 100 Kr.
Russ.NoLGr.p.lOOR.
do. (lu .3R.)p.lO0R.

Schweiz . N . p. lt)0 Fr.

28 00
28 04
88 .80

Brief, j Geld.
20 .441 20 .40
16 .221 16 .13
17 . 16 .9®

4 .19
216 .76

2790

86 .80
4,-20

80 .65 80 .5»
20 .4S | SS0.44
81 .50 80 .8»

169 .15 169 .0»
8015 80.
84 .45 ß4 .3®

80 .75 80 .6»

Reichsbank Diskont . b°/»
Amsterdam . fl. 100
Aritiv. Brüssel Fr. 100
Italien . . Lire 10O
London . Lstr. 1
Madrid . . Ps . 100
N .-York (3T .S3D .100

Wechsel. In Mark.
16910 478

S0 57i/2 60/0
7980 51/30/0
20 40 .50/0
«— 41/3%

Paris . . . Fr, 100 j 81.10
Schweiz . . Fr. 100 | 80.Mi/a
St. Petersb. St R. 1G0 —
Triest . . Kr. 100 —
Wien . Kr. 100 | $4.371/2
do. m, S. * —' ir

ßl/ZV»
41/1O/,
SsA



95».

1.70 l
2 .1
4 .-

6
4 .20
2.-
1.50 1
bbw*:votj. g*

In o/o.
97 .70
07 .SC*QS.
ae . sose .so
95 .7 B96*SO
S6 . es
9S .VL
98.
SV  50)
SS.60
87.
05 .73S6JSO
&7 . SQ
93 .3i>
SS 80
99 .30
89 .30
33 30
89 .5©

rarant.

«i
!

9S.SO
87 .30

» 1 KS.
99-
99 80
32 .50

LGO«
07 .56
02.
DL.
32.
92.
92.

> 88 .30

Bonds.
S4.se
so .ss

3.

Sk » 4S
ssio103

* 32 .70

»Bei? *
In o/fl

«
101.

SS.

SS 20
36 .50

103-
9 & .

102 .50
> 100 90

j, 37 .50
> ÄS.
5> 101

100 .ES
0S .2»

103.
* s » LS

> ICO so
» 100 .50

» 96 .53

» 99 .50
98 .50

17 98.

9 » 50

94.
100 .8007.

» 100 .2®
—

10040

97 .60

e. In «/- .

r. —
r.
E
r. 11S4»

fl. 109.
r. ISS.
r.

71 .50
r. 134.
fi. 172 .20
r. 129 SO

Dl. 47 o.
25 0

fl in iq

Lose.
er St . in Mk.

7 39,90
20 SOI
45 143 30
10 35
7 32 20

00
00 450 50

7 s
VI.
00 151,4#
00
30

386.
46 . _

ek. | Geld.
44 20 .40
KL 16 . 1S

16 .00
4 . 1S

215 .75
oo 2790

sc Ls .se

4 .20
es
4=1 20 .44
sc >1 so .» f
IS 169 .0»
3.5 80 .8»
45 84 -3®

7E 80 .8®

.10
■® l/S

.371/2

31/jW>4t.AV»
s>/°
SfV»
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VHH 8 VNHH HANL
Aktienkapital und Reserven : Mk . SGLyOOO,GGO »—

Fernspr. 400 u. 830 . WIESBADEN Wilhelmstrasse 34.
Ausführung aller bankmässigen Geschäfte.

Annahme von Depositengeldern.
STAHLKAMMER. F483

zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsgebäude: Mauritiusstrasse7.

Verwaltung* offener Depots.
Gebühr beträgt 40 Pf. für je Mk. 1000.— (mindestens 1 Mk. pro Jahr).

Vermietung stählerner Schrankfächer
unter eigenem Verschluss des Mieters und Mitverschluss des Vereins von
Mk. 4.— an jährlich. — Für kürzere Zeit (Reisezeit sehr geeignet)

entsprechend billiger.

Reisekreditbriefe . Fremde Geldsorten.
Coupons-Einlösung 3 Wochen vor Verfall.

An- und Verkauf von Effekten.
Provision Mk. 1.— pro Tausend,
langende Wertpapiere vermitteln

F351
Zeichnungen auf zur Emission ge-

wir in allen Fällen kostenfrei m
Originaibedingungen für Mitglieder.

Wo laufe ich Weihnachten meine Birnen?
Bei Ebensen, billig, treffen fortwährend grosse Sendungen ein. Nelken
Dtzd. 1 M., Margeriten Dtzd. 25 Pf., grösstes Originalbund Veilchen
35 Pf., Rosen, Mimosa, Maiblumen. Schöne Fräsenthörbchen v. 1 M. an.
Weihnachtsglocken u. -Kronen, passende Geschenke in Palmen, Tannen¬
bäume mit Phtfiaimm billig, Herderstrasse 17, Ecke Luxemburgplatz.
Wurzeln. LtJÜglSElI * Telephon 3259.

JBmimmm
Spezialität Niersteiner.

Tischwein . . .
Obersaulheimer.
Niersteiner Nr. 4
Niersteiner Nr. 5
Niersteiner Nr. 8
Niersteiner Nr. 7
Niersteiner Nr. 8
Niersteiner Rehbach

1909er . , ,
Niersteiner Rehbach

1910er . .
Hallgarter .
Oestricher .
Erbacher . .
Geisenheimer
Ranenthaler
Rüdesheimer

Pr. Fl.| Bei
o. Gl. I IS Pi
0.75
0.90
1 —
1.10
1.20
1.40
1.60

2.—

0.72
0.85
0.95
1.05
1.10
1.30
1.50

1.90

2.20 2. 10
1.10 1.05
1.20 1.15
1.30 i 1.25
1.50 1.45
1.60 ; 1.56
2.— ! 1.90

Mose Iwelne
von 1.— bis 5.— Mk. per Flasche.

F. A. Dienstbach, Z
leinMlig. Scüwaiiiaclier Sfr. 1

Eieg . Blumen
für Toiletten und Hüte, stets Neu¬
heiten. Brautkränze in allen Preis¬
lagen, lose Myrten und Blüten,
Vasenblumen und Laubzweige für

Zimmerdekoration.

W. von kanten,
Kunstblumengeschäft,

l ‘> Maurifiu«-R4ra=’«e 1".

* * * * * *
Gediegene Me JCerreu- u. KaakskleMer

liefere ich
za beispiellos billigen Preisen,

vereinfachte Geschäftsführung und kleinste Unkosten ermög¬
lichen mir dies

Ulster und Paletots . 4° — 20 Mk-
Herren- und Burschen -Anzüge . . . 5° — 15 Mk.
Joppen mit warmem Futter . . . 20 — 5 Mk.
Pelerinen , wasserdicht. 18 — 8 Mk.

Einzelne Hosen , Röcke , Westen , Knaben -Anzüge
gut und billig. 2230

Max §&ii!*foeriger , Am Römertor 4,
Lieferant des Konsumvereins für Wiesbaden und Umg.

Ein lächerliches Vorurteil!
lässt viele Hausfrauen meinen , dass Parkett und Linoleum immer
trocken behandelt werden muss . Das bedeutet , dass der Staub — die
Krankheitskeime ! — niemals richtig aus dem Zimmer herauskommen,
sondern immer wieder von neuem aufgewirbelt werden . Daher dann die
trockene Luft . Der reizbare Hals ! Die leichte Infektionsmöglichkeit
— Das ungemütliche Heim . -

Eine wichtige Sache
ist Weltbohnerwachs ohne Glätte , denn damit behandelte Böden
können mit kaltem Wasser täglich aufgewischt werden , ohne ihren
Glanz zu verlieren . Gebrauch genau wie gewöhnliches Bohnerwachs;
doch kein unangenehmer Geruch und kein schwieriges Aufträgen.

Sagen Sie es Ihrer * Frau!
In Wiesbaden nur bei Fritz Böttcher , Luxemburg - Drogerie,

•Koisef-FVed-i' " bw ** T -Fn ’mn 7«6 1490

lemrrapd
= billiger= irkauf!

Imitiert

Kamelhaar -Sdm alienstiefel
mit Filz- und Ledersohle, helle und dunkle Dessins.

Gr. 20-29 Gr. 30-35 Gr. 36-42 Gr. 43-46

Paar L, Paar Paar 2^
«85

PaarOjfe

Ei po! tenser Kamelhaar - Schuhe
imitiert, mit Kordelsohle,

Grösse 20—29 30—35 36—42 43—47

Paar 50,3 ) Paar 60,3 ) Paar 75,3 ) . Paar 05

Schwarz - Chromleder

Schnallen - Stiefel
mit weissem Friesfutter, fester Ledersohle

und Absatzfleck, auch für die Strasse
geeignet, Grösse 36—43 . . . Paar

A. 90
J6.J

- — HB

Unsere Spezialmarksn:

Herren-*Damen  -
Stiefel

nur ganz hervorragende Fabrikate in allen möglichen
Eedersorten und Formen zu den Einheitspreisen

r ir ir w 18* i

Schwarze Filz -Schnallenstiefel
mit Filz- und Ledersohle, sehr praktisch.

Gr. 20-29 Gr. 30-35 Gr. 36-42 Gr. 43-46-

Paar% Paar P Paar 175
Paaröl

pSten Filz -Schnallenstiefel
mit kräftigem Lederbesatz und fester Ledersohle mit

Absatzfleck, auch für die Strasse geeignet,
Grösse 22—29 30—35 36—42 43—46

Paar
<95 045 050 125
| Paar £ Paar y Paar ■Jk

Kinder - Stiefel
zum Schnüren, aus äusserst haltbarem Boxleder.

Breite bequeme Formen.
Gr. 22-26 __ Gr. 27-30 Gr.  31 -35 Gr. 36-39

«10 ' « 95 '
Paar Q Paar « Paar 450

Paar tijk
K50
dtk

erfreuen sich einer immer grösseren Beliebtheit.
Ausserdem geben wir zu jedem Paar dieser Stiefel

wie Abbildung

Leder -Haussdmhe

3 25jk

Schwarze
und braune

mit leichtem und starkem Winter-Futter
mit oder ohne Absatzfleck,
Grösse 36—42 . Paar

Ein Paar
Kinder - Stiefel

-m

Holz- Ausfüll- Lest :n vollständig gratis.

zum Schnüren, mit Derbyschnitt u. Lackkappe, elegante
breite Form, bestbewährtes Fabrikat.

Gr. 22-24 Gr. 25-26 Gr. 27-30 Gr. 31-35

Paar
095z Paar

145
Paar 495

Paar

Bl ? ■ rihal
1U69
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Befördert den 20. Dez. 1912,
10  Uhr 10  Min.

an „Wiesbadener TagblatL^
durch fiebsr . Mawues.

An das hochverehrte Publikum von Wiesbaden und Umgebung!
Die ergebene Mitteilung , dass wir uns

entschlossen haben , bis Dienstag , den 24 . Dez .,
abends 9 Uhr , auf sämtliche Herren -u .Knaben-
Konfektion eine Extra -Ermässigung von 10%
eintreten zu lassen.

Gebr . Harnes , Kirchgasse 64.
K21

G . Gottwald,
Ctddscbmied,

fW * 7 Fawlfonraneiistrasse 7. a0W9

Gold « u. Silberwaren.
--------- Trauringe . ---------

Durch geringe Unkosten bin ich in der Lage, solid©
Waren zu äusserst billigen Preisen zu verkaufen. 20034 , waren zu

TTa H Hw w v v 1

Grosser Wellmacittsierkattf.
Besonders empfehlenswert sind:

Rodelschlitten, Fleischhack- u. Reibtnaschinen,
Schlittschuhe , Küchen- u. Tafelwagen,

Laubsäge-,n. fertogtastai, öte -, Bügel-M Fitem
John ’eche Volldampf -WasiehmaseMmen.

Ferner grosse Auswahl in Tonnengarßitvi ren, 16- u. 22 teiligen Wasch-
garniturea, Kaffee-, Bier- und Wein-Service, sowie sämtliche Hans-

und Küchengeräte. B 24157

A . Baer & €o. 9 feil. Oscar öreyta
Hauptgeschäft : Telephon

Wellrltzstra «se 51 . 406 .
Filiale:

Bleich Strapse 33 .

Die Kirnt an sAsnfeeis besteht dann,
SÄ dww  Qeocheak Freudem>median.

beeten wird dies darf» unsere
Qertseheiae «müt , die wir w
unseren Einbeitsprejsen abfehest.
fSter Beschenkte wählt selbst.

jßxismiuftder-
QifUekL

Einheitspreis 1050
für Damen a. Herren M. jLdmS
Lsjxos-Aosführnag» M. 16.50

Fordern Sie Musterbodi

Salamander
Sdrahges, m. b. R, Berlin

Wieskton: Langgasse 2.

Schaukelpferde,
Leiterwagen

W jedem «nrneümsa .er»Preis ver-
ka»ft Vleichstratz« 47, Lade« .

Beliebtes Beschenk
Ein

Original-Weck

Jede kluge Hausfrau
benutzt nur diesen zum
Konservieren des Obstes,
Gemüses, Fleisches etc.

Einfachste Handhabung!
Verschluss unfehlbar!

Kompletter Apparat nur noch

|ä Mk . 1# .- | |
Alleinverkauf:

L. D. Jung,
Kirchgasse 47,

Weitere Verkaufsstellen bei:
Franz Flössner, Wellritzstr. 6,
M. Stillger, Häfnergasse 16.

K2

LOM Pnppenmöbel,
5- 10 u. 20 Pf., Ltz. - .50, 1 u. 2 Mk.
L-einie von 28 Pf. nn, Helme mit
Garnitur von 75 Pf. an. LrsMmelri

von 25 Pf. bis 4 Mk.,
Puppen,Pfade,Wage»,

und viele andere Spielwaren
enorm HMig ! '

Karl Weber,
KellMUNdsLratz« 45.

Für Weihnachten!
Wesen wM.  toljfesfpk zm  1. ZA. 19t!

werden sämtliche
garn. u. Ungarn. Damenhüfe, Federn, Samte, Seiden¬
bänder , Blumen (zu Ballblumen geeignet), HutkartßilS etc.

mit A d Ö/ © verkauft.

fulimfMU,
Hl  Rurgstr. 0, l.Frida SOnlf,

Nagel -Etuis

K16

ffls prafttisdie lOeifinadits -Oesdienhe
empfehle in größter Auswahl und billigsten Preisen:

Marie flsiiliElfge In oesdililf. Kristall-Sdialßn, Carajfsn, Sammel-
Römern, BlrnnfinluiaEln, Oasen, 2001

Tafel- und Kaffee-SerBlCBU, BoidIbiu  Römer, Trlnk-Senneen.
Telephon 6221. Cif ! flDPPß» langgasse 13.

= === = Kristall. .— FsrMtan. = -=

Feines Etui mit 9 Sa Instrumenten
Einlage in echtem Ebenholz oder Bein Mk. 12.75.

F * i | ir » in Bein, Ebenholz, Elfenbein, Silber, Perlmutter,
Lllilo Schildpatt sind in ca. 50 verschiedenen Sorten

auf Lager. Alle sind von mir auf Grand langjähriger Erfahrung
zusammengestellt u.  enthalten daher nur la Instrumente u. Sclieereh,
für deren Haltbarkeit ich dib weitgehendste Garantie übernehme.

Nagel-

Einfache. aber gute Etuis . Mk. 8.00 bis 12.00
Feine Etuis . . Mk. 12.75 bis 30.00
Hochfeine Etuis .. . . . . . Mk. 30.00 bis 200.00

Illustrierte Preisliste auf Wunsch kostenlos.

Wilhelm(ir . 36. Kaiserftr. /.

K169
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praktische Weihnachts-Geschenke!
TJtstßT * für Herren j -4 J'b£ ''$Aj£f 6
«ü « . ohne angemebtem Futter,

I - und Ilreih . Fassons,
Aparte Ausmusterung,
von Mk . 21 .— an.

fl

elegante Fassons in lu . Ilrhg.
solideste A usarbeitung , tadel¬
loser Sitz , moderne Dessins,

von Mk . 18 .— an-

Hauch -joppen  I Bein,
aus Velour, Double u. Seide,

geschmackvolle Ausmusterung,
aparte Dessins,

von Mk . 12, — an.

aus Kammgarn , Cheviot und
Buzkin , anerkannt solide
Qualitäten , elegante Dessins,

von Mk . 2 .50 an.

Jagd Joppen
Sport -Joppen , Haus -Joppen
in nur bewährten Qualitäten

und praMischen Fassons
von Mk . 8 .50 an.

Wetter. Mäntel
Bozenev Mäntel , Gummi-

Mäntel , Capes ■— erprobte
wasserfeste Qualitäten,

von Mk . Iß .— an.

Lmst

SchlaJ -HockeI ItbOdei- Anzüge
Schlaf -Anzüge,

letzte Neuheiten , in Flausch ,
Velour und Double,
von Mk . IS .— an.

Knahen -Anzüge
Blusen , Hosen.

Reste für alle Zwecke
in grosser Auswahl.

Preise überraschend billig.

Rodel-Joppen . -Müisen,
Sweaters

in bewährten Qualitäten,
in allen Preislagen.

, t ? ' ft.

Knaben.
Paletots, Pyjoks

in Hau, grau, bim
und oliv,

von Mk. 4 *— an

] iser
Rsmrnf274. WIESBADEN, Knehgasse, Ecke Faulbrutmenstr.

gpezialhans für moderne Hemm-, Knaben-, Spart- und
Livreß-ÄJsidnng,

Be 'FajfsTdddung i
für Köche, Konditoren,

Friseure , Schlosser,
Schriftsetzer

zu Engros -Preisen .

in geschmackvoller
und solider Ausarbeitung.
Fertig und nach Mass.

W
CD

Eltville am Wem
Wiesbaden, 14 Min. Eilzrig, 30 Züge tagt., Vorortsverkehr: elektr.

Triebwagen, schön gelegen, rnhig, sauber, günstige Stenern, besonders

als Wohnort
den, der auf dem Lande, jedoch in der Nähe der Großstadt wohnen

Spezialilät: Einfamilien-Villen in jeder Preislage.
Prospekt und alles Nähere durch das F84

w Berkehrs -Biiro Eltville.

fein lavierte KchleMU
mit Deckel von Mk. 3.— an,

fein IMimt UeW«
von Mk. 4.— an . 2114

Ofenvorsetzer, F-uergerate bMigst.

Kan; 5lötz«er, MriW. «.

Puppenklinik.
Täglich Ausnahme von kleinen Patienten.

Ratio nette Heilung
b-i H . Schrpertzrr » .Hoflieferant.

Erstes und ältestes 2101
Spielwarengeschäft Wiesbadens.

jrap “ EAeiidoaettgafse 18.

Billigste Weitzuachts-
HanSarbeiten.

Biele 1000 der schönsten Hand¬
arbeiten fertig u. für leichte moderne
Kreuz- u. Millefleurstiche von S Pf.
an bis zu den feinsten, best. Damen-
u. Schulhüje bis 100 Prozent billiger.
Echte L-traust - u. Pleureuse -Federn,
sowie Flügel von 20 Pf . an . Sehr
gute Strickwolle, 10 Lot 39, 48 u. 68.
Wegen Aufgabe .Kragen , Hemden,
Iagdwesten , Unterzeuge, Mützen,
Kapotten weit unter Preis . Wieber-
verkäufer Extra -Rabatt.

Menuuiiiii Witwe,
Luifenstrahe 44,

und bis Weihnachten Ellenbageng . 4.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in allen
Arten 2153

Wand -, Stande , Taschen"
und Armband - Uhren.

Ferner GoldwarßH , wie:
Ketten , Kollier , Armbänder usw.

in gediegener moderner Ausführung
:: zu äusserst billigen Preisen . : :

HL Tfiei$ 9 Uhrmacher,
1 Moritzstrasse. Moritzstrasse 1.

Klubsessel
mit Saffian - und Rindsleder -Bozügen

Preis Mk. 90 bis 100.
von Mk. ZOO an

empfiehlt
Adelt Bäcker jetzt Römerberg 8.

Telephon 4675.nächst der Wehergasse.

Blegg -asite Aiisstattimgg.
Mur erprobte Qualitäten in jeder Preislage.

für Damen, Herren, linier.

Reparaturen. — Beziehen.
Spazierstöcke.

? . Xindshofett,
Sehirmfabrik mit Kraftbetrieb, ®

SaWgasse 28, fanjpsse 29, lillietasirasse 42.
Größtes Detail -Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten , 2203
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Weihnachtsgeschenke in grösster AnswaW.

L ?h . Sortier , Optiker,
Marktstrasse 14 , » m Schlossplatz.

Operngläser
von 8.— bis 120.—

Feldstecher
von 10.— bis 160.—

Barometer
von 6.— bis 150.—

Thermometer
von 50 Pf. an

Brillen,Kneifer, Lorgnetten.
Lesegläser, Kompasse,
Reisszeuge ete.

Optisch meca. Leliraiittel,
Dampfmaschinen

von Mk. 3.— an,
Dampf- und ührwerkeisen-

bahnen, Heissluftmotore,
Elektromotore,

Laterna Magikas1.90, 2.50,
3.— ete.

Kinematographen
von 3.— bis 75.-

Proj ektions-Apparate.

Experimcntierkästen
j k. Knaben, neue Zusammen-
1 Stellungen , von 7.50 an,
|Meecanos7. —,13 .50, 21.—.

34.— etc.
Akkumulatoren,Induktions¬

apparate , Dynamos,
Funkeninduktoren, Mar-
koni-Apparate etc.

| Influenz-Maschinen in allen
Grössen. 2013

112

cnantäitr
m t Wasserfüllung
von Mark 1.— an.

L Baer&Co.,
Weüritzatr. 51. Blei-hstr. 33.

"SanmliÄHtr, S"e!t("=
Drogerie BaSe , am Kochbrunuen.

Porteienilienr,
empf.felbstgefert.

Damentaschen,
Portemonnaies,

Zigarren-
und Brieftaschen

Niehlstratz« 9, Wart.

Alkoholfreie

Natur-Moste
und alkoholfreier

Reform-Punsch
sind gesundeu. begehrte
Fest-Getränke.

Für Kinder, Kranke u. Seeon-
valescenten unentbehrlich und

eignen sich vorzüglich als

II
Snr Kneipp-Hans

Rheinstrasse 71*
Telephon 3719. 2224

Sekt!
Carte blanche . . . . Fl . Mk. 1.35
Boyal- Club .Fl . Mk. 1.65
Beide Sorten sind Obstsekte u. von

Weinsekt nicht zu unterscheiden.
In echtenWeinsektenempfehle meineHausmarken 1897
Carte d’or 7i Fl. 3.00, >/, Fl. 1.70
Cemet . . Vi Fl. 3.50, */, Fl. 2.0c

Dieselben sind sehr preiswert,
da durch grosse Reklame nicht
verteuert, und ersetzen die
bekanntesten teuren Marken.F. Ä. Dienatbacb,

gehwalbacher&tr. 7, nahe ßlcissk.

Bahnhoistrass © 14.

Solide gediegene Koffer,
Meiseartikel und feine
S.ederwaren kaufen Sie
stets am besten u. billigsten
beim Spezialgeschäft und

wirklichen Fachmann.
Kofier - Magazin

Poths
(Inh. Ad. Poths ),

Sattler und Tasehraer—Tel. 4212. 2io3

fäsckeiänpln
t.  Mk. 20.— an,
fassliascMoeii
Wriimascliiaeii
BMa-elöff -vn,

stofS’-« »»«-*!
billiget 1519MM»

■Wellritzstr. 6.
Telephon 4181.

sajr Wikiige Welesenheit!
II Mille Zigarren

100 St . von 3.50 bis zu 7 Mk. zu »er.
kaufen, ebenso eine Laden-Einrichtung
u. verschieornes Arankenftr «3, R. Er-

Pfund 17 m
U neue HasetoGetKW. 79 Ps.
la neue ilal. « anleto
Ia neue pp HaseWe
la neue Nstto!hea,ea!s!Ie!!
Ia acae Saiac«, enthielt
la neue Salloalaca, „

w

tt

ft

tt

ft

117« .
401.
35« .
45« .
85« .

PfundL» Pf.
Ia Natzarlaez. sâ eaW. 70« .
Ia Mbaiierz. Mea „ 57 Ps.
Zetoes SchEetoeschmh„ 73« .
Schßae grobe Woaea Siiidi5Ps.
Stadl Vamberzea 30 6t. 27« .
laM«eb!aMM» W.59T

Schöne Balencin-Lrangen Slöck3 Ps.
Zitronat, Orangeat, Ammonium. Backpulver Ml#
®ete.Ass«,>Ä W.140,1501.MPs
Me Safea, Mel.
Me Sinjen, grogm.?
Neae Stofen, p | 1
Me grfiae Mseal
Me*Ä “irbfenI

W. 17«.
21 «.
25«.
IS« .

tt

tt

-f tt

tt '-ps»
24«.
18«.
22 «.

tt

Sleae Erbsea
Me weiße Ahne»
Sleae WachlelWea

Rll« KSlfenfrüchts bei S Pfund Abnahme
Pfund l Pfennig vMigsv.

Ia HM.LMettogtSi.8,10 St.57« .
kpßeM«si!seN.7,l0„ 85«.
la« erUSg- .. 7. 3 .. 20« .

st
tt

tt

la Gersieakssee
la Nalzbassee
la Hasekstosea
Ia Ssisergries
8elb. Hmlgries, fein
Selb.Har!gcks,greb
SaWeagersle, grob
Sagpagersse, mitlel
Snaeagnße, feto
Schsaezr.HtaWe 615,19 61.48« .
8eias!ezrM« rflcheaPtar27« .
Mä.-SaMkraii!« S.7,3Psd.20Ps.

W.18«.
19 «.
22 «.
20 «.
22 «.
24« .
18« .tt

tt

ZU haben in den

StmMM Ar.41
MMitale8
SIMM» ?33
MM IS
SchmMMe 32

MmWatze II
ZsW« SSt. 32
Skl!»« NaN 31
«SslM 27SMÄkavßeu
«MWOel

AMeNWU 36
JMelWll SIk. 61
MH 35
ttineta 24
SVMßbe 25
MIMN 24

«Wie 45,
Zs«ei«KSit. 102
«sizMe ie
»leiser Sit.24
»MM 59

mumm

Das Strarchfedcrrrhaus _
Kuss , Langgasse 11, bietet für
KschncrchLs - Geschenke

die schönstenSttMReöenl
und

ftäteden
in allen moderne«

Farb -m
zu Gn«rsSNr«ifsm

bis 8ndc dieses Jahres
auf sämtliche

Mal- is. Zekhen-
Utensülen

Kyostlerfarben
Kalkästen

leer und gefüllt,

Pinsel
Staffeleien

| Farben, Lacke,Firnisse.
Farbenhaus

| ff ©iss,
| üarktstrasse 25.

felephon 455 ®.

in Originalfüllung empfiehlt
Garantie für feinste Qualita'-

3. C. Mer
Kirchgasse 52.  ^

Nsiurweme.
1808r Oestricher . .
1908r Hafig. Hendelberg l -‘0
1908r Geisenheimer - **-»
1908r Bing. Rosengarten 2.5°
1908r Hochheimer Königin

Viktor a - Berg • ^ ofi
1908r Raucmh. Nonnenb. <>■
bei 13 Flaschen 5 °/o Ra^at '

eäjiooSeß »»̂
verkauft 12 Wellritzstraße 14»

[ . Helenenktraße, Laden
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ämsläs, den 21. Dezember,
SmmliS, den 22. Dezember,2 extra billige

Reite - Tage
fügM ioMiirendM letsSiafleii MmtmmMimiMJMi  ln ÄM fHtfeilimaen äitpsamin An
Scste, Restbeständei und Conpons gelangen an lesen2 Tagen, um mmm  inerten Mumien
für iDeilmadits-Einkäufe mnh eine mimt  nnrietlafte BeienenhelS rn Wen,

m auffallend niedrigen Preisen
zum Derimuf.

tlLSdineider
Kirdupsse 35-37. fflanufahinr' und IDsdebam Kirdigaiie 35-37.

E6j

Zu
Tesfgescbenken

empfehle mein reichhaltiges Lager in

feinen Lederwaren,
spesieU

Damen -ftandfascfyen,
Elegante Besucfysfascfyen,

Schreib-, Dokumenten- u. Ttkfenmappen,
Zigarren-, Zigaretten- u. Brieftaschen,
Portemonnaies, Papierkörbe, Ntbums,
Schmuckkasten, 7lät)kasten etc.

Bronzewaren,
Schreibtischgarnituren in Bronze , Onix,

Kristatt, Ttlarmor,
Spezialität:  -

Moderner Schmuck, Trauer schmuck,
feinste Imitation in Perlen , speziell Marke „Indra u.

Fächer, Goldfasd)2n, Pompadours,
Bis Weihnachten gewähre idi auf alle Einkäufe einen

Rabatt von 10°U
® lade zum Besuch ergebenst ein.

°?& *»det T87S.
i tJ*phon 3436. P. filzen,

Webergasse 21. 2219

•■■■BriUantnnfle■■■
Guldens Herren- und Damen-Iiiicen
Goldene Herren-und Oatnen-Men

in grosser Auswahl und zu billigsten Preisen empfiehlt

E. Söcking. Reuaasse 21, 1. Etage.

Kennen Sie HieiaeRasierapparata
noch nickt?

Verletzen
ausgeschlossen!

Preislage:
M.  3- 5— 6— 7.-
16.- 12.—15— 17- ?
20— 25— bis 50-
K. Eberhardt

Hofmesserschmied
Langgasse 46.

_—

verdampffchalen
aus porösem To»,

ärztlich empfshlsN
als beftsr Zimmeriuttbeseuchter.

Julius MoIZuth,
Ech« lb «eft 2. Tele phon 1953.

Ehristbamn.
Ränder

mit Wajjer-
ftillnng bAigst.

lesnz
PlSssner,

Bellritzstr. 6.

Rabatt 107 «
Dampf-Bettfedern*

Reinigung mit
ges. gesell. lasetu

Nk§d. Teppieh' u. leltfetem-Keinspttp-Wirt

1 # %
Teppiehentstaaben
Tcppichwasclwn
Fleekenreinigenusw.

gewähre ich ab
heute bis Ende

Dezember.
Sorgfältigste
Bedienung!

Erste Referenzen!
Massige Preise!

Tel . 1544.
Bes . Wilh . Patzer.

Büro : Karlstrasse 38. Werk : Obere Dotzheimer Strasse*

Kauü deuiidm Dlasdiinen!

Billige leitacfe-Gesctoie!
Die Restbestände meines Lagers von
Uhren , Goldwaren , Grammophone
u. Platten und optische Artikel ver¬
kaufe zu jedem annehmbaren Preise.

Otto Baumhoch,,
23 Yorkstrasse 23. 2128

■yqf - Bei jeder Witterung machtAlbivn
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker Bl » nu Flora«
Drogerie , Große Burgstrage »._

Ohne Reiben, ohne Einseisen, ohne
Rasenbleiche kann heutzutage eine
Haussrau mühelos ihre Lasche selbstmollomsn
Wasch- und Bleichmittel Giotil %
Stunde kocht. Nachdem d,e Wäsche
ausgespült , ist stetem und schnee¬
weiß. Per % Paket oO Ps . , ,-abrt=
lauten .Hanauer Selten - Fabrik
I . Giotb. G. m. b L . PSt>9Alleinrae Nrederlage:

Ferdinand Alexi, Michelsberg 9.

Klein«
Burgstrasse EfflfSiSleptaft

K13

Ecke
Häfnergasse

Königlich üeissenes * PopzeSSan!
Antike Porzellane , Figuren - erapp®

und » ite Master , alte Frank - und Slekkai
in reichster Auswahl , bekannt billigst.WiUseimstr

en
.tassen
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Walhalla.
Allabendlich stürmischer Erfolg des

jüngsten Kapellmeisters der Gegenwart
Riialdo Ariodante

6 !/ü Jahre alt.
Auf allseitiges Verlangen weiter engagiert bis 31 . Be *emher.

ßhrisll.herein junger1inner,
Oranienstraße 15. :: Oranlenstratze 15.

Ssnntag , de« 22, Dezember, abends 8 Uhr, im Saale des „Evangelische«
Vereinshanjes " , Platter Straße 2:

Weihnacht; -Zeier
«nter Mttwirkung des Gemischten-, Männer - und Posannenchors.
:: Deklmnattonen , Solo -, Cello- und Streichquartett -Borträge . ::

Festansprache : Herr Pfarrer Hielt.
Aufführungi>rs Meifferttschen Melodramas: „Weihnachtswunder"

komponrett vom Organisten der Lutherkirche, Herrn Fritz Zech.
Programm 25 Pf . — Jedermann willkommen. F 600

Zuhrherrn-Innung, Wiesbaden.
Sonntag, , den 22. Dezember 1012 , vormittag - 10 Uhr , findet in

dem Restaurant „ 3 « r Kronenhalle " , Kirchzaffe, hinteres Lokal
Wahl von 4 Mitglieder » und 2 Ersatzmännern

für den Wehilfen -Ansschntz
statt, wozu die bei Innungs -Mitgliedern beschäftigen Personen cingeladen werden

Wiesbaden » 20. Dez. 1912. Der Vorstand . I . A. : August Nickel,

Weihnachts-Konzert
des

Mer’scta Koigmtgrius
Samstag , den 21. Dezember,

abends von 5—8 Uhr.
Programme im Konservatorium

Kirehgasse 76.

! OESTER RE tCHI SCH ER 'T i ... _ _ —— 1

zahlen keineladenmiete mehr .Wegen
Aufgabe des Ladengeschäftes wird
das enorm grosse Schuhwarenlager
zu billigem Preis verkauft . Es lohnt
sich , für Weihnaehts - Gesehenke

seinen Bedarf zu decken.
Stiefel für Herren, Damen u.
Kinder, braun u. schwarz , Haus¬
schuhe, Gummischuhe spottbillig.
Schönfeld, Marktstrasse 25.

Verkauf nur im 1. Stock . 2241

r
%
♦
♦
<b
♦
0
♦
0
♦
♦
♦
:
♦
0
♦

V ergnügungs hFahrten:
3«’sfngaiti nm Wintersport
Abfahrten : 28 . Dez., 4., 11., 18. und 25. Jan.
Wiesbaden , Ztiräch , Thuris (Schlittenausflug
Viamala ) , Tiefenkastel , 2 tägige Schlittentour
über den Julierpass nach Silvaplana , St . Moritz,
(Schlittenausflug Pontresina ),. Samaden , Cete-
rina , Rückreise von St . Moritz bei . innerhalb

weiterer 15 Tage via Zürich , Basel.
Dauer eine Woche . Gesamtpreis nur Mk. 170.

Vorzügliche Ausführung.

An die franz.n. ital.füviera
Abfahrten : 25., 29. Jan ., 8., 15., 22. u . 28. Febr-
Basel , St . Gotthard , Lugano (Ausflug Monte
Salvatore ).Mailand ,Rapallo (Wagenausflug Porto-
fino), Nervi , Genua , San Remo , Bordighera,
Mentone , Monte Carlo (Ausflug La Turbie und
Mentone ). Ueber die Corniche Route nach Nizza.
Rückreise v. Nizza belieb , innerh .weiter . 15 Tage.
Gesamtpreis nur 270 Mk. Dauer eine Woche.

Sehr beschr . Teilnehmerzahl . — Anmeldung zeitigst erbeten.
Ausführliche Prospekte durch : 2188

Atlantic-Weltreisebureau Frankfurta. M., Kesnt™?Ä r
vorm . Kaestner ’s Weltreisebureau Basel,

oder die Geschäftsstelle Wiesbaden:
Hotel Nassau. Reisebureau Born «L Scliottenfels . Hotel Nassau.

LLOYD - TRIEST
o

f

I . „Dem Frühling
entgegen .“ Vom
8. bis 24 . Februar.
Triest , Portorose,
Pola , Korfu , Mes¬
sina , Palermo , Ne¬
apel , Civitavecchia
(Rom )Villefranche

(Nizza), Genua.
Fahrpreise samt
Verpflegung von

Mk. 325 an.

II . „Nach Sizilien
und Nordafrika .“'
Vorn 26. Febr . bis
16. März . Genua,
Villefranche,Nizza
Ajac-cio, Palermo,
Tunis , Soussa (El
Djem u. Kairuan,
Malta , Syrakus,
Korfu , Gravosa

(Ragusa ) Triest.
Falirpr . samt Ver¬
pfleg. v. M. 340 an.

«
4»
»
♦
♦
0
0
0
0
0
0
00
4
4
0
0
0

£  III . „ Osterreise nach Tunis und Tripolis “ . Vom 19. März bis 6. |
% April . Triest , Gravosa (Ragusa ), Syrakus Malta Port Empedode 4
% (Girgenti ), Tunis , Soussa (El Djem und Kairuan ) Tripolis (wenn *
♦ ital . Behörde erlaubt ), Korfu , Cattaro , Portorose , inest . Fahrpreis g
% samt Verpflegung von Mk. 340 an . Weitere Reisen folgen. §
£ Landausfl üge durch Thos . Cook & Son, Wien. 0
% Vier Vergnügungsreisen mit Kursdampfern nach Indien , Cylon, Java |
0  etc . Abfahrten von Triest 30. Dezember 1912, 16. Jänner 1. und g
£  28 . Februar 1913, in der Dauer von 56 bis 71 Tagen (anschliessen .. »
£  Aegypten - und Weltreisen etc . 1 1 p
1 Nach dem Sudan , Nubien und Aegypten Triesh 30. Jänner ♦
0  1913 Dauer ca . 1 Monat . Preis M. 1950.—. Anschlußreisen nacn #

! Palästina , und Syrien gegen Preiszuschlag . 4
Sonderprospekte gratis . Auskünfte beim Passage - und ReisebBreau *

Born <& Scliottenfels , Kai ser -Friedrich -Ilatz 6. #

Für Vereine!
Empfehle meinen großen Saal

nebst Nebenzimmer zur Abhaltung
der Weihnachtsfeier oder sonstiger
Ver anstaltnngen.

leflsnl Ml AM.
Unter den Eichen._

Repar . an Grammoph ., Phonogr .,
Nähmasch.. Fahrrädern w. fachgemäß
u. bill. ausgcf . Klaust, Bleichstr. 11.

Brennholz!
Anzündcholz . . per Zentner 2.2''
Absallholz . . . „ ..

liefert frei HauS
Banschreinerei «. Brcnnholzhandlung

»vinriol » « iemsrßf-
Tele phon 766. Do tzheimer Str. «dt

Kanarienhäyne . St . Sefiert, oo»
^8 Mk. an. Kanarienweibchen« tuckYBn . tinff, Sevanstraße!■>, “

Ausgabestellen des Wiesbadener Tagblatts
_ . .. .. ... . Sedanstraße.

Adelheidstraße:
Lehmann , Ecke Adolfsallee;
Hofmann , Ecke Karlstr . ;

Adlerstraße:
MauS , Ecke Schwalbacherstr. ;
Ebenig, Adlerstr. 50.

AdslfSaller : .
Lehmann , Ecke Adelheidstr. ;
Groll , Ecke Goethestr. ;

Albrechtstraße:
Richter Wwe., Ecke Moritzstr. ;
Müller Wwe., Mbrechtstr. 8;

Bahnhofstraße:
BSttaen , Friedrichstr . 7;
Staffen , Bahnhofstr . 4.

Bertramstraße:
Prinz , Ecke Eleonorenstr . :
Senebald , Ecke Bismarckring.

Bismarckring:
Senebald , Ecke Bertramstr . ;
Loth. Ecke ?)arkstr. ;
Lang, Sedanplatz 3.

Bleichstraße:
Schott , Ecke Hellmnndstr . ;

Dambachtal:
Hendrich, Ecke Kavellenstr.

DelaSpeestraßr:
Mttgen , Friedrichstr . 7.

Dotzhermerstraße:
JFeian -d-t , Kaiser -Fr .-Ring 2;
Möller , Dotzheimerstr. 72;

Drerweibenftraßr:
EuderS, Göbenstr . 7.

Drudenstraße:
Pan ly, Drndenstr . 1.

Eleonorenstraßer
Prinz . Ecke Bertramstr.

Eltvilierstraße:
Kratzenberger, Rheingauer-

straste 9;
Faulbrunnenstraße:

Vierich, Faulbrunnenstr . 3.
Feldstraße:

Schwenck, Feldstr. 24;
Steimel , Feldstraße 10;
Menses , Roderstraße 7.

u.

Friedridistraße
Böttgen , Friedrichstr . 7;
Engel , Hofl., Ecke Neugaffe.

Frankenstraße:
Rudolf , Ecke Frankenstr.

Walramstraste.

Gneisenaustraße:
Becht. Ecke W-stcndftr.

Göbenstraße:
EnderS, Göbenstr. 7;
Senebald , Ecke Bertramstr . u.

Bismarckring;
Meyer , Ecke Scharnhorststr . ;

Goetbestratze:
Groll , Ecke Adolfsallee;

Gustav-Adolfstraße:
Horn, Ecke Hartingstr.

Hallgarterstraße:
Wenzel, Hallgarterstraße 6.

Hartingstrahe:
Jsbert - Wwe., Philippsberg,

fttöks 29*
Horn, Ecke Gustav-Adolfstr.

Helenenstraße:
Dorn , Helenenstr . 22;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Hcllmundstraße:
Haybach, Wellritzstratze 20.
Schott, Ecke Bleichstr. :
Jäger , Ecke Hermannstr . ;
Hirschmann , Ecke Wellritzstr. :
Ehmer , Hellinundstraste 20.

Hxrderstraße:
Oppel, Riehlstr . 17;

Hermannstraße:
Fuchs, Walramstr . 12:
Jäger , Ecke Hellmnndstr . ;
Rührig , Hermannstr . 15.

Hirschgraben:
Wüst. Steinsasse 6;
Heuser . Webergasse o-l;
Astmuß, Webergasse 51.

Jahnstratze:
Berghäuser , Ecke Wörthstr . : ,
Maus , jahnstratze 2, Ecke

Karlstr atze.

Kaiser -Friedrich -Ring:
Weiandt , Kaiser -Fr .-Ring 2;
Röttcher, Ecke Lurcmburgftr . ;

Kapellenstraße:
Hendrich, Dambachtal.

Karlstraße:
Hofmann , Ecke Adelheidstr. ;
Bund , Riehlstr . 3;
Maus . Jahnstratze 2, Ecke

Karlstraße.

Kirchgaffe:
Vierich. Faulbrunnenstr . 3.

Klare,Italerstraße:
Möller . Ecke Dotzheimerstr.

Lehrstraße:
Wüst. Ecke Hirschgraben.

Lurrmburgstraße:
Röttcher. Kaiser -Fr .-Ring 52.

Mauritiusstraßk:
Minor . Ecke Schwalbacherstr.

Moritzstraße:
Richter Wwe., Ecke Albrechtstr.;
Weber, Moritzstr. 18;
Offermann , Moritzstraße 66.

Museumstraße:
Böttgen , Friedrichstr . 7.

Nerostraßr:
Panisch, Nerostr. 18:

Neugasse:
Rbönisch, Schulgaffe 2;
Engel , Hofl., Ecke Friedrichstr.

Philippsbergstraßr:
Jsbert , Phttippsbergstr . 29;
Horn, Ecke Harting - u. Gustav-

Adolfstr. ;

Querstraße:
Pauksch, Nerostr. 18.

Rauenthalerstraße:
Schneider , Ecke Rüdeshermer-

straße;
Dich!, Ecke Wallufer - und

Erbacherstr. ;
Wenzel. Rauenthalerstraße 11.

Rheingauerstraße:
Kratzenberger, Rhcingauer-

str. 9;

Niehlstrahe:
Bund , Riehlstr . 3:
Oppel, Riehlstr . 17;

Nöderstraße:
Meng.es, Röderstr . 7;
Adam, Röderstr . 27;

Römerberg:
Krug , Römerberg 7;
Menges . Röderstr . 7;
Heep, Römerberg 29.

Noonstraßr:
Wilhelmy. Westcndstr. 11.

Rüdeshrimerstraße:
Schneider , Rüdesheimcrstr . 9.

Saalgasse:
Stuckert , Saalgafle 22;
Fuchs, Ecke Webergaffe;
Emde (Filiale der„ Molkerei

Dr . Köster u.
Webergaffe 35.

Scharnhorststratzr:
Meyer, Göbenstr. 18;

Schulgaffe:
Rhönisch, Schulgasse 2.

Schwalbachcrstraße:
Maus , Ecke Adlerstr . ;
Minor , Ecke MauritiuSstr . .

Sedanplatz:
Lang, Sedanplatz 3:
Sau -rzaps , Seerobcnstr . 5;
Kujat , Wcstendstraße 4.

Reimund ),

und

und

Sedanstratze:
Fischer, Sedanstr . 1.

Seeroben straffe:
Sauerzapf . Seerobenstr . 5;

Stcingaffe:
Wüst, Steingaffe 6;
Ernst , Steingasse 17.

Walluferstraße:
Diehl , Ecke Wallufer.

Erbacherstraße.
Walramftrahe:

Fischer, Sedanstr . 1;
Fuchs, Walramstraße 12.
Rudolf , Ecke Walram-

Frankenstraße.
Waterloostraß «:

Poths , Ecke Zietenring.
Webergaffe:

Fuchs. Ecke Saalgaffe;
Emde (Filiale der Molkerei

von Dr . Köster u. Reimund ).
Webergaffe 35;

Heuser, Webergaffe 54;
Atzmuß, Webergaffe 51.

Weilstratze:
Adam, Röderstr . 27.

Wellritzstraffr:
Haybach, Wellritzstraße 20.
Gruel . Wellritzstr. 7;
Hirschmann, EckeHellmundstr. ;
Lang, Sedanplatz ^3.

Westendstraße:
Kujat , Westendstr. 4 ;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Becht, Gneisenaustr . 19.

Wörthstraße:
Bcrghäuser , Ecke Jahnstr.

Jorkstraße:
Loth, Ecke Bismarckring;

Zietenring:
Poths , Waterloostraße 1. Ecke

Zietenring.
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pezialität : Echte Dresdener Stollen ! KÄ/ÄsKÄ
selbst hergcstellt als Sachse, von keiner Konkurrenz TSS/\ fr*  1Ö1 I Vorige Weihnachten Kirchgasse 11.erreichten Qualität — Nur Molkereibutter! Garantie ! lllÖVElwIi ÜÖÖV IV ^fevlN | 7i/vit « >' wv »

. . . — g Herrschaften , welche nach ihrem eigenen Rezept backen wollen, wie in Sachsen, werden noch angenommen, Teig hergestellt.

flikrt Döge's Orssselkiickenr J‘‘Nr. 167878,

P . P.
Dem verehrl. Publikum und werten Nachbarschaft, sowie

Freunden und Bekannten die ergebene Mitteilung, dass ich das
bisher unter dem bekannten Namen „Caf6 und Hotel-Restaurant
Alt-Deutschland“ nunmehr

Sonnenberger Hof
in Sonnenberg, Wiesbadener Strasse 102, übernommen habe und
dasselbe am 21. d. Mts. eröffnen werde und lade zu dieser
Eröffnungsfeier hoff. ein.

Ich werde bestrebt sein, durch Führung einer guten Küche,
erstklassiger Weine und Biere bei aufmerksamer Bedienung
meine werten Gäste zufrieden zu stellen.

Hochachtend

Franz Herter.

tvie m Sachsen , werden noch angenommen , leig nergesteiits >. ■ "

LieWngsgMck Sr. Msjestst des Kaisers.

Keine Filialen!
Keinerlei Verbindung mit gleich- oder ähnlich lautenden Firmen.

Zu den bevorstehenden Feiertagen empfehle:
Franzos. Poulardes de la Bresse,
Franzos. Poulardes de Mans,
schöne grosse französische, Italien.

und ungarische Enten,
Italienische Tauben u. Perlhühner,
sehr schwere französ., italienische

uud ungarische Welschhähne und
Welschhühner,

kleine Italien. Poularden u. schöne
italienische Hähne.

Sehr schöne, grosse,
gemästete

Wetterauer Gänse,
ganz frisch geschoss.

böhrn. Fasanen,
russ. Birk-, Ha sei-

u. Schneehühner
und Waldschnepfen. -5

sw . “ “ hfaiätaemi .BsImliLgeschossene
Frischgeschossenes Wildschwein (Frischlinge ) .

Joh. Geyer, Inhaber: Philipp Geyer,
Hoflieferant! Seiner Majestät des Königs von Preussen,

Ihrer Majestät der Königin Mutter von Schweden,
Sr. Kgl. Hoheit des Großherzogs von Luxemburg,
Sr. Kgl. Hoheit des Landgrafen von Hessen.
Sr. Hoheit des Herzogs Adolf von Nassau. 2223

Fernspr. Nr. 47. — Nur Delaspeestr. (>.
Praktische

Offeriere in nur feinster Qualität
und gut geräuchert:

Kl.Rollschink. z. Koch. Pfd. 1.40
Kl. Rollschinkenz. Roh¬

schneiden . „ 1.55
Kl. Nußschinkenz. Koch. „ 1.40
Kl. Nußschinken z. Roh¬

essen . . 1.45
Kl. Lachsschinken, sehr

schön . ,, 2.—
ff. Zervelatwursti.Ganzen ,, 1.50
ff. Salami Im Ganzen . „ 1.50
ff. Blockwurst im Ganzen ,, 1.30
ff. Braunschw. Mettwurst ,, 1.20
ff. Sardellenleberwurst(in

kleinen Würstchen) . ,, 1.40

ff. Trüffelleberwurst (in
kleinen Würstchen) .

■Schinkenspeck,sehr mag.
Preßkopf in klein. Blasen
Wiesbadener Rauchfleicii

i.Stek.v.3-8Pfd.schwer

1.50
1.30
1.20

1.60
Spezialität:

Kasseler Rippenspeer Pfd. 1.20
Gesalz. Ochsenzungen ,, 1.40
Gesalz. Ochsenbrust . ,, 1.30

stets vorrätig.
Garnierte Platten

in allen Preislagen. 2255

Telephon 542. Conrad Heiter Rheinstraße 77
_I

>u bexx  bevorkeHenöen Jesttcrgen
empfehle ich dem verehrlichen Publikum:

la Wetterauer Gänse, Enten, frz. Poularden, Kapaunen, Hahnen,
Puter-Hahnen und Hennen, Hamburger Kücken, frz. Wachteln, ital.
Tauben, Perlhühner, Fasanen, Haselhühner, Stratzburger GLnseleber«,
schwere Rchrücken und Keulen, sowie schwerste Bahr. Waldhasen

und Hasenbraten.
Alles andere Wild u. Geflügel zu billigsten Tagespreisen und in größter

Auswahl.
Lieferung frei ins Haus! Versand nach auswärts.

Bestellungen per Post oder Telephon werde« schnellstens und sachgemäß ausgefLhrt.

Georg Tesch , Wiesbaden,
fiT * Telephon 3138 . -“fS| Manergasse 8.

KlllpWe für Die bevorstehenden
Feiertage:

Dchsen- «. Rindfleisch z. Kochenu. Braten per Pfd. zu 8« Pf.
Fleisch zu Sauerbraten aus der Keule. . „ „ „ 84»Pf.

k Roastbeef ohne Knochen . . „ „ 1.20
Lenden (Filet ) . . „ ., „ 1.40
Kalbfleisch znm Braten . . „ „ 00 Pf.
Kalbsrollbraten . . „ „ 8S Pf.
Hammelbraten-Keule, ganzu. im Ausschnitt„ ,. „ 00 Pf.

Wache darauf aufmerksam, datz meine Al'eischmarerr nur
^rzüglicher Hualität sind.

Metzgerei
Julius Baum,

Rellritzstraße , Ecke Schwalbacher Straße.
Telephon 1272. _ 2246

Garant, jungewetterauer
Ganse

per Pfd. 70- 80 Ps.
Schwere Taunurwald-

hnsen per St . 4.30
Schwere .Hasenkeule

. " k 1 .50
Schwere Hasenriicken

ä 1.80
Schwere Hasenbraten

k 3 .20

Grelchzertig ln schwere
Enten2.50 schwerste3.00
Wildenten . . . . p . St . 2.00 —2.50

Großer Maflen-Verkans
Nur junge fleischige Ware kommt

znm Verkauf«
PW"  Nur - JW

3 Scharnhorftstr. 3.

Wen! Hase«!
Frisch vom Schuß. Sehr billig !!
Gänse. Gänse, das beste was gelief.

werden kann, billigst!
Reflektieren Sie auf eine gute Brat¬
gans sehen Sie nicht auf ein paar
Pfennige , gute Ware ist immer am

billigsten!
lffeli . Umsonst,

aus der Wetterau,
__ jetzt 3„Helenenstraße 3._

'Feioste junge
Hafer - iMasl-

gleich gute Qualität wie in den
letzten Jahren,
pro Pfand

30 Pf@.
liefern auf Wunsch frei Haus

J „ Ü © rHÖBlfi H02:
J. Ga. Mehlinger

41 Hellmundstr . 41
Filiale

3 ft©s§ei*stB*asse 3.
392 Telephon 392.

Offeriere prima junge, frisch geschlacht.

bayr. Mast-Gänse
LPfd. 85 Pf..

sowie Mast-Hühner, Kapaunen, Pou¬
larden und junge Hähne zu den
billigsten Preisen. B 24048

7 Cllvillcr Sir. 7.
WmMHeWMtzkM.
jjniMleifill Dfuaö 70  W.

18 Helenenftraßc 18.
Metzgerei Heinrich Kraft.

wrihnachk -vraten!
Prima Hafermastgänse h Pfund von 78 Pf. an,
sranz. Puten . . . . . . ä Pmnd Mk. 1.10,
schwerste Hasenbr. k Stück „ 3.50,

„ Rehkeulen. . . . 5 „ ,,7 .—,
Enieu. Poularden» Kapaunen, Faunen , sowie alles

andere zu bekannt bill. Preisen. B 24843
Fortwährend fr. Hasenragout und Rehragout.

x Jahnstraße 22 , J . Erinfler , Teleph . 4482.

Zur Erhöhung meines Umsatzes in Ansichts-Karten,
liefere ich ein prachtvolles Album mit 800 verschiedenen An¬
sichtskarten gratis oder zahle, falls dafür keine Verwendung

Dreissig Mark in Bar
einem jeden, welcher die nachfolgende Aufgabe richtig löst
und mindestens 20 Karten durch Voreinsendung von Mk. 1.05
oder per Nachnahme von Mk. 1.40 von mir bezieht.

5 I
I

Die neun Felder sollen mit Werten von 1—9 in beliebiger
Anordnung so besetzt werden, dass möglichst viele gradlinige
Additionen mit der Summe 15 vorgenommen werden können.

Lösungen werden erst nach Zahlung der erforderlichen
Kartenbestellung zugelassen, llervorgehoben sei, dass jeder
Löser den Preis erhält, man vergesse daher nicht anzugeben,
ob das Geld oder das Album gesandt werden soll. Deutliche
Adressenangabe im Brief und auch auf kleinem dünnen Blatt
erbeten, f . Oderich , Postkarten- Verlag , Hamburg 36 8.F 161

Vertreter gesucht!
für stat. Vakunm -Entstaubnngs -Anlagen von unübertroffener
Leistung uud Dauer.

Vorzügl. Referenzen!

Maschinen-Bau-Anstalt „Proper" G.m.v.H.
Cölu-Lindenthal. fsh

Diese Menge
Gerstenmalz
gehört ku  einer
t/2 biter -Flasche
Köstritzer
Sohwarzbier.

Flüssiges Brot in der Flasche : rd. 3300 Gersten¬
körner — V» Pfund Gerstenmalz neben bestem
Hopfen und eisenhaltigem Wasser sind nötig, um
eine Flasche echtes Köstritzer Schwarzbier herzu¬
stellen. Die dazu verwendete Gerste füllt eine
Originalflasclie der Fürstlichen Brauerei Köstritz
nahezu bis zur Hälfte aus. Welcher grosse Nähr¬
wert ist also in einer Flasche Köstritzer Schwarz-
bier enthalten ! Deshalb wird auch Rekonvaleszenten,
Blutarmen, Schwachen, vorallem aberWöchnarinnen
und stillenden Müttern Köstritzer Schwarzbier ärzt¬
lich verordnet. Die Gesunden, die körperlich oder
geistig angestrengt Arbeitenden, denen an der Er¬
haltung der Kräfte und an einer pianmässigen
Auffrischung des Organismus gelegen ist, ziehen

das Köstritzer Sehwarzbier jedem anderen Stärkungsmittel vor. Mit
Rücksicht auf diese vorzüglichen Eigenschaften, und da das Köstritzer
Sehwarzbier nur wenig Alkohol enthält, und deshalb nicht auf egend,
sondern nur anregend wirkt, bat es sieb in tausenden von Familien als
ständiger Haustrunk eingebürgert, Köstritzer Sehwarzbier ist nicht zu
verwechseln mit den obergärigen, /mit Zucker vevsüssten Malzbieren.

20 S’laselien frei Haus Mk . 4 .50.
Nur echt zu haben durch den General-Vertrieb 1705
(Robert Preises , Biergrossliandluitig,

liOreleyrinü SB, Fernspr . 385 u. 335,
und in deren Niederlage Wefisenhnrs »tr . 1 « , sowie in den durch

Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.

Regenschirme, Eigene rationelle
Fabrikation.

. . — Kraftbetrieb. ——
Slassen -Aiiswnhl.

ADeräussorste feste Preise.
Henker, 32 Üiarktstrasse 33

(Hotei Einhorn). — Tel. 2201,
Ueberziehen, Reparaturen
— Solid — Schnell— Billig. ——<
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in xrökter Auswahl.

- OtiilteBeafce
MMwfttowHi— TtaaMerliäriie.
iMaiiiai..fiiteBe“ Kafler-lteMrafE

und andere Systeme.

%tinpn»n-OiiH— KeBeteBBtetetateliet- ilulitater.
M Eri* Stephan, K

Kleine Burgstrasse — Ecke Häfnergasse . K14

Wir suche» »um Eintritt per 1. event. IS. Februar eine durch¬
aus erfahrene

Pntz-Direetriee,
welche eine längere Tätigkeit in ersten Häusern Nachweisen kann,
ferner tüchtige erste

Verkäuferinnen
für die Abteilungen

Konsektiou- u. Mamsakturvme«.
Ausführliche Offerten mit Bild, Z-ngniSabfchriften und GehaltS-
ansprüchcn an Gebr . Smrr , G . m . h.  H . , Bmgen.

F153

Wirt
mit neuesten Sicher¬

heitsbrennern,

in Emaille
u. Aluminium wegen
Uii'gabe zu federn
annehmbaren Preis.

Verkauf:

Inh . Franz Knapp,
Südkaufhaus.

:■ ■ = ' ;iA 4 > ' ' -

Bin bedeutendes Geschäft Frankfurts hat
sich entschlossen, an zahlungsfähige Beamte,
Privatleute und Arbeiter einzelne Möbelstücke,
als auch ganze Brautausstattungen , sowie die
dazu gehörigen Teppiche, Gardinen und
Dekorationen ganz ohne Anzahlung gegen
bequeme Monats- oder Quartalsraten abzu¬
geben unter Zusicherung strengster Diskretion
und unauffälliger , freier Lieferung . Kein
Kassieren durch Boten.

Interessenten belieben Offerte zu richten
unter L. Z. 667 an Annoncen-Expedition
Höh. Brasch, Frankfurt a. M., Zeil III . F200

Heiles Btttfuti«
nur einige Mal gefahren, mit eleganter Karosserie,
in SpeZialausführung, zum Einfahren für einen
Krankenstuhl eingerichtet, billig zu verkaufen. fik

Anfragen sind unter Chiffre G» K . GGZK
an ftudott Mcpse , Stuttgart , cinzureichen.

n»
In Brillanten

Brillant -Ringe
Brillant -Anhänger
Brillant -Broschen
Brillant -Nadeln
Brillant -Knöpfe
Brillant -Armbänder
Goldene Herren -Uhren
Goldene Damen -Uhren

zu bedeutend herabgesetzten
Preisen . Ausserdem gewähre
ich bis Weihnachten auf diese
billigen Preise

10  frozenljtelbafi
Juweleuhaus

Helix Seite,
Langgasse 42 i .Hotel Adler.

«..lOOSf&IÄeÄ
früherer Preis Mk. LS, 28 , 25 , 87 , 80,

jetzt Mk. 10, 11, 84, 15,
W « rltzswMc 12.

ES « Heleaenftraffe » Laden.

Als paffendes

Weihnachts-Geschenk
empfehle I» Schinken »u nachstehenden,

pilligen Preisen.
la Wests . Rollschinken im 1 7J\

Ganzverkauf . . . Md. Mk. l . *JD
la Wests . Nnffschinke« im . 1

Ganzverkauf . . • Md. Mk. 1»J J
U Wests . Lachsschinken im | OAGanjverkanf . . ■ Md- Mk. I . '-Iv
1» Wests. Schirttenspr « im 1 k (|

Ganzverkauf . - . Pkd. Mk.
la Wests . KnachensÄinken » sowie
Pariser Lachsschinken » Psm.
GLnsebrnst tutd sämtliche Wmstwaren

in feinster Qualität.
Gestes m »d gvöhtes Kp - xial-
geschäft in Uordd.
mid MrischMkNksrr mnUlakie»
tmv Marktftr. 8 . Telephon 2902.

Empfehle
für die Feiertage:

PMll GUGeW
ä Pfd.

JlriEiß RiÄßeiW^ | |
Augu &t

29 Bleichstratze  29 ._
~TTf  S8tT ‘F # ?

befemmen Sie den feinsten und! jed. Pfd.
zartesten Feiertags -Braten in HO

Rind- und Ochsenfleisch j HO üb
Lüfte, Lendenu. Roastbeef ohne Knochen
-t Pfd. 96—1 Mk., vr. Schwcincbr. SO Pf .,
ganzes Schmal» Pfd. 02 Pt ., Kalbfleisch
Pfd. 7ä ,!. öO Pf .. .Hackfleisch stets frisch
Pfd. 70 Pf ., Mettwurst u. Fleischwurst
Pfd. 80 Pf ., pr. Wirrstchm Stck. 1b Pf

nur «1 Gchwalvacher Straffe 61,
ncb. Lru. Schwanke, vis-a-vis Wellritzstr.

Potgen Amsiag
__ _ MeHeSfuppe.
ES ladet frcuudlichst sin
M' rW--!- eariu . Wörthftrsffc 18.

Prima stlbstgeke!ir rten Apf elwei

Stadt WcÜbmg.
Samstag ^

Metze lsnppe,
wozu freund!, einladct

Martin Krieger.

Prim« Würstchen
k Stück 6, 10 u. 15 Pf.

biw b.  Adlerstr atze 54.

zMHe Mseriwi »m
zu verkaufen, prima Stammbaum,
schwarz mit gelb, Eltern pram . Preis
nach Uebereink. Karl HarManu,
Aattadt bei Wiesbad .. Taunusstr . 11.

%m 2. Hand.
«rehrrcih . Peel -Kollire sehr preiswert
»I! verk. Rohr . Juwelier , Neugaffe 1.

Seide,r -PlüMWäntcl , neu,
weit unter Preis <5U verurufen
Körn erstratze 5, 1 rechts.

M Ssmlll ^ ^ .
M SsMmNt!

Eine Anzahl reizvoller Orrsinal-
Blcistift-Zcichnungen von dem be¬
kannten Hess. Maler WM . Threlmann
haben wir , zu sehr lnlttgen^ Prersen
in der
Hauses

dKEäÄöberascke HofbuchdrnSer « .
Piano , schwarz, lreuzsaitre,

bill. »bena. Scdanplah 7,_ljc,-
Mehrere aeör. x6nunvp!)fl5tc,

mit Blatten Ipottbillig SN vmckaufen.
Restaur . anrn Posthorn,  Baunhobtr,

Grammophon , gut erh.» Pl ^ wn
v. 1 Mk. an . Bleichst raste 11, Klautz..

AMlNHyM - DlilM
billig zu verk. Korkstraff « SS» Kth.

Praktisches
Wcihnachts-Gescheitl.

sS iSä
kauten B artstr aße 23.

Aebrf,
klaust,

V "Ni>Slie-Kl!rloM
per .'lentncr Mk. 2.60 frei Keller, prima
Rüffe per Pfd. 40 Pf ., Obst . Gemns«
und GstdsrüÄte zu bedeutend billigen
Preisen Bismarckring 39. B24902

Feigste TaMäpiel!
Belle Fleur , Goldparmäne , Kanada-

Reinette . Cox orange
empfiehlt Joh . Seheben,

Obst -Anlagen , Frankfurter Str . 83.
Obst -Versand,

Obst-M«ffe!,verkauf!
ICO Ztr . Tafel- und WirtfchaftSobst»>.
Goldreinette und Luise zu jedem
uehmb. Preis (günstige Gllegendrit für
Wiederverkäufcr\  sowie mehr. 100 Ztr.
gute Industrie -Kartoffeln 2.8V p. Ztr.
frei Han?. W . « üendleh.Tel. 6680. Klekstftr. 2.

Bsn jetzt ab
Weihnacht» - Preisermäßigung von

fämtl. Kolomatwaren bei Einkäufen.
1 Pfd . ?. Zucker . . . . 2» Pf.

Zitronen , Orangen Stück 5 Pf.
10 Stück 45 Pf.

Thür . Melnfleisch . . Pfd . 55 Pf.
Thür . Rot » a . Leberwurst Pfd . 85 Pf.
Thür . Kümmelkäse . . Stück « Pf.
Bordeauxweine . . . Fl . 1.59 an.

Direkter Import . 2135
Altstadtkonsunr, Metzgergasse 31.

«tSftet fiflfdi-ät^lng!
S» AuSrrahme -Tag «.

Jedes Pfd. Rindfleisch, Koch» u. Braten-
stückc KV Pfg., Hüfte u. Roastbeef Pfd.
64 Pfg-, stets frisches Hackfleisch Pfd.

65 Kfz.. Mettwurst Pfd. 75  Pfg<
24 Helenenstraffe 24

Xu r Mir sei »: £ 11« b mm » !

ReftaarKtlorr

JlSMStWlSll“
Moritzstraffr 38.

Margen TaarKtag:

«ktze«« e.
wozu ergebenst einladetWilhelm Knoll.

AM» j. mm,
Bahnhofstraste18.

Morgen Samstag:
i Großes Schlachtfest,
wozu freund!, einladet

,* nli . *#«•«»».

lei » 3.« UW
Westendstraffe 8.

LLMchil 'Me
wozu sreuudlichst einladet

Andr . Sehnievle.

MmM MNGAerdkrWhAs
■ Frauensteiner Str . 3.

Morgen Sa »»st«r«r
Metzelsnppe,

wozu fr-undl. einladet V . W<e>«».
Besondere Einladung erfolgt nicht.

Piippcü-ÄchcllsWnk
mit Kochherd „ . Puppenwagen prers«.
wert zu verk. Anzusehen von 11—4 Uhr
Knten beravlatz3, 1 recht». _ —
Mädchen- ü. Knaben-Rad mrt Fr een
bill zu verk. Bleichstratze Ib ^ KlauL

Atzder sslt den wahren Äerr

alter sahngebiffe
iStf: fÄÄÄfM*
sch-'k gefaßt sind,
» « rosshnt , Metzgers « « *7*
Bitte auf N ame u . str . Z7  zu achten.Sanrnug!

Niemand werfe alte , auch zestzr»
Geviffe weg. Zahle dafür nach»
»versuch die höchste» Preej«. ::

Metzgerc;. 15, W« 8« » LvL» '
S7i. Zahle pro Zahn bis S MO,

In de» Monaten Dezember u. Januar
eröffne besonders für

Schneiderinnen
-inen Mschneideknrsus , worin da?
Magnehm. u. Zusämewen nach emfach»^
Methode in kürzester Jett , sowie An-
probieren vollst. u. grundl. erlernt wtw
zum Preise v. 10 Mk. Kirchgaffe 1? ,^Netteste Zus chnerde- Schu le am Platzw
Möb ». Zimmer mit voller .Pensto«

von f. Herrn gesucht. Ssf. mtt Prtts
angabe u. 6 . 533 an den Taabl .-V»u

LZ
Achtungl

WM « .
mir allerbeste Qualität,

sowie alle Sorten Wurst - undRanchwarcu.
MILK « LL « « 8lvS ' -
28 Hellmundstraße 22.

2612.

Verloren
D - ,»n«rst »g Abend eine « - «- tz« '

Verftanerpel;
mit lila Seidenfntter » « t | HJJ
Wege Marktstrast «, MichelSb -kg'
Emferstraffe . Lern Werderbrtna^
gute Belohnung . .

«teinLa nler , Walkmüh »ffr.̂ Lrr
' Verloren ,

eine goldene Brosche (Schwertforwü
mit bunten Steinen , auf dem 8»-»
voni Residenztheater, Morchstr » ,
Kaiser -Friedrich-Riug nach Mf>sl>
Straffe . Gegen Belohnung abzE'

_ MsKüacher Straffe

100  Wtz. Kelch«»
Herren - Brillant - Riitg verlor l̂l'

Abzugebeit Kaifer -Friedrich-Rtuö . f
2 St . m mmi  wirs
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IW ZHr-oiizxÄ «8S 1%
an der Luisenstrasse.

Thcbschuhc mit Absatz,wie 1
oben abgebildet . . von *

Blaue Tuch schuhe olineEinf .,
mit warm. Futter, v . 36—42

Kinder-Eausschuhe . gefütt.,
mitLederspitzk ., Gr. 23-29
Größen 30-35, mit Absatz

Damen hohe Filz- Schnallen-
Stielei mit Friesfutter und
Abs., sehr warm,

alle Nr. 36-42

Schul-
Stiefel

für Knaben
u. Mädchen.

*0Dan

1.00
85pf.
©s Pf.

2.95

Trockne warm © Fiis &e
sind bei naßkalter Witterung der erste Schutz gegen Erkältung. Als ein vorzügliches Mittel bei
nassem Wetter warme Füße zu beha'ten, haben, sich Gummischuhe bewährt. Wir empfehlen, auch
als Weihnachtsgeschenke besonders geeignet, die echten Petersburger Galoschen mit dem A Stempel
zu wirklich mäßigen Preisen. — Die Garantie-Qualitäten deutschen Fabrikates verkaufen wir wie folgt:

Herren-
Boxkalb-

Stlefel,
genau wie

neben
abgebildet

9.75

Schuhkonsum

Gummischuhe, C) AA
alle Damengrößen für £ . «/v

Mädchengrößen für 2 »e)0

Kinder-Gummischuhe |von 'an

1 .50

Herren-Gummischuhe
mit Doppelkappe u. » JA
Sporn ‘ . . . für 4 .4U

Herren rassische p: p;A
Gummischuhe von u .dVan

19 JKirchjjasse 19,
an der Luisenstrasse.

Kamelhaarschuhe mit Filz
u. Ledersohle, 86—42 für

Kamelhaarpantoffel, guteWoll-
Qualität, mit Ledersohle u. 1 QK
Ledereinfaß, alle Größen für 1

Lederhaussehuhe mit Absatz Q QAund weißem Friesfutter . w. t/w
Damen leichte Lederstiefel

mit dickem weißem Fries- pt ptrt
futter , soweit Vorrat . . w. t/VJ

Nunmehr verabfolgen wir wie alljährlich
bis Weihnachten Gutscheine, die wir gegen
Weihnachtsgeschenke kostenl . eintauschen.

Nunmehr verabfolgen wir wie alljährlich
bis Weihnachten Gutscheine, die wir gegen
Weihnachtsgeschenke kostenl. eintauschen.

Wiesbadener Schnbwaren-Konsni-Gesellsch,,
Mlrcfegasss © 19 , an der Luiswmstr.

Herren-
Stiefel,

extra breit
im Ballen.

19 ffirehg &sse , an der Lnisenstr. Te ?©| äli©̂ 3010.

Enorm billiges

Weiliadits-kgebt!
Herren-USster
Herresi-Pale ots
Herren-Anziige
Loden-Joppen
h’erren-Peierinen
Herren-Hosen

M . 15.— bis 53.
Mk. II.— bis 48.
Mk. 9.— bis 56.
Mk.  3 .50 bis 18.
Wik. 6.25 bis 20.-
Mk. 1.75 bis 18.—

Wetter Mäntel, Knaben-Anzüge u, Paletots
in grösster Auswahl

weit unter Preis.

10°LRabatt bis Wüacli

Wiesbaden
Michelsberg 16, Ecke Hoch täüsnstrasoe

Sonntag bis 8 Uhr geöffnet.
Beamten Sie bitte meine Schaafeaster.

#

KlKOeOUger lartöfeln
wieder eingetroffen. - Proben und Be¬
stellungen bei liiie lbnch,
Sctnualbactier Str . 91. Telephon 2784.

aus fri'd) eingetr Waggon, aus¬
giebig. bliitenweißu. ho-hbackend.

Aüerfeinftes

Ronfett-Mehl
5 Psmid »8  Psz.
Beit. Kuchenmehl 5 Pfd. ©0 G
Gutes , , 5 Pfd. 85 A

kluSer» gemahl., Pfd. 21 j,
Emo «rase» gar. rem <8 ^,

"Üb . 38 L,
„ 43 A
.. «3 -S,
. 32 S)
„ 40 S,. 1.15

»reu« Korinthen
Neue Rosinen
Nene Sultaninen
Neue Waini -ff«
Reue Ha .etnÄff«
Reu « Mandetn

Nur prima allerbeste -
Süßrahu-Margar ne ersetzt

Natrrrbnttr
Psd . 9S,8S , ^
bei 2 Pfd.-Nbn>hme per Pfd.

3 Pfennig biili er
Täglich neu bmzuko nme»>e
V rbrauchr best« igen, daß die
von mir gerührte EL r̂ahm-
Maraarme (unter Verwen¬
dung fc>!af. au«g sucht,r, erb l.
Rokivrodu't-l vollkommenner

Natnrvulter -^ riak
bedeutet, -nsveson ere für

Konfekt u.Kuchenöacken
sowie Wroibekreichnng.

KokoSfchmal», g. r. . Pfd. 6S $
Palmbutter , g. reu, „ 54 ^Schwrineichmalz, z.r. „ 70 H
Banmkerren , Start.30 St . 23 H

Schwatvach. Gtr.58. Tel.414

La-Mz-sIssie-Hems-
Westen in all«« nur denkbaren!
Muster« und GrStzen, «rüver-r
Preis », »0, 12 und 15 Mk. . fetzt
3. 4. ' ®, 5.50 « » » 6 Mk. Wenritz-
stratz« 12, Neks Helenenstr . , Laven-  !

Ressekoffer
wie Rohrp.. Pappeltz-, Kaiserk., An¬
zugkoffer, D.-Huttoffer, Rrndleder-
taschen. Vlaidriemen usw. kaufen Sie
äußerst vor teilhaft Webergasse3, Hth.

Wärmflaschen
von 1.80 an,
Leibwärmer

billigst.
Frz.Fiössner,
Wellritzstr. 6.

8. WlMlii. Sdiljffrti,
Schwalbacher Str . 57 Kein Laden.
Ms Reparaturen prompt n. billig.

Sinrit-Uerei «.
Wir erfüllen

die traurige
.Pflicht,uns re
jverehrt. Mit-
'gliedschaft v.

dem Ableben
unseres lang-

jährtgen treuen Mitgliedes,

Herrn Dlt ^klN § ^ 6^,
Kaufmann,

in Kenntnis zu sryen. F438
Die Beerdigung findet morgen

Samstag nachmittag2 'h  Uhr
auf dem Südiriedhoi statt und
bi ten wir unsere Mitgl eder
recht zahlreich daran teil»
znnehmen. Der Dorstand.

Statt jeder i»esa«dere« Ameise.
Nach kurzer, schwerer Krankheit entschlief heute sanft meine

innigfigel ebte Tochter,

Margarete Grübet»
- mm  30 ^ «m . « rät,«!.

Miesbaden , den IS. DezemberU>12.
Scharnhorststr. 33.

Die Beerdigung findet statt: Samstag, dm 21. Dez., 2 Uhr.

Nachruf.
Am 18. d. Mts. verschied nach schwerem, mit Geduld er¬

tragen:«' Leiden unser langjähriger Chef,
Herr Urok«rist rmd Verwalter

Jakob Höfel.
dem Berstordenen verlieren wir einen Vorae'etzten. der stets

bemüh? » ar. unsere Im reffen aufs Beü« zu vertreten und ,edem mit

,t!a: und̂ Ta^ mr werde« wir dem Verblichenen
immer ein gutes Andenken bewahren.

Das Futzrprrfoaal
der Germania-Brauerei.

WWW

DanKfagrmg.
Für die Beweise der Teilnahme an dem uns betroffenen

schweren Verluste sprechen wir unseren herzlichsten Dank aus.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Ernst Kraafch.
Wiesbaden , den 20. Dezember 1912.
Mümlins-Grumbach.

Für die Teilnahme und die zahlreiche Beteiligung anläßlich
der Trauerseier unseres hochseligen Prinz-Regenten Luitpold sagt
der Zivil- und MWärbehörde, den Krieger- und MMär-Bereinen,
unseren Ehrenmitgliedern, Herrn Stadtpfarrer Gmber, sowie allen
Teünehmern den herzlichsten Dank

Irri S .,yern-R?rern Kavaria. G. D.
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IAmtliche Anzeigen Üf )MM « ÄgblM
" i —.'SSyi 'SV- — ■ 5 Ult : und Samstag sind die hl- Messen

Am 13 . Januar 1913 , nach¬
mittags 3 Uhr , werden auf dem
Rathause in Schierstein das
Wohnhaus Gartenstraße 11 dort,
1 a 44 qm, tax. 19,000 Mark
und Wohnhaus mit Hausgarten,
Gartenstraße 18 dort, 1 ar 58 qm,
tax. 17,000 Mark, sowie ein Acker,
Rathansstraße dort, 1 ar 67 qm,
tax. 1000 Mark, zwangsweise ver¬
steigert. F272

Wiesbaden , 14. Dezbr. 1912.
Königliches Amtsgericht

Abtl . Sh
Am 14 . Januar i » 13 , vor¬

mittags 9 Uhr , wird an GerichtS-
stelle, Zimmer Nr. 60, das Wohn¬
haus mit Hofraum, Hinterhaus mit
Hofeinbau und Hofraum, Albrecht-
straße 46 hier, 6 ar 60 qm,
140,000 Mark wert, zwangsweise
versteigert.

Wiesbaden , 16. Dezbr. 1912.
Königliches Amtsgericht

Abtl . 9 . F272
Am 14 Januar 1913 , vor¬

mittags 1© Uhr, wird an
GerichtLstelle, Zimmer No. 60, das
Wohnhaus mit Seitenflügel, Hinter¬
haus und Hofeinbau, Rüdesheimer
Straße No. 31 hier, 8 a 32 qm
groß, tax. 188,000 Mk., zwangs¬
weise versteigert. § 272

Wiesbaden , 16. Dez. 1912.
König !. Amtsgericht 9.

In unser Handels - Register B,
ist heute unter Nr . 184 bei der Firma
„Elektro-Chemische Industrie - Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung'
mit dein Sitz in Wiesbaden einge¬
tragen : Harry Panling ist als Ge¬
schäftsführer aus-geschieden. An
seiner Stelle ist Direktor , Fritz
Berkenfeld m  Köln als Geschäfts¬
führer bestellt.

Wiesbaden , 10. Dezember 1912.
Königl . Amtsgericht,  A bteil.  8.

Oeffentliche Bekanntmachung.
Steuerveranlagung für das Steuer¬

jahr 1913.
Aus Grund des 8 25 des Einkom¬

mensteuergesetzes wird hiermit jeder
bereits mit einem Einkommen von
mehr als MM Mark veranlagte
Steuerpflichtige im Stadtkreise Wies¬
baden aufgefordert , die Steuerer¬
klärung über fein Jahreseinkommen
nach dem vorgeschriebenen Formular
in der Zeit vom 4. Januar bis ein¬
schließlich 20. Januar 1813 dem
Unterzeichneten schriftlich oder zu
Protokoll unter der Versicherung ab-
zugeben. daß die Angaben nach bestem
Wissen und Gewissen gemacht sind.
Die oben bezeichneten Steuerpflich¬
tigen sind zur Abgabe der Steuer¬
erklärung verpflichtet, auch wenn
ihnen eine besondere Aufforderung
oder ein Formular nicht zugcgangen

' Wer die Frist zur Abgabe der ihm
obliegenden Steuererklärung ver¬
säumt , hat gemäß 8 31, Absatz 1, des
Einkommensteuergesetzes neben der
im Veranlagungs - und Rechtsmittel-
verfahren endgültig festgestcllten
Steuer einen Zuschlag von 6 Prozent
zu derselben zu entrichten.

Wissentlich unrichtige oder unvoll¬
ständige Angaben oder wissentliche
Verschweigung von Einkommen in der
Steuererklärung sind im § 72 des
Einkommensteuergesetzes mit Strafe
bedroht. t „Die Emjendung ichriftlichcr Er¬
klärungen durch die Bost ist Zulässt
geschieht aber aus Gefahr des Ab¬
senders und deshalb zweckmäßig
mittels Einschreibebriefes . Mündlicke
Erklärungen werden werktäglich
während der Dienststunden in dem
Amtsgebäude des Unterzeichneten,
Friedrichstraße 82, zu Protokoll cnt-
gegengenommen.

Wird die Angabe zu Protokoll vor¬
gezogen, so empfiehlt es sich, vorher
die erforderlichen Zahlenunterlagen
und Berechnungen auf besonderein
Bogen znsammenzustellen und diese
Zusammenstellung und die Belege da¬
zu mitzubringen . Aber auch un
Falle einer selbstgefertigten Steuer¬
erklärung wird zur Vermeidung von
Rückfragest dringend empfohlen, die
den Angaben der Steuererklärung
zugrunde liegenden Berechnungen an
der dafür im Formular bestimmten

Verdingung.
Die Herstellung des Bauzaunes für

beit Neubau des Museums , Ecke der
Kaiser - und Rheinslratze zu Wies¬
baden . soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden. ,

Verdingungsunterlagen und Zeich-
nnngen rönnen während der Vor¬
mittagsdienststunden nn Verwal¬
tungsgebäude Friedrichs^ . 19, Zim¬
mer Nr . 9 eingesehen, bieuiet »l. >- Re Angebot.,
unterlagen , ausschlreßl. Zeichnungen,
auck>von dort bezogen werden.

Verschlossene imb mit der Auf¬
schrift „H. A. 83" versehene Angebote
sind spätestens bis
DienStag , den 24. Dezember 1912,

vormittags 9 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgcichrrebenen
und ausgefülltetz Verdingungsforrnu-
lare eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

ZusÄlagssrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 18. Dezember 1912.

Städtisches Hachbanamt.

In unser .Handels - Register A.
Nr . 688, wurde heute bei der Firma
„Schürmann u. Co." mit dem Sitz
in Biebrich a. Rh. eingetragen : Dem
Kaufmann Püilipp HaÄenbcrger von
Biebrich a. Rh. ist Prokura erteilt.

Wiesbaden , 14. Dez. 1912.
Königl. Amt sgeri cht. Abteil . 8

In unser Handels - Register A.
Nr . 663, wurde heute bei der Firma
„Carl Acker" mit dem Sitz in Wies¬
baden eingetragen:

Die Liquidation ist beendet. Die
Firma ist erloschen. *

Wiesbaden , 17. Dezember 1912.
Königl. AmtsgcriM , MteistZi . ^

Ju unser Handels - Register A,
Nr . 1158, wurde heute bei der Firma
„Henkell & Co." mit dem Sitze in
Biebrich am Rh. eingetragen:

Der Geheime Kommerzienrat
Rudolf Emil Georg Henkell ist durch
Kod ausgeschieden. *
. Wiesbaden , 17. Dezember 1912.

Königl.  Amts gericht, Abteil . 8._

Geburten:
Nov. 28.: Tüncher Karl Barbeler in

Sonnenberg e. T., Martha Berta . - -
Dez. 0.: Maurer Gottfried Martin in
Rambach e. T ., Irma . — 16.:
Tüncher Wilhelm Wieienborn rn
Sonnenberg e. T. — Tüncher Jakob
Martin in Rambach e. T . — 17.: Tag
lohuer Wilhelm Kruczinski ,n Raue
back o. S.

Aufgebote:
Kaufmann Anton August Heinrich

Kohlhaas in Sonnenberg mit Anna
Marie Emilie Kolb, ohne Beruf , tu
Wiesbaden . •

Eheschließungen:
Dez. 7.: Maurer Moritz August

Karl Hachenberger mit Dienstmädchen
Emma Heß in Sonnenberg.

Sterbefälle:
Dez. 11.: Witwe Regina Kaiser,

aeb. Wintenbach, in Sonnenberg,
64 I.

Stelle (Seite 8 und 4) oder auf einer
besonderen Anlage mitznteilen.|UHW ... ~

Die Veranlagung zur Ergcmzungs-
steuer erfolgte im Jahre 1911 für
drei Jahre , also sur die Zeit bis zum
81. März 1914.

Zwangsverkauf.
Samstag , de» 21. Dezember er.,

nachmittags 2 Uhr, versteigere ich im
Hause

Herrngartenstraße 17, hier:
3 Sack Weißmehl . 1 Sack Brotmehl,
1 eis. Backmnldc, 19 Kuchenbleche,
5« Hfd. Persament -Zwiebackpapixr.
1 Waschtisch u. Nachttisch mit
Marmorptatte . 1 Küchenichramk,
2 Stühle u. 1 Partie Kiesern-
Brcnnholz .

örfenttich meistbietend gegen Bar¬
zahlung . Versteigerung bestimmt.

' Lonsdorser , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7.

Bekanntmachung.

Gemäß 8 71 des Einkommensteuer¬
gesetzes wird von Mitgliedern einer
in Preußen . Hessen oder , tm König¬
reich Sachsen steuerpflichtigen Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung der¬
jenige Teil der aus sie veranlagten
Einkonvnensteuer nicht erhaben,
welcher auf Gewinnanteile der Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung
entfällt . Diese Vorschrift findet aber
nur auf solche Steuerpflichtige An¬
wendung , welche eine Steuererklärung
abgegeben und in dieser „ den von
ihnen empfangenen Geschaftsgewrnn
besonders bezeichnet haben. Daher
müssen alle Steuerpflichtigen , welche
eine Berücksichtigung gemäß § ,71
ft. O . erwarten , mögen sie bereits

1 a.
imU,. iV/«WÖV “ - ~

Vorjahr nach einem Einkommen von
mehr als 3000 Mart veranlagt ge¬
wesen sein oder nicht, , binnen „ der
obenbezeichueten Frist eine die nähere
Bezeichnung des empfangenen Ge¬
schäftsgewinns aus der Geiell ' ck
mit beschränkter Haftung enthaltende
Steuererklärung einreicken.

Die vorgeschriebeuen. Formulare zu
Steuererklärungen sind durch die Post

StKNdesamI Sonnenberg-
Rambach.

Augchandt' worden, "sie werden aber,
soweit dies nicht geschehen.

Im Februar 1912 ist Herr
Direktor Fr . Bcttelhäuser in Bieb-
rich verstorben. Es ist demnach für
den fünften Wahlbezirk (KreiS
Wiesbaden -Land) eine Ersatzwahl
vorzunehmen . Das neue Mitglied
ist auf ein Jahr zu wählen . Des¬
gleichen ist für Herrn Direktor
.Aöhler in Biebrich, der aus der
Handelskammer ausgeschieden ist,
eine Ersatzwahl für den fünften
Wahlbezirk (Wiesvaden-Landst , vor¬
zunehmen . Dieses neue Mitglied ist
auf o Jahre zu wählen.

Die Wahlen finden in Biebrich

'ln| )ie Wählerlisten für die vorzu-
nehmenden Wahlen liegen vom
23 Dezember bis 31. Dezember 1912
mtf dem Bureau der Handelskammer
zu Wiesbaden , , Adelh-idstraße 23,und bei dem Magistrat rn Brebrich
während der. , üblichen Geschäfts-
stunden ?-ur Einsicht dev

' ^ Eiusptuche gegen die Listen sind
innerhalb einer Woche nach be¬
endeter Auslegung bet der Handest-
kammer schriftlich anzubringen.

Wiesbaden , 18. Dez. 1912. *277— w Die Handelskammer.

„ .. u . öon teutc
ab, vormittags von 9 bis 12 Uhr, m
meinem Amtsgebäude , „ o'rledrich-
straße 32, Zimmer Nr . 6, aus Ver¬
langen kostenlos verabfolgt ..

Alle Briefe bitte ich Ewiglich zu
adressieren : Au den Herrn Vor¬
sitzenden der Veranlagungs - Kom-
miisiou für den Stadtkreis Wies-
üadeii, hier , Friedrichstraße 32.

ES wird ersucht, in allen Eingaben
die Wohnung (nicht Laden, Werkstatt,
Kontor usw.) und die diesseitige
Koutrollnmnmer anzugeben.

Der Vorsitzende
der Veranlagungs -Kommission für

den Stadtkreis Wiesbaden.
Kr»eh lich, Geheint er Negierurmsrat,

Bekanntmachung . •
Der Flnchtlinienplan der Frank-

furter Straße vom Kaiser -Wilbeur!-
Ring bis Friedensträße ist durch
Magistratsbeschluß vom 14. Dezember
1912 gemäß 8 8 des Fluchtlnnen-
Gesetzes vom 2. Juli 1878 förmlich
festgestellt worden und wird nunmehr
vom 29. Dezember 1912 ab 8 Tage
im Rathaus . 1. Obergeschoß, Zimmer
Rr . 88a, während der Dienststunden
iu sedermanns Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden , den 16. Dezember 1912.
__ _ Der Magistrat.

' Der Taglöhner Emil Wind, geü
am 20. Juni 1879 zu Reichenau, zu-. - ^ wohn-letzt Helenen,traye lo , S .„ D„
hast , entzieht nch dev„Fürsorge zur
seine Familie , ,o daß sie, aus vsfent-
lichen Mitteln unterstützt werden
'" Wir ersuchen um Mitteilung seines
Aufenthalts . „ „

Wiesbaden , den 17. Dezember 1912.
Der Magistrat . Arin-nvcrwaltnng.

Gvnnselische Kirche.
Marktkircke.

Sonntag , 22. Dezember (4. Adveiit).
Jugendgottesdienst 8.45 Uhr : Pfr.

Schußler . — Hauptgottesdienst 10
Uhr : Dekan Dickel. , (50iahr Dwnst-
jubiläum von Dekan Bickeli.) —
Abendgottesdienst 5 Uhr : Pfarrer
Beckmann.
Dienstag , den 24. Dez. (Christvcsper).

Nachm. 4 Uhr : Militärgottesdienst.
Konsistorialrat a. D . Reudörffer.
Mittwoch, 25. Dez. (X  Weihnachtstag ).

Militärgottesdienst 8.55 Uhr : Kon¬
sistorialrat a. D . Reudörfser . —
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfarrer
Beckmann. lBeichte u. heU. Abmd-
mahl .) — Abendgottesdienst 5 Uhr:
Pfarrer Schüßler . , (Die Kirckwm
sammlung ist für die , ẑdiotenanstait
in Scheuern bestimmt.)
Donnerstag , 26. Dez. (2. Weihn .)

Hauptgottesdienst 10 Mt : ®c| an
Bickel. _ Abendgottesdienst 5 Uhr:
Pfarrer Beckmann.

Bergkirche.
Sonntag , 22. Dezember (4. Advent).

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfarrer
Dielst. — Kindergottesdienst 11.1s
Uhr Pfr . vr . Meinecke. — Abend-
gottesdienst 5 Psn Pfr . vr . Mernecke.
_Amtswoche : Tausmi u. ^.rau-
ungen : Pfr . Dtehl . Beerdigungen:
Pfarrer vr . Mcinecke.
Dienstag , den 24. Dez. (Christvesper).

Nachm. 4 Uhr : Pf ^ Beesenmeyer-Mittwoch, 25. Dez. (1- Weihnachtstag ).
Hauptaottesdienst 10 Uhr : Plärrer

Grein . "Mitwirkung des Ktrcmn-
gesang-Vereins . RaÄ der Predigt
Beichte und heiliges ^Abendmahl.
— Abendgottesdienst o Uhr : Piaf -rer
Diehl . (Die Kirchensammlung ist für
die Jdioieuanstalt in Scheuern be¬
stimmt.)
Donnerstag , 26. Dez. (2.. Weihn .)

Hauptgottesdienst 10 Uhr:
^Bcefêmclicr. — Vlbcnbö o .Ui )i*
Kindergottesdienst (Weihnachtsfeier ).
Pfarrer Le. Meinecke.

Ringkirche.
Sonntag , 22. Dezember (4. Advent).

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfarrer
Phiiipvi . — Kindergottesdienst ll .o»
Uhr : Pfarrer Ist Schlosser. — Aoend-
gotteSdienst 5 Uhr : Pfarrer Bewt.
Dienstag , den 24. Dez. (Christvesper).

Nachm. 4 Uhr : Liturgische Andacht
unter Mitwirkung des Ring - und
Lutherkirchenchvrs. Pfr . Ist Schloster.
(Die Kirchensammlnng ^ ist zur Klei¬
dung armer Konfirmandeu derRrng-
tirchengemeinde bestimmt.)
Mittwoch. 26. Dez. (1. Wmhnachtstag ).

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfarrer
Veidt. (BciMe und beit . Abend-

mahl.) — Abendgottesdienst 5 Uhr:
Pfr . Philippi . (Die Kirchen,arumlung
ist für die Jdiotenanstalt in Scheuern
bestimmt.) .
Donnerstag , 26. Dez. (2. Wethii.)

Hauptgottesdienst 10 Uhr:
Merz . — Abends 5 Uhr : Kinder-
gottesdienst (Weihnachtsfeier ). Pfr.
v . Schlosser u. Bcidt.

Lutberkirchr.
Sonntag . 22. Dezember (4. Advent).

Hauptgottesdienst 10 H^r" Mvrrer
Hofman ». — Jugend - Gottesdiesi>
11.80 Uhr :, Pfr . Kortl,euer . —- Abend-
gotiesdienst 5 Uhr : Prarrer Lieber.
Dienstag , den 24. Dez. (Christvespcr).

Nachm. 4 Uhr : Pfarrer „Hofmann.
Unter MitwUung des Madchcnchor^
der höheren Töchterschule unter
Leitung des Organisten Zech.
Mittwoch. 25. Dez. (1. Weihnachtstag ).

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pilirrer
Koetheuer. (Beichte u. Heck, . lvcnd-
mäbl .) Mitwirkung des Rrng - und
Lutherkirchenchors. — Abendgottes¬
dienst 5 Uhr : Pfr . . (S* c
Kirchensammlung ist sur, die . chiolen-
anstalt in Scheuern bestimmt.) ^
Donnerstag , 26. Dez. (2. Weihn .)

Hauptgottesdienst 10 libr : Pfarrer
Lieber. —- Nachm. 4 Uhr : Jngeno-
gottesdienst (Weihnachtsfeier ). Pfr-
Kocthener.

Gottesdienst in Klarenthal
1. Weihnachtstag , vorm. 10 Uhr.

Pfarrer Philippi.
Kapelle des Diakoniffcn-Mutterhauies

Paulinenstirtung.
Sonntag , vorm. 9.30 Uhr : Haupi-

gottesdienst. Pfarrer Jungst . Vorm-
11 Uhr : Kindergottesdienst . - - Heli-
Abcnd. 5 Uhr : Christvesper. Pfarrer
Christian . — 1. heil. Christtag , vorm.
9.80 Uhr : Hauptgottesdienst . Pfarrer
Christian . Vorbereitung und , Ferer
des heil . Abendmahls . L hnl.
Christtag , vorm. 9.o0 Uhr . Haupt-
gottesdienst. Pfarrer Jungst . l?uch-
mittags 4 Uhr : Kmdergottesdienft
(Weihnachtsfeier ).
Christi . Verein jung . Männer . E . B.

BLreinsbMrs u . ŝuöCHbQCiTn
Oranienstraße 15.

Sonntag , früh,8 Uhr : Schrippen
kircke in der Kanechalle , Markt
straße 18. — Samstag , abends 9 Uhr.
Gebetsstnnde.
Ehr . Ber . j. Männer Wartburg , E. B.,

Platter Straße 2.
Samstag , den 28. Dezember , abdö.

8.45 Uhr : Gebetsstunde.
Blaukrcuz -Vcrein , Scdanplatz 5.
Samstag , abends 9 Uhr : Gebets-

stunde.
Katholisch- Kirche

4. Adventssonntag . 22. Dezbr . 1912.

und Samstag sind die hl. Messen uv»
7 und 9.15 Uhr. — Am Freitag , dem
Feste des bl. Johannes , ist nach, der
letzten h. Messe Segnung , des Wmns;
der Wein möge vor dreier hl. Meße
in die Sakristei gebracht werden. —
Samstag , dem Fest der unschuldigen
Kinder , ist die hl. Messe um 9.1u Uhr
mit Gesang . — Berchtgeleaenhett:
Sonntagmorgen von 6 Uhr cur,
Dienstag vor Weihnachten von 4- -7
und nach 8 Uhr, am ersten Wero-
nachtStaa morgens von 6.30 Uhr av
und nachmittags von —7 Uhr, am
zweiten Weihnachtstag morgens von
6 Uhr an.

Dreifaltigkeitstirche.
6.80 Uhr Frühmesse. 9 Uhr Kmder-

gottesdienst (Amt), 10 Ubr Hochamt
mit Predigt . Rachm. 2.18 Uhr.
Christenlehre n>id Andacht. - -.. Mitt¬
woch: Hochheiliges Wechnachtsfest.
5 Uhr : Christinetten mit Prediat.
7. 7.80 und 8 Uhr hl. Messen. 9 Uhr
Kindergottesdienst (Amt). 10 Ugr.
Feierliches Hochamt mit Predtat ., —
Stachm 2.15 Uhr : Feierliche Vesper
mit Segeik. — Donnerstag : Fest des
bl. Stephanus . Gottesdienst wre an
Sonntagen . An den übrigen Wochen¬
tagen 7 und 9.30 Uhr hl. Meilen. —
Beichtgelegenheit: Sonntag früh von
6 Uhr an . Dienstag von 5—7 u. nack
8 Uhr, Weihnachten früh von 6.30
Uhr ab. nackm. 5—7 Uhr, 2. Weih-
nachtstaa früh von 6 Ubr cm, Sams¬
tag 5—7 und nach 8 Uhr.

Aitkatliolische Kirche.
Schwalbacker Str . 60.

Sonntag , den 22. Dez. (4. Advetitn
vorm. 10 Uhr : Amt und heil. Kom¬
munion . — Mittwoch, den 28. Dez,-
(1. Weihnachtstag ), vorm. 10 Uhr-
Amt mit Predigt und Tedeum , unter
Mitwirkung des Kirchenchors. ~-
Donnerstag , den 26. Dez. (2.  Weih-
uachtstag ), vorm. 10 Uhr : Llmt un"
heil. Kommunion.

W. Krimmel , Pfarrer.
Evans«! -lutherischer Gette-dienfi.

Adelheidstvaß-e 36.
Sonntag , 22. Dezember (4. Advent),

vorm. 9.30 Uhr : Lese-Gottesdrcn )t.

Die Kollekte am ersten Wcihnachts
tage ist für das , Waisenhaus ritu
Marienhausen bestimmt.

Pfarrkirche zum hl. Bouisatius.
Hl. Messen: 6. 7. (Amt) 8, Kinder-

gottesdienst (hl. Messe m' t Predigt)
9, Hochamt ssnt Predigt 10 Ubr letzte
hl. Messe mit Predigt 11.30 Uhr.^—
Slachm. 2.15 Uhr ist Ro,enkr .niz-An-
dacht, abends 6 Uhr Adventsandacht
(840). — Montag und Dienstag smd
die hl. Messen um 6.c>0, 7.1a, 7.4»
<7.30) und 9.80 Uhr. Dienstag 7.30
Uhr ist Roratemeße . — Mittwoch,
28 , Dez. : Hochheiliges WeihnachtS-
fest. Die feierlichen Metteil nnt
Predigt sind um 6 Uhr : darauf halb-hm  ÄJS9p%Jr ™“äui’!

Pfarrer Müller.
a »»narlis » .!uK »rik« « Gemeinde

(Der selbst, etun^ .-lntb . Kirche G
Preußen sUBehörig.) Rhemstr . 64.

Sonntag , den 22. Dez. (4 Advent),
vormittags 10 Uhr : Gottesdienst.
Dienstag , den 24. Dez., abds. 8 Uhr-
Christfeier . — Mittwoch, den.
Dez. (1. Feiertag ), vornn 10 Uhr-
Predigtgottesdienst . - Donnerstag
den 26. Dezember (2. Fetertag ), vor«
nrittags 10 Uhr : Lesegottesdienst.Brkar Frche-
SV..L»t«»r. Dr-irinisk' its .Wtmeind«
In der Krypta der altkathol. Kirch«

Eingang Schwalbacker Straße.
Sonntag , den 22 Dez. (4 Advent!

vorm. 10 Uhr : Predigtgottesdienst.
1. Weihnachtstag , vorm. 9.30 Ulst
Beichte. Bornn 10 Uhr : Bred ' g-.
gottesdienst. Nachmittags .8
Kindergottcsdiensi . — 2 Weihnacht
tag , 10 Uhr : Predigtgottesdienst.

Pfarrer Eltmetcr-
Methodisten - Gemeinde,

Immanuel -Kapelle,
Ecke Dotzheimer u. Dreiweidenstraß '

Sonntag , den .22. Dezenrbcr E .'
9.45 Uhr : Predigt . Abends, 8 w,
Predigt . Prediger Bolkner.

Zionskapelle (Baptistengemrmde)'
AÄers r̂aßL 19.

Militärgottesdienst (Amt) um 9
Kindergottesdienst <Amtj). Um 10>̂'S ' M T-1 . i 14.. ^ (XrtmAtMri1441*

Sonntag , den,22. Dezember , vE
9.30 Ubr : Predigt . Nachm. 4 v»
Predigt . — 1. Wechnachtstag, vov

llljr ist feierliches Hochamt mit Pro
digt und Te Deum ; letzte hl. Messe
1130 Uhr. Nachm. 2.15 Uhr ist
feierliche Vesper, darauf General-
absolnnon für den Orden.
Donnerstag , 26. Dez. : Fest des heil.
Erzmärtyrers Stephanus - Der
Gottesdienst ist wie au Sonntagen,
im Kindergottesdienst ist hl. Messe
mit Predigt . Nachm. 2.15 Uhr ist
Weihnachtsandacht (842) — Freitag
und Samstag sind die hl. Messen um
6.Z0. 7.30 und 9.30 Uhr ; nachmittags
4 Uhr ist Andacht an der Krippe. —
Freitag . 27. Dez. : Fest des , heil.
Apostels Johannes . ,, Wer Wern ge¬
segnet zu haben wünscht. Uidge ihn,
mit einem Zeichen versehen, vor der
letzten heil. Messe zur , Sakristei
bringen . Beichtgelegeuheii: Sonn¬
tag , Mittwoch u. Donnerstag morg.
von 6 Uhr an, Dienstag , Mittwoch st
Samstagnachm . von 4—7 und nach
8 Uhr.

Maria -Hilk-Kirche
Hl. Messen um 6.30 und 8 -Uhr;

Kindergottesdienst (Amt) um 9 Uhr,
Hochamt mit Predigt um 10 Uhr. ~~
Nachm. 2.15 Uhr : Christenlehre nnt
Andacht. — Am hochheiligeii Weih¬
nachtsfeste: die „ feierlichen Metten

9.. . - .
Predigt . - - -
9.30 Ute

Neu-Ap»st»liicke kstcmeinde

Martinstraße 9.

Mi „Predigt um 6 Uhr ; danach heil.
Messen um 6.80, 7, 7.30 und 8 Uhr.
Kindergottesdienst (Amt) um: J Uhr:
feierliches Hochamt mit Predigt und
Te Deum uvi 10 Uhr. Nachmittags
8.15 Ubr ist feierliche Vesper. — Am
Donnerstag , dein Feste des h. Ste¬
phanus , ist die Gottesdienstordnung
wie am Sonntag . 9öachm. ^.15 Uhr
Nameu -Jesu -Andacht. — Montag u.
Dienstag sind die hl. Messen um
6.45. 7.45 und 9.30 Uhr. — Freitag

ESLlNki
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Oramenstraße 54. Hth. Part-
Sonntag , den 82. Dez., öormi ^

9.30 Uhr : Hauptgottesdienst für o gJl  dCtUlt. ^GemeindemitgliedLr . ^.NsfwUi. ^
Uhr : Evangelisations -Gottesdienst . -̂
Mittwoch, den 28. Dezember (Est-
nachtSsest). dorrst 9.30 Uhr.
gottesdienst. Nachmittags ».30
Gottesdienst.

» «Msck- k
Samstag , abends 6 llhr . -Samstag , abeno» v

AMlo - Ain — i, * "
St . Angustino o£ Camter»

Dez. 22., 4. Sunday in Advent^
8.30 IJoly Bucharist . 11 ^ at_i5 t.

and Sermon . 12 Holy Euc^
5.30 Evensong and Instructi

Dez. 24., Christmas Eve.
5.30 Evensong and Address.

Dez. 25., Christmas Day.
8.30 Holy Eucharist (Choralb flo jy

11 Mattins and Sermon . ^
Eucharist . 5.30 Evensong-

Dez. 26., St . Stephan , I . Mar y
8.30 Holy Eucharist . ü.
Dez. 27., St . John , Ap. an“ „ rt0 )V

11 Mattins and Litany . H-.30 A
Eucharist . 3.30 Lectürc on Ö°"
according to St . Luke.

Dez. 28., Innocents ’ IW
8.30 Holy Eucharist.
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